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eterpinander: enghelẽ ſoeteſan 
eeftwand hardere bi 5 
—* een ghebettotmari 
am vã ons herẽ beſnidenis vãdiein 
ſettinghe vã ſinen heilighen naẽ eñ 
goe maria harẽ maechdelijken ſone 


methaer maechdelike melckkeñ hhor 


ſten opvoede in groter vruechdẽ ons 
toteen ſpuſe des eewigen leuês Eñ 
hoe grote vruechde ſi ſalichljck woel 
deals ſymenichwerklſoetelijc ſoende 
Jarẽ maechdelikẽ ſone eñ here ih̃ 


Des woenſdaghes te mettẽ tt een 


ghebettot maria vand drie ceninge 
offerhãde eñ vandie wonðlike daer 
ſchinẽde ſterre dieſe leyde tot ihm̃ ín 
bechleß. ¶ Ter miſſen een ghebet. 
tot onſe lieue vꝛouwe.van haer alre 
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cie vã haers gebenedidẽ (oons otter: — 

hãde inden tẽpel eñ van ſymeonsen 
anne vͤblijnghe en prophecie. 
¶ Tecompleettijt een deuoet ghebet 
rot onſelieue vꝛouwe.vã hoe ſi wert 
vᷣiaghet in egiptẽ met harẽ ghebene 
didẽ ſone. vã haer beis armoede in e 
giptẽ. vã haercomẽ in nazareth. VAL 
haerſoete onðlinge cõuerſacie.vãʒij 
vᷣlieſinge eñ weð vindẽ in iheruſalẽ. 
Eñ vã haer beið cõuerſacie tot zij der 

_tichfte iaer. eñ een gebet vã ioſeph 

_Desdonredagbeste mettentijt een 
deuoet ghebet vã mariẽ goedertiere 
mededoghẽ als cthũs ouermids haer 

| goeötieven bede wijn vawater won 
| derlijck in die bruloft maecte 

¶ Ter miſſen een deuoet ghebet tot õ 

ſelieue vꝛouwe. vã haer duechtſame 

c̃uerſacie nae dat ſi onſen here ſtade 
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lie naevolchde eñ hoerde züůngodlike 
wijſheit eñ ſach zun glorioſe miracu/ 
len eñ diẽde hẽ mittẽ andere veouwe 
¶ Tetoõpleettijt een gebet tot mariã. 
vã die ſalige vruechdẽ die ſr hadde in 
fi tleuẽ eñ indpemirvaculen ons heren 
J haers ghebenediden ſoens. 
1J Des vꝛidaechs te mettentijt beghit 
ih een deuote contẽplacie vãouſe lieue 
Ih vrouwe ¶ Ter miſſen bitter wenẽ 
J eñ claghen der ghebenediö moed eñ 
magetmarien ¶ Tercompleettijt 
Ni weent maria optẽ ẽheiligen gheeſt 
vi Desfaterdaechstemertetijenaons 
a herẽ vͤriſenis. eñ hoe hi hẽ cerſt open 
ar baerdezij lieuemoeð in (chhaôve daer 
het ¶ Ter miſſen een gebet tot on 
Jle lieue vꝛouwe. vã haer grote vroe, 
gede die ſi hadde als haer ghebenedi 
— deſoneonſe here ten hemel dant 


hd 
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¶ Te cöpleettht een — tot onſer 
lieuer vꝛrouwen vã haer eerwaerdi⸗ 
ge eñ cõuerſacie eñ leuen dat ſi leyde 
metdẽ apoſtelen eñ diſcipulẽ ons he 
ren. als hiwas epgheclommẽten he 
mel. eñ nae dat hi hẽ hadde gheſeynt 
den heplighẽ gheeſt ter tijttoe dat ſy 
ſterkeñ wert opgheudertten hemel 
metlijfeñ met Gel bouẽ dẽ enghelen 
Ves ſondaechs te mettentijt een ge 
bet vã dat alre ſalichſte ſteruen onſer 
lieuer vrouwen. eit vã haerglorioſe 
hemeluaertefteatiunipcte 

ETer miſſentijt een ghebet van on, 
ſer lieuer vꝛouwen ſalicheden eñ vã 
haerconinclikecrone 

Me cõpleettijt een gebet hoe maria 
allekerftene alre trouſte eñ eewighe 
aduetaet is opt autiffẽ Salueregia. 
Nierepndet die tafel 
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Nierbeghinnen deuote ghebeden. 
op datleuen eñop dte glorioſe duech 
den eñ vᷣdienſtẽ onſer lieuer vꝛouwe 
maria.beghinnende vã haer geboer 
retot haer glorioſe aſſumptie inden 
hemel gñdeſe ghebedenzjnteſamẽ 
gheſet metſcriftẽ vã menighen heili 
hen doctoren / eũ ſondlinge iheronu⸗ 
mi ambꝛoſij.auguſtini.bernardien 
ancelmig Eñ het is te merckẽ dat elc⸗ 
kẽ dach beghinnende zaden manen 
dach heeft dꝛie ghebedẽ. dat is te mer⸗ 
tẽtijt. ter miſſen tůteñte cõpleettijt. 


¶ Des manendagheste metten tj 
eenghebet vã onſer lieuer vrouwen 
ontfanghenis gheboerte cit glorioſe 
ſdete eerwaerdighegebenedidenaẽ. 


¶ Des manẽdaechs te metten 
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Jreclaerſte puerwtuer 
coren conincluckema/ 
ghet alre ſcoonſte bruit 
ett glorioeſte moeð des 

—* gods ſone ons herẽ ihũ 
criſti alre ſalichſte maria.coninghin 
hederotfermberticheit moeder des 
leuens eñ dergracien. keiſerinnedee 
enghelen.lofglorie ende ſoete ſange 
der hemelſcherchoren.alre kerſtenẽ 

vrolike hope eit alð trouſte moeð. O 

maria die biſte der heyliger drieuon 

dicheit behaechlike glorie. met recht 
dancken eñ louẽdialle gods creatue⸗ 
ven Eñ icarmeſondaer getmoedelijc 
ned vallende voerden throne dinre 
grondeloſer ontkermherticheit heffe 
it tot dymijn herte. mũ ogen. mr 
hoefteñ mũ haudẽ.met fuchten bid, 
gende, dat ghp vandẽ hoghen hemel 


hj 
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wilt neð fen totdinen dienaer oͤwor 
pẽ in deſer allendẽ eñreynigẽ eñ het 
lighẽ mijn ſinnen. mijn wercken eit 
mijn mont.dat ghij oec wilt úlichten 
mijn vſtant eñ onſtekẽmijn begeer⸗ 
tentotdineliefte.op Bat ie waerdich 
mach wefen dine glorioſe duechden. 
dijn graciofe lenen. eit dijn eerwaer/ 
dige ödienten metalfulcke veuertcie 
nut allulcke oetmoedicheit nu eit tat 
len tjdete gedencken.te dancken be 
nedpen eñ te louẽ. op dat ic alſo mack 
wairdich werdẽdijnre moedlikerge 
naden.die my arme ſondaer genade 
lijc wil toeſcriuẽden alre ſalichſtẽge/ 
taledijnredienaren eñdijnrewtuer 
coren kinderen. diedjne hogeg orie 
danckẽ eñ louen inð eewicheit. Pier 
om gruete cot mee hertelike reuerẽ 
cie ſegghẽde met vroliker iubilacien 
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Wes ghegruet maria vol van gena 
den die here is met di.gebenedijt zijt 
ghibouen allen vꝛouwen. Wes ghe⸗ 
gꝛuet alre ſcoonſtebloeme derhemel 
cher puerheit eit der godliker ſoetic⸗ 
bet, daeropgaendedagberaet:daer 
ſchinendelicht des toccomenden da, 
ghes diexpriſtus ís. 
¶ Vã marien ontfangenis 
Sloꝛioſe maria ghizijt vanber 
ghin deswerelts met vruechde 
vande prophetẽ menichuoudelijc de 
ſenwerelt belouet.ende naedineme 
nichuoudige onbegripelike gracien 
ent glorioſe priuilegien ouermids dẽ 
heilighen gheeſt vandẽ ſeluẽ prophe 
ten in menichuoudighẽ figueren eit 
pꝛopꝛieteiten vãbeghindes werelts 
ghelikent eñ voerghecondighet. Eñ 
hier om ſoewaert ghio glorioſa mu 
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ria vande ouden vaderen ende LADE 
rechtuaerdighẽ patriarckẽbegheert 
mectherteliker bliſcappen die hẽ vers 
wg heeptenop dine toecomẽde alre hep: 
wf lichſtegeboerte Bh waert va gode 
ar} Hen wad voer geordineert alre ſalich⸗ 
had ite, vaden tone gods boueu alle crea, be 
tuerẽ wtuercoren Wandehelighe: (eel 
| gheeft voir beſcermet vã atrefonden | 
wi 4 Amette.als vã alle ſmet der erfſondẽ. 
wi | Derdootfonde, eñ oecder daghelire J 
¶ſondẽ nae dat ſi yßſõm hadde ontfangẽ Vuguttt | 
ww | endaeromwaertghioeckonermite ts IN 
hem vernoltmetalle godlike grace ak 
Want alleenzujt ghigheheelikẽ ſu IB 
uereñ ſcho o konteynder ſuuerheit · IN 
enñalre ſchoonſte formedergodlyker | 
we} goetheit.eit ghiʒijt alleen dte wtuer 
corenſte bruyt des heilighẽ gheeſtes | 
glorioſe tẽpel eñ alð heilichſte inwo Secundo 
TED 
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| ninghedes ſonegods hem berepdet 
in alſulcke puerheit alſt betaemtden 
Ilaepcamerdes ouerſten coninco. 
d peen Wantwibekẽnen dat ght bonen al/ 
| len creatuerẽ alfulcke dare puerheit 
| vangode hebt ontſanghen als eent/ 
ghecreatuere dꝛaghen mach.:eñ als 
beneden die godljcke natuere mach 
werden begrepen van eenich oͤſtant 
| Endeomdeledinghen is onbegripe 
lijck dine hogheglorie eñ eere Shij 
sgt o maria dat alre coſtelicſte. dat al, 
re eerwaerdichſte eñ dat alre ſchoon⸗ 
ſtewercder heiligher drieuoudicheit 
J op welcke hem die godljke moghẽt⸗ 
| heit. die godlike wyſheit.eñ die onge 
meten godlike goetheyt metglorien 
welbehaghet. Fñ in allen deſen fo he 
uet digod gheordineert inder eerie, 
heyt te weſen eẽ alrelalichſte ſpiegel 


Sernard 
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ber hemelſcher ihevarcen.dicop dij, 
nehoghe gloriemz ſalighe vruechdẽ 
eñ met vrolijcken ſoeten ſanghe ver 
wonderen eñ ſegghen Wieis deſe 
die als die dagheraetclaer opriſende därico vl 
voert gaet.ſuuerlijc als die manewt 4 
nercoren algdielonne Dregodlike fFulbert 
wijſheit heeft diwtuercorẽo marta are € 
eft als vã coſteiht elppêbeen fo woude Secondi 
hi vãdieen alte cofteljke throne ma paralipijg 
keznregloue ertalstinenalreheprt. IB 
lichften têpelwoude hi diſteppẽ alre “AA 
conftelijct ur dijn gebenedide lichaẽ 
alre ſuuerſte als vã edelẽ houte valp 
bano Biwoude he ſeluen cen goude 
ruſtcuſſẽſceppẽ indi in welch loete, 
lc mocht ruſten.nae dre vͤſtoringhe 
der ſondigherengelẽ eñder ſondiger 
mẽſchen. ditwas oecdine glorioſe ſie 
iediewelk hij oeck foeteun ruſt heuet 
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gheuonden moer eewicheyt. Delen 
Aaepcamerzijns begheerlikẽ ruſtes 
heeft hionðſchoret metſeuen ſiluerẽ 
calõpnen.dats metdieſeuen gauen 
des heiligen gheeſts metden welche 
dyn gebenedijde fel in he geueſticht 
was ind eewichept. Eri wiarme lon 
varen wt grontons herte ſoe danckẽ 
louẽ eñ benedien widi god onfe bere 
godlike drieuoudicheyt. datghi defe 
glorioſeconinghinne der ſuuerheyt 
tot onſe eewige ſalicheit eñ tot õſe ee⸗ 
nighe hope eit vaſte trooſt bebt ghe / 
ordineert ind eewicheit Amen. 
€ Wan marten abeboerte 
Aernaeals ghio glotiofa eit co/ 
ninclike maget van abrahã eñ 
van dauids gheſlachte waerſte qhe/ 
borẽ.ſoe was die werelt vͤlicht nũt ce 
nenniewẽ godliken licht.ſoe Öblijde 
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hẽ decop didie hemel, dieaerde, met 
allen creatuerẽ.om datdpe hemelen 
eñ die menſchẽ ouermitds di (ouden 
gbefalighetwerden in nyewer lalit / 


heit Eẽᷣñghigloꝛioſa maria alſo ghe⸗ ulbert; 4 


bozen.foezt ghi voert gecome claer 
blinckendeals dye ſtone morgenſtõt 
eñ dagheraet. in diendatghigodlike 
dageraet met dine ſchnſel voer ghi⸗ 
cſte den godliken ſchjnſel eñ opganc 
des ſonnes der gerechticheit ihũxpi. 
die vandine maechdelike ſuuerheyt 
ſoudẽ werden geboren. alſoe dat dye 
dach der godlijker genaden dach DET 
vacten eñ onſer ſalicheit zijn beghin 
relaennemẽ woude ind aerden VA Dt 
neclaerheit O maria ſalighe dage, 
raet.die dẽ alre ſalichſten dach waer, 
ſte wairdich te voerbootſcappẽ.voer 
waer alſulckendach betaemde alſult 
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kendagheraet ende alſulcken daghe 
raetbetaemdealfnlkendach. Wãt 
eerdiegodlike ſonne iheſus wtdiop 
ſoude gaẽ.ſoe woude hioecdi vroech 
voercomende ſine godlike radien. dz 
is ſine godlike doechden oueruloede 
liken wtſtortẽ in diouermits dẽwel· 
cken ghidie boſe princeu derdupſter 
niſſen. die onſe moed eua ons opſein 
de. machtelijt eñ ſterckelijck hebſte ú 
taghet.en daernaewaert ghij waer, 
dich voert beingendeden gods fonc, 
ſonne der godlikerbarnend wijfbeit 
en waerbeitbegeert vaallen volcke. 
te inſtortẽ delen bouplterden onſali / 
ghen werelt ˖ Ghij zjt oeck omarta 
ſchoon als die mane. vaoecclaerſchij 
nenderdädiemane. Mãt altemaei 
ein gheheliken züt ghiſchone eũghe / 
neſmettederſondenenis in vj. 
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| 


aoch verdupfternitte der verwansFacctiù | 
delvaerheptendederonſtantachtich 
rceptenquamo maria nopt ud. Pie 
mane bouen allen ſterren is die ſon⸗ 
nealre ghelijcſte inder ghedaenten. 
eñ ghio ghebenedide maria zijt alre 
ghelijcſte forme der godliker ſonnen 
douen allen lichten der hemelen, dat 
is bouen allen enghelen eñ heilighẽ. 
daer ſchjnetghi voerden hoechſten 
godliken throne eñ dat ouermids di 
neontſprekelike puere ſchoonheyt: J 
Shizijto maria wtuercoꝛren als DE ãticov 

ſbcbonne dat is als des ſonnes ſchepper U 
want alloe als hij ts wtuercoren wt 
drliſenden der mannen.alſoezijt ghij 
wtuercoꝛrẽ wt duſendender vꝛouwe. 
SGhigloriola maria ghizyt oec ſcoon 
ſ redandieſonne wantdinn ſchijnſele 
en vergaet nu noch nemmermeer 


ek 
P 
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4 


papie Eñ bowen derſterrẽdiſpoſicie is dijn 
eptima tr inde 5 nt Naf ik | | 
ghedaẽte et bouendatlicht. Ulfo alg 
die ſonne veoechop gaet daer chíne, 
p | delond wolcke inde hoechſtẽ chrone 
| gods.alſo heeft geweelt dij eerwaer/ 
better dighegeboerte eñdijn glorioſe leut, 
bb venengheleneitden menſcheneen 
4 nieu licht. glorie eer eñ venechdemít 
uusgoen lalighea iubilacie Oglorioſe werck 
kaͤcelm ges ouerſtẽ ghebenedt moer bi wer 
ſen diedio marta alſulcheeft gheſca⸗ 
pen.Shebenedijt moet hiweſen ind 
eewicheit die di alfoe in djnre moed 
J lichaẽ woudeheplighẽ eit onthoude 
| ſuuer fond eenige ſondelike met der 
| erf {onde Gebenedijt ſi dün vaë cit 
din moed Die dij voert gebracht eñ 
Vil opgeuoet hebbentotſonðlingheglo 
4 rie der heiligher drieuoudichept. der 
enghelẽ iubilacie der ſondarẽ ſalige 


B 
J 
t 
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as 


‘ 
J 





hoop eñ trooſt ind eewicheit eit alre 
creatuerẽ alre ſalichſte ᷣniewinghe. 
€ Dadtealreloetfte naẽ maria 


Rde OM dat ghiglorioſe maget Germar 
A allenewaerdiger puerð eñ god ſupermij 
ker ſchinendezijt in ſonðlingẽ gra,“ 


ciẽ eñ pꝛiuilegien bouẽ allen creatue 
ren.daer om betaẽt dialleen ſubſtan 
cialijt eñ pꝛoperlijc die glorioſe ſoete 
naem mariabedudẽde dieſterre des 
meers.een eerwaerdige vrouwe· eit 
een bitterzee Hier om ͤblidedinvo 
glorioſe vꝛouweclaerſchinẽde ſterre 
mettlaren radien dijnre duechdẽ eit 
dijnre grace, vande hemel inſcinen / 
deonſen arme ſondaren. die nu hier 


wanderẽ inden ſcheme des doots.in 


menichuoudigẽ perpenleonfer ſielẽ 
in deſe onſalighe werelt, in dit lichaẽ 
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deſes doots Wes ghegruetclaerſci/ Sernach IN 


















t 
Û 
Ti 


En 
4 





nende lterve.wtgaende wt iacobs ge 
ſlachte. Ende al yſt dat ghy u deenlte 
| vertoont duermids uwe eerwaerdi⸗ 
ghe oetmoedicheyt.mochtans loe is 
| uwe inſchijnende hemelſce wacht eit 
mogenthept alre ghenuechlicſte int 
aenſchouwẽ. eñ int ſalichmaken oec 
ernard alre vruchtbaerſte. Mantallſoe als 
| die ſterre onbeſmet eñreynbliuende 
| voerbringet hat ſchijnſel. alſo voert 

| brachtet ghij ſuuer ende onbelmette 
maghetin uwe oetmoedicheit ihũm 
den ſone der rechtugerdicheit / eñon/ 
begripelyckgodlick eñſubſtanciael 
radie der vaderliker lieften. der vað / 
liker wiſheit eñder vaderljkermo/ 
‘| ghentheit. dat is ſinen eenighen ghe 
J boten ſone.tot een leuentmakenden 
ik licht onfer alre. die laten indie (onde: 
| like dupſterniſſen ende in die ſcheme 
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—D — — F 


sa} 
” 
k 


| | 9 
itn des doots Waerom ghioeck meerd Ambaod 
tk B3je ghewerden in oͤdienſten. niet na 
we dernatueren / dan moeder eñ maget 
ver Di glorioſe veouweder hemelẽ moe 
ae ſten eeweliken mit liefte dienen ende 

a met reuerẽcien louẽ alle diegheſlach 
nor render menſchẽ eñ benedien di. eñ at 
ws le diechorẽ der engelẽ in harẽ duſen / 
Iden dye moetẽ met eewige iubilacie 
wet Menedten eñ louen dijnen ſoetẽ ende 
dinẽgloꝛioſen name inder eewicheit 
„ian | € gloetofa.o goedtierẽ. o atvefoet: Fulbert 
van Mlemaria.gbten moghet niet werdẽ 
it ghenoemt noch gedacht noch aenge⸗ 
„roepen.ghi en onttonket dat.ghij en 
vertrooſt dieherten der gheenre die 
nhopen in di.eñdie di dienẽ met veer 
rencie eñ lieften. Shi en wert nẽmer 
eer genoẽt gh. en vᷣuolt onſe ſinnẽ 
olen mõteñ alre meeſt õſen geeft mz 
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godlikerſoeticheit. van welche ghtú | 
uolt vãden hemel invloepes in ons, 
Bernard Ofoete maria in dinen eerwaerdi⸗ 
ghen naẽ vͤblüthẽ onſeherte. onſe ts 
ghetubileert.onfememosteúwonät 1}. 


















| die hemelen toenepghe. die londaer |” 
| wert úftercttot berou eñ tot peniten 
1 rie die helle beeft. die ſielen inden ua 


ggheuier werdẽ oͤlicht eñã ͤtrooſt FRn 
JPhilipen zn dat noemẽ dyns heplighẽ naemss 
leolecũdo ge bughet hẽ aile knye inden heml tr 
ind aerden cit inð hellen. eñ alle tõge 
bekent eñ belijdet datghiconinghin 
nedevontfermbertichet gloztolelijc 9 “IW 
gecroont eewelijt regneers tdzrijc 8 NUL 
uwesgebenedidẽzoons ijũ Pgod f 
foetelhkkeende godueuchthaermasta | 
naedinen eerwaerdigen naẽ.alſo is wr 
dijn lot indẽ hemeleñ inð aerden. dij tun 
rechterhantis vol vã allẽ gracien. 


edi 
he 
z 
— 


Dauid 
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“ls wtgheſtorte coftelike welvuken/ 
de ſalue is dinen naẽo maria. ert ont 
deſe godlike gracie die wtuloeyt met 
di ſoelopen winaedibiddende met 
ſuchten eñ ſegghẽde Moeð der graci 
en eñ onſe eer afneem väons onſe ú 
driet. helpt ons in onſecrancheit. fou 
teyne der ſuuerheit reiniget ons VA 
onſe meſdaden.gheuet eit vᷣwerſt on 
fer fielen eñ lichaẽ ſuuerheit. Sterre 
des meers vͤlichtonſe binnenſte met 
datleuẽde godlike licht dat ghiſuuer 
maghet ontfinct vandẽ heiligẽ geeft 
eñ dz ghi voertbracht tot ſalich inlich 
ten alles volts.Wilt ons o moed des 
leuens vit ſelue lichtwijſen naedeler 
allendẽ op datwij ouermits dit licht 
zijnre gracten vãdimoghen werden 
ouergeuoert totdat onbegripelicke 
licht znre glorien. Puie eyeev⸗ 
* 
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Et 





















ghe vrꝛouwe maket onswaerdich dig 
ve weldaden. regpert onſe leuen dat 


widimoghendienen mz verrerencte 


eñ dat wialletijt ons moghen úblij, 
den in dinen nac, PD ſoete maria. om 
ons ond dencruce bedroeuet eñ ghe, 
werdeals die bitter zee. verſoetighet 
alle onſe menichuoudighe bitterhei 
den. in onſe leuen eñ in onſeſteruen. 
eñ dat ouermids die godlike ſoetichz 
dijns gebenediden vruchtes.dieons 
ouernuts Dt wil verſaden im zijn god 


hike rijck. Amen 


® Des manendacchs ter miſſen hoe 
marta wert gepreſenteert eñ gheof, 
kert inden tempel. van haer conuer/ 
lacie eñ verſekeren met ioſeph 


Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC. 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 
150 G 9 














hee 





Eelt A1 
| gher 
9 gru heron 
ſetouerſcho/adcron 
Fa {rue welrukẽ cium 


Cel 9 Ede bloẽkijn 
WA ende ſuuer 
9 — — 


JL \ doautor doch 
ter. coningt 
e zic eder ſuuer 
c hept ende ð 
aechden 
glorie.die als ghrwaert vandien ia 
ren / ſoe waert ghi ouermids die vre⸗ 
gierden in allen uwen dinghen van 
wen ouderen ioachim eñ Anna eers 
waerdelegeleit tottẽ tepeldes here 
eñ daergodegheonert tot een niewe 
vroeghe offerhãde alre ghenaẽlijcſte 
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„ voerden hoghẽ throne der heiligher 


drieuoudicheit. om datghi daer met 
den andere maechdekensdẽ here die 
nen ſoudes in heilicheit eñ ín gerech 
ticheit eñ ghidaer oec bleueſte tot u/ 


ere 


duechden. in hemelſchen wiſheit eñ 
u gracte. voer god. voer ſinẽ engeiẽ. 


beroni? eit voerdẽ oghen der menſchẽ Daer 


waertghiint wake ſorchuoudigher. 
bouen alledẽ anderen maechdẽ uwe 
ghelellinnen gheleerö in wijſheit. in 
dauidspſalmẽſtadigher.in gods lief 
te volmaecter.puerre ín onnoſeleſu⸗ 
uerheit ſtercker in weöfpoet eit vol, 


maecter inallen duechden Vive wt, 


(praecwas úcterteit geſoeticht mz al 
loedanighegvacie,alfo dat god wert 
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5 | _ Ghekentinuwe ghebenedidetonge » 
„ Shij waert oetmoedich ind hertẽ in 


a glorioſe maget die alre eerwaerdich — 

Nn fte in uwẽ inwendigen manieren al J 
ìr | _ foedatuwegedaenteväbutenands | 
die hpet en was dã eẽ gractofe forme der 


rn leedicheit. want git waertalleendte 
wi met vommeghingen oebaerlijck eit 
wie 4 Calc. in uwen woerdẽ. in uwen eres 
buf peten in minlikendienttEuwer goe 
iv dertierenheit Alle uwetijtbecõmer qherc 
IJdeghi ondſceidelijc met ſaligenoeffe 
niſſen. dẽ ſekeren tijt eñ vee vſeluen 
gheuẽde tot contẽplacie.den anderẽ 
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tijt tot vierighẽ ghebedẽ den anderẽ 
fekeren tijt tot leſen der heiliger ſtrif 
| Í ten eñ tot een anð tijt werckende nt; 

ik den andere maechdẽ int werck uwer 
J ghebenedië handen. als was metter 
naelde.metter ſpinroc ent dier gelige 
Kl peren? Quermits lſalich ingeuẽ des heplige 

* geeſts.ſo baet ghi ſonð ophoude mit 
IE volherteliker ſiefte eit begeerte om 
—4 die vͤloſſinghe des menſceliken ghe / 
Aachtes.eñ daer omlaeſt ghialre be, 
gheerlicſte de ſcriftuerẽ en pꝛopheciẽ 
die beloefden datdpelone gods noch 
menſche ſoudewerdẽ. waer om deck 
ghimenichwerkdie felue ſcriftẽ kigu 
ren ofte propheciẽ die ghi ouermids 
4 dẽ heyligẽ geeſt wel úftondet.ombel 
fende cuſſedes met groter munne nr; 
deuoten tranẽ eñ met groter vruech⸗ 
gen, fond ophoudẽ benediede glij dẽ 
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here in allẽ dinghẽ. GHhiwaertdie al⸗ 
veeerfte ſuuer bloenie eñ witte wel⸗ 
rukendelelpediegodealveeerftoffer 
des die alre glorioeſte gaue maech / 
deliker ſuuerheit Allult was djncs B 
uerlacie in die tjt onð dien maechdẽ — | 
alfoedatdijntent hem allẽ eit oeck al Ni: 
ten menſchẽ heeft gheweeſt een date 
ſpieghel der volmaechter duechden. 
Waer om gh oeck eerwaerdelken 
werdeſt gheuiſenteert vãden engels 
diedimz groterreuerenciẽ bewaer 
den.als des duerſte ſalomõs alre vu, kt 
ſtelijcſte eñ coninclike beddekijn ge Fzecoi A 
ftroept met alreley welrukẽde lelpé. Jk 
voten eit ander bloemen dermenich⸗ 
uoudiger gant eit duechde. lduſda⸗ 
nigheoefeninghe doende indentem 
pel.maecteghi vſeluen voergode ef 
alre ghenamelijcſte offerhande. 


Jãtico.ii 
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xxodixvi Shij feluueleuende gods tepel eit on/ 
| uierganclicke arcke des teltaments , 
| bebeeorl tpi goudẽ truyck in di leluẽ beſlutẽ 
ene dedat hemeis broot vrucht des eewi 
| Bernard gen leuẽs ihm̃ Eñom delſe godlijke 
J dingen ſoe zn tot diſonð op hondert 
Ei die ogen dats die begeerte Der patri, 
bf arckẽ eñ pꝛophetẽ vã beghin der We 
relt Eñ onſe hertẽ met al onſe begeer 
ten eñ dergeenrediecromennaeons 
eñ die oec ſullen werden gehore VAN 
dien. deſer ald oghe is fond op houde 
tot di.als tot een hope trooſt middel. 
EN eñ toeuerlaet.vã welck ons alleen co 
EN men mach bepleit eewighe ſalicheit 
5 __ Poe maria ioſeph vᷣſekert was 
A bek De gh dão giorioſe maghet in 
ET aloufdanige eetwaerdige ton, 
Ei nerfaciehaddetonfen here gedient 
iiij.iaer.ſoezijt ghi vᷣſekert 


J 
| 
TN 
ki 
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75 il 
it} totuwemaechdelijke bewaringe de Ô 
alre heilichſten eñ ſuuerſtẽ ioſeph.dz Lj 
hid ordinerendedieheiligegeelt Op dj Derarai 
ven Ì uwmemaechdelike famefoude werde “DEE 
wie bewaert voerde quade roden. en om 
wor) teveruden voerden bofen gheefte 
dat godlike ſacrament. dat in di eno⸗ 
vuermids diſoude werden volbracht 
tot õſer ſalicheit. Pecwaert ghi daer 
dom vã uwen ouds eñ biuwẽ maech / 
deliken wille vͤſekert dẽ alre heplich / 
var | ftenmaechdeliken ioſeph.dat allene 
wa | woerordineerde die heiligke gheelt. 
omdat hiditrouwelijt ſoude Dienen 
enñ hulp weſen in dij nootrufte dij ent 
dinie ſone die vã diſoude werde gebo 
el ven. Klous waert ghigloꝛioſe maget 
dẽ gloꝛioſen ioſeph verſekert eñghe/ 
rouwmet in ſuuerheit.mer niet mee, 
— nighẽ vleiſchelikẽ ghemeefchap.ma 



















— — 
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ghet vᷣeenichtmetten maghet arme 

_magetmetden armêfianerentofep ; lon 
Fik … bewdevadautdsgelachte Oale a 
Í J ſuuerlte maghet. o alveduechtfaem) Aloe 



















Kik [te wilt mij arme fondaer oͤweruen 
4 een duechtſaẽ conuerſacie ſuuer ghe 
Rit dachten. lmakeder godliker veefen, U 
B tot ihm̃ herrelikebegeertë.merdeno PZ 
ij ten ſtadighen gebede.Envaticoner © \ 
if mids dine hulpe eit ouermidts bede 
| en verdtente des glorioſen patriarcs 
ioſephs dins belorgers eñ dijns eer | 
waerdigen getrouwen behoeös die 
Ei pꝛofeſſie minvebeloftenitten dic ick | 
9 minẽ ſcepper eñ vᷣloſſer ihũ rõo uwẽ 
mt ſone in myndoopſeloftin mijn velí, 
giegelonetheb.ouermiosdenwele, | 
il kenicoechë getvouwetbininfunerns — $ 
Ml heyt mijure fielen eff mijns ſichaes. 
inwerckẽ der rechtuerdicheit in voy 
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“a maecte liefte ten einde mijns leuens 
houden ent volbringen moet. Bp DAL 
iczijns toecomenden rycs waerdich 
teen B mach werden ind eewicheit, Amen 


Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC. 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 
150 G 9 



















J doghij gloꝛioſe maghet den vert 
J heilighẽ ioſeph ald waertð 
ſekert eñ oͤrenighet. te famE |” 
jk inwonẽde als twee welrpektde bloe | 
JSernard men in dat bloeyende nazareth Eft 
als daero welrukẽde bloeme die roo 
kedijvelaliger gebedẽ voer dermen 
ſchẽ ſalicheit opſteech voer dẽ throne 
des ouerſtẽ conics. Erigbiacgedae Wo 
UE een, Metuwencoftelikëcterheidë ew Pas 
we beddehij uwes hertes mit maech 
deliker ſuuerheyt bereydet met me; ners 
nichuoudighen bloemen der duech, 
4} Barepmo den beſtroeyet. ſoehebtghij alleie 
J waerdich ghetweeft graciete vinden 
Bl Bara voer ſinen oghen Alfoedathemo | 
Bil neſchoonheitheeft behaghet eñ dij / 
Gernard neghedaenteheeft hibeghe ert. Lb 
J ſoe dat deck alle die engheien die om 
tent ſtonden hem op die eere eit glo⸗ 












— 


1 
14 
AK | 
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J 


ie dijnre ſchoonheyt oͤwonderende 


pꝛakẽ tot malcanð eñ ſeydẽ Wie ig Cãtico.iij 


eſe die aldꝰmet alduſdanigebegeer 
wke vand woeſtinẽ der werelt opclim 
Mmet als een gracelijcvoedekij des vo, 
ies dat opgaet van barnende mirre 
web wieroec.eñ als die opftonetop ba 


wiken gemindelief Terſtõt diehemel 
Gw chetonincbeuanghẽ vãzijn gronde PCS 


“Ugofelefte eit ua zijn godlike ghenade 
a Pit goedtierenheit fo voept bite rade 
win gimen hemellſchẽ peincen der enghel / 
we Keer choren he ſinen godlikẽ raet wt 
vet Speekende.als nan vᷣͤloſſinge des mẽ⸗ 
vn ſchen gheſlachtes eit vã alre creatue⸗ 
kn een voᷣniewinghe. eñ hi vraghet hem. 
úw hoe deſe dinghẽ ſullen moghen ghe / 
mb Achten.ent ſi hẽ in vꝛauechden owonde 
wa wendeende harẽ here toeſcriuẽde dit 
ino werck eñ hoe dat ſal moghẽ geſchien 
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ſoe openthem die heere almachtich. 
dat dit werck ſal moeten werden vol 

tachto maria ouermits dt eñ in dij. 

eit ouermids dijnẽ godliken ſone die 

vandij ſonde werden gheboren. 

Benard. Alſoe ghelijckerwijs als alledinck 
ouermits hem is gheſcapen.dat alſo 

Lef ouermids dr alledinck (alweder wer 
BE. den vernpeuwet Bierom als dit die 
HI bere woude volbriughen indio alre 
Paul ialichſte maria Dathiinbem ſeluẽ 
hadde verholen eerdre werelt bega. 
Zuchmo loe riep hitot hem ſinen getrouwe 
bodeden archangelgabriel / eñ ht hes 
ual hẽzijn bootſchap.in welcke dijne 
eevwaerdighegruete was beſſoten. 
| metoueruloedige gracte methoghe 
Hi glorie met veelheit der puuechdẽ om 
Hil dat god in diſoude menſche werden. 
Î Die archãgel nam dele bootſcap mit 
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tat groterrenerencien. hi gruete dij eer 

wt waerdelic. in dien dat hi witte dattu 
wd ter laut zijns heren moed weſen fou 

bow des eñ hiſpractotdi Weeſt gegruet eebme 

maria vol vã genadẽ die here is met 

wt di. gebenedijtzijt ghi bouẽ allẽ vrou⸗ 

wis wẽ. Die heilige geeft falcome op dij. 

waden diecracht des ouerfté lalotóbeuá: 

gen Paer om dat heilich dat vãdige 

wrd boze ſal werdẽ dz ſal hietẽ die gods ſo 

Inne Eñ god die here ſalhẽ geuẽ dauid 

emi zijne vaðs ſtoel. eñ in iacobs hups ſal 

hiregneren inder eewicheit. eñ zjns 

ches enſaigheen einde welen ihãt str 

wa die hemelſche vader die wildibeuelë 

vr ſinen eenighen geboren ſone. op dz 

ghi ſult weſen zjn wtuercoren moe, 

derſonder vader opter aerden. wan 

Wwelck hi vað ie inden hemel vander 

eewicheit ſonð moeder, eit op dat die 
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foneder vadlikerlieftẽ. godljke cro | …, 
ne eñ vruchte ſi djnre maechdeliker |” … 

ſuuerheit. eñ opdat die wijſheut DEF | 

vaðliken hertes hoge eer ft eñ glorie 

dijnre maechdeliker vrꝛuchtbaeryeit 

Oghebenedide aenmerct in deſden 
Velterxv hoe die coninc der ouerſten gloriẽ it 5 
tende in ſinẽ thꝛone tot dizjn eenige 
wtuercoren wtſteket ſinẽ conincliiee 
gouden ſceptrũ. dats ſinen herteliiẽe 
ſonezijnre godlicker moghẽtheit.in 
vallendeniet alleen d inẽ gheeſt. mer 
odeck dinẽ maechdelickẽ buyck. Briet 
omo glorioſa maget wesnz vᷣuaert. 
haeſt di ganck hẽ teghemoete. cuſſet 






| des ouerſtẽconincs ſreptrum. dates: } ne 
—4 ebifminlóe conſente eñ gheloue tot av: 


Peger. · deſen groten diughẽ. Gp dattu die mi 
coninclike crone vã hem mogeſt ont· 
kanghen.op dattuconinghinne met hi» 
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ND & J 
hemmoghes werden zijns eewighẽ 
xijcs.eñdatdigebenediẽ alle geſſach i 
wel ten Kle ghidã oſuuer maget alle de Auguſti. 
el febeloefgedingen alrewilicſt ouer 
lepdeſte in diſeluẽ.als dat ghiſoudet 
vj | moed werdenbliuendeſuuermaget 
eñ dat tot onſer vᷣloſſinge.eñ dte Glo, 
rie der grõdeloſer goetheit gods alfa 
oaoude werden vᷣuolt.ſoe greept ghio 
uermits den heiligẽ geeſt eenẽ moet 
eceñ gaueſt den archãgel gabꝛiel alduſ 
sel Dantghenglostolenoetmoedigen AE, HK 
veel woert Dietmidienftdeernedes he VERTE 
wl ven.mimoetghefcennaedmemoer | 
de Jer ſtont ſoeghinck die conint wt in 
wel zjn godlicke ſtede hẽ vͤblidende als 

ceengygant.om te lopẽ den wech on / pants 
ſſermẽſcſcheliker onſalicheiden rak 
waſtdzzijn utgãc was vande hoech⸗ 
ſen hemel.nochtans ouermids sijn 
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If godlikebegeertediehitot dj maget 
hadde.diẽ hi voer hẽſeluen vercoren 
J hadde.die hi ſonderlinghe liefhadde 
Welckes ſchoonheit hi oec begeert 
hadde.ſoe voerquam hij gabriei ſinẽ 
bode, Mant ter ſtont naedijnen ant / 
dpſaixliiij Voerden ale die godlijcke hemelen 
der heiligherdrieuoudicheit op di in 
douweden den heilighen geeſt. ende 
die godlike wolcken nederregenden 
den rechtuaerdigẽ. ſoe zijt abi maria 
als veuchtbaer eerde ouermids dijn 
geloue open gedaen, eñ ouermits dz 
cõſentdijns geloues foe ontfingt abt 
magetdenfone godsvãden heiligen 
ugulti gheeft Hi inwanderẽde in dinelich 
| amelikebinnenſtẽ / hi formeerde die 









Ki gebenedidelede des lichaẽs rit vãdi 
Al nen alre ſuuerſtẽ eñ edelſtẽ maechde 
| kkebloede,ertindatfelue formerẽ fo 
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heitgebñdijt o alre ſalichſte moed eit Mathei 





















wertterſtõtzjnugebenedide liel ghe 
ſcapẽ vã diebeilighe drieuoudichept 
eñ alſoe ſonð middeldes tijts inghe⸗ 
ſtortdẽ ſeluen lichaẽ. Bes inð eewie / 


maget die vã drie deeghen des alte ru. 
puerſtẽ meels.dats ver godheit. d ſie 

ien eñ des lichaemsxp̃i.ꝛeen hemels 
broot in dijn ghebenedidebuyc me NRE) 
dewerckendedat vierdes heilighen 
geeſts hebſte voerõs bereitcen ihm̃ 
rpꝛiſtũ god eñ menſche. eñ vAn DIE 
maechdelijke ſubſtãcieõseñ voer OS 
hebſte voertgebracht.datgeote ſacra 
mentder goolikergoeötteventept Mk 
gat onfen Gelen gheeft dat eewighe abide. 
lenen Verblidedi eewelijco hemel 4 ot zn: IK 
fcheheifevinne VOantdeconinc DET fFutvert! | 
gloriẽ dieheeft dij gebenedide lichae 
oeſuuergekẽtte weſen.dat hr vã dz 
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4 | | srt glorioſe lichaẽ ontfanghenwous vw 
\ | deer woude dar deenigemetsgged a 
Í Gernard libe puerheit Wesghebenedit ind ri 
eewicheit alre ſalichſte mata.dienie vi 
mantond den maechden oft vvoumẽ vri 
ghelichebſtegehadt. oftoec vmmer err 
meer hebbẽſult alſoe dat ghj alleen n 
diegloriedynre maechdeliker ſuuer tas 
4 heit onbeſmethebtgehondẽ eñ noch | 
J 
| 





tas vruchtbaer ouermits de beplige et 
ft  gheeftdiedenfonegodsindilichaë, 8 nae 
pd lijchebſteontfangen alfoedathiwt 9 nw 
* eneten di lalwt gaen als een glorioes bende 4 ow 
| gom wtsynflaepcamer. eñ als en 
| fontepnedescewinheleuenswtdie | oe 
ABernaro ftededer godliker wellutten atre 3 rn 
lalichſte moeð ettmagetmswatgra $ 
ter veuechdenwaertgbidoeveruoit | 
metbhoegrotebarnêde minne wacst 

ghidoe alre ſalichſte ontſtekẽ alsdes 
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vadshoghe glorie woende in dij als 
ghi in vſeluen drꝛoeghet dat goolijke 
dier als in di ruſtede die godlike vee: 


pꝛede malcanð ſoendẽ.in een godlijt 
ſoenẽ dat geſciet isuandẽ hemel in dt 
dats in dat godlike ſacramẽt der me, 
od Teheitonsberedjus gebñdidẽ vruch 


in volle vruechde des heyligen ghee⸗ 


des ouerſten godlickẽ goets in ands 


lẽdebenedien wij o maria dinẽ ſuue⸗ 


de Alsdie godlike ghenadeeñ waer 
heit malcanð ghemoeteden.eñ de ge 
rechticheit des heren eñ zún godlike 


Haut 


tes.dien ghimaget haddetontfangẽ 


fles. omdat alfuickeoueeuioeiende IRE 
goòlike ſoeticheit eñ alſult inuloeien 
gheen ſtede en betaẽdete inwonẽ dã 
in alſulckẽ alre deuotelijcſten eit alre &‚ perd? 

soliclten heete Wierom widij get, 


1 
moedigedeuote dienaren neder val⸗ | 


Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC. 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 
150 G 9 






















ren maechdeliken bupck dien wioet 
eerenmetbherteltkelouefancalsdes | vn 
leuendighen godsalrebeiliehftente … ‚ 
| XZulbert? pel ADancalleneindiisbegonnen | … 
eft volbracht dee werlts ſalicheit doe 
dat onbegripelijcwerc der godlicker 
ontfermeniſſen die god õſe here had⸗ 
de te voren gheordineert tot vᷣloſſin 
ghedermenkhe.eerdie werelt begã 
vandes werlts ſchepper eerſt is ghe 
wracht in di. doe ghi allene alre waer 
dichſte van hem waert gheuonden⸗ 
dat hi coninc der coningẽ eñ here der 
heren dalende eñ nederromende vaa 
Fapiẽcie zʒijnconinclike tronen eit ſtoelen 
zon eerfte woningbhe he woude úkte 
atic. Wi Gom in dine maechdelicke ſale dathi 
deck in di ſoude wanderen inzynbe / Ve 
„Motenboueken, als in een prieel vã 
“rafteliken crudẽ eñ verriert met bloe 


— —— nà — 


— 
ii ref 
EN 


Tãtic.v 
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flets B 
bannen ki 


zijnregeboertẽ di toefcheen.tot dijre 


herr Mae 
uit 
hann h IN 


J * 
. MN 4 | 


men der menichuoudigher duechdẽ 





















dathidaer als onð dine ſchone wel ãticov 
rukendelelienſoude werdengeuoe⸗ 
det luſteliken / tertjt toe dat die dach 


gloꝛiẽ eñ tot onſer alre eewiger ali, 
heit daer hioec in dials inzjů wtuer·Fatico. d 
torẽ beddekijn beſtroeyt met bloemẽ | 
der duechdẽ wouderuſtenloetelic.hi 
die ig die godlike vrede eit ſoetichept 

dat oeck ouermids hem op diſoude 
ſchoon bloeyen die heylichmakinge 
des heren mallen gracien eit gauen 
ves heiligen gheeſtes. Shihebtge porter f 
weeft o mariadie vruchtbaer boom / ceo. IN 
gaert. die metcontuchken handen u, 
tierteñ gheplãt was.inwelcdie ſone 
gods conintder glorien zijn coninclj 
ne werſchap endezijn beuloft woude 
houden met Ane ſcone maechvelgke 


BHautd 
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brupt die heilige kercke, int vᷣeenigẽ 
Pmetonfe mẽſchelikenatuere eñdie | 
Í if ontfangede in eene alre begeerlicte 
Ai 4 en mmlücftencuflenenfoentdesec 
UN Bevers gen vredes Welhzeeft hẽ die hemel/ ips 
Hi ſche conincbehaget in di.eñ te wone vii 
egũ iij. lichaẽtic in di alebidieisdiegodlij nak 
Pwuerbike wijſheit hẽ ſeluen vandinepuere vi 
brum ix. abftäcte eñ vandgnluuerlidjaëals | vis 
vã dat hout välibanomaect een alte X 
coſtelikẽ tẽpeldats zjn ghebenedide vr 
9 lichaẽ een alte reerwaerdighen eñ co var 
Warie 4 eliken werck Inwelcherempelbi | uw 
Ì maette he daer va goudẽ een vuft fte 


















ns 


Wik de datszijn gebenedijdetfieldie mer 4 nar 
IE. die. vij.gauen des heiligen gheeftes, à 
4 als met. vij. ſilueren calomnẽ onder, 


EE ſcoret eñ gheueſticht was.om dat die 
Ti | beige geet in be atleëzijnvutte vãt 
Wi NN Aobanio PU hidaer alle die ſchatzure gracien 


—— NN NN rn pd 
rn — 
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wi | 
Evt, B 


afl fondeenighemateinbeeft gheftor. 
_Bijngbebenedtdebupco maria 19 $äticot ain 


ghewerdẽ alseen hoop tarwes Ome 
beftvoeptmetlelpen.úctert met cofte 












mi} iuen ſaphiren om dat dine hemelfte 

wi} Duechdenons hebbe voertgebracht. 

—X den godlikẽ lelpeeñ dat broot des EE gubert 
An wighen leuens ihm̃ Dijluuerbupt € 
vib) gmartaisonesgewerden een peteel faicont 
mir} Berhemelfcherwellutten, omdat wt 

muf menigerhãde bloemen der gheeſteli 

úw nerweuechdẽ vãdaen bgaderen wat 
Jghi zut vol vã godliken bloemen der 
nienichuoudiger duechdẽ eñ ond De 

aub Tenzijnredriealve welrukẽſte ertake 


(chooutte.dpeoec vꝛuechdẽ genen DE 
hemefcherijcke.delezijn. die fpole dij 
veoetmoedicheit.drelelpe dure ma 
gedeliker ſuuerheit. die rode vole dy: 










re vierigherlieften. Met grote redẽ 
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Á iN … Omdelebloeme woude die godlike |t 
ĳ uee fj; ploemediegods tone op welcke die glen 


jer gheeſt desherenruſtede inwoeuẽ in a 
Berg arr; Oefen priele. dat ghebenedijt Ginder vur 
— eewicheit? me. GOhebet Ennu BE re MONDO 

waemecranchelondaer.nochtäe mg 9 rm 
bopebegerendedtnenmoeölichken Hr 
trooſt in alle mine menichuoudighe 





df periculen neder vallendeuoerdehe: 9 un 

IN ghenthrone dijnre goedertierthept Pouw 

| hl metbetvouwencomeictotdialstot ® 
| diefontepneder ſuuerhent. ſpieghel * 
der heilicheit. moeð der gvacten.moe 


| derder ontfarmherticheit. dz ghi m̃ 
binnenſten mins geeſtes willes be, 
Hi reidẽ mijn here eũ mijn vᷣloſſertot eẽ 
vreedſame inwoninghe.eñ dat ouer 
Hij mids leuendich geloue. heiligheoet/ 
B moedicheit.eñ heilighẽ mine gheeft 
| Ô __Amrepnheptder herten, in ſuuerhent 


u — — * 
— — — —— — — 3 
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miijns lichaems.in kintlike veele. in 


Nadighen minliken begheertẽ. in de 


rt 


' ï : 
dd Á 
ad 
ï 





, 


uoten gebeden, in begheerliken co: 
templacien 


den gheeſt der godsvreeſen ende der 
berouwen.alſoe dat ouermids dato/ 
ſienlike wercken des heilighen ghee 
ftes.leuende minne moet werde ghe 
formeert vã die ſelue veele. en Dat int 
binnẽſte mijnre berte. welcke geeſte 
lijke ontfangeniſſe eit dracht miure 
ſalicheit. ghi moeð des leuens et der 
graciẽ in mi dats in min tele, in mug 

herte. eñ in mijn begeerte wiltſte ber 
ware als incenEgheeftelike buycke. 
ter tijt toe dat die geeſtelike lede dats 
pie anð duechdẽ nz wel die volmac: 
cteliefte volbꝛacht wert tamme als in 
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alfoedat deck op mij co / Gwa 
me diegheeſtder falichept.van welt 
mijn gheeſt moetlalichlijc ontfangẽ 






B _ eengheelteljchehacheenichteencr 
bpv vanden. Hgebenedide maget moed ert 


vrouwe wiltdelentederen godliken 


vꝛeucht met moeölgker ſorghẽ bewa 


ven eñbeſtermẽ in minecrãcke broo / 
ſchebinnẽſten. eñ migheuen oeckde 
lente bewaren methertelijker naer 
ſticheit. op dat ouermidts eenighe 
ſware buten oͤſtoringhe niet gequet 
leten werde. oftdat ſiouermids cons 
ſent tot booſheit oft onſuuerheyden 
als ouermids eenẽ venijnden dootli 
ken dranct niet ghedooten werde . die 
welcke gheeft alyſt dat ſy ín haer fel, 
wen miet oͤganclijcen ſi. om dat we; 
ber gaettotten here dieſe heeft gege) 
uen.nochtãs in dien dat ſi alſo vã mi 
wert verſchenden.ſoe ſterft mijn Gel 
dootlijt in dootlike ſondẽ eñ meſdaet 
Bier om foe wilt o goeötieren moes 
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wg eftmagbetgoeötierlgckdoen metde ie 
ng nendienaer‚ert veſtighet in mij dele Og 
vend gracie op datſe mi Gals een godlike Gätic. vi Ben 
8 fegbel.op mjnberteop mijn verſtã⸗ 
wo demlleseitop mjn begheerte. eñ oet 
df opten armẽ mijnrecrachtẽ. op datie 
zunouermits deſe in geftorte gracie wer 
wie | den machonthoudeintlené der gra 
mtd cten.ertinwendelijcmach werden ÿv / 
am ſterct in die liefte ons herẽõ. ter tijt toe 
dat deſe gracie in minen wtwẽdighẽ 
werchken ſchine in allẽ duechtſaẽhey / 
den .als een niewe gheboren godlike 
foꝛrme.in mynen wtwendighe ſinnẽ 
eñ manieren.op dat deſe ſelue gꝛacie 
ingheſtoꝛt vanden hemelin mij min 
sl | Wkebegeertehepmelgcert onſienlijt 
wid | Daticdtewtwendeljemoerdragben, | 
in mi nlichaẽ alſoe dat wanneer hi Peul! at | | 
toemt izin claer godlijcke ſchijnſel. PEPE In 
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Î | hathei eñmetzijnclaer ſchinende chorẽzũ⸗ 
\ — „reenghelen eñzijnre heiligen. eñ (al 
| be oma. * die doden ðweckẽ vanð aerden dat 








hi dã ſinen leuẽtmakenden gheeft fa 
lichlijc wil invloeyen in mig ſieleñ in 
miynlichaẽ. op dat ick dan ouermids 
di moeð — een mager 
SIſche wever 

n= Amach wer, 
haarden ahebo 
AN jen met zij 
| f EHD | Iwtuercorẽ 
kindere in 

— VLEK an 
MINS ‚ A / emme 
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wij {Des dinxendaghes te mettẽtijt vã 
onlerlieuer vꝛouwẽ vrolicmakende 
Au viſitacie 


de Es ghegrueto alre falichtte 
Û marta.;vol van hemelſcher 
wk / Ngeacten,vol vãgodlike ouer 
oe Baloeptde vruechde. vol bã ouerulou 
dow 8 endefoeticheit. diein drdzoegelte dte 
eo godlikefonteineder onbegripeliker 
nei eewigherſalicheyt. Oit beweſet ghi 
wei dalre goddiẽſtichſte maria „doe als | 
win | Dieengtel gabriel vandiſcheide nae tee pro IN 
cort ſiue gruete eñbootſchap.eñ ghiwa / 
ret vanden hemel begauet met dine 
„Ngodlike veuchte dat ghidoe ter ſtont 
õndertoeuen op ſtont alseen wel Braie 
dighe vloet der hemelſcher welluſtẽ. 
diewert gheregiert vanden gheeſte 
gods almachtich inder eewicheyt 
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e — vm innloen 
emulere 
en · eñ ouermids uwen minlikeuoet 


WI ÖR fa an olen moedighendtentt eerwaerdelcken 


14 


4 uet in begeerlike viericheit. Eñ ghij 
J. intradet in zacharias huus.eñgrue / 
hi tedeselpzabeth uwer mchtenFitala 
elpzabeth boerde dmegruete in harẽ 
oꝛren.ſoe vᷣblijde hem haer kint iohã⸗ 
nes in haren bupc.eitelpzabetthhwert 
veruolt met dehepligen gheeft, eñſi 
rien eñ ſeide. Sebenedijtzjtghionð 
allen vrouwen eit ghebenedittis dte 
vruchtdijns buycs qFñwaencoẽtmi 
dit. als dat dvyemoeð mijns heren ſal 
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f 9 dige vruechde eñgracie eñalſo ghĩ 
| | Juce hmo ghet ghi in diegeberchtẽ met haefti’ 
| atmtroeg Benen vuerighenbegbeerten ont. 


datdie gracie gods zijn werckẽ bedri 


Pew maochtes inſtorten vã dineoueruloe/ nn 
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dl gomeneotraí Siet als dieſtẽme DIS 


Wol geoetens inghine in minen oren. (oe 
UB voblide hẽ myn kint in mynlichaem 
ang dE ſalich is ſi die heeft gelouet.want 
n die dinghen die haer zijn beloeft van 
Nden here die ſulleu in haer werdẽ uot 
Gj beache. Éngtoalorofe ghi benedie 
det den here eñ ſeidet. Myn ſielbene 


vu B 
ei a 
M 


heils 
mis 
nors 


mut & 


gil! 
hadt 


wrat 


reet 


ë 
veert 





diet den here. Eñ mijn geeft heeft he 
vuruecht iugode mij ſalicheyt. Wat 
hiheeft aengeſien dieoetmo edicheit 
zijnre dienſtdeerne. ſiet daer om ſul⸗ 
len milalich hieten alle die geſlachte 
Manthiheuer migrote dingen ghe 
daen hidie machtich is. eñ zun naem 
is heilich. fFñ zyn ontfermherticheyt 
is op denghenẽ die hẽ ontſien. vage: 
dachtetot geſſachten Bi heeft macht 
ghedaen in zijn aꝛme. dẽ houaerdige 
heuet hi erftroepet we groen) ns 
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hertes. Ben houaerdigen machtigẽ 
heeft hiafgheſetwtharenſtoel ende 
den oetmoedighen beeft hi verheuẽ 
Den hongerigen dien heeft hivuolt 
met ſinen goede. en den houaerdigẽ 
röchenbeeft hi poel gelaté.: Dijn hie 
pfrabelbeeft hiontlanghen. om ghe 
dachtich te weſenzjnre ontfermher⸗ 
herticheiden.?Alſoe als bij heuetghe / 
ſprokentot onſen vaderen abraham 
eñzijn geſlachte tot inder eewichept. 
Paernaeblenet ghi bp uwer nicht 
elpzabeth dere maendelanc. dat was 
totdiertijttoedat É haren ſone iohã⸗ 
nem barende voert hadde ghebracht 
op dat ghi ionge magetuwẽ oetmoe 
digen minliken dienſte bewiſen ſou 
des uwernichtẽ die out was vã iarẽ. 


Amnbeof· ñ opdat ghi alſoe ſoudet vᷣwinnẽ 


metoetmoedichept. die waertſte die 
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gedijnrewoerdẽ eñgoddiẽſticheden 




















alre meeſte in eermaerdicheyt. Wãt 
dieſelue detmoedicheidedieghiant⸗ 
woerdendebewelſetden archãgel ga 
briel die pijndeghiuoecte bewijſeu ⸗ 
tot den menſchen Poueraluloepe: Kernar 
de vloer eñſſuſe der hemelſcer graciẽ 
alte ſalichſte maria.die alleen waer/ 
dich hebt geweeſt in dite ontlaẽ var: 
den hoechſtẽ hemel. datſelue dat ghi 
alſoe mildelijck moloepestot dre her —4 
tendermẽſchen. Ohoeouerſchone ãtic.ii 
zijt ghide alre liefſte bꝛuyt goos dt 3 
nen hemelſchẽweeldẽ. Pie wtgeuin 


diezijn als dat paradijs dat volts vã 
vꝛuchtẽ der appelẽ vãgarnaten niet 
anderen coſtel vruchtẽ Eñ die roeck Late tj 
dijnrecleederẽ dats djnre wtmendi 
gerconuerlacien.die ts als roock die 
wt gaet van barnenden wyeroocke. 
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NEN 


J Bernard 


die roock dijnre coſteliker hemelſcer 


vngentẽ eñ ſaluen die ruylketſoet ho 
wen allẽcruden. Dijn gebenedidelip 
pendie warẽ als een honichuloeyen 
ve druypende honichraet. honich eit 
melcwaren onð dijn tonge Gracie 
was gheltort in dinen lippen. eũ on 
deſedinghẽ zjt ghigebenedijt vãgo 
de indereewicheyt. Oghebenedi / 
de die den menſchelikẽ ghellachtzijt⸗ 
fte alwe ſoetſte eñ in dij ſeluen alre fap 
lichſte.om dz tele alre heilichſte god 
lik elalich / dat doe in di bepmelijken 
was vͤborgen eit vᷣholen. dat was dig 
godlike vruchtedie nochtans niet les 
dich en mocht weſen in di. mer die o / 
uermits di in elizabeth eñ in hare fo, 
ne. wonðdliken woudedoen hẽ beide 
gracie invloeyende met hemelſcher 
vruechde. eñ dat in eenẽ wonðdlikẽ fa 
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trament ende beteikeniſſe onſer alve 
vꝛolijcſter ſalicheit.die ons allẽ ouer⸗ 
Mes midsdtwert ghegeuen eit in geſtort 
a ind eewicheit. vã gheſlachten tot ge, 
wis Machten dergeenre diegod otten O 
tr! ſoetvloepende eit wonðlijt mirakel. 
wt Oo wondlike hemelſce vruechdeeñ iu 
min bilacie.o eerwaerdighe ſpieghel der 
bays gaeöttevenheit.datouermids dio ſa 
lighe maghet als ouermids een nun 
lick barnendeſeraphin elyzabeth en 
haer kint doe noch niet geboren. wa / 
ren vuolt vanden heiligen gheeft, al 
„it foedatelpzaberhogbekedete weſen 
ves h gode moeð eñ haer vꝛouwe.die iõge 
dongheboꝛen ridð kende ſinen conint 

teghenwoerdich.dien hials gruete / 

deduermids ſinebliſcap. M wonder 
bowen wond datdte twee kindere in 
haerre moeðds lichamẽ voerkondigẽ 
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alleder werelt vruechde eñ falichept 
PD minlikebarnendemariawelkeg 
barnende woerden als (p quam e tok 
elpzabeths orẽ.ſoe doerghincdie gon 
line crachtdoer haer. tot dat binnen 
ſte haers kindes.eñ duermidts DIEN 
gafkhem dte heylighe gheeft heplich / 
makingbe eñ reynmakinghe vã die 
erfſonde. eñ gheeſtelike ſaluinged ie 
be een propbeet maecte.eñdeſe ſelue 
geeft gaf elpzabeth vruechde der nie⸗ 
werlalicheit. eñ kennes dat god me) 
ſche was gewerden in dio ſuuer ma⸗ 
ghet. Eñ no waen is di dito gracioſa 
maria.Waen coemt di dito ghebene 
dide bouen allt vꝛouwẽ eñ bouẽ alle 
maechden Sekerlijt vã dien gheeſte 
liken roock ende dien wtgheeſtendẽ 
cracht dijns godlijcken vruchtes. die 
ghij o alre ſalichſte in v dꝛoeghet als 
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bie gulden crukehaerhemels broot, 
En hier om fo macht abt welmetre, 
den leggen, {ls dpe wijngaertrant 
foet bloeyende / heb ic vrucht gedaen, 
voertbringhende ſoeticheytdes rooc 
kes eñ mijn bloemẽ dre voertbrach/ 
ten die vruchtẽ der eerẽ eñ der eerſaẽ 
heit. Eñ als balſem die niet ghemen / 
get en is.eñ als kaneel eñ als lelpen 
diewaſſen bidẽ water als barnende 
wieroock.ert als die welrulkenderoo 


ſegheplant in iherico.alſoehebbeick 


wt ghegheuen den roock mijnre ſoe 
tichepde. D ſalighe marta altoes vol 


van ouervloeyende gracie.: O alder 


ghelijcſte beelt endeformeder godli / 
ker ouerſter goetheit iut werck ons 
wedermakens. WMantghelikerwijs 
als de hemelſche vaöwtzijn godlike 
hertelike ſubſtancieonbegripeliken 
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poert heeft ghebracht nen eenigen 
gheboren tone godlike wijſheit van 
godlike wyjſheit. godlike cracht van 
godlikecracht.eewicheit va eewichz 
eñ nochtãs deſe ſelue godlike ſone al⸗ 
tijt onuerwandelbaer bliuet in hem 
dats inden vað. eñ alſoe als ht ghebo 
ren vande vad alle redelike rechtuer 
dighecreatuerẽ heyliget onthoudet 
v. eñ vͤblidet Aralfoeals ihũs dij god 
like bloeme eñ vrucht ut he wrgeel) 
tene godlikẽ cracht. tot gheſontma 
kinghe alre ſiecten. der geenre die he 
lichaẽlijc aen taſtedẽ eit raecten alſoe 
hebt ghi deck o glorioſa maria voert 
ghebracht fond vader uwen godlikẽ 
| weucht ihm̃ lichaẽlijken ged eñ men, 
—“9— fee tot ſalichmakige.tot heilichma/ 
EE kinghe. eñ tot vruechde alre ghelout 

eher.eñ nochtans bleefdie ſelue dijn 
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jn ghebenedide godlike vrucht ert Lone 
wtf ghgeeftelge eit onuerſteiden in dinen 
“ug gheeſt eeweljck ertwtdyg en ouer · Bocere: 
mi moe dt allee ſoe invloepen in ons at plariter 
(wa He ghenaden eñgauen des heilighen Wine 
wi} geeſts eñ vã dine volheit werden wi 
rag alle vᷣtroeſt vᷣuolt eri oðurueghet Hãt 
aantot onſen gheeſtſpreect ghi ſoeteljck 
tard eñſegt In miſoe is gracie des godli gedeßal 
in | ken weghes eñ waerheit. in mi is Al ticixxxiij 
wid lehopedes leuẽs des crachtes ent DES 
duechdes Gaet tot mi alle ghi die mi 
begherẽ · eñ ghi ſult werden veruolt 
vpan miyj nre vrꝛuchten Mantghizijt Sernard 
omaria die ſalige lluſe.die alleẽ hebt 
waerdich gheweeſt voer ons in dr fel 
zel wenteontfanghendieouervloepen, 
devloet des eewighẽ leuens.diẽ ghi 
“wil fonöeenich ophouden invloeiet in & 
ſen binnenſten. Tot deſen godlyken 


| 


E Ì 
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gemelfcen fontepn ende vloet waert 
Bht alleen waerdich te vepken ouer; 
nude dijn vperigheghebeden. ouer 

















ouermids puerbheptdijnre deuocien 
alſoe dat É van di hebbẽ ontfanghen 
Bte fondige crãcke ſalicheit. die recht / 
uaerdighẽ ſalige vruechde. die engel 
dꝛolicheit.de glorioſeheilige drieuol 
dichz glorie Ghizijt o gracioſa maria 
allene dte eewelijkefcouebloepende 
roſe deshemelſchen paradijs. die ind 
É eewicheit nieten verdorres. dieouer 
Et mids dinen godliken roke blades al 
ni legberechtigbegbeefteindenbemel 
— eñ inð aerden Mãtdatſeluedatõs 
god onſe herewoude geuendatwou 
dehij ons gheuen alleen doer dhnen 
handẽ.Mãt dat ſelue dat die almach⸗ 
tighe hãt ſteppen woude.datwoude 
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Un erliken wedermaken. 
le 
ben — | 
ghione allen tot di vopefteitnodelte 
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nato 
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lou, fsvandij endeouermids dij goeder: 


Wier omme 
ú aꝛia volzijt 
omdat ghij dano ſoete maria volzʒ 
danoueruloedighegracie. ende wat 


alseen alre minlijcſte moeder roept 
Anodethaer kinð tot die ſoetvloey⸗ 
ende borftendijnve grondelofer ghe⸗ 
maden eñ dnre goedertierenheit lo 
lopenwinaedimet betrouwen mit 
alreherten begherẽde. alsdat wi mo 
glen werde vertroelt eit blt DOET 
Di eft ouermidts di. Pilenteert ons 0 
minlijke moeder eft maghet marta. 
er gheeft ons dijn hepl en dijn Hulde 
tot ouſerſalicheit. Ic bidde vo maria 
datoeckop midinen armen dienaer 
duermids dimoet neder dalen cut UI 
douwen diegracie eit dre gauen DES 
hepligen geeſts vãwelckẽ git vᷣuolt 
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waert alrelalichſte. op dat mij geeft 
oeck alloemoet ontfangen gherech 
tighewairheit.warachtich bevon eft 
penitencie eñ wiltdefe beftermé eit 
onthouden moẽðliken in mijne bin 
nenſtẽ. die in moeck voer moetẽbe/ 
wara on wechtot die leuentmake, 
emynreeewigher falicheit 
d Shebet op Magnificat * 
Op datoec mijn ſiele waerdich mer 
de waerdelitte benedien eñgroot te 
maken minêherve.tndiendatallemt 
ne inwendighe begeerten altijt wer 
den becamert in nen reuerẽtialẽ lo 
ue. in (nen godlikẽ dienſt / eñ dat oee 
myn ſiele in ſalighe vreeſe altijt voir 
oghenheb die godlike waerheitzijn⸗ 
ve almachtiger pfencië ent allevegter 
rend mogẽtheyt Seuet eñ úwernet 
my oeck o goeötieven maria dat oec 
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B mijn gheeft waerdich werde hem te 
vrg perbiide in ihũ mijn ſalicheit.dat al 
B loebuoltwerde rn dien dat mijn fel, 
ueocheeſtouermidts die gracie criſti 
gheen welluſt en ſoecke in eenighen 
vergancliken ydelẽ aertſchen dingẽ. 
a B moch oeck van hẽ niet en werde vſcei 
den ouermits eenighe becoringe oft 
weöðſtoot. mer dat miyn herte hẽ alle⸗ 
veur} nemoet vͤbliden. eũ dat mijn memo⸗ 
npt rie alleẽ moet ruſten inde liefte mjos 
dam | heven ihũxpᷣi. Maect mioec oetmoe 
dt} dich vã herten eñ geuet mite honge / 
mn 4 veneittedostten nac hẽ.eñ dat ick he 
sant $ Dâchaermoet weten in kiutliker vre 
wet | fen.op datick waerdich mach weten 
den | ghefalighette werden in Gnen heili / 
Jure | gennaëdieihis.vate gelontmaker 
wt hietet.opdat oec opmiſondaercome 
wu zijnontfermherticheit. die mi vhoge 
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inhem Dieminebinnenſtenwilo⸗ 
ſaden metdatgodlike onbegripelijt 
goet.dat hiſelue is in zijn grondelole 
eewighe eñalre ſoetſte lieſte.: xũ dat 
ghi mieerwaerdige vrouwe wüttte 
verweruẽbroederlike minne in oet, 
moedighen diẽſtachticheden. Op d 
als comet dietijt mijnre vᷣͤſcheideniſ 
ſen / datghimiſondaerdano mijn ee 
uighetrooſt willes viſenteren eit ú/ 

trooften mijnebeanrte Gele eit ouer 
voerenſe tot dieglorioſe hoghewoer 
ninghe dijnre wtuercoren kindererr 
inden hemel Die daer ſtadeliken vᷣ⸗ 
ſadet werden en deoncken vrolijc vã 
die menichuoudige hoghe glorie dij» 
reſalicheit Eñ vanden vrolicmaliẽ 
dert vloet dijnre onervloepend wel / 
luſten ouermits den welcke gli den 
ſtadt gods doetſte iubileren lof ende 
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dancbaerheit voer dinẽ throne in ce 
„wighe vruechde.Omaria wilt mi al 
daer ſaligen met allen deſen alſo vat 
miün ſiele den here moet grootmakẽ 
enñ dancken op dine glorie.eñ dat mij 
wed gheeft he aldaer in ecwighe vꝛuech/ 
demoet vbliden in ihm̃ minen godli 
aat ken falichmaker eñ in dts glorioſe 
inn moeder eit coninghinne. die miouer 
mids diwoude gheuen zyn grote eit 
zjnalre minlitſte gauen met welckẽ 
4 ihũconinc derglorien uwẽ ſone ghij 
zůt ghebenedyt inð eewicheit {men 


dd ¶ Des dinxendaghes ter miſſen. vã 
verd diegloziofegeboerterpi.vand enge: 
wed tenfoetelangesert vander harderen 
pu, blilchap. 
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valk nes vaders heylichmakinghe op dij 


WE nen desteitigen geefts. ent in DIE dat 

48 zij godlike ſone in di vruchtbaer bloe 
Mmevwas menſch gewerdẽ ouermids 
8 patwerchendesfeluen gheeſtes.ſoe 
“AN waren dan dn dagen vᷣuolt / dattu 
MIN famer maghet in dmeblotende puer 
heit als die roſe harẽ rooc.alſoe voert 
bꝛachtghiuwen godlijkẽ vꝛucht.en 
bel alfoeatsdtefterve ſonð haersbelmet 
dan haergheuet haer ſchijnſel.alſoe 


eid baerdeghiogooljke forme maghet 
Wis) goo ukint.des vaöstgertelijcke ſoue 
Aid enfonnederghervechtichept.: En als 
hi hẽ alloe onbegripelijck haddelte 
el poertgebracht eñ bouen dpe natuer 
ner voer die natuer wondlijc.ſoe ae⸗ 
badetghihẽ met alre deuotelicſte de 
aaocie met ſcreyenden —— 
J ẽ 


* 
4 
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haddeſchoon ghebloeit In allen ga Pauid 





alder meeſte onghemeten vruechde. 
dancbaerheit en inb acie. Funde met 
renerencte.ntetaroter minnen. met 
groten wonderen opzijn grondelo 
legoetheteitzijreeetmoedicheit. eit 
met groter vertechden eñ blifcap. (oe 
naemt glt omaechdelikke moeder u/ 
wen maechdeliken ſone. uwen ſchep 
per. uwenconinc.uwen alre hertelit 
ſten beudegom. uwen beſorger eñ ve 
gierð. ſcepper hemelrijcr eit aertijcx. 
conincderglorien eñ der beuendma 
makend moghentheit. ſoneder vad / 
liker wijſheit. eñũ god der onuerwin / 
liker ſtercheit here der hemelſcer ſca 
ren.endeghj ommewondet hẽ met 
ſwachtelen in ſuueren mer in arme / 
lijcken doecxkens. eũñghileidethẽ in 
diecribbeop dat hop. tuſſcẽ twee bee 
ſten.om dat hẽ gheen bequamer fte 
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deen mochte weſen in die euer ſchue 
Lg ve. Die arme eñ ſimpel harderkjns 
ve u die waecten op haer ſchaepgens dpe 
iu 8 werden ommeſchenẽ vanden hemel 
wa 8 met gods licht.die enghelẽ bootſcap / 
ww 8 terr he vanden nyewen geboren god 
wer liken gheſontmaker grote vruechde 
ei warachtige eewelijcduerede vruech 
verde 8 De.volmaecte hemelſche niewe vroe 
mur ghede.eñ alre ſalichſte vruechde alre 
var ghelouigher menſcen. eñ ſonðlinge 
wow der gheenre die hem ſoekẽ metreyn⸗ 
war reherten.ende die ontſien eit veelen 
eu B Gnen hoghen glorioſen naem.eñde / 
len ſeluen wert een ſalich teiken van 
nden enghelghegheuendat een won / 
dderlijck ſacrament is ouermidts dat 
Jwelc alle ghelouyge menſchẽ weten 
wt © fouden hoe ſideſer nvewer godliker 
— zuechden waerdich eit deelachtich 
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ſonden moghen werden als hiſeide. 
En dat is vtot een tert: en det vruech 
den GShiſult vinden cen ontſpreken 
de kindekn gewonden in doekẽ. eit 
gheleptinö ribben. Fñ ter ſtont (oe 
wertdaer met den ſeluẽ enghel vga: 
dert die menichuoudichz des hemel? 
chen vidölcaps.dieo moeder eit ma, 
ghet voerdjn eerwaerdighe kraem 
dien dimen godlikẽ ſonemethogher 
vruechden eit met bwonderende he, 


melſchẽ ſoete ſange ſonghen/ gode la 


uende eñ ſegghẽde.Glorie ſi gode in 
den hoochſten.eñ vrede ind aerdẽ DE 
menlchen diezijn van goeden wille. 
Daer nae ghinghẽ die harderen met 
haefte.eit metgroter deuocien aẽba/ 
den ſtharen gheſontmakeruwẽ ma 
gedelikeun ſone Ei met grot vruech⸗ 
ben ghingen ſi van daen eit geene: 
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diden den heve met hogen lone. Fit 
…} gbi gbebenedide gloꝛioſe maria.ghi 
lg onthielt alle deſe dinghẽ eñ ouerlept 
ſe wijllüc in uweghebenedideherte. 
Om deſe alre ſalichſte dinghen úblij 
dedio maria.eñdijn gheeft moet he 
lg md eewicheit vᷣuruechden in ihũdij / 
was nefalichept. O met hoe ale falichtte 
vawg pemechdewasdjn ghebenedide her 
wing teúuolt.indiedatghtwiftet eit voel. 
* det dat ghi maghet ouermits de hei, 
vcd nf gen gheeft haddett ontfangen. dat 
ui ghi int voert beinge uwes goblijken 

ig J vpꝛuchtes ſonð eenige pine waert. dz 
art hy den ſone gods ſalighe vruechde 
In dijns gheeſtes eit dijnre ſielẽ hieldes 
wont B ladeligc voer uwen moeöliken oghẽ 
ww 8 uwen gebenediden banden, eñ in 
win uweneerwaerdighenſchoot. HOfon / 
tepyne derhemelſcer eñ der alre ſalich 
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ſter vruechden. wat bliſcap hadt ghi 


hemelen eñ die aerde ouermits dinẽ 
gebenedidẽ vrucht ihm̃ vᷣuolt waren 
met vꝛꝛoliken ſoeten ſange eñ met iu 
bilacie.als die engelẽgod benediedẽ. 
als die goede menſchẽ die hardere he 
verblieden eit te lame met groter bez 
uenð reuerenciẽ aẽbadẽ god der mo, 
ghentheit in dinẽ deine tederen ku 
de. Nier om foe vͤblidedi md eewichz 
in dinen godliken ſone. hemel eñ aer 
de eñ datter in is dat moet di mz Dine 
lonebenedieneewelijchk en vuruech 
denop di Want ouermids dij allene 
eñ dine vrucht ſoe es gecomen lali / 
ghe trooſt eñſolaes deſen bedꝛouedẽ 
en meſtroeſtighen werelt, Verblide 
di ind eewichepto alre ſalichſte moe: 


der eñ maghet. Want die vrucht djs 
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made ns 8 


seven kin B 


kh eem fin 
En 
dl en AN 


sa orde NING 


maechdeliken lichaems is digewer / 
den een keiſerlike glorioſe croon inð 
eewicheit. Verblide di inð eewicheit 
o glorioſa maria.wãt ghi hebt voert 
ghebracht der kelen vͤloſſinghe. alre 


lalichſte mirakel eit vrolick bwwonde 


ren der enghelen. den hogen throne 
dergodheit.den glorioſen ſtoel der al 
machtigher moghentheyt. Eñghio 
ſoete maria hebt ons berepdet 
dewtdighegeuen dathemels broot 


ſyijſe des eewigen leuẽs.dat alle god 


lijke ſoeticheytis egwelick houden, 
deinhem ſelnen: Weeſt ghegrueto 


gloꝛioſa gods moeder ſoete eit ſuuer 


maria.diyn minlike herte dijn geeft, 


dyn ghebenedide ſiel eñ djneclaer 


ſchinende glorioſe lichaẽ Die moeten 
hem veruruechdẽ nu eit inð eewichz 
in dinẽ iheſu den leuendẽ gods ſone 
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ME Dawid 


moad ti 
othe.iij 


Pant wedi als wtzijn coninclijcke 
ſlaepcameris wtghegaen dat reyne 
onnofel lam prince derõnoſelheit eit 
der ſuuerheit. ſonteine der godlijker 


wijſheit. hertelike ſchatder vaölhker: 


lieften. die vol is vã alle waerheit eñ 
vã alle gracte. godlijcſchijnſel. forme 
eñ conſubſtanciaelſpieghel der vad / 
liker glorien.coninc. brudegom. ghe 
ſontmaker.medecijn.ouerſte prieſte 
realre duerbaertſte offerhãde zjnre 
alre liefſter bruyt der heiligher kerc/ 
ken.eit dit alle te (amen vᷣuollet ouer 
mids dat godlike ſacrament der god 


liker goedtierenheit dat ghewerden 


is menſche wt dinen ſuuerẽ lichaem 

Eñ dat hẽ ſeluen heuet ghetoont in 
ane⸗ mefcheit,datrechtuaerdich is be 
weſen inden heilighen gheeſt. dat he 
ſeluen heeftgheopẽbaert den engelẽ 
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dat den hepdenen ts ghepzedict.:dat 
opugenomẽ is ten bemel.eitvegneert 
ej comtncder glorie eit god almachtich. 
indiehoghe mogentheitzijns vaös. 
VDaeromogloꝛioſa marta úblide dij 
wan j eeweliceit wes ghebenedijt vãallen 
ken j creatueren.wantabisgteen oerfacc 
ej dermenfceliker falicheit.dicn ghi oe 
mm wedenbemelbebtahetogen eit ons 
wet } hebt gegheuen god eñ meẽſce in ouer 
kut uloedighe volheyt zyjnre gracien eit 
wu genaden. Fũnu o alre ſoecſte honich 


dant uloependeglorioſe maria. Waer bi Fuibert? BNR 


nem ſullen wi dimoghen ghelijkenen 


ot | Woerwaerdaer en zjn geen wiſpra / Dauid 


wan nke noch oͤſtandeniſſen. dye de breede 
vern hocecheit dinre glorien eñ dijure ſcoõ 
saar | veclaerheit ſouden moghenbegripẽ 
zu } oftoeck wefpzeken o moed der godli⸗ 
‚ri Ver ſchoonheit Shi zijt dat warachti 
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ghe paradijs der hemelſcer welluſtẽ 
omdat ghious ouermits dat indou/ 
wendes heiligẽ geeſts hebt voert ge 
—1 bꝛachtdẽieuentmakendẽ vrucht des 
Nui.xvij. eewigẽ leuẽs. dẽ alre ſoetſten amã/ 
—IJ ol eldesgodliken bloes die hẽ allẽ dte 
Jak daer afeten geuet die onuergãclijke 
ERE. welluſten eñ dat eewigheleüẽ Pie 
fonteyne des leuens die eewelijcken 
wtgaet wt die godlike mont desalre 
Kk J ouerſtẽ vads die is doer diſuuerma⸗ 
Mau ghetgheuloten Piealloe buruecht 
Ei | Ak den ſtadt gods.denchoren derengelẽ 
| gf EN eñ der heuͤighẽ. met alten goddienſti 
Seneti.ij ghen mẽſchen eñ deſe fonteyn wer: 
Ii det onsvãden 3ad ſalichljck gedeelt 
HI recon in bier godlikendecle Als hi dijn ſo 
— zate Ane ihũs ons ouermids dt ie geweerde 
—99— godlijke wſhept rechtuaerdicheyt. 
NK —J Johãiiij. heilichmakinghe eñ vͤloſſinghe eñ 
KR 4e 
d 


Li | Benet 





e= ie — — 


alle die gheeſtelijc drincken vã delen 
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fontepne.delen en lal niet dorſten in⸗ 
dev eewicheit Hieromo glorioſa ma. 
via:0 godlike veuchtbaerende moed 
Beronbegrpeliker (choonbeit. ouer 
mits die welcke alle die figueren des 
ouden teſtaments eñ der propheten 
belofteniſſen claerlikenzijn veruolt. 
tot onſeralre eewigher falichept. foe 
vallen wij ſondighe ende onſalighe 
peuen kinder tevaerden voirden he 
ghenthronedinreconincljkerende 
dijnregrondeloſer moederliker ghe 
naden gracien eit ontfarmbertichen 
den metwenen biddẽdeeñ met ſuch/ 
ten. dat ghij onſer wilt ontfermẽ dat 
widijnre moederlikẽhulden eñdijn 
reghenaden moghen waerdich wer 
fen inder eewicheyt. Ende want ie, 
ſus onſe ſalicheyde is in dijnen han/ 
den, ende want ghi onſe ſalighe moe 
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ver volzijt tan godliker oueruloey / 
ender vruechden / diein dine vruech / 
de ons voerbrachtes den fontein der 
hemelſcher vruechden foe maectons 
deelachtich deter alre ſalichſter vrue / 
gheden. alloe dat wiouermidts dine 
eewaerdighe bdtenten ingedouwet 
van diegauen des heilighen geeſtes 
in ſunerheit onſer ſielen eit ons lich/ 
aems met vrolikerconſcienciẽ voert 
moeten bringen vruchte onfer eewi⸗ 
ger ſalicheit. vruchtẽdes waerheits. 
eñ der rechtuaerdichept. die in hẽ be 
ſluten den alre ſalichſten vrucht des 
eewighen leuens eñ der onghemetẽ 
re eewigher vruechden. Verleent ós 
odeco moeð onſer ſalicheit vat wioeck 
deſen ſeluen vrucht deler gratien eer 
waerdelyemoetentvactere ert bewa 
ren met vreſe eñ methertelijke liefte 
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eg endedeugciete inwindẽ ineen acht 
utg moedich ſuuer herte alsin wittẽ ach 
“isd ten doecrkens.:eñ dat icdeſen ſeluen 
ug alrecoſtelicſten teederen godlijcken 
was veuchtalsheimeljcmoetbbudenin 
put dat binnenſte mijns gheeſtes als in 
wa een oetmoedichcrebbekijn. van allé 
me g Onweer winden oft coudeder pdelve 
wout glorien. der toernicheit oft der traech 
loan} pt. Et dat ic minen hertelikẽ weue 
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ſalichlijck vreedſamelijceñ vroliken 
moet ruſten. Eñ in hẽeñ ouermids 
he oðͤhndet eñ beftermet moet weten. 
vãallen ouervallende becoringe der 
boſer gheeſten eñder onde, van ver 
ſtoringhe der onvolmaecter mẽſten / 
vanallenverbantdesquaets. Pp 
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wan | Deg.totdtecribbeder godlijker weet 
— den.totden thronedes nyewẽ hemel 
tn ſchenconince throne derghenadẽ en 
wee de der geacten, dat istot den heiligen 
„aj Outaer. Baerommeoalrefalichtte 
mm { Moeder ende maget mariawilt ver; 
0} tonen minen inwendighen oghen 
ge } Mijns verſtandeniſſeuwen godlikẽ 
iew gj vewcht.datichk met vperighen eñ de, 
mw } Roten begheerten. ende met mpelé 
éw } vatten gheloue.ghelijck als diehard 
wi kens eñ nae gheefteliken figuer aen 
beden mach endeaenſchouwen god 
in onſe menſlcheit.dat grote ſacramẽ 
ꝙtedergodliker goedertievenbept be; 
„ar Becket eit als inghewonden van die 
an | moeder gracta. tu facvamentalen ge / 
‚jr daenten des bꝛoots eñ des wijns.  gobäutve 
DDiedat ſelue teghenwoerdich es, 

co} beootendelpifeder enabelen E 
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Seneli. jbhrdot eñ alre ſoetſte vrucht des eewi / 


HR pp Oad ghenleuens EFñdatalre ſmakelic⸗ 














ſte manna datghecomen is vanden 
hemelwt des vades herte. om onste 
verſaden metzijne godlike wijſheyt 
eñ metzijn eenighe liefte. B moeder 
onſer ſalicheit gheuet nij met delen 
harökens indelen godlikẽ ſacramẽt 
teſoeken.te vinden. te ommehelſen. 


ete ſmakẽ den alre ſalichſten dẽ al / 










—W 
mennen 
M— 
—Miu 
kon harten, 
hinde IM 
TD zon en eid 
ij id he 
zi 


Kr abo nad amel 
/ RK ik — 


ve coſtelijcſten vꝛuchte der eewigher 


vruechden / eñ der alð ſoetſter hemel⸗ 


ſcher wijſheit. Eñ alſoe als ſi met har 


ren oghen ſagen uwe ſoete kint. god 
eñ menſche.:den ghelantmaker der 


werelt coninck machtich inden ſtrijt 


eñ deſen van dij maeehdeljke moeö 


ghebonden met ſwachtelen. ingewõ 
den indoecrkens he voer welcke Die 
enghelen met reuerencien beue. cen 
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onnoſelalre reynſte kindeki beſcrei⸗ 
ende alle der werelt ſondẽ.dẽ welcke 
die enghelen lof eñ glorie indẽ hoech 
ſten ſonghẽ met groter vruechſtẽ. eit 


die troeftden genen die bedroeft zig 


van herten. ii alſoe als ſy oec ſaghẽ 
dinen maechdelikẽ ſone een ontſpre⸗ 
kende kindeken. des vaders godlike 
wiüijſheit. die den engelen ſalighe wer 
tenheit leert. eñ alſoe als ſi ſaghẽ god 
per veruaerliker maieſteiten ſceppe 
re alretreatuerẽ leggende in dre crib 
be opt hoytuſſchentwee beeſten. dat 
it oeck alſoe int ſacrament zunre mẽ / 
ſcheit in dat ſacramentdes heylighẽ 
dutaers metogẽ der lieftẽ in vruech 
ven al dair mach aentchonwen ende 
met deuocien mach aenbede dre bar, 
nendeonbegripelike ſchinẽde ſonne 
inden wolconſer — god / 
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ij! kedaerheitsverhudeteitbedectnig pad 
Ee _greemde bedechenitederfacramen vi 
ie” talen formen eñ ghedaentẽ.: Patick nme 
alseenvedelichkonnotelbeefgen met maw 
ſuueren nnen eñ met ſimpelẽ min nr 
liken gheloue mach bpltaenbië crib n 
ben des heilighen outaers. met reue 
rencie. met hertelike deuocie eerlau 
wende duerdenckende. met verw / 
deren aenſchouwende. eñã ouermidss 
gheeſtelike blüſchan met den enghghe 
len mach dancken eñ louen aenbede 
eñ aenmerckẽ minen ſcepper eñãmi Aon 
nen gheſontmaker als hon voermjj; 
ghewerden dats menſche. om mijte 
(polen met ſinen ghebenedidenlich / 
aem.ettmetzjngoolgke menſcheyt 
dat ghij o vruchtbaer moeder voert; 
bracht in uwe maechdelike puerheit 
vanden hoochſten hemel inghedou / 
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—4 wet vandẽ godliken douwedes her 9 

ughen gueeſts Dat ic in deſen leluẽ NN 

trament deuotelic moet aenſthou str an 

wen met der minnẽ oghe. die onghe cn vãden 

veg meten onuerwinlike godlike ſterthz ſacramẽt 

die wtzijn grondelole liefte is gewer 

den die alre crancſte int cruce.:op DAL 

hi alſoe ſoude weſen onfe geeſtelicke 
cxacht endeonſe eewighe vᷣloſſinghe 

ug Datickoetaldaerdeuotelicmaet aẽ 

noor mercken die godlijcke wijiuende die 

vand daer is ſonder eenighe wtwendighe 

want} ſprake / eñ dat it wawendelijck moet 

wed hozen in mijnen gheeſt. zijn godlijke 

mut waerhept. zijn liefte eñzun vrede. 

IDaer ick deck mach aenbeden eit ac» 

ſchouwen dat leuentmakende leuẽ. 

wt voermijnſonden intcruce geſtoruẽ. 

veeg omm te gheuen eñ in mij ce inſtor 

„aw ten nen leuentmakenden gheeſte: 
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Gidaticmetmededroeu eñ met be 
rou vã minen londen oec in deſen (a, 
crament deuotelic moet aenbedẽ die 
godlike vruechde des VAAG vanwelt 
ken hẽ die hemel vͤblijet eñ dte aerde 
eñ alle datter in is. Datbtont mi (no 
de ſondaer ut zijn grondeloſe goechz 
woude werden bedroefttot inð doot 
toe.op dacht ſoudeweſen mijn eeni / 
ghetrouwetrooſt.eñ mijn ald ſalich 
ſte eewighe vruechde. Datic aldaer 


deuotelůceñ met groter danchaerye 


den eñ met gheeſtelike bliſcap eñ nt; 


mededoghen moet aenmerckẽ eñ aẽ 
beden die godlike onghemetẽ herte, / 


like goeðtierenheyt des vads. te ihũ 
ſinen ſone. vandimaghetgheboren. 
voer mijn ſonden intcruce gewerdẽ 


als die iãmerlicſte onſalighe.om dat 
hi alſloe woude weſen mijn eewighe 
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ontfermeniſſe ghenade eñ lalichept. 
Eñ hi ouermũs zijn onſal eas 
rd S% osn onlatichepden 

ðiure paſſienzin godheit weriẽde 
en ullinuẽde alle onſe diende eewi 
‚| Sheonlaleheiden. eñdat ouermids 
dat ſacramẽtzijnre gloziofer vᷣriſen 
“Af Hen ouermids dat welcke wi occ vas 
WU} Rebopebouden in hẽ te úriten lalich 
ma} lek. Baticoecindefenlacrament zij 
„ag vementcheiteiisónsgebenediden lu 
(aur } cjaes deuotelic moetaenmerckẽ eit 
wer} aenbeden. dre godlijche alre gherech 
gang teligctte eñ alre õnoſelſte mrpo vecht: 
we waerdicheit.dieom miarme ſondaer 
amp ee vrien vade eewighe vᷣdoemeniſſe 
sug Dieuw vᷣdient hebbe. eñ om mij waer. 
wees dich te maken zinre godliker boten 
gi jen. woude werden oͤdoemt õgerech 
wt telyc vande onrechtvaardige ſonda 
mw rxen tot den alve bfmacttten eñ bitter 
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ſten doot.ats een alder met dadichſte 
metden meſdadighen moerdenare. 
Sat ich oee in deſen godliken ſatra⸗ 
mentmetalderdeuoetſter dancbaer 
hept moet aenmercken eit aenbeden 


des vaders hoge glorie. eñ allederen 


elen eñ der heplighen awe begeert 
— coninck der glorien. wt ſine 
grondelofe goetheit. om men om al 
le gerwereltfondtiamerlgek achter 
ghelatẽ úfmaer eñ worpen alre (no 
delijcſte.om ons allen te maken ons 
gods kinder en erkgenamẽ zuns glo⸗ 
doſen rücs. op vz wi waerdich ſoudẽ 


weſen hẽ te dienen eewelick. in hey Jm 


F 


licheit. in oetmoedicheit.met reuere⸗· 
cie methertelijcke begheerte. in vꝛo⸗ 
une adighedancbaerheyt $ndeop 4 
daticko moeder onſerſalicheit mach 


peelsekesdemefen aleDefcr LEET he 
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werg noemder gracien deſes godlijken fa, 
tur, craments en deſesleuentmaſienden 
ning vewchtes gheboren van diſuuer ma 
vca 8 ghet (oe gheuet midatſelueſtadeiut 
tend teontfanghen in deſen ſacramẽt. ms 
ore ſuueren lichaẽ eñ metreynreherten 
wierd eñ conſciencien. Op dat deſes facra Beruard 
iep mentseewighenyewicheitdie eewe 
amd lycken bloeyt ende die inder eewichz; 
wr} mieten verdorver. min ſieleeñ mint 
„io } eelt. mijn Gnnen eñ mijn cuerfar 
nf cie Wil purgeren eit reynighen vã als 
len ſmetten der outheit dats der ſon / 
n den.eñ mijn Gel eñ mijn berte ſalich 
liken wil opuoedende leuentmanen 
unzun gode warachticheit eñ in ũ 
„jy Reeemgbeloeteliefte.er mi met de, 
Len falichljehen verſaden ende inde: 
enten eyndetoe onthouden : dp dat - 
"HE met den lieuen goods Kinderen. 
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ket fter.doendeertwerchtdeden hege |, 
EAA gheeft machdeelachtich welen deler {7 
LIB gcdliker gracteneïttogher glotten. |’ 
eit ic alſoe ouer geuoert int ſelue. u j 
“ fcluen ſalichluceñ eewelit moet VEL met 
ij bligen naemúuberteeïtlichaem, ur gn 


Kir wendelit eñwtwendelit inden leue 
3 pen godin ihũmi hepl.eñ inzn e | | 


KI wighe vꝛrolicmakẽde goetheit. tot lo⸗ 
HEIN neeïeewigtedächairheireiitorgla | | 

HEN rievguremoeölikerghenadencude | | 
Bin dijnre glorioſer goeðtierenheit LME b 


¶ Des dinrendages te cõpleettut ⸗·⸗ 

gieber tormariäuäonsterenbelat |} 

| denis.vã die inſettinge zuus heilige 
ENE nacms.erboemariatbarelone met j ’ 
5 HI ï haer maechdelijke melcert boefteop © ! 





*_goedeingroter vruechdẽ. ons totcen 
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creatueren van nu tot inò eewichept 
Umen Weeſt ghegrueto godlike pa 
radijs der hemelſcher benedictiẽ. fon 
teyne dergraciẽ.claerſchnſelder wijs 
ett, vercierde ſaleder ſuuerheit. ho 
pedergenaden eñ der lalicheit. chro / 
neder godlikergloriẽ.o alre eerwaer 
dichſteghebenedide moed ons here. 
die als veruolt waren achte daghen 
nae dat iheſus gebore was he dedeft 
beſniden naeder wet. inſettẽde hem 
den glorioſen naẽ ihũs.dats gheſont 
maker.welcken naẽ voerghenoenit 
was vande engheleer dathi menſch 
was ontfangen u di vãden heilighẽ 
gheeſt. Doeo ghebenedijde maghet 
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Eeſt ghegroet alder ſalichſte 
eñ ſuuer maghet maria dij 

ne glorioſe eũ alre ſoetſte na⸗ 
memoetweſen ghebenedijt vanalle 


















bꝛupt eñmoeð begãdi dijn brudegõ 


— — 


tewerdenwitblinckẽdeeñ voot. doe 
began hidite mengen ente bevepde 
zjn bitter mirre met zijn welrukẽde 
coftel cruden.doe dat ſwaert des vor 
wen eñdesmededogẽ doerſneetdijn 
moedlike herte. als dijn moederlike 
herte wasombeuangẽ mit grotẽ me 
dedoghen motendatuwealvereder: 
ſte maechdelike onnoſel kint gods lã 
mekijnwert gewondet inzijnbelng 
deniſſe eñ dat omder werelt ſonden. 
eñ om ons ſalich te maken vã onſen 


gheeſteliken paſſien eñ crancheiden 


¶ Van die ſoete naẽ ihũs | OA in 
dien dat hi alſoe zun onnofel bloet be 
gante ſtorten tot ſalichmakinghe eñ 
totreynmakinge zijs volcs.hẽ ſeluẽ 
oetmoedelic met ſinẽ wille ondgeuẽ 
detott beſnijdenis die dẽ ſondarẽ va 
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gode gheordineert wastot purgacie 
deverf londen, daer om fo heuethem 
Ken Bievadergbebeplichtinsijn onnofet 
(EN oo bloet Eñhiheett die vroegeofferhã 
MENE Ddezjnreonnofelbept ontfangen tot 
Il tpbe.v, duler vͤſoeninghe ineen voocder ſoe⸗ 
ticheit Eñ hier om ſoe heeft hihẽ ge 
BERN yhilip gheuen deſen glorioſen naem. dye is 
BRR enteo.s. bouen allen naẽ. alſoe dat inden na 
— me ihũ alleknyewertgeboghen.der 
gheenrediezijn inden bemelind aer 
Kn den eñoec ind hellen. eñ datoeck alle 
HERA | tengbebelpe. vat ihũs xp̃s onſe bere 
. alleen 1e gefontmakerderwerelt eit 
tegneert ut sgus vaös hogheglorie. 
Ouermids delen glorioſen naem. in 
BENN welcke haer v gheeft eñ Gele bliden 
KDE eewelit o marta.ert in welche naem 
BK oeck uwe gloziofenacm ie ghebene / 
ie 4 diyt ghedanct eit ghelouet vã allé cre / 
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heit dat ghi mi wilt oͤwerũen. dat ick 
ouermids dz grote ſacramẽtder god⸗ 
liker goeötierenheit medewerckẽde 
die hãt des heilighẽ gheeſts. als met 
een {tene mes va binnen ín mijn Gel 
et oer vã buten in min wtwendige 
cõuerſacie.dats in mijnwoerdẽ wer: 
cken manieren.eñ in mijn vijf ſinnẽ 
gheeſtelij mach werdẽ beſnedẽ var 
alle ſondelicheit.vãalle ydelheyt. vã 
alle onreynewelluſtẽ minre wtwẽ/ 
diger ſinlicheit. eñ vã alle fondelijke 


oerſakẽ dietot ſondẽ moghẽtoeieidẽ 


en vã alle datden ogẽ znre godliner 
moghentheit eñ onbegripeliker we 
tenheit meſhaget inmi ¶ Vanach 
te dagen dergeeſteliker befinidenis. 
Doeto maeö der genaden goedtier⸗ 
liken metmi,alfo vat ſeuen vᷣlichtin / 
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ghen.eñ ſeuen gheeſtelikeclaerhedẽ 
alsfenen claerſchinendedaghen Det 


gracten moghen inſchinen in mijne 
ðdinnenſte mijns gheeſtes. douermus 


den welch icmach waerdich werde. 
peelachtich te weſen zjns gebenedy 


den naẽs.datszijns volmaecte ſalich 
makinghe als inden achſten daghe. 


¶ Die eerſte dach ver gracien 
Hat in mijn hãt moet inſcinẽ dzgod 
ike licht die geeſt der godliker vrezẽ 
alseen eerſte principael claerſcinẽde 


dach die mt wilvblichtẽ eñ inſtortẽ in 


mií (aligekintlike vreſe. beuẽde reue 


rẽcie in vaſtẽ geloue. voerſichtich eñ 
ſadich aẽdenckẽ hoe dat die onbegri 


Adhebre 
os un 


pelike godlike tegẽwoerdicheit.zun 
doerſchinende godljke oghe dats zuj 
alwetende wiſhept altit open ſtaet 
opalle die wegen der mẽſchẽ. erop 
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ae} Allehaerbepmelicfte ghedachten eñ 
pair meininghẽ. Fñ datter geen creatuer 


au vholen en mach weſen maer dat alle 
wus dinghẽ naect eit opẽbaerzijn voer zj 

un. oghẽom alſt hẽ behaecht in ſekertijt 

tn} „telouendêgoeden met ſinen vroiij Vauis 
du} kenaẽſcouwẽ et met zón lalige wel, 

wief Watte Fiiomteniertemakenderbo Yet 
„kb ſer uamẽ in die eewighe údoemenis 

ive 4, Der helſcher menichuoudiger tormẽ | 
„wil ten, op datmidele alve falichtte vee, * —14 
eſonð welcniemãt gherecstunaerdi) k —4. 
NSgheten wert.moetbeztelijcaf rider Hi 
ver Deïtafkeren van allemún fondé.ende Í 
„jl vaallen wereltliken poelen behaech | 
wr B-licheide, Eñdat mideſe ſeiueleuent hetreor. 
‚or | Makende vꝛeſe eñ dit ſalighe gelone 
vil wůlen den wech eñ toeganck tot 
dieduechdẽ eũtotdatouerũe eewich 
Sodlike goet ¶ dieanðde dacu. 
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Alſoe datwt dit lalighe licht al en 
Mode dach bekenniſſe inlichte inm 
neðdtandeniſſe. bekẽniſſe mreſon · 
den eñ mijnretrancheiden omdiete 
feuwen ef te vwinnẽ. bekenniſſe der 
duechdẽ eñſmakinghe der gods gra 
cien.om die te bweruert — 
¶ Ziederdedach B wr 
Nae deſen dach foùticyt mio marta gr 
met denclarẽdach aes bittere eroue pe 
wes.diemi inwendelijt onefteke mz p 19 
pat godlicke uier der lieftert gods en ae 
pesheitighen gheeſtes. diein minen vn 
eeft moet vðᷣbarnen alle mijne ſon wer 
den eñ alle mijn gheeſtelike onſuue⸗ 
heden.alle mine ſondighe begeerkichj lr: 
heiden metalle mijn heimeljcke CLB Lr 
fondelitke meininghe die mt aunt ONB U: 
bekentsjn.ertoecvâalte mijn ſondi an, 


dat my ir 
ghe voude ghewoenten OP 


4— 
% 




















B (bli hee 
| e 





— 





—* 


Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC. 


Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 
150 G9 








dnf gheeſt alſoe bedroeuet eit ghebeelijc 
ten} ontſteken met deſen minlgken beat en ril 


wind der godliker vreeſen eñlieften Fen 
wf genamelijke ſacrificiewerde voer DE 
def hogenthronezgnre goeötieventseit. 


heeel J 
Aakn — | 


€ Die vierde dach, 
s Maedirgheetteljkelicht vandeſen 


ĳ daghederberouwedoeto mariadat 
id miinlichte diedach der biechte, ouer 


mios dewelke biechtictegbhens mij 
ſeluen mach geuen een puter willich 


* ſcamel bedroeflijcbeſchuldinge uónt 
* J eet ſententie diemi mach vᷣweruẽ 


| 


9— 4 
… Hitt ‘ 


volle oͤghiffenis ghenade eit gracie.: 
¶ Die vijfſte dach. 

| Daer nae wilt mio moeö der ghena 

den geuen den dach des volmaecten 


voldoens.in wercken dez penitenciẽ 


enñop dat mijncleyn voldoen minen 
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voermiſondaer.dzmitehulpecome 
eñ dat leeneert reynighe dat onno, 
fel bloet. eñ dalre bitterſte doot mis 
herẽ ihũmet alle uweglorioſe údten 
ten dbic feftedach. 

Naedefen daghewiltmioecúwers 
nen ogoeö tieren mara dẽ dach des 
ſorchuoudigẽ bewares.die wijlliceit 
en ſterclijc doet (uwen alle oerſaken 
eñ alle ſondige vͤbant.diemiſtedelijt 
aenuechtẽde mochtẽ bꝛringen tot val 
le der ſanden. Mer wãt mijns ſells 
bewaringhe is als niet.ten ſi datmij 
bewaringhemicome vandẽ hemel. 
daerom bidde icdine goedtierẽheyt 
dat ſi mi wil bwernen diegraciexp̃i. 
die mi ſi cracht eñwijſheit vã binne, 
vã butẽ. eñ in alle mij wercken. eñ dz 
ghi micrãcke vͤblinde ſondaerſtade 
lcte moet wilt ſeindẽ uwe hemelſce 
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vol Dienvesdie gods engelen die mi wil 


bet len bewarẽ in alle miju weghen op Paid 


wrs dat ic niet enn valle iu becoringe 
if Die ſeuẽdedach Gitopdatmiwt 

alle deſen come volmaecte ſalichent. 
werd foe leent nuu o maria volhardinghe 
wis in godlikẽ duechdẽ eit in gods gracie 
nwi® ten epnde mijns leuens. Gheeft mij 
vind te vinde geacte voer uwe goeötieren 
wie ogen eit wilt mij toeſcriuẽ den ſaligẽ 
wid getale uwer wtuercoren hund. op dz 
icouermids uwe moeblike hulpe en 
genade alſoe moet werdẽ geheplicht 
enñgerepnicht in deſen yoergenoẽdẽ 
ad feuegeettelikevage Pieutijdach 
sik Opdaticidietoecomedetjtder ge 
neraelre úrifenis als opten achtte va 
Sghe mach werden úloft va alledzmij 
„el mach hinderlijck oft pjntijch weten 
Ain mijn Gele oftin mijnen lichaem. 
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Mer dat ic dãdoerſchenẽ mach wer 
Ben in ſiel eñ in lichae mit dat õbegri 

| pelijt licht der godlikerclaerhept. en 
END ic dã eewelije gheſalighet in dat ouer 
ME, ſteondenckelicgodlike goet den gla 
violen naẽ ihũ mins gefontmakers 
en uwen toeten glorioſen naẽ maria 


engelen eit heiligen mach dancken 
BE, eñ louen in alre ſalichſte vruechde ee 
ki iS welgck fond epnde Amen 

| € Voe dat maria harẽ maechdelijke 

| ſone ſoghede met haven mraechdeltj, 

ken borſten die vol warẽ vã ſuuer eñ 

| foete melc.onermids datwerckẽ des 

0— heilighengheeſts. 

ENE { Y Seblidedto maria.diebitteeen 

EKAIN Fonteyn der godliker vruechdẽ. 
— abri 
| boren foneconinck derglorien. die v 
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“wkn ghebenedijdemaget eñ moeder 
danmwelneer in deſer aerdẽ vãdij menſch 
gheboꝛẽ. woude voercomen (ame) pain 
n nithuoudighẽ benedijnge zjnð god/ 
uan liker ſoeticheit. als hi ins ſoete kint: 
mon ſcheit di met hertelicker begeertẽ m; 
ennen cleynen armkens omhelſdeeñ 
gen als warachtith mẽſche eñ v kintfoch 
umn te eñ begeerde uwe ſuuer maechdeli 
wivogke borſten om wt dien ſoetelijcghela 
uetteweſen. bidiewarachtichgod, _ KE 
Nalmachtich eit gods ſone di eñ dec die VWO 
Sgloꝛioſe iherartien der engelẽ õ rane 
ghet eit oͤbljt ouermids den godlikẽ 
Inm invloet zjns godlikẽ gheeſts eñ zijn⸗ 
xre veoliemakend wijthepten lieften. 
swf oe mocht gliio moeder et maghet 
wel ſegghẽ metrecht eñ in vꝛauechdeẽ 
Nws hertes Muijn liefis mieñ tot mi | 
Neñ it bin hẽ eñtot hẽ.eũzijn toekeren 
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*boꝛſten vᷣuoſt vanden hemel. die zn 
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en ſi wtgeuẽ godlike ſoeticheit oner 
9— mids dye alre beſte welrukẽde ſalue 
IE catie. ui⸗ djnre minliker graciẽ. Yi ſprac in / 
| | wendelije tot dt. mij ſchone beupt De, 
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Eb goefte Eñ hi wedom indẽ geeſt ſpꝛaat 
BKA dräeico. v. inwedeljc tot dijn gebenedide herte 
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forme is der godliber ſcoonheit Di. 
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dat die dach toelichtet eit dat diedup: 
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ſuuere ſoetvloependeborſten.diemi 


vghebenedide kint eñ tone godende 


EEEN 


fun Ana 


be wing 


—B 


—* 





menſche op voeden. die zijn ſalich eñ 


wol ghebenedijt, Mer dijngheeſtelike er. 


inwendighe borſten met welck ghi 
ſlalighe moeder opvoedetdie kinder 
Der gracien. die it vghegeuen hebbe 


als zijn bekẽnis haerre onlalicheidẽ. 
eñ moedlike begeerte tot harẽ hulpe 
die zijn als twee gheytkens ſcarp int 
geſicht der kẽniſſen. eñ Mel inde hul / 


pe. Deſe dijn moeölike borſtẽ werde 


nuv ouermids mijn mẽſchelijke ſukẽ 
vuolt van mijn invloependegracie. 


in dien datſy werdẽ vᷣuolt ouermits 
ben godlikẽ rooc mijnre lelpen. dats 
der bloeſemẽ mire goolgker vᷣſadẽð 
mẽſcheit indẽ welckẽ ſi nv met micõ 
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nerſerende woenen eñ lalichlijck ru⸗ 
ſten ind aerdẽ. ter tijt toe dat toeſchij 
nedie dach djnre eewigherglorifica 
cien in mijntoecomẽde godlike claer 
heit.alſt alle daelt dat eens deel is. eñ 
datno tijtlit is.eñ als ic dan volle ee⸗ 
wige eñ oueruloenẽde glorie gracie 
eñghenade ſal inſtortẽ in deſen dine 
moeðlikẽ gheeſtelijkẽ borſtẽ.tot qva 
cieghenade eñ oec tot oueruloeyẽde 


| caro. v Stoetedijre kiuderẽ indẽ hemel eit iu 
Eik 


geraerden MWhoeſalich hoeſchoon 
eñ hoe gracioes zjt ghi alre liefte ma 
gedelike gadsmoed in alſulcken wel 
luſten met uwen godlkke ſone. die al⸗ 

foe opvoedes dE conincdergloriẽ.die 
oeck alfoe werdeſt opgeuoet in weel 
denzijnre grodelofer foetichepde.die 
ghi doẽ eñ nvſmalieſt bouwen alle ce 
atuerẽ. Coninclike ſuuer maget alſo 
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mg woedelte onsdatbrootder enghelen 
“at fpledes eewigeleuens. Ghij ganet 
we} heuwelmuer puere mel gepuerteit 
wars ahefoetichtnâdenbeilighenabeefte 
maag alweedelfteeri bequaẽſte voetfel den 
“eg godsloneeitzjnalreedelftelichaem 
eg Eh buolde wei uwe geeft met zó 
aw honichvloeyende liefte.Ghij ſuuere 
umg moed reyctet nwe borſten tot voetſel 
wieg DEToOngen connic· gij opvoedet met 
dlg uwe melcdz ſoete bloẽkijn der ſuuer 
(oa heden, Ei als ghi hẽ ſoetelijck cuſtes 
sug voerzijn ſoete godlike mẽt. fo bloeyt 
ghi ſoeteliker eũñ meer dâ die bloeme 
wf and dageraet.Moeð des leuens den 
In ſterfliken bereit ghimedecijn des le, 
uens als ghides leuẽs bꝛoot op voe/ 
In deſte.eñdẽ miſtroeſtigen oͤtroeſt ghi 
se foetelijcals ght ate godlikeongeme: 
ten loetheit ſoetelijc laueſte met dine 
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alveedelften borſtẽ Dat glorioſe min 
lijcbarnẽdechoer vã ſeraphin úwon 
dert hẽop delen / dat ſy Gen dat dieú, 
waerlgkeaenbedelijke almachtighe 
mogentheit. ua dt maechdelike moe 
derwoude werden inghewondẽ en / 
de ghebonden.dattetgadlike onghe 
meten licht.vâ at woude werde gere 
giert. eñ dattet hemelſche leuentma⸗ 
kende mãnawoudezijn voetlſel ſoec 
ke wtdij alre eerwaerdichſte vrucht 
baer eñ maechdelike mamme. Shij 
ſonghet ſoeteſanghe voer die cribbe 
faligemoeö in djn maechdelike vro 
licheit met wele glt god ſoudes troo 
ſten in zun menſchelijke kintſchepyt. 


die vã di allo egedtwongeouernuas 5 


alſulckẽ ſoetẽanghe. vᷣtrooſt den we 


nendẽ metloeteliefte Shidie alſo ß S 
trooſtes moeð uwẽ ſone die is derye 
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melen ſolaes.gheeft den meſtroeſti⸗ 
wt ghebepleit vruechde. Eñ nvo ma / Lario: 
wk viaonfemoeö, wi vᷣuruechdẽ eñ vᷣbli 
denons in di.aendenckẽde die ouer, 
loepende gracie dinre geeſtelijker 
bodrlten.die du eewelijcbereyt drage 
ſtetot ons.uðuolt met alle graciẽ / om 
te invloeyenin onſen hertẽ djn moe 
derlike liefte mit dat ouerſte godliſe 
oobet.enmerct o eenighetoeuerlaet 
Nonſer eewigherſalicheit.eñ aenſietõ 14 
menichuoudighe anxte eñ onſalit · paart bf 
UNE heden Totdimoeöderontfermber Aer cadi k 
wig ticheit.totdifaligemoed der miſtroe 0 
wet Mighen roepen wi wt deſer allenden (EA 
Mtctot di roepẽ onſe onſalicheidẽ.datwij 
weg moge werde útrooft vã deſoetuloen 
mas endeboeften dynre moeðliker goeð/ 
wars meveheit, Pele vjngeettelike borſftẽ 
eg werde Buolt vandẽ heilighen gheeſt 
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metalrefalichttegoeöttievenbeit. mg | vw 
welckeghilaueteituertvoeftontebe vir 
deucte herten-wernendeonfenmel vu 
Dadigen conſcienciẽ genadeeit ouer vii 
uloedige hemelſche gracie Alſosuer 
uldedelijck werden deſe dine ſalighe 
borſten vᷣuolt vadiegodlpkeonerfte rm 
goeötierenheit ſonð ophouden alle 
dat ſi mit betrouwẽ van ons geroert 
eñ met detmoedigen berouwẽdẽwe 
nen gheepſchet ter ſtont inulodeyẽ in 
onſen hertẽ eñ ſinnen die alre ſoetſte 
_ melcder godliker gracien / Eñ in diẽ | 
dat ghi metuwen gaecötieren oghen 
aenmerct onſeonlalicheidẽ.ter ſtout 
ſeindt ghi ons onrfermherticheiden 
Eñ wat wonð vſt dat ghi toe vloepyet 
KEE eitoueruldept tn goeötievenbeit ghi 
RNR die alleen hebt waerdichh geweeſt tot 
di onſer falichept voertte bringhen die 
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oodlike ontfermherticheit des vaös 
bood eñ menſche ihm̃ xpᷣmonſen bere 
Die daer on woude zuken DH licha kichardꝰ . 
pri t melike maechdelijke borſten / op dat 
alloe dijn gheeſteljke borſten lanen 
lcoudẽ onſen gheeſte. Mãt in dien dat 
ghi maget ſoetelijcgauet dijn borſtẽ 
ag Kpodes vaës godlike miltheit.ſo ont 
et finct ghi vã hẽ borſtẽ der milð ontteẽ 
se hertitheit. Eft alſo als hiwtdi wolde 
been g ontfangen onſe menſcheit.alſo wouw 
ri de hi alleen ouermids digheuẽ en ín 
find vloeyen in onſe binnenſte ſinẽ godli⸗ 
win ken gheeſt eñzijn eewigheſalichept. 
Iut Dm dele dinghẽ zjt ghi ghewerden 
eerwaerdige moeödergracië. moed 
Ndes leuẽs.moeð der goeðtierenheyt. 
den bedructẽ eñ meſtroeſtigengege / 
wint uen inder eewicheit &iialittdatdie Aichard 
…t Bonttermberticheit gods ísongheme tapercaet Ĳ 
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ten eñ vaneergen toteewen. nochtã 
ſo wert breed eñ meerð eñ onbegri 


_peliker/indien dat ſi in defer tijtlichʒ 


eenaltre minlijcſte eft ghenadelijdte 
begin woude aẽenemen metdi. kñ 
wãt deſe godlike ontfermbertchept 
menſchegewerdenwtdiallulckẽbe⸗ 
inwoude nen —— —* 
degãzijn grõdeloſe goetiept te oue 
range dato akegoeötie 
rẽſte moeð eñ maget doer dieñ ouer 
mids dij Boe die ſoete maria haer 
kinttuſſede metſoeten toelachen. 
O akefalichfte.o alre eerwaerdich⸗ 
ſte.o alrewtuercoꝛenſte gods brupt. 
maget eñ moeð.hoe ouerwondlicke 
ſchone waert ghij en hoe lalich. in dt 
godlikeweeldẽ. als ghi uwe ſcepper 
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Des almachtige vaðs ſone. v kint ihe 


ſum ſtadelijc hielt in uwe ſcoot eñ in 
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uwen minliken armen. O hoelalich 
eñ loet waren didie minlike ſoenen. 
met welckẽ ghi u godlike kint. eit hij 
diwedom met alte ſoeten toelachen 
maondelüuc ſoende / eñ dat ſtadelijt iiz 
mog alte ſoete venechde.met alte meete 
reuerecie.eñ mit alfiale invloyen zij re 
wengre godlkerwijfheit eit õtſprekeliſer 
weeg heften. dte onbekentzijn. oecdẽ ouer 
etten choer uâfevapbin.dieheoecmit 
wwgalledechozederengele mit muechdẽ 
nwgmetloue.eit met groterreuerenciẽ vᷣ 
wonðden op defen dinẽ glorioſen pri 
woo uilegiẽ uwer maechdelitie: eñ moes 
nn likereerwaerdichz.eñ ſi ſeidẽ ondölin- 
„wgghetotmalcanö UHerengelen vᷣ/ 
wonderen eñ vraghetot maria 





O wie eñ hoedanich is deſe die aldꝰ fãtic· vij 


ri pin aloutbanighe weeldeombelfee ha 
„ieprenatveltefften,  ® eerwaerdighe 
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Fãtic. vi 


eñ glorioſa maect ons eens deelsnen 
ätico.v. edeler dijnre 





weeldẽ eñ vroliker ut 
cqꝛrakẽ Segtons hoedanich dijn lot 
is wtdijn lief. dats dtegods{tone dyn 
kintwtfinehemelfkenvad Fiiabg 
coninghinne der hemelen met vecht 
mocht ghihẽ wed antwoerdẽ eñſeg/ td 
gen Oghikind des hemelſchẽ we 
ruſalẽs.wat vᷣwonðt ghij v aldus … 
mi als op een die opſtoẽt op haet lief a 
op den gods ſone haeꝛ kint fPlerctd5 
tuͤſſchen hẽeñ miis een heimelijt eit ven 
onbegripelijcgodlijt ghemeenlcap. | zn 
omdachiheeftaëgeliendiegetmaer sg /⸗ 
dicheytzjnre dienſtdeerne. fiet daer * 
om grootmaectmijn ſieldeuhere eũ in 
mijn gheeſt úbljt haer in gode mun “ii 
ãthim 
ch | Wi 


heyleñ ju lalicheit. Fũw 
tich is die nen naẽ heplich is. vaer | tar 


5 Vree 
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grotedingen Geeft gedaen dre ma 
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tutten miſalich hietẽ alte die geſlach / | N 
_ ten. Mernv omeen wepnich te vol» | 


eñ ſuſter eit (ele mij moeð.ghi Get 


doen v minlijt begheerten. om te we 


maechdeliken ſone. eñ hem tot mi in 
deſen ſtadighen ſoenẽ eñ toelachen 

Siet in deſen ſoeſpreect mijn lyetfeñ 
mijn kint tot minen geeſt inwẽdelijc 
eñ hiſeyt. B mijn ſuſter mijn vrien/ 
dinnemijn dupue mijn onbeſmette 
mijn ouerſchone. haeſt di eñcoemt 

Ppent midij herte. Pãto mij bent 


Cãticoꝛ. 


mijn herte doerwont. in een vã uwẽ 
oghen.dats in vhertelike begheerte 


mach cuſſen voer dine moedljken eit 
jj 


Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC. 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 
150 G 9 






















maechdeliken mont.mer herteliker 
myn herte mach inprinten eit indem 
ckenimdatogu.endealloedijn berte 
mad) ntvechen eit wandelen in Dj 
mine.op dat it alſoe met di. tr di eit o 
uermidts dij mijn wtuercoren mach 
volbringen die nyewe vruechden en 
de die ſuuere weelden mijnre godlit / 
kerwijſheit eñijnre godliker goet 
heit. ¶ Ghi medeborgers deshemel⸗ 
ſchen thrones alduſdanich zijn die in 


tot mijn herre eit tot minẽ geeft ſonð 
… OpGonde fñũ als mij lief ald? ſpzeect 
‘tot minen gheeſt / ſoe werdet mij Gel 
gheſmoutẽ in haer ſeluen WMãt zóu 
lãpenzijn lãpẽ des uiers eit der lich, 
HE barneud vlâmen eitzijn liefte is ſter⸗ 
RIE Caec. vijtherdan die doot Gn veel wateren 
| E J date vele tribulaciẽtoꝛmentẽ pnen 





viij 
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daerſal it diſcenckẽ dẽmoſt dijre ap⸗ 


oft becoringen die en moghẽ niet wet 
doenzijnliefte Wanthẽ ſeluen heett 
hi ingeprent in ms ſieleñ in mo her 
teals su godiucke zegel Wactoam 
gecmyn hertelike begeerte inonlijd 
ſameliker lieftẽ font dphoudẽ roept 
tot hẽ eñ ſeit Ech wiefalmtgheuen £ Cãtic.vi 
daticdt minen broeder mijn kint eñ —J 
mijn liekmach vinden alleen ende di 
mach ſoenẽ voerdinen godlike mat. 
ch lal diommeheilen endeick ſal di 
houden vaſt.eñ ick ſaldi inleyden in 
den ſſaepcamer mynrve herten .daer 
ſult ghimileerẽ dijne ſuuerliefte. eñ 


pelen va garnatẽ.dats die uz uechde 
mijnre menichuoudiger inwẽdiger 
begeerte diet bekent zijn. Dd gebe: 
nedigdemoed eñ maget alduſdanich 
waren dyn godlike weeldẽ met dinẽ 
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maecechdeliken godliken ſone. mzaen 
ſcouwender engelẽ. die hẽ met vwõ / 
deren vᷣbliedẽ op di. die dẽ coninc der van 
glorien danctenefiloofgtopdijngle _ rui 
viofecevrwaerdicheit Andeweimet Mm 
rechtſoe mochtghij o maria ſtadeljut mar 
epyſchente mende loetenmontape nù: 
godliken ſoens. die hi vã dine maech win 
delike ſubſtãcie ontlanghen woude, win 
dineſtepper vã dy ghebore god ende uv 
mẽſce. V alwe ſalichſte als ghj hẽ een oi 
cleyn kindekijn hielt in uwen minli 
ken armẽ eñſcoot alſloe menichwert Sne 
alſt vbeliefdete ſoenen hẽdieſchone 
vã formen was bouen der mẽſchẽſo. 
nen. alſoe menichwerfbetaemdedat 
BEKER uwer moedliker macht eñ eerwaer/ 
J —— dicheit npeen wepgerdebivzjuge 
1 Hin benedide ſoeten mont. Mer meteen 
alte ſoeten eñ herteliken begeerteen 


OEE bwacric 
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meteenen alte vroliken toe lache (oe 
cvoevloech hi u om uwen mocölj ken 
hals.eñ hicuſte di met vꝛoliker liefte 
win, en indelen (oe vuoldehi vrolick dijn 
wu, gebeneddeterte metzijn vollefoeti 
vaars cheit.eñ met de godlike gracie die wi 
mu, degheſtortwas in ſinẽ lippen, D atö 

wd, falichttediealleen in aldutdanigetoe 
wat} ticheidẽ voercomẽ waerſte eñ blader 
wa) vadelenbemelfchenbrodeeii vâzón 

wvm} godlike ſoetichedẽ op geuoedet in di 
am} men gheeft. he wedom dicwil bblijen 
oft} Demet dimen maechdeliken borſten. 
vi} Die buolt waren vandẽ heiligẽ geeft 
“oh hesec ſtillende inzijn ſcreyen /metdi 
„wt nenfoetelange eñ met dijn alre min 
lüucſtecnſſen eñ oecouermits dij moe 
Jderlictoelachen eit ſmeken. O giori⸗ 
„end Ofa.o gebenedideo alre ſalichſtemoe 


„ai® Derdes conincsdergloziëdienu reg/ 
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nerende met hẽ ſoetelijc eñ ſalichlick 
ruſtes in ſinen godlikẽ õmehelſen. vᷣ 
ſadet vã ſine glorie eit vã ſine onghe⸗ 
meten vruechde. v̈bliende diin DINE 
ſone.ſonðlinghe eñ meer. dãte lame 
alle goede redelike creature zys rucs 

Inwelckẽrijc ghi etet die honichro 
dete metharen ſoetvloeyenden honich 
dat is daer ghi verſadet wert met die 
glouficeerde menſlcheit xp̃i. die volts 
dã ſine ſoetvloeyende godheit gnde 
daer gli drinct den wijn der volherte 
liker vruechden der ſalichmakender 

BENEN godheit.met dẽ melck der glorificier⸗ 
BEK der puerheit des ſuueren lichaẽsihũ 

EEND rpidijns ſoons.dat gheboren is me 
fee widi Milt ons o moederonſer fa 










J | | fl | onfeberten.onfe linnẽ eñ onten gee, 


Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC. 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 
150 G 9 


licheit moederljken op voeden. wilt 


(te (pien laueu. vᷣnyewen. hepligen 










J 
nf 6 
ik 


det 


NON Jaa: 


jes 


Win 
Atlas 
de 


mike 


dr 


ears 


J 
1 alte an 





ee 


enñ lalichliken úfaden raetaie ſuuere 
puere gracie des godlilen ſacramen 
tes des lichaẽs ons heren ihũ.dat wi 
ounuttanghen vande hepliguẽ outaer 
“ep endatfelmedat vã digheboren ouer 
mids dẽ heiligẽ geeſt nuregneertge 
gloꝛikiciert inden hemel god eñ men 
ſche. O mariafontepnderoueruloei 
wig enöcewiger vruechden eñ der onbe/ 
weg gripeliker lalichedẽ moeð deronttet 
wg heeticheit.Gch vanden hogen thꝛone 
atd dijnre moghentheit eñ ontterme dj 
tg op onfe menichuoudige onſalicheit. 
weg Bogheconinginne der maechdé eñ 

der luuerheyt.goeötieren moed der 
vat 3 kerfteneeit der gelouighẽ.vaſte troo 
soi} Medermeftvoeftighen.:coêt te hupe 
„eg OMmeknder.voerdgfoneconincden 

ans helen Eitwâtgbiatteen vanbesie … 
gemint bouen lſalicheit eñũbouen alte 
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hemelſche ſchoonheit eũ ghij allene } 
waerdich zijt te hieten eñ te welende 
hemellſche keiſerinne. daerom bidde 
widijnmoedlike goeötieventeit dat gen 
ghi onſe arme ſondarẽ wiit btroofte 177 
in alle onſen anxt. becoringen. in alle 
IJ onſe druc noot eit lide. nu eit altut en 
4 Ek indie úuaerlike vre os ſteruens wilt gj eomen 

ij ons voechtúloenen&itomdjngr mine 
deloſe ſoeticheit fo wiltútroeften on vaar 
ſe herte indie waꝛachtighe liefte ons e 
herẽ eñ in djngoedtierenheit en dat aar 
dicwijl als die ingheefteliken inwe/ um 
digen alre ſoetſten toelachen eñĩ min 


LEN iht ſoenẽ des alre ſoetſten geefts ois (hem 

900 beven ihũxp̃i warachtelijt vᷣtroeſt ſa · vans 

REK lichljc moghen wachtẽ.eñ met vꝛoli fr 

HLT kerconſcienciẽ mogen ontfangen de — twi, 

Ik hemelſchẽ brudego als hieen veghe — wit, 
| 


lc uâ ang comet in onſen eynde. ® ä 
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hie mariader bedroefd tvoolte indie vee 
wine mijns doots.ſoe ᷣtoont mij ſondaer 
miei dine vrolike ſoete aenſicht eñ vᷣtroeſt 
dert miüjn bedructe ſondige ſiel. eñ bringt 
itt mibydij in Die eewighe vruechde. o 
rub müjn eenige vaſte toeuerlaet alö ſoet 


uil fte maria.die mz dinẽ godlijken (one 


wert} dhürpe conincder glorien vegneers. 
wid van allen engelẽ eñ vã allen beplige 
nwd vâallen ghelouigẽ menſchẽ eñ va al 
wend len gode creatueren inz ſtadigen vro 
Lliken loueghebenedijt ghedanct ghe 
lxvuet eewelijc ſonder eynde Fmen 


¶Tes woenldaghes te metten She 


dertot mariã vander depe coninghẽ 
utr offerhande.eft van die wonderlijcke 
diaerſchinende ſterre die Delen leyde 
9 „cot iheſum in bethleem 
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Nr maghet eñgods moeð maria 
\ikbeett gegroet coninghinne der god 
u Wikiker ſalicheit die in dů puerheit heb 
A ſe voertgebracht den coninck der (u 
uvuerheitder onnoſelheyt eñder godli 
ler eewigergoedtierẽheit weeft ge 
groet ſterre des meers.datsdeſer we 
relt die fons ruſt ís eñ vol ͤſtorender 
viculen ſonð ophoudẽ Wes gegruet 
diaaerſchijnẽde ſterre opgegaen claer 
enñ ſchone wt iacob.wt dẽ gheſlachte 
vã dauid eit van abrahã uwe ſcinſe 
ieddats godlijc eñ god ſelue ihũs xp̃s. 
lconne dergodliker rechtuaedichept. 
claer licht der godliker waerhzʒz claer) 
ſccoonheit der eewigherwiſheit. alre 
il B minlictte ſalichſte heyl der godliker 
WIL iefteneïtvecgodliker goetheit. alve 
B genadelettecvaft eñgloꝛioſe ſterchʒ 
deronuerwiliker godliker mogẽthʒ 
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diein onuerwinlike helte va GERE —J— pa 
ghin eñeewelijc gheueſticht is —* 
godlicſcinẽſte alre godlijücuruchtbaer 
ſte maria.ghelikerwijs als Die ſterre 
(onö haer beſmet voertbringet haet 
chúnfelalfoe voertbracht glt uwen 
HN godlikefonebehoudelijc eit obelmet 
el bliuende uwe maechdelike ſuuerhz. 
9— Pit godlike licht hebt ghi voertghe / 
Li bracht eñbereiettot verlichtinge det b: * U 
heidenen tot heil ef gloriews wtuer 
coren wales. Verblijt vnv o hemelſce 
conighinne ur uwen weuertozé ſone 

conincder glorien / ghidie bouen ma 
ten úblijt waert als ghi bhi dat god” de: 
like kunt hieit in uwẽ maechdelijken dn 
foot eñ minliken banden.eitalsqht te: 

ſaghet een wonðlikeſterre vã nieus 
geſcapẽ / die met haer wonðlijc voer / 
gaendeeit voerlependelichtdendzie 4, 





een BES De, 
ich 
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Noningen mz harẽ gefelfcap wonölije 
wimwoeleide tot datconinclike bethleem. 
wurot die glorioſecribbe.totharẽ niewẽ 
oninec.conincder onnoſelheit cit des 
wusewtgen waerheits.tot bare geſont / 
naker eñ des werelts vᷣloſſer.O ihũ 
wa godlit licht die in v godlike waerheit 
Aamnn vbarnẽde radiẽ als die ſonne ſterc 
wije eñ wondlijc toegheſte deſen drye 
an vninghen wr verrelanden. ſoete 
mt Aoeme dte ouermids uwe godlijcke 
An choonheit eñ ouermids den inwẽdi 
mie gen alre ſoetſten rokedijns gheeſtes 
went selen drie princẽ als der heydenẽeer· 


auw te vaderẽ. inwendelijceñ alre ſoete/ 


ahcſt kondeſte leerẽ vᷣlichten eñ vᷣuol 
kt enmet dij godlike wijſheit eñ waer 
eit.eñ ns dine godlike ſoeticheit eñ 
wer Moe toetrecken totdi.dat ſi met alre 
mieeſte begeertẽ he haeſten om dij te 
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_ foeken.om dt alvedenotelicft te acta Ve 
ven met beteikenẽde eñ gheeftelijkk 4: vr 
offerhandẽ.die beteihendendatgot & ‚…n 
ike facramentvergoedertierenbet —* 
bat ghiquaẽt te volbeingben totall +” 
ber werelt lalicheit in dijn ghebene st … 
dide menſchz. Hier om als ũ diectlae 
ſchinendeſterreſaghen inhaerlan 
die hẽ oduermids der propheciẽ voe 
belouet was.ſoeſeiden ſi tot malta 
der met vroliker begheertẽ HSietda 
is datteyken des grotẽconincs. e 
onsgaen eñ aenbeden hẽ eñ offere 


U Spare hẽgout wyerooceñ myrre Oclaee 


aſfia ſchijnende ſterre die des ſonnẽ radi 
vᷣwinnet met harẽ lichte die bootſita 
pet dẽ werelt dat god ie geweerde mét “et 
fce Dele wijle mãnen feiden tot malt” wv» 
cander int aenſcouwen deler ſterren 
Wie is deſe die dẽ ſterren ghebiedet 
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wins roerwelchen die hemelſche calönen 
qa ie hemelſchecreatuerẽ beuen in ha 

Mendienſte Wij merckẽ mdefen cen 
wind gote heerſcapiedie gheen eynde en 
visé geet. Dits der heydenen begheerli 
wagd teeontinc Dele is abꝛahãte voren be 
wid Seft.conincouerzine gheflachte. ht 
we gert eit hi houdet zjn ſteptrũ Mv is 
oertghebꝛacht dauids welrukende 
Mwone bloemeſav is wighegaen die 
eethleenſche peince.die regnierẽ ſal 
nihꝛlin eitzijns vijeo en falghee eyn 
val Bewefen.; Wier om wât wi aldus vã 
berre zijn ingbelichtet vandat godli 
eeſchijuſelzjnre úlichtenö wijſheyt 


tl 


a 


enñ waerheits eft vᷣuolt ouermids DE 
hemelſchẽ roke zjnre ſoeticheit.daer 
omlaet ons haeſtẽ eñ met hertelijk€ 
begeerten laet ons ſoekẽzin begeer 
xꝝꝛealreſoetſte aenſichte eit zijn eer⸗ 
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| Hiis een flerflijcmêfthe. onttang 1 
eñgeboren ouermids den godlyker a, 
gheeft god almachtich meent Kid 





waerdigepꝛrelentie omte verweruê 
zjn atvefalichtte gracie. tact ons Gael 
ſtentothẽ om hete eeren eerwaerde 


luijc eñ om hete beliden eñ te aenbede 


met vaſten minlikengeloue deuote 


te. hi is onſehere eñgod die wij LORE …… 












j s MNN 
nu toe hebben úwacht. hij lalon Mindy 
cls maken.wihebbenhelanghe ves; … 


beit wi fullenonstuu buruecpdë el} 


4 MO ve 
vr 
LE a 


| ðbiiden in zijn heyleñ ſalichept. zi, 


— 2* inclij 1 A WR 
hingen met aettin dre contr 
adr vã iherutalẽ. Paer is bifa) 
ſi die geboꝛeuis conincder 1000 LEN inde 
“a ân < RE ahd 
kesfterve wighelien hebben als Uik 


_pocyuerde vã heen ware dats mok 


rig 
wilden 


' 
J 
414 
18 


Ws 


enten.ertwicomtom hẽte aenbed 


kben en 
Sighingen int hofdes coninchtke df “ar 
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eemel Diingingeninthnpsver bet 
„ager kercke printen der heidenen in 
eloue des waerheides. Adie ouer, 

nids haerongeloue langeals vreẽ/ 
ebutẽ ſtondẽ.tot welcke hups ſitoe 
hheleiet ouermids dat godlike inſti / 
en des geloues.ſi vondendie moed 


ewonden. dats in ſacramentalẽfoꝛ⸗ 
nen dat leuẽtmakẽde beoor fontepu 
„mes warachtigen eewighen leuens. 
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Haer vonden ſy haren conint ur CEM Oor 
minlike kẽniſſe. daer eñ alloe vondDE Forano: 
ſi haren vꝛeedſamẽ wijſen coninc la/ 
lomõ.ia die wijſhz eñ vꝛeſe desaaũs. 
Eñ watde ſuuermaget vã buten de 
demet haren maechdeliken ſonedat 
dede dye moeð gracia eit die moeder 
die godlike wijſheit va binnen in de 
ſerconingen hertẽ. ouermidts DAC AE Ie 
wercken des heiligen geeſts. Die Hus. 
ningen vielẽ nes op haerknyen oet) / 
moedelic.eñ aẽbaden dat ſoete nven 
gheboren kint met vreſen.met vene ⸗· 
rencie met vroliker innicheiden. die 
godlike wijſheit in die onnoſele kint 
ſcheit.ſi aenbadẽ diegodlizemoghet 
heit in dat teð kindekijn dat ggebon 
Dewert vã deſuuer maget mʒſwach 
telen Si offerdẽ haer gauẽ.eñ in die 
ꝓpꝛieteit haerre gauẽ ſoe beweſen Gj 
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… haer gheloue.baer wijſheyt eñ haer 
… „boeuocte Dit waren alte eerlicttedrie 
ooſtelijcſte gauẽ wr dE binnenſtẽ ſtat 
Hhaerre hertẽ. Int gout.bekẽniſſe zjs 
coninclikẽ rijcs dat eewich ie. Inden 
wyeroeck z jnaẽbedelike godheit eñ 
alre heilichſte prrefterfcap. in welche 
hẽ ſeluen (oude ofFerE ſinen hemelfce 
wad int cruce ſteruẽdewt minlikege 
Aoerſaẽheit eit alſoe voldoende voer 
n alle der werelt ſondẽ. Inð bitter mir⸗ 
wiwrbebelede ſi zun metcbeltke ſterflichz 
wier zijn ſaluinge in zjn begraueniſſe 
anika deſe deuote offerhande reycte hé 
u die ſalige moeð hare maechdeliſiẽ fo 
n ne.diẽ ſ een yeghelijt van hẽ omhelſ 
en.eñcuſten zjn eerwaerdige han 
wider eñ voetẽ zijn alre ſoetſte aẽſicht. 
tiun hoeft. zon gebenedide hert. eñ z 
n nde niet zijn ſoete oghen.met benen 
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dereuerencie. met frvependen oghẽ. 


“er met alwe vrolijcſte herteljze min 


neeñ deuocie. om dat geleert vãadẽ 
heiligen geeſt witten datg noch wa part 
die ſine edele teð ei (cone leder (ou) Jus!n 
dewerdẽ doerwondet mit ware WA Jur 
pen eñ pinẽ voer harẽ eñ voer alleð 
werelt ſondẽ. Eñ dat ſoete kindekjn n 
haerconinchaer vᷣloſſer eñ haer ghe Kir:! 
ſontmaker ftack wt zijn godliße han 
dekijns.eñ mit eenẽ alre ſoetſtentoe 

en eñ met eenen alwe ſoetſten be! fu; 
gheerte toevloech hihẽ eenen pegelt rl 
ken biſonð om harẽ als eit foendele Jo», 
goerharemont.cot een teiken haerd Js, 
eewiger vreden eit tot eene gheeſteli 
ken eewigen bãt · eñ cot alve ſalichſte 
in peincêzijnveonuerfceideliker JOD Bn, 
liner lieftẽ Vhoelalich waredeler (a Bo 
ligerconingen oghen monteit hãade. 
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bela 
j 


die waerdich waren te ſien.te horen. 
uurte badelen.te omhelſen. eitte (oenen 
nu den gods ſone.dẽconinck der hogher 
wu moghentheit.dat woert des eewigẽ 
wonwdenens.(cepperalve creatuerẽ inõſer 
werdjsnentcelicheit ẽñ al waſt dat ſi offer 
redden grote gauen inwẽdelijc.nochtãs 
volge ontfingen ſi wed ſonð ghelpkenis 
ke ſſe alre coſtelijcſte hemelſce eñ godlij⸗ 
u ke gauẽ in hẽ ſeluen in haren gheeft. | 
Inn die onwergandick eñ onuerliefelijck 4 
nn warẽ.die he ihũs inſtorte in ſinen (oe EE Elk 
nten gheeft die ſi valeztelgcontfinge HA, 
bevin zijn godlike eit mẽſchelike pfencie 
In inzijn ſoetelijctoelachen eit ſoenẽ. in⸗ 
stie welcken ſi wonölgcúlichtertont 
ſteken warẽ in godlikerwithept eit 
waerheit.in welcke ſi oecwerde úfa, 
M det inzijn ſoete liefte eñ in ſalige [ma 
kezijnre gꝛõdeloſereñ ongemetenre 


J 
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goetkeit. die ſi ontſpꝛekelijc ſmaectẽ Vik 
in hem ſeluenñ daerom alwas dit 
kint fonölichaclikelprake. nocjtag (#77 
hi als meergdanconinc (alomon die pan” 
wijſe. eñ alsdie goulike wijſheit des 
vaðds.die dE engelen eit menſchen in 
wendelicleert die wijſheitzyjnre vve 
fen eñ zijns willes.hileerde defen co/ janine 
ningen inwêdelijc. van die vepne ſu jeracn 
nerhepyt. vãdie coninchtke armoede. veun 
eñ vãdie ſalige ſimpele onnofeleit. paie 
vãdie hemelſche wijſheit. vã falughe pau: 
onðdanicheit.vã lijdſaẽhept en wee· c 
nen voer die ſonden. Mãt alle deſeſa hy 
gen aldaer int glorioſe ereplaer 312 fennie 
ve geboerte.in he eñ in zíj maechdelij ,:, 
kemoeö. Fñ als ſi alle dele wonðdliie 
godlike dingen haddẽ lichaẽlijc eñ al Ven 
re meeſt inwendelijc bltaen en aege · 
ſien.als glozie der graciẽ DES ecuigẽe / 
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“rang geboren oons vã ſinen vaö.vol ge 
doeg nadenert volwaerheits. foe gebza td 
kuit REG in haven geeft.ouermuids een ve 
drm wevectael ᷣwonderẽ op defen wond; 
wiens khen godlikẽ ſacramẽt der mefchept 
wirt xp̃i.dat Cte vollen niet begrijpe en ca 
wend den Daerom (oe ſpraken ſi tot mals 
end EAND met groten wwonderen eitmet 
vt alwe veolictte dãcbaerheidẽ eñ ſi leide 
sl ® wiee hoedanich is dele onfenpe 
enig we coninck zijn wonderlike rijck. 
„id Die aldus in gaet om te loen dẽ hei 
denen. Hhileit indie cribbe.diede wer 

reltſchiep met ſinen wille.ert dien de 
wil ftevrenbootfcappen. hi wert gewõ / 
; den marmeliken doecrkens.die den 
se hemelen maecte met aïleden plane, 
rid ten. voer welckes moghenthept alle 

al mweatnecbeuet. HDiweent eñ hiſcreyt 
— in die wieghe dien die enghelen met 
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vruechden touwen eñ dancken vader sp mii. 
… Hemel. Vin ſuket dre mâme. merdea puut 
ſfuuerre maghets die haer borſtẽ vol b 
draghet vãdat werck des hepylighen 
geeſts Higheertdes magets borſtẽ/ 
diede engelẽ ſpiſt metzijn alre min / 
licſte godlike waerheit. die ſpijſt den c 
goeden herten met die ſpiſe zůjns eer ¶ 
waerdigen god vloeyenden ſacramẽ 
tes zijnre menſcheit. eñ die ſpijſt alle Fte 
dat leuẽ ontfangen heeft Dijngebre bnr 
dijde moeð dye armelijt is eñ ſchjnt 
als een matich pſoen. ſi is ſuuer ma / 
get.gods moeð.gloꝛioſe conighinne 
hemelrics eñ aertrijcs. Mer wat cos nies, 
ninc is deſe. FebinzinconindichupE hive 
gheſin. ioſeph eñ maria. Is die ſcuer | 
zjn facl.:D ie vibbe met dat hoy zjn 
conincliken throõ. die node doecgẽs 
zijn purpur cleeð.die wachtelen zjn - 
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conintlike oꝛnamentẽ Wie is deſeco 
aeg mine aldus wondlijceñ glorioes.glo 
rieeñũ troeſt der armẽ eñ der oetmoe⸗ 
digen.eñũ veele eft vdoẽnis der houer 
wanf digen. Voerwaer hi is allene onfe he 
weg Ee onfe god.hiſalons regierẽ eñ ghe⸗ 
vpt} ſontmaken inð eewicheit. Wãt hi io 
wan} gheuerdergodlikerlieftẽ eñ coninch 
wit} dergloriẽ. diſoe wi hebbẽ gehoert al / 
atd} foe hebben wi geſien met onſen ogẽ. 
suri} Singet den here eenẽ nyewẽ ſange. 
sig wãt hi heeft wondlike dingẽ gedaen 
twe Br heeft vᷣtoentzj heyleñ zjn ſalich/ 
teg maker, voerdataentchijnderbhepdes 
weg nen beeft hi geopenbaert zijn gerech 
M ticheit.Shi henielẽ mit blifcap louer EIT 
weteddentere Aertrijc vᷣblijt u indächaer pais. MAN 
„rd heit metallen creatueren,wãt die he 
„wp re beeft útvooft zn vole. Gebenedijt - 
zijtghidie gecomẽ zijt inden nat des 
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beven. Shihebt ons inghelicht onfe 


god onſe tere. Aẽlicht tegen aenſicht 


hebbe wi di aẽgeſcouwen. Wihebbẽ 
dijn glorie geſien als een eenigenge / 
bozen ſone vã ſinen vad.vol van gra 
tie eñ vã waeryeit. eñ onfe Gelert zon 
ſalich ghewerden eñ eewelick v̈blijt 
Gebenedijtſi dienaem dijure hoger 
mogenthept. vã eewich tot inð eewi 
cheit. Amẽ amen &itnaedelen woer 
den vielen pweöteraerden in hare 
aenfichten eñ met groter reuerencie 
aenbadẽ ſi hẽ eñ leide, WDt aenbede 
digheſontmaker der werelt ihũ vpe 
conine dergloriẽ. vand ſuuer maget 
geboren eñ menſch gewerden.omte 
oͤloſſen dat mẽſchelijke gheſlacht. eñ 
datte ſalighen in diſeluen nd eewic 
heit Mibidden vonfen coninc ende 
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munt} knechten laten ín vrede. Want onfe 
“aa ogbebebben gheſien dijn bepl:Dat 
wg abibebtbereit voerdat aenſchijn vã 
aag alle volckẽ. ticht tot opẽbaringe der 
vuns heidenẽ. eñ glorie djs voles van ifet, 
int) Doe ſtondẽ kop vander aerdẽ eñ na 
wat men dat ſoete godlike eñ maechdelij 
mint ke kint mit groter begeertẽ in baren 
verg armẽ.eñ met blifcap eitm; ſcreiendẽ 
vang ogen ſoendẽ zhu godljke môt. zijn 
vut waerdige ogen zin gebitdide herte, 
mm} zjn teð handẽ eñ voete, Bit benedie, 
htt dezin moeð ſoe namẽ ſi oerlof eit mm; 
vii} grater vruechdẽ dãckende en louẽde 
god.ghingen ſi weöom in haer lant. 
emd EOñ ghio gloꝛioſa maget eñ moeder 
sahi met wat groter vruechdẽ waert ghij 
M doe ðuolt als ghi alle deſe dingen fa, 
geſt.eñ hoerdeſte alle deſe wonðlike 
M dinghẽ ouerlegghende in dijn herte 
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Döenaemtghiuwengodlijcken eit. 
maechdeliken (one u (bete kint eit he 


cuſſende met hertelikẽ bliſchappen. 
gauetghi hẽ uwe maechdelie boer 
ſten. Eri ingewondẽ in doekẽ lepdet 
gbihemweöindtecribbeopdathop 
Engh oetmoedigheluuer maghet 
ghibleuet aldaeroetmoedelijck ver 
wachtẽde die tijt uwer purgaciẽ. Eũñ 
alſoe menichwerkals ghi uwen ghe / 


benediden ſone inleidet in die cribbe 
oft in dte wiegeoft oeck daer wt naẽt 
foe vielt ghj eerwaerdeljcop uwen 


knyen eñ ghicuſtet hẽmit vrolicheit 






aft gege 


Ken N 


shae bier 


nisme’ 


partie: 


von 
kante 
hen arl, 
Keent ind 
aandere 
hi iick enn 
uU 


—T 

voerzijn godlike mõt fñ alloededet 
ghi hẽ in allen dienſtẽ. in welckẽ gh 
hẽ diendet met grote vruechde eñ re / 


uͤerẽcie.Omariaclaerhemelſceſte 


ve.moeö desonbeulecten godljchen 


lichtes dat vã dy ſuuer maget (onder 


“eli 
oM nat) 
yn 


ad 
heen, 
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mug met geboven is.ick bidde uwer goed 
“uus etevenbeit dat ghi miarme onfalige 
wij} fondaerdie menichwerf dat licht der 
“uws gode veelen onogaet.alſoedat ic ver 
‘ans dupſtert den wech des flats daer ght 
yum smet uwen foneu weent npet vinde 
ww en kan inftoeten wilt dz licht deo kers 
ward en geloues.dat vã onſen here is ge 
mati fundeert in die eewige godlike waer 
maa heit.op dat it ouermids di ontſteken 
nee eñ voͤlicht met deſen licht. bfmadende 
ved alle vᷣganclike vdelheidẽ.alleẽ mach 
wan ſoeken metherteliken begeerten die 
gheeſtelike cribbe inhoudẽdedat be 
melsleuentmakende bꝛoot.dats dat 
m heilighe goolichloependefacrament 
des gebenediden lichaẽs ons heeren 
wia tuner maget ouermidodẽ heili 
gen geeſt gheboꝛren / Sheeft mihẽte 
vindẽo moed dergenaden eñ des les 
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wens &epct mi meſtroeſtige ſlondaer 
dinẽ maechdelikẽ vrucht ihm.ſolaes 
eñ godlic heyl. eñ allene warachtige 
trooſt eñ leuẽ der armer ſondaꝛẽ Pe 


uet midit alre heilichſte heilich dit al 


reſalichſte ſalich. dit alre ſoetſte min⸗ 
licſte minlick. dit alre hertelijcſte lief 
des vaðs.eñ dijns hertes.dit alre be / 
gheerlicſte ouerfte goet.ditalve vro / 
ſirmakenſte leuẽde vruechde Bital, 
ve eerlicſte verlijc.fontepn deronghe 
metẽgodlikerwijſheit. der godliker 
eewiger foeticheit.te onrfangemdte 
inwẽdige hãden mijnre herte. dat is 
in mijn oͤſtant eñ begeerte.eñ dit ſel / 
uealfoe te omhelſen eñte ſoenẽ met 
herteliker lieftẽ. eit bat te inprenten. 
eñſtadelijcte drage te make. te acu: 
ſcouwẽ eñ vattte houde, enn datte ge, 
brukẽ int binnenſte van mijn herte. 
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nauwe meteen onbelmette conſciencie. met 
wus een ſuuerlichaẽ.mitbeuende reuerẽ 
ming cte.met berouwelike oetmoedicheit 
met een minlicmededogt op zijn bie 
“me ter nunlgke paſſie eñ onnoſelẽ doot, 
wim meteen alvedeuoetfte dâcbaerbept. 
wert met een alre ſalichſte hope eñ vro⸗ 
waw kicheit. Pp dat ic alſoe ouermids zijn 
dodlike tegewoerdicheit van hẽ ont 
wi fanghen moet dat godlijcke licht der 
Soedtierẽeheit.des waerheputs eit der 
we vechtuwaerdicheit. licht des wetẽheits 
„der óftandenilen des geeſtelikẽ fer 
cheits.eñ licht mʒ ſmake des godlilẽ 
mwiſheits.Mernv oconinginne die 
ruÿyÿczijt in de godlike goedẽ.in hemel 
Iſcchen gauen gracten eit ghenadẽ. aẽ / 
we 8 Get minarmoede erimijn gebrecke⸗ 
licheit.om Dat icnuoergaerne mittẽ 
coninghen minen hemelſchẽ nwewẽ 





Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC. 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 
150 G 9 
























conint ſoude offerennaemijn Úmaë $° 
gen.mer wãtit als arm in duechden * 
nyetenhebwaermede eñ pel tecoh /⸗ “ 
mẽ voerzijn coninclike wiege is mij 
confuſe ſtaẽte eit ſondelike ondãcber⸗ 
heit. daer om eme fc met oetmoedic 
MERE Cato. heit er met vaſt betrouwẽtot di als 
| U tot dẽ berch vã mirrhe. eñ als tot eert 
k De: houel vol vã wyeroock.als tot eẽ gol 
den arcke die vol isvã goudeder god 
cãticoꝛ.ij lizer wijſueit Metdijn moedlicke 
UU gheeſtelike handẽ die oueruloedelijt 
KENNEN hebbe gedropen vãwtuercorẽ eerfte 
ijk eñ geproelde mirrhe oinre oetmoe⸗ 
dicheit djnre ſuuerheit / dre armoe 
pen eñtribulacien / vollet die handẽ Han, 

die ſinnẽ eñ datherte důjns ſtamelen 

diẽreſmetbitter mirre der penieecië We: 
die is in vaſtẽ in wakẽ eñ in anderen 
„Arbeidelikeoefentnghen.wiltoeckp |Ur., 
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matacia mijn heet buollenmet geerte 
not likke bitter mirrhe. dats met bitter be 
mn rou mare ſondẽ.eñ metlydſaemheit 
yrn tot dien die mij vuolgen.alſoedat ick 
nn mün Gel et mijn lichaẽ ats cen gee 
naſtelic lit epi gheſaluet mer deler ghee 
vite ſteliker mirrhẽ eit ic allo gevepnicht 
iwewwtertoec onthoude van dietoelachende 
keiner weedelic binnen knagende woe 
men der dootliker ſondẽ diebringen 
Natot dat eewige vier.mach offerenmi 
nen here eũ mijn? geſontmaker een 
uuer eit reyn lichaẽ cot een genaclij: 
Aeolferhãde/Milt mioeco moeder 
dodliker vnnicheidẽeñ fonteyneder 
hbemelſcer begeerte genen eñ ower⸗ 
vuen barnende eñ welrukẽde wyero⸗ 
e derdeuociẽ eñ innicheidẽ in welc 
(nijn Gert moet werde ontſteken. in 
Mſadigen hemelſchen eit vievigen Ge: 

A 
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| À 
| Cãtico.iij climmẽ als een opſtyghende rooctk peen: 





gheerten. in deuotẽ ghebedẽ eñ ghe⸗ —* 
dachtẽ. op dat mij ghebetwerde ghes prun” 
udert int aenſchj mijnstereals een per.” 
roock vã barnende wperoatsein dze pm” 
begeertẽ mijns hertes barnende UI prat. 
ſdete warachtighe liefte rpitot he ein puut 
voir ſinẽ hemelſcen theonemoeteopg pun 





vã gebꝛandẽ mirrhe eñ wyeroocheũ juke 
ganallëwelvukende ctrudeng Paer 
nae oconinghinne der hemelſcerrijz e 
domen.wilt mijn arme herte úuolle- We, 
met dat fyneerſte (chhoonblanckende Hur: 
eñ alre coſtelijcſte gout der godljzer 
ueltẽ eñ dergodlikerwijſheit. dz wel , 
he ghi oueruloedeliken beſit inde e 
mel.daticoeck vã deſen mach offere 
minen gheſontmaker uwen ſoneco· 
nincder glorien. op Dat it erde (nn, 
deſe offerhãde liefnebbende mach dt fe, 
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wahnekaen eñ ovͤſtaende mach begrijpen eñ ie 
wief hebben dat ouerſte warachtighe 4 
wwmgeewgte goet ghebenedijt nd eewic | 
hewehert.alfoe dat mi ouermidts dimoed 





prm 


wegde (pnen wille volbringen mach. ter 
sd witGttoe dat icdatgodlikealre ouerſte 
alreſchoonſte.dat alve ghenuechiijc/ 
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tte. eñ dat alre ſalichſte van dio GEORE (IE 
oſa menſche gheboren.dat wu vegne nf 
vet irt veg vaders glorioſe magnifite 
cie eñ almachticheit.ouermids dane 
goedtierenheit. met alle ſinen heyhu 
ghen mach onefangten en gebeuke Fr 
inte eewighe vruechde. men — 


¶ Des woenſdaghes ter miſſen een 
dendet ghebettot onſer lieuer vrou 


wen ban haeralre oetmoedichſte cit 


awe heilichſte purificacie van haers 


ghebenedyden ſoons offerande uu 
gen tempel eft van ſimeons en ante 
verblydinghe en pꝛophecie. 
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mt negodlikedaerbeitdaecrfdhonedoet 
vond: fehynen. cot vruechde eit glorie zins 
mnd volts.Peeſt gegroetclaerbarnende 
icht dat inſchinet dẽ vblinden ſonda⸗ 
ren .dat ghions vᷣlichtes mitdij weel 
F Ben Shi zijt vã hertẽ minlicvloeyen 
deeñ ſoet in manieren Pie gods gea 
ctie doervloeit doer di die õs walſchet 
rl väonten meſdadẽ eñſterct in zijnve 
ghenadẽ.die ons vᷣloſt vã alle quadẽ 
Din godlike vecht ihũs hi is gract 
oſerin gedaente eit welrukenðd in ro 
kedãde ſchone lelye eñ roſe. hi ingee 
ſtetſalicheyt. hi gheeft ſmaec derſoe / 
© ticheit blt moed uol vanalle gracie 
ſuuerpuer eit glorioſe.heilige worte 
leder lalicheit.al watt dz ghi alduſda 
nich waert eñ eerwaerdich. nochtãs 
nae dat ghi ihm̃ baddetgebaertblije 
moeð eñ ſuuer maghet om ons te ge 
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_ ener tebewifen in diſeluen eencla 


reſpieghelderoetmoedicheit eni DEE 
gherechticheit ghi ſuuer maghet eit 
moed.dteder wet nietſculdich en WA 
ret met uwen maechdelikẽ ſone ghij 
woudet naederwet oetmoedelijc mz 
hẽ als ſondaers werde ghereinighet 
volbꝛingendedie wettelike ſuuerin 
ghe.eñ beteikenẽdedie geeſtelike lu 
nermakinge onſer ſielen Daerom 
als die dagen uwer purgaciẽ waren 
om gecomen eñ vuolt.ſoe naẽt ghiſa 
lighe moeð eit ioſeph dat kunt en ghi 
ghinget daer mede in iheruſalẽ. om 
hẽ te offeren gode dẽ Gere eñ om VOIE 
hẽ te doen nae moyſes wet.eit offerẽ 
daer een paertortelduuẽ.die eẽ voer 
uwerbeið ſmetder erfſondẽ. va welt 
ghi beide vep ſuuer endereyn waert 
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eñ tot dancbaerbeit gode. Et als ghi 
“ing glosiofe moed eñ maget uwen godli 
Wms ken (one aldds inbracht in gods tem 
Taag gel.foequädaerdie oude gerechtige 
wg godlveuchtighe ſymeon.vᷣmaent in 
wang wendelijcvâden heiligen gheeſt. om 
mms dathwagbemer herteliker begeerte 
sung hadde gewacht.om te Gen god inon, 
wet ſe menſchelicheit.vͤloſſer eñ ghefont, 
dun maber der werelt.: Ei als hij he ſach 
sivmifoe kende hi ſinen here eñ ſinen ghe/ 
sstontmaker bin ẽñ metgroter blifca 
wingpen (oe nam hihẽ in ſinen armen. eñ 
„ malomhelſende cuſte hihẽ voer ſinen 
In ſoetẽ mont.eñ hi benedide god eñ ſei 
de.Nu laet here dinne knechte ouer; 
midts mijnen tGtlijcken doot ruſten 
in dijn vrede. Mãt mine ogen hebbẽ 
Sgheſien dijn heyl dijn gefontmakin: 
„wegbe.welcghibereit bebe voer dat aẽ⸗ 


— 
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ichijn vã allen volcken. bichteotops new 





baringe der heydenẽ:eñgloꝛrie diins 
volcs vã iſrahel Eñſppweon diebene 
diede oec dio maria eñ hi ſeyde.Siet 


dit kint is gheſet ineen neöftostinge 


eñ in een vðiſeniſſe in iſrahel. eñ ineẽ 
tepke darmen weðſeggen tal. fn dj 
felfg ſiele ſal doirſnidẽ datſwaertdes 
rouwẽ.In die ſelue ure ſoequam oet 
daer die heilige weduwe anna. eñ Ip _ 
bekẽde belyende onſen here jur. nt 
vanbegaffp'ghetupeyalledeghene | 
pie bwachtende ware dre vᷣloſſinghe 
vã iheruſalẽ.dat hialleẽ was vᷣloſſer et 








eñ gheſontmakerder werelt. En als 
ohio maria metuwen godlijketone | 
alle deſe offerhãde haddet volbracht 


nae der wet des herẽ. ſloe keerde gjhjz 


wed met onlen here eñ mij ioſehp gmg ji 
galileen in uwe ſtede van nazavetiy, 
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eñ daer woendet ghij tefamen Eñ v 


godlijcke kint dat opwies eit wertð⸗ 


ſterct. vol vã godlike wijſeyt eñ vol 
van gods gracie.Fñ daer bleuet ghi 
tertijttoedat ghij werdes vᷣiaget vã 
herodesin egipten.ñũnv o gebene 


dideeñ gracioſe moed eñ mager ma 
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ria.mʒ hoe grote vruechdewaertghi 


doe buolt als ghi uwen eenigenghe⸗ 


vboꝛen gods des vaðs almachtigen ſo 
ne uwen maechdelikẽ vrucht bracht 


inden tẽpel eñ gi hẽ aldaer offerdes 
ſinen hemelſchẽ vad tot een vroge la 
crificie alre genaẽlijcſte / oeck met he 
diſeluen offerende met herteliker de 
uotien eñ oetmoedicheit.met qeoter 
vruechdẽ.met ſaligẽ loue eñ dãcbaer 
heit. eñ oeck metherteliken bitteren 


mededoghen om datghij wilt ouer⸗ 


midsdie voirſcreuẽ ſcriftẽ der figurẽ 
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eitder peopbetendie ghij wel oͤſtont 
ouermids den heiligen geeſt eñ oeck 
ouermida dẽ heyligen (pmeonspzos 
phecie vã datſwaert důnre rouwen. 


di voercondighende dat hidijn gebe 


nedide kint dat ghidoegodeden vao 
offerdetmet uwen maechdeliken ar 
men eit handẽ in veolicheiden-dat hi 
noch daer nae ſoude werden geoffert 
niet inden tempel in eerwaerdicheit 
meralre onwaerdelijcſt alre vͤſmade 
lijcſt. eñ alre bitterlcſt in die armen 
des wreden cruces.eñ Dat in dñ moer 
derlike tegenwoerdicheit en voer di 
nen minljkenogen.opten berch vã 
caluarien.int middelder moerdena· 
rẽ. alre eerwaerdichſte maria gla 
rioſe tepel der heiltgerdetenoudichs. 
alsghi doe alſoe quaẽt totten tempel 
metuwen godlijkẽ ſone uwẽ ſalighẽ 
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„mg veuchterofferhandeertbhecredes tE 
Mpels.ſoe mocht hẽ die tẽpel mit alle ſi 
MNonefigurale heilicheit welmet rechte 
wm vrruechden op veñ opuwen ghebe⸗ 
wm nedidẽ ſone.om dat alle de oude figu 
wmawgren alfoe läge oͤwachtende als van 
And beghin tot diertijt in veñ in uwẽ ald 
tawsplatch te veucht eñofferhãde buolt si 
wen ggdewerde, P alrefalichtte maria ns 
wghoe groter venechdtwaert ghij oeck 
wgdoe ombeuanghen. als ghij hoerdet 
wander ſaget.dat v gebenedideſone noch 
wi als hi een kintwas ouermids dẽ hei⸗ 
nn ligen gheeft dẽtwee oude rechtuaer⸗ 
cwi dighe perſonẽ bekent was gewerdẽ 
wenden van he wert ontfangen eit aẽghe / 
„ys Voeden Alg warachtich vᷣloſſer eñ ghe/ 
bntmabser derwereilt.fñ ghi ſalige 
meon eitannadiebeide met herte: 
AUken ſtadigen begeerte lãghe wach? 
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ewaerteñ òlangdetnaeden toe mann” 
— gheſontmaker. met rechte aan” 
mochtghiudoewelfeer vᷣblyden Ut vaer 
(hi uwe lalicheit omdatghi alleẽ UA curia’ 
gode weuercortbonenalteden ande: Haan” 
veulgeitigten voervaderen Patriart pmm 
kenconingen eit ꝓpheten waerdich nlt 
hebt geweeſt dẽ godslonete aẽſchou pel 
wen te hädelentedragen eñ loetelzt nos 
met herteliker blitcape te ſoenẽ voet Pieren 
nen gebenedijden mont.mer boue ik 


E, 
I 










e eñ gloꝛie Mert: 
—** derſpꝛont der hemellſcher ſu Wen 
uͤerheit eñonbeſmetter onnoſelheit. 
coninghinne dergodliker lieftten 
en aoedtievtijeit ic arme eñ menich de 
neudeltichefmerte eñ bedroefde ſon 
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“aw gDaer nv. neð vallende oetmoedelijck 
voerdẽ hogen throneuwer ontferm. 
mengerticheicbiddende.wiltmí ſondaer 
pawgntfangbeinochanden uwmer moed / 
aan iker ſorgen eit werckẽ in mi heilich 
ann makinge monre ſielen eñ mũs licha 
un nes.in ſuuerheiteñũ reinicheit. eñ in 
run ampele onnoſelheit. Wilt oec mijne 
aun ondige binnenſte mijnre beſmetter 
(niwgontciencë purgerẽ eñreinigẽ ouer, 
nun nidts dẽ gheeſt derronpunctien des 
m itterẽ berouwes.in ſtadighẽ ſuchtẽ 
wint weenẽ.eñ ouermidts waerdighe 
verckẽ der volmaecter penitencien / 
swipp dat ic alfeeofterende mij ſeluẽ als 
winmaedie figuere van tween duwen. (ie 
ier in ſiele eñ in lichaem ouermidts 
mune moederlijke banden gepreſen. 
eert endeghenamelijken ontfangẽ 
mao⸗er minen ſchenper.nu voerteer 
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| ach leuen in zijn vreſe eñ in z; 
grt 9 eerwaerdighe ſuuer en ek jar” 
noedighe maghet eñ moeð· die oet ⸗/ 
moedelick aennaẽt eñledet die reyn ⸗ 
makinghe des ouden wets nij UWE phon ce 
godliken kinde. ghiſnuermaget die ea, 
der wet niet ſculdich en waert. tn DIE panden 
dy ghimagetontfinct eñ voirtbeacht Jamar 
dat alre heilichſte heilich / dat dt care polo: 
ficeerde in allulcke puerheit. eñ dz dij Ger 
doerſcheen in alſulcke clairheit bouẽ hk 
welcgheenmeerð en mach werde ge pnt 
nonde.oeck in alle den hemelſchenie mna: 
rarchien der engelen. It arme ſonda mn’: 
rebiodeuwe ghenade. dat ghi mi v · 
weruen wilt vliticheyt tot penitecie 
voder mijn ſtadighe ſonde. Enop dat Poen, 
ic ymmernaedeſecorte tjt niet ent B Pee 
me indat vᷣuaerlike vagheuier CLUE Pis: 
nen onlidelijkẽ bran: (oe DOCTDAEE Fn 
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wen Mmndagen moet volepnden eñ vol / | 
mug bringen in valmaecte penitẽcie. vac 
merrie ouermids den godliken beant der 
un godliker vreſen eit zijnre lieftẽ die dẽ 
anu ſondẽ doen (uwen oft die de ſondẽte 
mmentetbacnen. Oeck var ick ouermids 
wigdat water eñdoopſel der wcwẽdiger 
nn ofte inwendigher tranẽ machwerdẽ 
me een moogen mijnrecõ / 
q ſcienciẽ. Seuet mij puer ſimpel vaſt 
gheloue dat reynigen macymi bin: 
neẽcſte.eñ ontfermbertich gemoet tot 
Mminen euen mẽſchen in haven druck 
Marmoedẽ lidẽ eñ becoringhẽ. eñ ſacht | 
maoedich lijdſaẽhept in mijn becor in: 
———— tut. eñ in alle mit 
pꝛoeuinghe.die onſe here opmigoe 
dertierlic eñ minlichengettot mũ 
—“ reſondẽ repningheoft totmjn hoge 
vdiente.gñũ op dat mijn ſieleñ mijn 
1 










— 
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gheeltindeſen duechden vialle mũ 
menichfoudige ſandẽ mach werden 
ghereinighet noeñ ingielaectteurd Puta 



















00 
dba 








pie alder minſte ſmet derquað ſpꝛaa⸗/ 
hen oft gedachtẽ.ſoe biodde it ugena 
dighe vrouwe eit moeð.·dz ghimi da 
wult vͤſoenẽ duermids uwe alxe hey / 
lichtte eñ oetnioedichſte purifitatie 
eñ duermidsuweghebenedideocftere 
hãdeals ghiofferdet uwẽgodlikẽ ſo⸗ wac 
nein? vad inventepel. Poet geb. 
didedatzijn minlijlie bitter paſſeeũ 

pinẽ. zijn onnoſelen dooteñ wonden Ae 
datgodljcmakẽde watereñ bloet DEB 
wtzunwondẽ. efifondölinghedatwen. 
zgugtebenedise minlijkezpde lepe He” 
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miin mfnebinnen'te alfoe nisèten 
Mare in haer minlike bitterhedẽ eñ 
HEN gate Gete minlicheidẽ.alſoe dat Ge 
PER mt mm vett adden alle onſuuer ghe⸗ 
n achts begeerten manieren. eñ dat 
MER minuv maetë bereidẽzijnre gratiẽ. 
VUE EE mi in mã wterſte wille oͤloſſen eñ 
am v lodenẽ mijn arme ſiel vã alle vᷣdiẽde 
inn inen eit ſculden. eñ gheuẽ mij qena 
m elijca dat eewigheleuen Moeðd des 
n godlicbarnendẽ hemelſchẽ lichtes.dz 
un zoerdimenſcheghewerden inonſen 
wer gerte heet in geſchenen. neödalende 
stans eñ opgatoe.met dte godlike ſub 
wits itancte des vaðliken hertes.ghi alre 
alichſte ſuuer maget dietot deſen õt 
ekendẽ barnẽdẽ licut.tot deſergod / 
icbarnenderwalkaerſe hebttoe gee 
aaen van uwer ſubſtancien dat alre 
watte Wlkelijchke was.als hij dte gods 
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EL Wiawer 
pannen 
id 
wen he 


(one als een die alre coclfte pe corttë 
dewt den hemel met herte ijker ber 
eertẽ toebloech tot dialre ſchoonſte 
welrukende bloemewonede MITE READ pt) 
saret bloeyende eit hi inwonedeen * 
ruftende in di. vᷣſadet vádij maech Hue: 
petike ſchone eñ puere ſuuerheyt ek tas: 
vãden aire ſoetſten roock djnre me Poen 










cheit. ouermids zijn minljcharnedde 
waerheit. eñ dat onſen begeertẽ vᷣſoe 
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ticht eit vᷣſadet ouermids z̃ invloen 
vagen tn onlen geeft ũnen bepligëgeett. 
eñ den gheeft zijne alve loetter god. 
Mmgliker lieft? Ychidde v moed des leus 
mamen der grace dat ghi ouermids údië 
wumsten deler tweer ald ſuuerſte torteldu⸗ 
unee uen als ſymeõs eit anna mijn binne 
tte begheertẽ ontſtekẽ wilt tot die on 
q deuckelike gracie deſesgodlikẽ ſacra 
woupstents onſer ſalicheit. Aeycket minẽ 
n gheeſt dit ſelue godlijc alre heilichſte 
an vã digheboren ſoete maghetdat icõt 
n fanghe vãden heiligen outaer. She⸗ 
I uet mi hẽ te ontfangẽ met wtgeſpꝛei 
eden herteliken liefte vruechdeeñ be 
deerte wt middel ende int binnenſte 
myire herten eñmijns gheeſts.zijn 
Srondeloſe goeðtierẽheit int middel 
gie mazgne lelts tẽpel.dats in mijn Gele 
die hi ot zijn Celés inwoninghe eñ ſa⸗ 
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REN OTT 
44 hik 
1 ERR EE Rt 


ichmakinge omzijn goetheit geta · 
—— — —* 
chẽ aldaer nadeiicmz hertelie kiek | 
e machomheilſen.eñmz ſalige vrue⸗ * 
gede ghjeeftelije machcuilen indee 
ligen gheeft.alfoe datonermids zjn u * 
pꝛeſencye mijn vᷣſtãt werde vᷣlicht in *8* 
hngeioue eñ inzijn hope. mij werd sh 
enoecwcrde ùliche met dat lieht zige · 
ve rechtuaerdicheit eit goedtierchen kre 
mn mont met dat licht derghetron 
werbiechtẽ eñ zůs loues.eñ in voert jm’ 
condigten znre vreſen eñ mineke ponen 
wercken eñ zunre goedertierenbeite fu, 
attet binnenftemins gleeftes eft ‚pu, 
imijns hertes mitdat minlicharnẽde an: 
lichtzijnvelieftEonermieg deelach tik Ju, 
heit vädefen godlikẽ ſacramẽtuv en Mn, 
altijt eñ indie vre mijne doots OUEE) |l, 
mids dijn moeðlike genade vᷣlichtsẽ 
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faso ſteken úeeooft eñ buolt.mnit vepe ſali 
uwe ghe hope met vatten betrouw mer 
mss herrelike vrolijkẽ begeerte wachten 
dnermact en nae mijn ſteruẽ blideljcone 
wuistan zen that muinẽ here. als hicoẽt als 
aa een godlijc bzudegom vãzijn bemmel; 
wi ſchedeuloft.Moedlike maget eñ moe: 
der.oerſpronc eñ voertbringſter des 
„gaodliken lichtes.ghij die vaders god 
MNuche (one ende barnende licht voert 
win@beachtes deſen verduyſterdẽ werelt. 
Alre ſalichſte kaerſe dte dyn lichaem 
als puer waſſe wt dp ſuuere maghet 
nam zin ghebenedide Gele ſuuer eik 
repu van goa die drieuoudicheit.als 
die ſuuerleenmaet dienv ontſteken 
twas met datgodlijckbarnende vier, 
wedaetdaciuh dꝛaghende in mi dit god, 
7 „ck lichte met Ane voergbenoemde 
Ainlichtenen. zjn vꝛede moet beſitten 
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indefen inlichtẽ eñ moeten te oſtaen 





pike 
zjn lalighe vreſe eñ te make zyn (gee at 
ticheit.opdzalsicvâbenefcepeouer jat 
mire deelachticheit vã delen godlikẽ — 
acrament. ſuuer eñ rein fond eenucp peen’ 
met der ſondẽ ouermits dj eevwaer omt: 
bigbegoeötiecen hand en Moet wen baden: 
dẽ ghepreſenteert en gheoffert. voer ae 
ven throne mijne ſceppers. in eenge 
naẽiinebehaechnis.daer it ouermitt u» 
digheueſtichteñ vᷣuolt van die godli 
kefericheit djns gebenedidẽ vꝛuch n 
tes fatichtige mach ruſten in zun ODA Murs, 
like vrede. eit icalfo vaer mach offert mun, 
ſacrificie veg loues in veolichz. DAEE tun, 
mij oecdá mach betame met alle DER ins, 
hemelfche ierarchien der engelen en Bih 
perbeiligendij teaenfcouwenduolk hi, 
eñ ombeuãgen mit glorioſe onbeget 








pelihegodlineclaerſcinende licht ws Jr. 
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ed 
hl 


wg falicdhmakers.weconincs eft we ghe 
benediden ſoons.eñ he aldaer godlie 
wegonumebelfende in onbegrijelike ùes 
ww mgbendealre falichtteltefte.daerick 
wwgger da met alle dat hemelſche gheſel / 
anu ſcap dijnẽ glorioſen ſoeten naẽ mach 
muspbenedien dãcken eñ louen mer vroli⸗ 
au keriubilaciẽ eewelic ſonð epnde ti. 


nit Deswoenlvagbes tecompleettijt 
avvmeen ghebet tot onſe lieue vrouwe. vã 
nd hoe ſi wert viiaget in egipten metha⸗ 
ren ghebenedtden ſone. vã haer beid 
„ armoede in egypten. Van haer wed 
comen in nazareth, Pan haer ſoeteõ 
MNderlinghete ſamen tonuerſacie. Vã 
Gn vᷣlieinghe eñ wed vinden in ihe 
ulſalem.ñũ van haer beið conuerfa 
cie tot syn dertichtte iaer, Haer na eẽ 


Sghebet van ioleph 
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Wes, EE 

¶ edelen als gui glorioſemaget 
—1* ) eñ moeð uwen godlijcken ſone 


ee 
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Ni met groter deuocien eñ met grooter 
ge venechden gheoffert baddet. er ghij 
jemet uwen loeten kinde ende mee 10, 
ſephuwen getrouwen beboedereen 
zn meoetetjt in nazareth in gheeſteliken 
Zi 1 12* weelden ghewoent haddet 

Liet duye heiſche ſerpent ende draeck Anden 

9 dieduuelſathanas brieſchende in he fet · 
rodes.om dimoeder met dinen ge, 

eenediden maechdeliken ſone te ver 
inden dats te dodẽ· Kñ ſiet die en Mateiij 

| Mungeldeg heven openbaerde he Joſeph 
in ſinen ſſaep eñ ſeide. Joſeph ſtãt oꝑ 
eñ neemt dat hint eñ zjn moeder. eã 

wiveri in egiptẽ.eñ bliuet daerter tjt 

coe dat ickt di weðſegghe Wãt het eo 

Mmakende dat herodes dat kint ſal (ce 

enonte doden. Ei ioſeph font op 

eñ nã di metdine (oet kinde bi nach 
ceeñ highine in egyptẽẽEñ daer woẽ 
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de ghite ſamen tot dat herodes (tecf, | tr 
om dattet woert des herẽ ſoude wer/ wuijw” 
den ðuolt dat hi hadde voirgelprokE (wurk: 
doer den ꝓpheet Mijnen ſone heb it Kn onb 
ghevoepewtegipten « ® gebenedide wle woe 
foete maghet eñ moed met watgroë (ian 
anxt eñ veruaerniſſe.met hoe grote (nei 

oen wasdoedjnmocöljkeberte Win 
beuangen als ioſephte midö nachte ay 
en haeftelijcquätotdieft ſeide di des sine 
engels booeftap. Nch met wat grote 
wee eit (cvepeu eri mededogen nact Vini. 
ghidoedijn ſoete teð kint haeftelijckt bri, 
wt vie wieghe he haeſtelic vᷣſtorende Heers 
we nen dape. Eñ als hi deerlitſtrey —* 
de. ſoe naẽt ghihẽ in uwen aꝛnen et In 
al finekendefoecuttegbibe voer fp) har a 
neu foeten mont. Och wat ſwaerder 
wer reyſdeghj doemetuwẽ tederẽ — * * 
kinde met groter armoeden doer die 
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wilde woeſtine.Sñ als ghiquaẽt int 
lant vã egipten.ſoe leetde gin daer fe 
uien iaer lanc in groter armoeden eñ 
vdriet. ond dat boſe onghelouigehey 
denſche vole. uwe broot eñ nootdruit 
nn rpg var wat voer veit v kint, 

een datmettpinnenoftnaeptoft mit 
wentsalfulche werck. it ———— he 
muupeodes geſtoruen was.ſoequã dengel 
marges en ouermidts zijn bmaningte 
wpstogbet ghite ſamẽ wederom inc lane 
vã galdeen uwe ftadt vã nazareth.ẽ 
n dat vᷣuolt (oude werde. dat va vkint 
vivmnte voren gepropheteert was doer DE 
wienpeopbetentegghende.datsin name 
„foude bieren ihũs vänazarenen. Eñ 
wermals ghi daerogebenedide moed woe 
wenende waert met uwẽ ſoeten kinde. 
eñ metdẽſuueren reinẽ eñgloꝛioſen 
uactuertore ioſep.eñghi tſamẽ al daer 
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Ik 48 | melieuenleideſte. eñ ghimet fotopit °° 
CR refamenvandëarbeit uwer handen 


jeefdet eñ ghiuwẽ godlike kinde nij n°” 
atd peuoertte reuerẽcie lieſte eñ ſoꝛch 
uoudicheptopuoedette : Wie macha? 
Lian nochtãs begrijpen wat bliſchap. wat Bico 
J trooft.wat mutoepende godlike graten 
90 ciẽ ghi ontfinghet ſtadelijt eñ ſonder nb 
dphoudẽ vã uwen gebenedijde ſoue —F 
ip eewelic vloeyẽde godlike fontey 
ne.die ſonð ophoudẽ zijn gratie ende 
pruecdeinttort alle die ghenediehßẽ 
gntfien eñ zuns begheren Eñ deſe in 
viseyende ſoeticheydẽ (maecte WIE Be 
geeft izin ſoete kintſcheopwaſſen. Sv. 
pie volwas vãwõðdlike godlike grau 
cre eñ wyicueit. in zn foete acntchijnde 
J— er in zyn minlike õtſtekẽ alre ſoetſfte 
AAD | moerde. Vhoemenichwerfnaẽt gil. 


— ——— — e 
— — II— — 

— — — —— — * — — — 
RE ns de erg 
— pe P mn 5 — 


el a Et 9 —— — — — 
— — — — 5 — 
pen mere — — 
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wimtiBedoe in uwen maechdelikẽ eñ moe 
aann derlikẽ armẽ. eñ met hoe grote reue 
one rencie deuocie liefte eñ vriiechde ghi 
N ẽcuſtet voerzijn goolike fvetuloep: 
(ik ende mont D waronbegeipelike foe 
womsteeide zijns gheeſtes hi di doeſtade 
u gc vu deſen ingeeſtede in dijnẽ gebũñ⸗ 
m aden geeft hi die ſelue is die hertelij 
Iqn iegodlike alre ſoetſte bljſchap zuns 
⸗ads.in welckes aenſchin hẽdenge⸗ 
en oᷣbliden te aenſcouwen. eñ hẽ ver 
ꝛuechdẽ in ſynen dienſt eñ ſtadigen 
aligen loue.:Oalre ſalichſte beboet 
sGherẽ eerwaerdige ioſeph mit wat 
ꝛoter vꝛuechdẽ eñ deuotiẽ naẽt ghu 
"ft Ul vbelielde dat ſoete godlicke kunt 
Nruwẽ cerwaerdigen amẽ eñcuſtet 
uec gꝛoter reuerenciẽ voer zijn ſoete 
mnaont god eñ mẽſche ¶ HVã ilũs via 
ee in egiptẽ.eñ vãʒů weðcomẽ gels. 
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Moeder der godliker ghenaden. ick 
vidde uwergoeðtierẽheit ouermide⸗ 
dat wrede arbeidelike viagen uwes 
ghebenedidẽtederen kints doerder 
woeftine.ouermits uwẽ bedꝛoelliie 
anrt op zjn vuolghen / ouermids · 
werbeyð armoede in egipten vuer 
mitsuwerbeið wedcoemtt intlat Da, … 


ifclouermidte uwerbeië alre ſalich 








JA 
Î 


ſte eñgenoechlicſte telamẽ woenẽ in 
nazareth metuwen godliken kinde 
ſoe bidde ic v datghimetuwen GOE, 
tieren moeðliken oghen vanden hen” 
metneö wite ſien op onſe aume ſond 

eeft hatiuighe vworpen balling 
die in deſer aliendẽ verde bworpe ei, 
decðᷣdwaelt zů vãden ꝑadiſe der go 
linerwelluſtẽ. eñ ontfermen v onſe 
natiuicheidẽ Sheuet ons willie tij 
dien eñ ouermids lijdſaẽ fachtmoef 






—J 


Ee {8 Tire 
en idd 
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dicheit te binnen dte ons vðuolgen. 
lak Eñ ñ altjt met kintljken betrouwen 
(on Er alle onſen ꝑiculen.anxt eñ becorin 
bShen haeſtelicte vlven totuwẽ moe 
—* derliken ſchoot eñ al daer te vinden 
xrooſt eñghenade.eñ aldaerte ruſtẽ 
ubichiic. Verweruet oe dat licht des 
odliken waerheits dat ons ſtadelit 
* wil inleyden in onſen vᷣduyſterdẽcõ 
iencien eñ ons aldaer wil inſtorten 
ies “ben gheeitder onðſtheyt. om daerõs 
clues ſonden eñ cranchendẽ teleren 
ennen .eñ die ouermidsdin ghena 
—8 Mere bains, Mütons o (nete moed 
dicwijl nae deſe becoringen eñ naeõ⸗ 
gei emenichuoudighetribulacien Wed 
— 2 ẽtatdie faligefoeculoepen 
mime lede van nazareth. int huis onfer 
nmaoeð der gracien dats in een duecht⸗ 
we Bame vrolie cõſciencie. alſoe da roi 


sr 


ifm Wi 
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eert peghelic in die Ane ſoetelic mach eek 
werden vᷣſadet eñ gelauet vâdie loef fenn 
ploepende godlike borſten dergodli⸗ n 
ker wſheyteñ gracien. daerwamo⸗ ind 
ghen werden opgeuoedet ouermus n 
dijn moeðlike ſorchuoudicheit. ur DE 

loete vꝛuchtẽ dijns gebenedidẽ loos) 

ihũ vã nazarenẽ. dats in die ſoetvylo 
ende vruchten zijne ſuuerhept.züre | 
ghehoerſamigher oetmoedicheit et 
onnolelheit. Daer ghi oec onſe herte 

wilt opvoedende vᷣtroeſten m dzgee⸗ 
ftelfeminlge cuſſen eñ ſoenen ws BEL (79 
benediden ſoons ihũ. dien wi dan LAB} 15 
lichljck cuſſen alſloe menichwerf al 
widat godlike ſacramẽt zunre men 
cheit eñ zjns ghebenedijden lichacee 
eñ bloets. ontfanghẽ in onſen ſielen 
eñ herten.in vaſt gheloue. in een pu⸗ 
recoſcientie cit in eenẽ ſuueren licha 
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me.eerkauwende dat ſelue godlijke 
Ecrament.zijn puere waerbeit.mer 
pureðſtandeniſſe.eñzijn ſoetuldeuẽ 
delietfte met barnendedeuocie eñ be 
gheerte. Amen | 






A Boe maria ihm̃ vane inden tepel 
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1 Ero ghebenedide moed eñ ſali⸗ ord 
ge ioleph.als ghi beyde aldus mud 

te amen mees defen gedlucken kuude ee 
teefpe in ainuicke geefteltke genuecijjpu: 
gen fo wert ghibeyde wed vᷣſtoert Mjern 
ten anrt eñdroeuen. als ghi dje 
uwe ſalighe troeſt ent vruechde hadt J 
dioren Mant als htoutwasghew Elk, 
den.xij. iaer. eñ him; vbeideter feeſg 
dach ghinck in iheruſalẽ. eñ ghiemn aren 
Daer hadt blozen. foe ſocht glt he DEMER, 
daghenlanck.ſeer droefluken.ent MELD’, 
drie daghen foe vont ghi he wed Gcte F 
de inden tẽpel int middel der doctoꝛr 
Fã als ſi hẽ owonderdẽ alledie Goe 
den sn wijcheit in ſinẽ woerden· (O0 
feider ghiglorioſe moed tot LUC AOUP 
liken (one met groten betrouwe 
tre mijn wat hebt ghions alous gh * 
daen Ick eñ ioſeph uwe beſorghera 
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neuende hehbẽwi digheſocht. Er 
iſeide cot Di Wat iſt moe waer om 
mbt migheſocht bebt. En win gi n; 
at it moetweſen in dien dinghẽ die 
oebehoren minen hemelſchen vas: 
voka ter ſtont (oe tout bij op.eñ gbinc 
miner geit met tofeph eñ was u bepdë 
uddauich.Eñ gh: ſalighe moeë ghi 
vermathieltalledefe dinghen wijlijch o 
(mmerlegghende in uwe ghebenediude 
„egert. En daer in nazareth woẽde ghi 
widelam? totdat dertichſte iaer dus he,/ 
eN ihũs wieſch op ín godline wijk 
wget eñ in gracie.eñ dat nae zre me, 
¶heit voer god eit voer dẽmenſchen 
Nhidiende u zijn gebenedide mes 
aodecioſeah.in alle gheh derſaẽhept 
„fv alle minlike onddanicheit. nae 
wm omnogen Helpende ioſeh in zijn 
Mantwerczijnre tymmeringẽchij die 
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alteveatuertciep met een ſinẽ wen * 
Efivaerwae hidẽ werelt vᷣholen er 
hn gr.iaer bij die felue le Oee * 
godlike wijſheit en zUt, a—— J —* 
mogentheit. Eñ ileefde Dac ree va 
alg ongeacht vãden meulche· me Wa: 
een vand werelt bworpe eñ oube * 
ef hiwas daer met vin ſtadige F * 
denby nacht eñbidage biddede — an 
pad voerdermêtcen bekeringe 4 —* 
ctinghe eñ ſalicheit. eñ dat in vies — 
uoudigen mededoghendeminu —* 
AAẽ &i aildeleefdehieen tober oe *— 
moedich leuẽ in nazareth als 3— * 
ijt. eñ dat tot onſen vivere F 
lerẽ zjn glorioſe demednw ·* ome 
teen volmaect ie in úfmadent ee —* 
tijtliker gheachtheyt / eu in lo 4 8 
heit ons goedes leuẽs.en in vᷣſmade * 
Aũe ons felues willes. die allee WAM, 
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nim dach maken teontfangben die godli⸗ 
wiste gracte.die godlike wijtbeit.en die 
alre ſoetſte eñ ſalichſte lieſte gods. 
Suñoghebenedijde.opvoedet onſen 
Sgheeſt in delen alſoe dat wi deck nac 
onſer maten eñ nae onſen doene ma 
Shen voertgaen in wijihede ende in 
dracie voer dt eit voeronſenhere / eñ 
oeralle ſinen enghelen eñ hepligẽ. 
ynde op Dat wi vmmer deſe ſme ont 
aughen ende ingheſtoꝛrte gracien in 
"ens niet en verlieſen ouermids cent 
Ahe dootſonde oft vᷣſumeniſſe foe ge 
aetons deſe te beware ouermids die 
elegods eit ouermits oetmoedige 
eerechticheit / Oſt waert oecdz wider 
egracie hadde úlozen ouermids on, 
ger eondancbaer verſumeniſſe oft ouer 
mids onſe houaerdige boeſheidẽ. oft 
duermidszijn ghenadighe proeuin⸗ 
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8 Jn 
ghe.ſoe bwertt ous moed den eme ger 
dertompunctien der wijſheit — 


deimdedicheyt ouermids de welckẽ wat 
wionfen eenigen herteline BDE wa 
er oufen ghefontmatier mogten Ge me 
ken proeftiken.begeerliken.warac Ee 
relifsen. Gmpetiken.oetmoedelikerte : 
volſtãdeliken eit wijlliken. alloe dat — 
wi andeniet en ſoekẽ dã alleen hem⸗· in 
niet ande met hẽ dat vreemde isvan ne 
been datwivandefen foeken ons HET 
en kerentot poelen anderf.op Dj WG FI 
alfge focheve.ouermivs ot moed de 
ghenadeneñ ouermids vᷣdienten we Ì * 
hebedẽ desheylighenpatrir T 
hoeös ons here ioephs.waracht it ln, 
mogen vinde in onfen herte ihm̃ 9 wt 
ſen gheſontmaker metsgue ee * 
graciedaer wi he moghen omhe 4 7— 
en vaſte houdẽ mee minlike en vroli 
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niesen betrouwẽ. Eũñ wanneer onſe ar / 
da me beanxte ſielẽ ſullen moeten vſcei⸗ 
mun den van bare lichamen ent vã die allẽ 
wimse deler (ondigber duyſterniſſen. dat 
wink rhr dan omoed der genade defe wilt: 
n ntfanghen ſalichlijc eñ gocötierligc. 
weten ghiſterckeljc vᷣragẽde onſen viã 

men den boſen gheeſten ons dine die 
maaers die allee in di hopen eñ betrou 

„moven willes inleiden in onfe vaölant 

ndatſchoon bloependelâtder belof: 

„ten. dat hemelſchenazareth der on 

eegripeliker vruechden. daer ghí (co: 
ne welvukende bloemeert cole inwo 
“wines met uwen godliken alreſchoon / 

en bloeme eñ mit uwen alwe ſoetſtẽ 
ꝛucht ihũxpᷣo.die ouermidts diglos 
Eciola invloent ſinẽ godlikẽ gheeſt. zg 
Maeꝛheit ʒijn ſchoonheit eñzijn ſoetic 
Hheit.in dien hemelſchẽ bloemẽ.datis 
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inden enghelen eit inden heilighen. 
vãwelcſi ſchone vol va gracten „VAR 
glorien eñ vol vãgodliker ſoeticheit 
dinẽglorioſen naẽ louendancken en 
benedien met vrolijkẽ eñ ſalighẽ ſoe 
tenſange eewelijt ſonð eynde Amen 
¶ ande hepligen ioſeph behoeð ös 
beven. Shebet. Synhoechtit viert⸗ 
mẽ opten.xviij.dach un die maert 
dreſalichſte eñ heylichſte pa 
—cctriarc eñ vað Joſeph dauids 
B conc.óuliwedinver ind ewi 
cheit. in wen ghehietẽ mer des mar 
ghets ſone ihũ vã nazarenẽ.conint ä 


giorien.ſchepperderenghelẽ. eñ in v 
cerwaerdighebrupt marta deſuuer 


+ 


maget eïtmaeö ons heren.coningin 


nederhemellcerſcaren. onteine der | 
godlikergoeðötierẽheit. Oj eerwaer 
dige duechdẽ eñ ouerclare vᷣdienten. 
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Ndie ſchinen alre ghenaẽlijcſt voerden 
Hhaogen thꝛone der heiliger drieuoudi 

vi “scheit. ent fi bonegaenbouen de geme 
nen oͤdienten der heiligen. Shihebt 
wã onſen here ontfangen priuilegiẽ 
der graciẽ eñ der eerlicheydẽ. die npe 
enzijn geuondẽ inð vrouwen ſonen. 
u Jhũs die gods ſone die behaget hem 
we gfonötwgeop dveitop dyn hoghe eer 
waerdicheit eñ op dijn glorie indẽ he 
Inmiel.vᷣbliden bede hemelſce ierarchiẽ 
aun der enghelẽ mz alle der heiligẽ chorẽ. 
mm gelonen eerwaerdige vað dzghi 
an waert die alre ſuuerſte maget in dij, 
„a ne ſiel eñ in dn lichaẽ alre reinſte in 
„wdn cõſciencie.ſonð eenighe ſmetder 
„„dootſondẽ.eñ die dagelicxe ſondẽ wa 
„r ren wepnich in di. die oeck terſtontvᷣ 
a nielt werden in di.õ dat dij had vᷣuolt 
n die ſeuẽuoudige gracie des heplighẽ 





Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC. 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 
150 G 9 




























allene waerdich bouen alle der vxou⸗ 
wenſonente weſen reynebrundegg ⸗ 
beſorgher eñbewaerð des godliete 
pels der alre heilichſte gulden avche duur 
der gouden cruke. der hemelſcher en 
ninghinnen der (uuervemagbet ert prin: 
goods moed marta. Ei met dele Cala hets 
ghemseö waert ghialtene doe waer Bai 
dich tebewaren te últaen en te LOETE B 1’:in 
condighen dat groote ſacrament der 
goeötievenheit gode. Pi waert mʒ 
haer allene waerdich bonen alle den 
enghelen eñ menſchen lichaẽljck te 
dragen in uwen hãden. in uwẽ Anr 2 Br, 
te aenſcouwen met minliken VLOR: 
deren. met groter reuerentiẽ m; JELA, 
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vnmpderfgroncdts eewigen leuens in on 
woonde tecAtdzeie.den conincdecongeme 
ten godliker ontferniherticheit. in 5, 
rte onſalighe ghebrecline katiuichept 
mwepdes vaos wijſheit in eenen kinde dat 
M nuet en kende dãzijnð moeds maech 
wewdpelke borſten. dẽ fontein eit oerſprõt 
onan der godljker eewigher vruechdẽ. vã 
wivtelc he úblijdendie enghelen eñ die 
wgoede mẽſchen eñ oecallecreaturen. 
Soep eenen onnofelefoeten kinde. droe⸗ 
wderptende eñbeſcreyẽde der menſchẽ ton 
witten eñ haer onſalicheidẽ ate godlike 
nunnbegripelike ſalichniakende ſcoon 

numnzeit eñ de onbegripelike hoecheit in 

winmpene ſoetẽ cleynẽ maechdelikẽ kinde 

nmatwas ontfang? eñ gheboren van 

ieſuuer maget ouermids den heili 

we geet. © glorioſe vad ioſeph boe 

uergroot te dijn hoge eere bi onfen 





Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC. 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 
150 G 9 

















here eũbialle den enghelen. glij Dre at 
alleen bout alle menten waerdich 





tgeweeft vãden godliken ett MEP” 
en godliken vað te hebbẽ een vaðli 
kennaëouer ſinen eenigengeboꝛen 
godliken ſone ihm̃ xp̃m dien hi uwe | 
tvoubeit woude beuelẽ te beware .t 
regieren.te opuoedẽ deuotelic ALOM PNT 
te gienen eerwaerdelic. vã die winu 
ghe ws tymmerẽs.metten welcken wi 
ghi hẽ inð tjt naeziure menſcheit sd ek 
hielt inzijn nootdeufte. die fcepper Ran 
hemeirijcs eñ acvtrijco Waer 0 ech 
Die glorioſe maghet eit moed aCMELEIn, 
kende defe vaderlicheit. ſtoutelickin 
moeölikerert in minliker auctoꝛiteyx 
ten tot he ſprac als ſi he úlozen hadden. 
en weö gheuondẽ eñſeyde RI ſone 
Waer om hebt ghions dit aldus ghe 
daen. Siet dijn vad eñ ic met groten 
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nmgsoeuen hebber widt gefocht.Ê glo 
wwwgrrofe machtbauengaẽde bouen den: 
aen zhelẽ macht. dateen maget mit hare 
vaugemen ghehieten mãheerſcapie dra⸗ 
ae het ouer god. Wien iſt dit pe geghe 
anien oec vãden ouerſtẽ enghelen den 
nelckẽ het groot is dat Ans bent eit 
wiet minnen be dienen diẽ deſe twee 
n egiere.Pãt hi ftont op eft ghinc m3 
berde. ert hiwas vbeiden in allẽ on 
„q erdanich.O wie mach oec begrijpe 
wegstele gods oermoedige onddanicheit 
ealleen beeft gheweeft fond eenich 
eypelonbegrinelijc Gloꝛioes te oer 
adð dij bege glorie bide coninghin 
rde der hemelfcher gloeten.welneer u 
aechdelike bꝛuit.v toegeuoecht vã 
——— godlile drieuoudicheit. eẽwtuer 
en bꝛupt des heiligen geeſts. voer 
eoꝛdineert eer die werelt begã Abi 
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waert waerdicho lalighe vas mitden … 

















fe finuermagerdefen (oet kinde LAB …, 
pelije eñtot uwẽwille atve munlisce … 
te cuffen oer ſinen ſoeten godlij kens … 
mont. In welcke cuſſen ghij voelde … 
geemtedeinzijn loetetoelachẽ UILOM 
ghiin u een ontſprekelic —* J 
zijns godlikẽ gheeſts. in een alte Jaen. 
ftewijtjeit et ſalichſte liefte. Dre al —— 
puerſte en vꝛolicſte was.indeu wae 
kenuwegbeettdagkelije Wert vers * 
tooft in npewen gauen. Wel waern * 
ghio maechdelike ſuuer ioſeph VAE 
denduerſtẽ heretoegeuoeghetde — 

ueven maget eñ dẽconinghinue 

maechden maria.ghidie in — * 
_gien gauen eñ priuilegiẽ haet beuk 

geweeft oecalre ghelyefte. rt wa⸗ - 

ghi van gode den vað aldus biſte *. 
dercoren daer om ſoe woude It din 
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uerheit.trouheiteñ dine deuotelic⸗ 
id sen een goölycatreeerwaerdichy 
ebeloꝛgher et bewaerd beuelẽ dae 
„kre eerwaerdichſteheilichſteheilich 
Nnen heeteltken ſone. Groot was df 
watte gloetein ihũ deſen godlikẽ kinde. 
Awen ſcepper.als ghij die enabelen 
doerdet.die hẽ ſongẽ een godliclofeñ 
Detelanghe met vꝛolicheiden in zijn 
nen als ghi hẽ aenbadet mit 
ertelike deuocie. ls ghiſaghet dat 
iehaꝛderẽ vÿmaent vãden enghelen 
eñ dieconinghẽ geleit ouermds der 
errẽ met groter vruechdẽ kendẽ eñ 
me menbadeharen ſcepper vᷣloſſer eñ ge 
seer —— hoerdet 
aat ſymeõ mit annadeſen kinde ken 
demen eñ benediedẽ met vroliken louc. 
nie hrwaerto vað waerdich der enge 
ẽ qitadige viſitacie.als gt oneemn:te 
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des enghels ómaningheditgodlike fur 
kintnaemtmet zón moed eñ bradgt: un 
fete ſamẽ binacht doer de buaerlskie rsr: 
waeftine nt; groten dꝛdeuen mʒ JEG oro: 
ten arbeit eñ met.groten auxt en ar⸗ 
moede in datvreẽde eit onghelouige 
heidẽſche lant van egipten.om veele Dus 
des wedt conincs herodes. Fũgheli 
kerwijs als ioſeph die patriarcke ia 
cobs ſone welneeronð pharo DEN COL Winn, 
ninc vã egipten om groten hongher 
ves volcs oueruloedicheyt vã tarwe 
ouermids zijn wite voerſichtichep 
te voren hadde vᷣgadert tot ontholde 
eñteſpijſen doe alle volc.alfoe etna. 
deſer figuren hebtghi dit volbꝛacht 
als ghij ſeuen iaer lanck indat ſelue 
egipten op voedeſte vâden arbeit ꝛ 
wer hãdẽ ihm̃ die is dat ſoete hemels 
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tg ghenetdateewich onſterklijck tenen 
alle dẽ ghenen die gelouen inge. Ei 
odec als ghi hẽ met zjn moeð nae ſeuẽ 
ng garen wedommebadt gebrachtte na 
areth. eñ daer nae als ghi hẽ hadt ùr 
varen wm zjn twalefſte iaer. eñ alit ans 
ijn moed he deoenendefochtet ende 
a mit bliſcappen vondet.eñ hioetmae 
u deliken op ſtont eit ghinck met u bef 
wende wederomme te nazareth ſoe was 
neer vonderdanich in allen Dingen. eit 
un dicwil foe halp bits im uwen tymme⸗ 
n ren.hi dre godlike wjſheit die vma/ 
In kede.eñ dye de enghelen ſciep eñ oee 
An allecreatueren Boe menichweruen 
waert gr doe van he verblijt in fint 
woerden.in welcken hi veñzjnghe 
benedüde moeder maria openbaer 
dedie heymelijke hemelſche vruech⸗ 
den eñũſacramenten.: ñ aidus ende 
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in delſen ſoediẽdetghij ihũ den conit 


derglorien eñzijn gebenedide moesß 
alre deuotelicſt eit trouwelijcſt. eñã hi 
hadde vin groter reuerentienmetu 
nwoenẽdetotzijn. xxx. iarẽ toe. Eũ 
als doe djn ſterldach was getomen. 
ſoe was ihũs met zjn moed trouwe: f°°° 
lijctot dinen wterſtẽ bi di. eñ mit gro 
terreuerencie dienden eñ vðtroeſtẽ ſi 
pin ihũs benediede dinen wtgant 
dibelouẽdezun godlike eewighetoe 
comenderijc. ũñ ihũs dyeconincder ⸗ 
glorien uwe gehieten ſone en martap um 
zjn gloetofe moeö uwegehietẽ huplgiu, 
vrouwe eñ ſuuer maget.ſi dedẽ dun ne, 
wtuaert.eñ ihũs ſelue met ſinẽ havens, 
erm; dienſtezjnre engelen begroe 

di in vethleẽ. Eñ wighelouen wel vel», 
deinc datghiy oeceeirhebt gheweeſt 

vãden wtuercorenheilighen die mit· 
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tt Epo onfen heere vervefen. ers datghij 
wond Doe oec vſeluẽ openbaerder uweglo 
nq rioſe gemindeweduwe denuuer ma 
meg ghet eñ moeð ons herẽ mavnaE€nals 
vw gfontebereopdam ten hemel metden 
nq heilighẽ die methem waren ùrefen. 
nmy maet dienſt eñ loueder enghelẽ. dz hij 
ny vdoen byſonð met benam eñ bracht 
smigdreerwmaerdelijck in zijns vads ricu. 
verl ſinen alre trouſten dienaer. min, 
xken opvoeð.ſorchuoudigẽ bebhoeö. 
nhen als (nen eerwaerdighen vegierd 
ighehieten weuercoren vad eã dat 
dr aldaer glorioes heeft verhoecht 
„yirgoeck bonen den meetten heiligen eñ 
„yisengelen, eit ht heeft didaer nd eewic 
dl eeittoegheuoecht dine maechdelike 
* Runt züne glorioſe moeð eñ maghet 
naria der engelen vꝛouwe eñ derhe 
melen coninginne Hierom oglorio⸗ 
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a ROM 
lſepatriarc ioſeph vͤblide dinv MD | ae 
eewicheit fonölingeeftboucn allede mt 
hemeilichẽ ierarchien inumẽ ghenu⸗ 7* 
ten foneiüconincder glare Cn MEW 
J we maechdeihnebruvteñ huptwvron ven 
HEE. maria. &rwardele priuitegiate glo 
HRE onl rieoijnreboienten ef oijnre KONE A, 
KO sijn bonen mẽſchelike vdiente· De 5 
om dien oi oecnvdieengelen eñ hek 
igtgen.ef ſi teſamenmetreueren a 
er mz veoliker bliſchap vᷣwonder ke ve 
heop dinedaerfcinende cerWaer dn * 
ghecronedie dibliuet ind — | * 
de wätwij armebedroefde ſondare — 
omberinghelt met menichuoudigẽ 
aũ onler fonden.onfer crancheiden· 
onfer pericuten eñ anxten die ONS 3 | * 
groenen eñ die onstoenakẽ eñ wibe u 
hennẽ djnhoghe macht die gheen —T 
bi ihm̃ onſen heere eñbizun gloꝛio en 
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q moeð maria foe bidden widine goes 
dertierẽheit o heilige vaë ioſeph.pa/ 
crroneð heiligher kerch€, eit alve trou 
ceaduocaet eit middelaer der beanr 
erſlondaren .dat wi ouermids dijne 
oꝛioſe vdientẽ.ouermids dine glo/ 
aoſe ſondlinge pꝛiuilegiẽ ouermits 
egrote duechdẽ dunre oetmoedichz 
„gure ſuuerheit eñ ghetrouwer lief 
een.gracie eñ hulpemoghẽ vindẽby 
eeconinghinne der ſuuerheit ei der 
vn „antfetberticheit et datwi ouermits 
wer beid gloꝛioſe hulpe eñ bede al, 
twaerdich moetẽ werde geuondẽ 
edienen onfen here ihũ eñ oec vzijn 
oꝛioſe moeð.mʒ ſuuer onnoſel ũm⸗ 
elueit.met oetmoedigereuerencie. 
mer smet litige gehoerſaẽheit.met trou⸗ 
dr me pureltefte,op dat wij alfoe moge 
wij menlcbouwen meteen vepne cõſcien 
ireen met vꝛolicheit datgloꝛioſe gou 
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ikefpiegelder hemelſcherwelluſtẽ 
date die godune falicheit ín onfe mek je" 
ki cheyt. dateewelickenclaertchinet 
HEEE menichuoudighemiracutë eñ facrar gen” 
hl mentêstjnre godlikerglorien. V al 
BN falichtte onfe vað.ghidie welneer — 
Ei atre heilichſte heilich dz die ſuuer magen 
BE gtet maria voerbrachtopuoedelt GBgenn 
tot een ſacrament vol vã allen gractsgen 
god eit menfche.dtewij ontfanghen 
dãden heplighen outaer.den elende 
Dien ghtoecwelneecnae zijne menhjp” 
cheit eñ ine kintſcheit droecht eñ hã 
deldet met groter vroechden. er met 
trouwerdeuociẽ.bewaert.opvoede·· 
beſcermet eñ onthoudet deſe leuent 
makende gracie deſes ſacramẽts ev hi 
binnenſte vã onfen geeſt. int midde 
onferherten. allde dat wi vädien NEP» 
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mermeer enwerdẽ vᷣſcheiden. eñ da 
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widie nemmermeer en moeten oͤlie 
nwgfen ouermidts eenighe dootlike vͤſu 
o meniſſe. ofte ouermids eenighe and 
wnagdoatfonde,oftwaert dat wihẽ dee al, 
an ſoe hadden blozen die alleene is onſe 
wurstvooftert ſalicheit onſer Gelen.vat wi 
vangonermmdsde moed õs hereneñ ouer 
n mids uwe goeötieren hulpe eñ bede 
wesheter ſtont moeten weð ſoekẽmet fa 
Am ughen berou metwercken der peni / 
tenciẽ.methertelijken begeerten. eñ 
nr dat wi hẽ alſoe oec metzijne gracie fa 
* lichljck moeten weð vinden. eñ weõ 
Sheuõden ms herteliker lieften moe 
ten inleiden in dye ſlaepcamer onſer 
cvouſcientien.eũñ hẽ al daer ouermids 
adighe kintlikevreſe.ouermitsſta 
dighe vieꝛighe denocie eñlouẽdedãc 
baeꝛheit.eñ onermits pure ſuuer eit 
onuerwinlike liefte ſalichlijceũñ vaſt 
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zunre godlikercrat 








die ons mogẽ opvoedẽ eñ onthoud Bes 


godlike behagẽ. beſcermt eit regier 


ons o vas.die ballingen sijn in ditzs 8, 





om die te doden. ont die te ͤſſindẽ. eũ 


om diete bꝛringhẽbyhẽ in zijn eewi / * 
ghe vᷣdomenis ef inzun toꝛrmenten. 
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‚kn wanneerdietijtonfer pelgrima 
apie ts vuolt dat wiwed vã heneſullẽ 
dineren ſcepdenals in dte laecfte vre 
niles doots.ſoe wilt ons dâ goeðtier 
sien bpftaen met dieglorioſe mede 
Nienres eñ fiere camerlincs onſer 
Mieuer vrꝛouwen.dats met die glorio⸗ 
Vig searchangelgabriel.edmetden ghe⸗ 
nindẽ diſcipel ons heren ſint iã euã/ 
Meliſt Ban wilt ons vᷣweruen te vin 
engenade eñ eewige gracte.bp Die 
elue moed der gracten eñ coningin / 
re der goeðtierenheit.dat ſi ons dan 
vilðvſoenen voerharẽ gebenediden 
dune ihm̃ onſen here eñ onſen vᷣuaer⸗ 
merken vechter ii ghi ons beſcermẽde 
a dã voer den belen geeſtẽ wilt ons dã 
Ng falichlgken wtleidẽ wt dit allendige 
ms egipten.eñ inleidẽ ons indatbemeln⸗ 
werde altijt ſoetbloevende nazareth. 
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daer die ſchone altijt bloependeeft ee |. 
etienne Dea en 
enghelen eit der heilighẽ fkonebloep 
en woerden hagen ijzene er beitijf (f | 
gherdrieuoudicheit. daerghi oeccla 
ve ſchinet in hoger glorien Haer wijl: pe 
met u eitmet alle deſen ſalichljc ver 
ſadet vã die godlike eewelic invldey JA 
ende welruñendecracht eñ darelcoë 15 
heit der alre ſchoonſte bloeme vã ve | 
ſſe ihũ xp̃o conincder glorien eñ re 3 

glorioſer bloemẽ ſuuer maghet maf 
rialofdanceñ ſoeteſanghe mogẽ ſin J 

ghẽ eewelijcſonð eynde Amen. ie 





























¶ des donredaghestemettẽ tut een vee 
deuoet ghebet va marten goeötiere » 
mededoghẽ als ihũs ouermidsh Jin 
goeötieren bede wijn vã water win 
berlikenindiebruloftmaecte Sn 
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er AS 
gebrachtdinẽ godliken vende. palsa 
ghewtngaertzijt git úeore . DIE ON 
poertbrachtegdiealre edelfte DEUMER 
pol vãallen graciẽ die gheperſt ue men, 
mids dat crute dꝛonchenmaect oue 
mite dE kelczijns minliken bloets 
ſinẽ vꝛolicmakendẽ geeſt zyn maed 
delijke brupt ons moed die heyligz 
kerc Wes gegeuer hemelfsehon Ri 
vote wt welcons vloeptdat alve (OEL: 
ſtegodlike honich dijn ſone ihũs.di 
alfgefoet es bouẽ alle dat ſoet weſe 
mach die veradet metncre 
den enghelen eñũgoeden menſchẽ.e —F 
hien gebrerctniet in Ge Celen OER 
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meet zhegruet des godlijken Auterläme: 
amg dens (uuer beute Calichliken Smebel 
ann et met men armẽ. alre eenichtte ho 
m eder mẽſchen ſalicheit. ghedenchet 
vordat ghi waden ouerſten herezijt ghe⸗ 
muj eteen ſalighe moeð eñ een ghetrou⸗ 
wwgtenuddelaertter eit aenhout tuſſchẽ 
vien hemelſchẽ bꝛaudegom uwẽ god 
weten (one ihũ.eñ tuſſten zun maech 
n elike bruyt die heilighe kerc. die we 
ughebenedidezyde gheſproten ís 
sate ghi alre ſalichſte maria ghij bebt 
wis eweelt die eerwaerdighe llaepea / 
ereñũ beſtronde bedde beſtroyt nu; 
elrukendebloemẽ der hemeiſcher 
uechdẽ.in welcdie maghet ihũs ms 
ne maghet die mêfchelike natuere 
„mm voergheordineerde bruloft wou 
"spe uolbeingein eenẽ alre wonðlicſtẽ 
„meene alre minlijcſten falichtten 
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faaam ent. eñ in diendat deſe brud beek pf 
gom wweghebenedide one ae beeft: 
Fhenomen die mẽſcelike natuer SOOP, 
eftmenfce wairachtelic in eer plot, 


eñ hialfoemet zijn bruyt veentcht u —— 


een lichaẽlicheit / eñ alloe oeck tn COH … 

gheeſt. ſo heeft hij haeralre mint bk 

ghefoentmer eenen goolijken (Oene 

welck filägete voren hadde begeert; 

1E NN ſegghẽde eñ ſtadelijc moegteelt VOEL 
ER Väricoeppede Och hicomeſelue eñcuſſen / 


met den ſoene zns monts.dat is.h 
aẽneme min mẽſcheit eñ hiinvlop 

eñ ingheeſt alſoe ſinen godlikẽ geen 

mien binnẽſte / die mi inſtorte 

CEN ue werkt js —* —* 
eruard ge minlike waerheit Eno gor 
iii — eñ maget maria ghizijt allen Ki 
9 ouermides dẽ welcke vete faligheen |” 
glorioſe bruloft is ghefciet ind aerde 
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wa eit geconfirmeert inden hemel ef u, 
‚ige moeölike trouwe.liefte ei goet, 
iereuept ts beuolen vãdeſe onfer al, 


… „stebenloft.datwidierwaerdict wer 


64 





‚en eñ datter nieten ghebreke. Eñ Johaãn. ij 


ve vele dingẽ woudeons ibis bewifen 
neeen wonölicalrebequaëtteen toet 
eliguerderbꝛuloftẽ.die gheſchiede 
chanagalileẽ.daer ihũs die hemel 
ſchebꝛudegom die godlike cracht eit 
BuG eit des vaðs gaen woude hᷣẽ ſei 
memten tonendezijn bruijt. dats Anet 
ulẽ int eerſte vã ſinen miraculen. 
nouermids diyn goedtieren bede o 
naoederder graciẽ (oe woudehidaer 
vomntgebeeke vãden wijn „wijn make 
emma water.tot vꝛolicmakinge des ben 
memegons eit beupte eit alle der gheẽre 


” 


ietot dier beuloft ghenoedet waren 


Mreergheeſtelijck dã lichaẽlijc. band 
O 
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Dio ſdete moeð en weude hiniet aaf Jota 
totdefer beuloft.onrons te DEOLOEN Ji 
in defen.dat hij die ouermids dy EEL Peron 
waerdicheit woude beginne HJ JEE Baron” 
ffelike bruloft onſer falachept.oat Bij it 
der die niet en woude vᷣbliden ent volt. 
bring®.fonö ine moeöltke eEVWAC Et, 
dige btfeemterticheit.ont dz di mer ov 
MEIN mit vechtetoebelpoert vã die glorisce 
GEER beutoftder minnend fielen, van DEDEN. 
9 Ds tijtlikewerfcap der vgãcliker ber Er | 
lofte.er om datter Dj moedlike ghe 
nade meer toebehoert onſen bedroel * 
dente beſorgẽ in deſe bꝛuloft vã GELE, 
ſeliken wijnder vrolicmakenð gran 
cien eñ deuocien dã van úgaucijkert * 
daanc. hier om als daer wun geben” 
in die bꝛuloft.ſoe haddet GHT goeötie 
ren mariaeen eerljt minlic medede 
ghenop dẽbrupt eñbruidegs en op r | 
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aer ſcaẽte.om datter gheen wijn ot 
as den bꝛuloftludẽ.ſoeſeidetghijo 
vLebenedide tot uwen ghebenebidẽ 
ane met ſcamelereuerẽcie. mz moed 
en betrouwen met uwe geween) 
ke ingheboren goedtierenueit Sij 
nhebben gheen wijn. Shimin fo) 
efonteine der godliker goedtieren⸗ 
wp Het is u abensech mine vo mant 
he. welckes werc eñ wille ie ẽtterm 
acerticheit waerheit eñ gracie Ji bij 
Ar ac wed tot di eñ fende. D wijf wat 
megsdtert mij. Mijn vee entanoct niet 
wuarhecomen. B wijfdac ier wil doen 
een wondlicfaccament.dariscen 
„momerck dergodlücker moghenthent. 
„Ru vee en te noch niet aisecomen. 
Icweet eñ kenne dat ick dihebbe woe 
ercoꝛen eit gheſeteengoedtierenſte 
lddelaerſter der goedertierenheyt 
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tuſſchen mi eñmijn beupt De Geile penn 
kercke, fcontfangie dyn goederen: 
bede per wat is nu cit dt, Owatu rn 
ons noch toenakcoe.mieit dij. eet DUB 
acrament deſer gheefteliker bꝛuid· 
puole werde in miet oe OECD En 
di mehn pee die oeck ig Die DINE CN Ws» 
ghecomen. in welcke vꝛe 

eſen een al 


minlijcſte be 


PE 
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beltke icmentch bin gewerden ne 
“rhalende väden hemel:Witiedie ure 
em welche ic met gehoer eheptmijs 
wl mads et daersijn minlike vaderlike 
hebotmijn leuê eñ Gel fat gleuë in⸗ 
vangen doot des cruces. tot verlofingte 
iuns beupts, ei tot haer eewige (4 
ewwgeert.als ic int cruce ghehanghẽ als 
vanen godlike druue vol gracien eñ ge 
wuwgerit ouermits menighen torinenẽ 
marges Weede ceuces mijn bloet ſalſtortẽ 
Atalle mijn leden.als oet duernuds 








merke wonde mijnre ſyden Als wemi Heneũ. | 


mertelike bloet eñ water.als van deg 
„eenen adâs ribbe. die nyewe moe 
erdes leus mij bꝛuyt eñ naget die 
aeeð die heilighe kercke lalwerden 
rtlormeert eñ guewaſſchen vã allen 
wemtet haerre ſondẽ.eñ ſalierdẽ dro 


ld 


wke indenleuttmakendë mijne mjs 
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| RE herteliken bloets,fntingteetterndes. —* 
td heitighegteefte. fm mijn laetite en hae 
algefedinge volbracht ſulle werde 
omijnmoed, (oe } À gn 
als ghi ſtaendebidenboõ DES crute⸗ 
_ alederlenendnpewe moed bide keek 


ſoe yvſt oeck dã djn vꝛe. 


OR Gene. me des ienẽs. eñ ghidã al daer ttaen·n 









€ HT: : ti DANE | kr 
pe in onghemetẽ droefniſſen· LOMMER 
dat wrede ſwaert des rouwen en die * 
wrede fperediedämijn (poe ſal doe 
cnkẽ daer ic doot (el hägen, die (al DP, 


fli nar 






geedoerfniven jn moedötijke herteghn: 

Dã ſal icdi kennẽ en beuele DL TUNE Bin 
RNN —— genunden dilcipel ñalſoe ſultg in 
BENEN Foar erden ſalighe moed een middelaëk hr, 
HEE evert aguocaerdefer bruloften. 
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uermiog ot faliche allen Dietot DE 
beutoft toebehoren Va 
icwt diheb ontfanghe.bere poen EEn Bn, 
lalige bꝛuloftmael als is dz gebraden. 





— 
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inbe} 
aeſchlã.dat gemette ghebrade calf, ‚AN ij 
ww hemels broot eñ alledefe int ſacta geb J 
wagment mynslichaẽs.eñ icfal hẽoec dã ** 
moerdyn bede.vᷣdiente eñ liefte bere 
wien dẽclaren minliken eñ dronchen, | 
dugmakende kelcdes godliken wijns | 
wegats mijns wtgeperftens geftoeten Pauid | 
nagloets Fñ ghtgebenedideaire falic “eerd 
wiste marta úftont alle deſe Weerden in | 
vendelic vã onſen here geſproliẽ tot 
„vingu berte, et mit wijfen ouerdencke 
eouerleidet ghi die ín vſeluẽ.eñ als HEE 
mit nae der hiſtorien was gefiszoken HRD 
Mihũtot v.Pijfwat is veñ mi, toc HM | 
aect ghi tot den bienaers eñ feidet 9949— 
athi vſeytdatdoet. Bitwattber.,…— … MNN 
wentel van Gnentepkenen ofrmiva ebauis. Í 
uen. na bet walt beghinfel betephe EI 
endede eenige ſummedat volmae | 
Eeecpnde.eñ die alder ſalichſte vruch 
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gure 
ten altestjuwe mpraculen. alle 39 —* 


eneñ alie zijnre alre heiligher 
ſenopenbaerde hizijn godlike glorie * 
in prefencie vá ſinen diſcipulen aus 
T\ierom o foete mariantebitte one * 
eenige hopeeñ allene onle w— —* 
tepne bergenaden.bewijs ons dij J 
wefen one moed. eñ datghij volzyt· 
vã alle ſoeticheit.ñ icdij arme ag pan 
keendefondighedienaerbidde WEP * 
moeðlike goeðtierenheit dat ghi i —— 
aitijt ͤſoenende voer ihm nunue ben erk 
eïighefontmaker oetwaerdich w aL a 
makenzinre bꝛuloftẽ.daer hinu 
waerdighe wtzijnre grõdeloſer goe⸗ wi 
gertieteheittoe geroepen heett. doct 
mí aen dat beuloftdleet zijne lieften 
pat coftelite deer der oetmoedicheyt 


eñ dat alre eerlijcſtecleet der ſuuerhz 
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wagnderbemelfdjer reynicheit. op dat 
n cals ht coẽt om te viſenteren bier in 
wusvendelhcen hiernae utwendelic eit 
wegnwendelje nen ghenoden van he 
yn mueten werde gheuonden fond delen 
n erliken bruloftclederẽ.eñ icdã alfoe 
net confufe ent ſcaẽte in teghenwoer 
aicheit der bꝛuloftludẽ.vã ſinen dien 
es metghebondẽ banden eit voete, 
Mats bevoeft vâallen oefeninghẽ der 
ceð wercken eit begheerten bier ín 
wadmele tt eñ alre meeft hier nae in ſinẽ 
uaerlijken ordeel niet oͤworpen eñ 
hewoꝛpen en werde inde eewighe 
begripelike helſcheto —— 
tot dio moedð der goeðtierenheit. 
octdio moed dergenadẽ is mijn toe, 
alucht met allen betrouwen.eñ met 
caẽte eñ met drꝛoeuẽcome ictot di eñ 
smet wenen ſo opdoe icdimũ ſake eñ 
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mijn armoede Pels ghi weet datmj 
herte eñ Geligúdorvet omeen mots ge. 
breeder hemelſcher ſpijſen eñ ick ver 
dorre eñ bgaeterdootin gheeſtelikẽ 
crancheiden. om dat ic hebbe vgeten 
teeten mijn bꝛoot. eñ om dat icſnode 
alſſche eñ aerde der idelre aertſcher Ik 
ghen heb ghegeten voirdat brꝛooten 
doer dẽ drancdes leuẽs eñ ic ſoudaer 
vᷣdwaelt be van hemelſce geboerte 
in ghelikenis vã een beeſtken heb it 
miſeluen gewentte eten deronrede⸗ 





nale 
pna de 
ke AET OR 
aal 
tie Cu 
ungtetn 
Klee 
— 
enne 
sn 
Bte fe, 
ker 


liker ſpijſe als hop der paelve GEAN wei 


liker Gntikerbeeftliker wellufte nij 
rewtwendigher ſinnẽ. &itwantght 





ogoeðtierẽ vꝛouweoueruloepneſt vã 
auegoet eñ ghi in v minlike heet eit 
in umen minlijken mont.als gloris 
ſemoeder gods drageſte den honich 
rote der godliker lieften eñ der goed 
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ierenheit. eñ want ghij milde zijt in 
emeiſchẽ gauẽ in dhᷣconinclilie glo/ zl 
rie Daerom bidde icdio der maech· Seneks IN 
en alre puerſte eñſcoonſte.nedney/ rriijj . 
weet dte vupcdijnre graciẽ. eñ lauet 
mninen geeltertoecmedenaegbeette- 
n iken inſettinghen.ſoe wilt vã deſen 
Annn eluen dinẽ water migoeðtierlijckv⸗ 
un dollen in les geeftelijke duechdẽ als 
haten fes ſtenẽ crukẽ als zij bevou. biecht 
tuwsgoldsen, geloue.ontfermhertichz eñ 
n einicheit. Gheeft mi maria dat mij 
weemnnnenite ouermids gracie vâdefen 
m ruken moeten werden ghepuert eñ 
hereinicht met alie mijn wtwendi⸗ 
„e vijt ſinnẽ vã alle ſmet der wereltli 
ierndelheit.vãalle mijn boeſheiteñ 
Aichaẽlike eñ vleiſchelike beſmetheit 
ep daticalloeo moeð der ſuuerheit 
n deſen ghewalſchen vandiei oeck 
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ouermidtsditoeghelaten werde tot °°" 
vat werfcap defer faligher bꝛuloften 
totopetafel der wtuercoren kindere BU 
tet dietafel des heiligen outaers.tot 
dat heilich alre eilichtte Hendenct a pr.” 
moeð dzno die vre is vãdeſer beulofg poi)” 
vãwelcdi alleen toe behoert te befogs pd 
ghendatter nyeten gebreke. wele pon. 
wíiingaen ale in des ouertte conus panas 
wijnkelze, ® bete mariaaëtiet goed Burr 
tterlicop mi eit aẽmerct op mijncon⸗ Pan, 
fuſe eñ op mijn armoede, om dat mij Pancho 
indelen werfcap ghebꝛeket die wijmmant: 
per herteliner vrolcmakenddeuocië iu: 
Siddet moed uwen genadigte ſone 
onfen brudegõ dieu eerende niet en 
mach weigherẽ Hoet dat ic waerdeli 
ken eñ met vierigher minnẽem; ee vei 
teliker begheertẽ eñ mit veoliken bet. 


"ll 


touwen hope.ouermids dẽ heplige 
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rn he eñ werde ingetoghẽ indat bin tretze.t UN 
Anm ienſtedes gheopendẽ cledes. indie 
annoergegrauẽ aerde. in die gaten deg vãticoii 
amnn teenrootſes.dats in die ghebenedij, AU 
Jmmste wonde eñ fonölinghe in die minli 
vonwgte wonde der ſyden mijns beren ihũ 
most. dieons die liefte sne vaösope, IN 
wen iten Woude or dat wij altijt daer in dobä.ris I 
fiivonen (oude ſalichlijc.Moeðd des ler 
nyiens intrect minẽ geeſt om te inwoe 
wieren in De wondlike godlike taberna 
elin ie ſode mijns heren. daer ick ain 
Leen ruſtẽde.vꝛede mach vinde vá ' | 
len becoringen.beftermenitte van 
rillen úuolghe mire vianden.daer 
ies * —— —— — loet EL 
voer Paerimachwêtden gebeplicht hetze. IN 
„rsr dat alve heilichſte beptih. Baert” nn 
uermids di moed dergracien inbe: Ji 
eelike liefte makende mach werden 
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INKE 
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—49 — vͥſadet eñ vᷣſteret mit die vꝛucht des 
cccchãn.vi leuens dat hiſelue is metdatheme 
KE (che alre ſoetſte holen mannadatle 4 
[AD EEK uentmakende broot dat hiſelueis. 
ENE ain met dat ſoetvlseyende honich NEER” 
BARD. ii godliker ſoeticheit dat vloeytweden & 

| gelagekefelftet vat hifelne fo Haer pa 
iconwaerdigefendaer ats in die god Br 
Î ike benloftfaleaen zijn godlike tafelmun 
BEE Erobiri machwerden vͤſadet vã dat vleyſch 
EN des tederẽ onnolelen paeſchlämekẽf 














J 
EN | J 
J J k | 


' 9 4 Me 
RR nk i E 
âjr 


B 
J 
I 


F Ar 
— — 
— — 


xv. ef vã dat vieiſch des gemeeſtẽ calf. 
Bik vat vet ie vã hemelſche gratie eit WEB wens. 
if 9 godlike waerheit / gecooct ent gleed sein 


AANEEN Ben tnt ice ortermidts dat uier BEEN: 
HOREN: —— godlyckerlieften die hefelnen oct»; 
LIBR doer dus gheoffert heeft inẽ heme¶ 
ſchẽ vað / tot een alre behaechlicſtece 
ferhãde. altemael vͤbrant izin gon, 
Señxrh. lihe minne ouermids dat barnende 
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vangpoutdescruces daer ick oeck oner leuitici NBN 
wens dio ſoete maria mach werde v So TN 
4 


aur aect is va dat alre ſoetſte witte me⸗ 
des alre vꝛuchtbaerſtẽ tarwe, vallë 
me Baden hemel tn dij ſalighe maria. T 
bin die alwe vruchtbaerũe aerde. in | 
Igheſcapẽ eñgheformeert. eñ van mathe· 
vo ame ſuuerheit voertghebrachtouer⸗ 
wider geilighegeeft.tewreuen eñ 
wets gemaelt in des cruces toꝛmentẽ. 
„ars bevei ouermidts godlike vacht 
reclaermakenð ðriſeniſſen. nde 

„se felue bruloftmael wite mi ogoed 
enso oͤnruechdẽin mij geeft. 
uermids dẽ daren kelc mijns ghe Dauid 
„„antmakers,eit in die wtgheperſten 
„ns alre minlicſtẽ rodẽ bloets. 
euilt midronckenmaũſẽ in zijn ee 
Igðheſuuer lieſte.die mij oeck mach 


auid 
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cheuen te ſmaken die bitterheidẽ zij jl 
ve ongemetend eñ menicuoudiger Jair” 
pinen eñ droetniſſen.allo Dat muj Gel jonen: 
falichlijc dꝛoncken in delen dꝛant GEN pun”. 
—J heelmen hair leiuẽ om ſine lielte wil pro: 
BEE Apoalip vlitelijc moet bfmaden ðlieſen eit blEhea rr 
AAArð · deljcofferẽ Verſadet nu oeCDAE GE pan 

JN nadigte vrouwe.met datleuentnia cr 
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_ patalfgeúfadededen kind vã ilra 
hie in harẽ dorſte dat ic 
moetwerdẽgereinit 
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enñoccleuendich gemaect in ſinẽ nye⸗ 
wemabhendẽ godliken gheeft. Op os 
wiek aldus in dit alre ouerſte ſalichſte 
odlike goet geſaliget.ei ouermids 
it vreuolt eñ geueſticht eñ onthon / 
waden nu eñten eynde toe intleuen des 
n gracien xpᷣi ouermids dij omoeddes 
wmgleuens eñ der gracien / vã deſe minli / 
in e tafel eñ vã dit rerwaerdighe wer, 
a ſcap deſer onghemetenre gracien na 
n deſe coste allẽde deſer ſterflicheit met 
Irn vroliker cõſcienciẽ mach werde ouer 
n gheuoert tot dat gloꝛioſe oueruloedi 
„ n gheauontmael der eewigheralre fa 
uchſter beutoft deſes godliken lame, 
lLins. totderwtuercore kindere tar bii 
sar Blel,cot dte oueruloepedeapoteke der Apocali 

emellſcheronbegripeliker welluſtẽ TEE: | 
weides hemelfthEconincs„daermiauee U 
mids diwerde gheghenẽte aen ſcou / 
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wen metallen enghelen eñ heilighẽ 

dat godlike heimelike eit dat onſpꝛe ⸗ 
kelíc ſalich. datter is tuſſchẽ v ſalighe 
moeð.ſuuermaghet eit wtuercoꝛren· 
brupt eñ tuſſcheñ uwen glorioſen ſo. é: 
vneeñ brudegõ daer ghi als opſtonee 
de op uwe lief in onghemetẽ vrꝛuech · 


De daer hihẽ vbljt op djn hoge claer. 
heit.eñ doet daer dat he alle diemeln 
ſche werſcap he úbliven op Dn Hogen: 
dare ſchoonheit.eñ op DIE ouerulode 
dighe wtolseyende alre ſoetſte lieftte 
eñ grondeloſe goetheyt dunre CEV 
ater goedtiercnheit daer dij ſilofe 
Joliũe iubilacie inð eewicheit. Ane 


EL inf 
¶ Des donredaghes een deuoet ghe 
dettermiſſen tot onſe liene vEOUWE 
vãhaerduechtſame eñ hemelſchece 
neefacienaedatonfen hereſtadel 
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“et kennae volchde eñ hoerde zůn godli 
— * ke wijteit eit ſach zón glorioſe mira 
ulen eit ſi diende hemerden andere 


Wig Y deuoten vrouwen 
ls Eeſt ghegrueto alö eerwaer 
WAAN Diehlte maghet maria.weeſt 


wmehebenedgtudeewicheit. die vol bi 
woe te va alle gracten. vol vã allen duech 
wii en. vol vã ſondlinghe vᷣdienten. eit 
wawt va godlikerclaerheyden. Weeſt 
Ann hegruetclaerſchjnẽdeeñ alre coſte 
vur gelte paerle der ſnuerheit alre gelij 
awdteformeder gooliker fchoonteie, da 
eſpieghelziure goetheit. wortel al, 
eheilicheit. Palige prieel vol vã be 

elſchẽlelien eñroſen. v leuen is al, 
eheilichſte.v ghebenedijde herte ís 
wim ode alre liefſte.dune ſoete naem es 
oltrooſte eit vol minlicheyts.:uwe 
Maanieren zijn vol (oetichepte u heet 
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AAN E Käticot. ij ig wol vã alle ſalicheit. ge — gee 
| ralefchoon gods eenige wtn ar, 
male ſch g d er onb € Bpv): lak 


Li 
4 1 
ht 
vat NN | A 
HRS ODF Af (on BTA, UL 
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B heop oren 

J Glee falichtteinge 
(prate was (oet 
uerlick in waer il 
Honich ert melc waren 0 
eri diegteeftelike voocdijnre clede 
patsoijnrewtwendiger conuelas 
die bouẽghinte allen rooc derduech 


dijn inwendige wigheeſtinge ij — 
ghebenediden hertes.als dat para brij 
fe vol van eig —— Rn 
j ẽ te Wäcnpeen heeten. 
ni andere vruchtẽ 1 cert! 
it gheweeſt duechde oft ghecftelike 
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“aaguachent. Gen hebbẽ alreclaerſte eit 
mngtolmaect{te gheſchenen ndijne cer: 
n waerdigecõuerſacie. Bm eñ omme 
ert gig beringet metoefeningthe 
er minnen. alſoe dat gbi doe maert 
eenclare ſpiegei der puerheyteñ der 
nnoſelheit alte menlchẽ.: In welche 
eceen volmaect exempel toeſcheen 
een vorme vã allen duechden. Di 
aieno Marta was alle kerftené ol, 


ie 


„megnaeteleecinghe. uwe eerwaerdyge 


Die zijn der beiligher kere, kik 
om dat ghi bouẽgaet 6 
ghelẽ eñ heilighen O Läticci, HN 
tghi in uwen weelden HEARD: 
ale dat in dun bin, | HA 
s.dats ind herte et ik 
Baer — 
wesen dinẽ ſchoenẽ.dats diee 
unline begeertẽ in harẽ oefeninge, 
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inces dochter. WAL pen 

endijrte ctendiefonghe als — ki 
(oetefangte foet —— — * 

odſvru 

ded — che foeteſan 

ten eñ begeertẽ. we rm 
genie —** die godlike En * 

die indij woend nt ae 15 
be en ett — —— — 


— OE n.alfo dd * 
Li TESTEN —— — mm 
Ie —— dat en b 5 

rcten «- 

enſchendiedi aenm⸗ — 
Kie _ pedieden vãdi.Watpe Va he — 
11 — ——— 
J wa | 
heeftet geweeft edtier en, 

(t gracteduechdeert go 

die ëf gtt ogracuofamaria melde 
fen werdiert. (oe fchjenet ghi ae als hi el 
we metonbbetdefeljoontjeit.als WIP, 


P qe — — — —— —— —— gen 
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vi vetus hertes et my; wtwendigheſcoon; 
eitws lichaẽlinen acnfichtes. tn at 
Acge pnerheit ſcheent gh o ghebe/ 
dide vꝛouwe.alſo vat ghi nae uwẽ 
Leetteñ naeden lichaẽ mit gheẽ an 
Eerdinghen mochtes werde beconu 
eert da alleen met dẽ godiikẽ inſcijn 
elen met dẽ godſoruchtigen begeer/ 
nmn .en in duechtſamen manierẽ. In 
„wen ganch haddet ghi eerbaerhei 
„sere gracte in uwen aenſcijn.maech 
elike ſcamelheit in uwen gheſichte 
eedertieꝛen eit wijfeoctmoedicheit 
uven lipnpen. Vin uwe fachtmoedt 
expt / mildicheit met minlike dienst 
¶tichent in uwen wercken, In do/ 
eghebenedideherte droeghet ghij 
Ibeſatetghij volheyt der godliker 
uvſheit eñ oueri 
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gheeſtelike inwendighe (choonhepe 


uoedighe ſalicheyt. 









































di Daniclis een piſedes eewighẽ leuens. 





ge 
{waert alre deuoetſte uwe ge) À * 
en ſtadich in godlike — * 
iwetenheits. gherechtich mon * 
kevecenaivdichert. — * 
ſtercſte.in mede gebeuktnge En * 
Iikergoetheitdie awe ſalichſte. in 
waerioec aire deuoerne in die Ui J * 
ons heralre volmaecſte 3 
ke alre ſoetſte vrucht ihũs is ON 








nblo endeblade ope 
—— niet emvdorren: datzindij 8* 
eerwaerdigewoervëdie zjn ons pd Wd 
een mevecijnder (alichept. BOONS * 
newoerdeno gebenedydemaria 
waren wol van godlijker wa 
vol van rechtuaerdicheit. ende * 
ol vanalle gratien benadeel EL st: 
perrierêtpeit.Spi waren wepe 
cf (amet ett alve wijfte.alve Uni: 
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mi enñ alwe falichtte. Pete waren van dij 
douerghedocht eñ voerberadtmet ri 
penrade.eñ wel te voren ghewegen 
„enñ geueſticht in hemelſche wijſhept. 
aillſoe dat ſi wthẽgauen den hemelſcẽ 
rooceñũ ſoeten geeſt der godliker qva 
ien eñwaerheyt. In welcken ghij ci | 
waert als dat paradijs vol vaappele IL 
„mâ garnaten eit vol van allen coftelu 

en cruden.dat dye ouerſte heve wel 
bewees in di.eñ dz als iohãnes noch 
belſotẽ in zuns moeðs lichaem ouer 
mids dine woerdẽ in he ſeluen voel, 
dedenüðblienden geeſt düns godlikẽ 
ane tes.dien ghi dꝛoeghet ongebo/ 
rxeen Shieerwaerdighe maghet ghj 
bbewaerdet in u ſeluẽ die eerbaerheit 
der maechdeliker ſctamelheit in uwe 
—J woerdẽ wachtende gods behaghẽ in 
wam uwen ſprekẽ· eñ daer om als dat eu· 
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huys daer ihũs (n was leevende Ane 
diſcipulen.eñ ght bwachtet daer oet: 
moedelike met uwẽ naeſten. om dat 
ghizin ſermoen niet en ſoudet úfto, 
ren. Shio alrewijſte mager geleert 
vanden heilighẽ geeſt ghiwiſt wat. 
tot wiẽ wãneer.tot wat ftede‚ eit hoe 
dat ghiſondet ſprekẽ. dB hoe menich 
noudighe duechden eñ ſalige vruch⸗ 
ten vinden wiin uwen woerden oal 


rewijſte maghet. Want als ghiſpra⸗ 


ket metden archangel gabriei mitcõ 
fenttotgheloue.:{oe es god menſche 


ghewerdẽ eñdie menſchẽ zun gewer 


den als goden.Fñ wie iſſer die in de, 
ſe dine woerdẽ hẽ niet en verwonðt. 
op alſulcke dine oetmoedicheit.op al 
ſulcke ſchamelheit.ſtercheit. geloue. 
manterljchett.puerbhept, gehoerſaẽ 
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heit.minne-witgeitonnofelbept.ert 
ſmpelheit.die ghi beweeſtſprekẽde 
metdeu ſeluen archangel. 
ght alſoe waert vᷣcorẽ te weten gods 
moeder eñ ghebenedyette hieten en 
tewefen vol van atten gracien en wt 
lercoren teweſen coninginnederhe 
nelen eñder ghelouiger menſchen. 
foebeflotet gh uwe woerdẽ met DE 


antals 


ſeluen enghelmet eene alre odetmmoe· 


pichtten auwoert feggbende.: Siet 


imí diẽſtdeern des herẽ. mii geſcie na 
dinen weerde Als ghij oec ſpraect tot 
elpzabertj foe wert ſi met hare kinde 
als voer geſproken is úuolt met DEN 
heilighẽ geeſt.Als ghrdehere ſonget 
uwstoetefanch eñ uwe gheeſte haer 
Jerbliede in iheſu uwe falicpmaker. 
ſde vᷣbruechdehẽ god gods ſone op U 


wen loue eñ alle die enghelen eñ goe 
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de menlſchen met allen creatuerẽ m ners 
iubilacien dancte die heiligedeienausmv 
Dichertop dine hoge vruechdẽ eit lettre 
rie / wãt ghi be waerteen volmaectẽ 
ſpieghel.exẽpel eñ een alder ſalicht 
oerfaec tot gods dãck eñ loue Als ah: bies i 
als dienaers ſpꝛaect totuwêfone leg „o 
ghende.ſone wat hebt ghions ald U 1x 
ghedaen.als ghihẽ wed vondet ind 
tẽpelloe wert god dẽ menſche onddat… 
mich ?Als ghi toeſpꝛaect uw (oneden … … 
dienres ind beulofte mededogtende… 
Die ſchamelheit dergheenre die daer … 
waren eñ ghi leider, Done (pen heb … 
benghenẽ wijn dateen woertwasë:… 
inghewortelð gocötievenbeit erder” 
maechdelikerſcamelheit.eñ ghj ec … * 
ſeidet tot dẽ dienres.alle dat hi v hie 
dat doet.ſoe gauet ghij een daer eén“ 
peldergoeötievinheit.der gehoerfgës 
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* … eit eñder eerbaerheit.eñ alfo maec 
* onſe here väwater wij ouermidos 
9 weſcameleerwaerdigẽ eñ detmoe· 
lsue moedlike ghebet. HVHieromwe 

DN sbegruetaire lalichſte maria wel 
x mes leuẽ was alre heilichſte. welckes 
uiechdẽ manieren woerdẽ warẽ alð 
p equaẽſte.welckes liefte was alre ſa 
wt ichſte. welckes gracie is alrebegeer⸗ 
ictte indẽ hemel eñ inð aerden. welc/ 
racie is alre begheerlicſte inden heo 
Memel eit ind aerdẽ. welckes naẽ is glo / 
rioſe eñ alre vᷣtroeſtelijcſte. Welckes 
a gebenedidehert was den coninc Der 
ac glorien alre liefſte eñ coſtelicſte ſacri / 
Acie eñ een alre behaechlicſte offerhã 
n de wãt ouermids die godlike goechz 
n ſcoe watt alre godlijcſte.wãt het was 
un ouermids die godlikelieftegheheeli 
n len doerſnedẽ.alſoe datter niet anðs 
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in en wasdaalleen volhertelikeliee 
te gods in oueruloedicheit des heyl 
ghengeeſts.alſoe dat ſi wel met rec 
teſegghen mocht Met godlike lieft 
J— ſoebin icdoerwont.ñ alfo bebt. gij 
Hin doerwondet den almachtichtte ouenprnis 
EDDIE! ften ineen vädinen inwendige opn 
DAE catcoa.ghen en ineen vledhtedijns hals. dpuurt 

VJ io indineeenighealvebarmentfte Bereden 
| Jd gheerte met welcke ghij fond eenschpana. 










dl 














ophouden begherende badelte õ g 
cie endeghenade voerdat menſcheſſ 
ke geſlachte. in welcke onſe ſake ghi 
alleenewaerdich hebt gheweeſt ve 
hoerttewerdenouermids Dine als. 
eerwaerdichſte reuerencie ende reer 
Hmalle deſe dinghen vͤbljden h 
le die hemelſche ſcharen op dine alt | 
eerwaerdichſte ſchoonheit. die biſt 
des eñ biſittes hemelſcheconinghin 











r * ke == a. Ka tin _ 
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eter vechter ſſode deo ouerſtẽ conica 
An jns brudegõs eñ dijns gebenedidẽ 
mons iheſu xp̃i in een vergulden de, 
— inghe.dat es in een conuerſacie der 
orca olmaecter lieften cũ minnẽ. omme 
watsperaert met ſchoonheit der menich/ 
serai \ondigher duechdẽ. want in di is al, 
vet egeacie des leuẽs eri des waerheits 
anti diis allehopedesleuens ende der 
rwinbodliker crachtẽ.vã welcues volheit 
hſti nm fondaren tvooft ontfanghẽeñ die 
* emelẽbliſchap. Shij zjt die gulden 

uke die in haereerwaerdelijcheeft 
ed ef loten dathemelſce mãnader god, 
nd ker ſoeticheit ihũmdat broot des le 
eed ens Shizijt die onghebrekelike cit 
ie je ouervloepende crupche des god, 
ken meels. van welcauermids dat 
odlijke vier des heylighen gheeſts 
Adiwert gheformeert ende gehan 
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nien dat bꝛdot des alre ſoetſten ong 
bꝛekelijcſtẽ leuens / Shizijt diesue 
vloeyende cruycke des godlikẽ ol 
dats der godliker graciẽ ons ongh 
bꝛekelikẽ ——— — 

te 
era 

















leg poles. Hierom o marta sgt glt: 
KR glorie des hemeilſcen iheruſalẽs. gg 

9— zyijt lalighe vruechde djnsvols en 
Wils hoghe eere uwer wtuercoren kind m 
ren, alſo dat allecreatuer indẽ hen 
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we en tnder aerden dinen glorioſen foe, 
wisten naẽ danct eñ louet inð eewicheyt 
Amẽ. Ic arme ſondaer it bedroefniſ 
nt ſe mijnre ſondẽ in bedructheit mijns 
tomehectesneïöuallende voerdẽ hoghen 
dns chrone dijnvegoeötierenhept.o alre 
nomie lieftte maget eñ moed ons herẽ. wer⸗ 
ertoe cſter alre duechden coet goedtierlijck 
ctehulpe mt arme ſondaer die bin be · 
dutt mittẽ ſwaren laſt minreſondẽ 
wãt daer nyemãt anösen is die ons 
„wer mach helpen dãghi die trouwe moe 
wel Derzjtder kerſtenen.vaſte hope den 
mwietſtroeſtigẽ.eñ der bedroefd ſolaes. 
ilt mi ſondaer weſen een ſalich eit 
bhenoechlicſpieghel om dite aẽſton 
* wen metreuerencie eit met welke — 
ar ik dancbaerheit eñ om dinae minẽ doẽ 
cenauolghẽ metherteliker begeerte 
—*9 * na 





t 


Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC. 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 
150 G 9 























dij o ſoete moeder eñã magbet marta vn” 
ſi moet vadiwerden ghetogen ſoet 
lijc ouermids den alre ſoetſten roochk 
dijn ſaluẽ dats dijn godljke greacters vuur” 
atduechden, A moet voelen deler (a vin 
uen inwerckendecracht ·ſi moet ſme ent 
ken haer ſoeticheit. vã deſen eñ ower wt 
mits deſen moet mijn ſiele ontſange 
trooſt in haer bedꝛoeuen.ſtercheit in Kime 
minen becoringhẽ. raet in minẽ me 
ſtrooſt.goedertieren rechtuaerdichz 
in mijn cõuerſacie. ſuuerheyt in mòůj; 
ſiel eñ in mijnlichaem.barnẽde ſtã t / 
achtighe liefte tot onſen heere. in die 

Bi veruaerlike nze mis doots.dij moes bes 

ES derlike vertrooſtẽde ontfermhertic/ —T 

ernard heit Dan in die vre ſoe wil Dijn sar de 
Lik ii ä ghedelche ſuuerheit myj verfoenen + Ja 
BENDERS eñ ghenade verweruẽ voer onſenhe Berns: 

ER ve vã mine beſmetheiden Dine glo » 
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Mrioſe oetmoedicheit den ouerſten co! 

Mninck alre behaechlitſte die verwer / 
ueghenade mine ydele houaerdich 
exyt. Dine oueruloedighe volmaecte 
minne die wil dan bedecken die veel 
heit mijnre boſer meſdaden.Die vol 
wa maectheit dijnre verdienten met Dj 
we nemaechdelyke vruchtbaerhent die 
eter wil eñ moet mi naecte (ortdaer bwer 
main uen die bliſcap des eewighen leuens 
vut In die vre bfoent tit voeruwen ge? 
ut liken ſone minen ſchepper eit wer, 
virte met mij zjn hulde :Diegonnet mijo 
wone moed ouermidsdie genade dieghi 
wi vondet bionſen here. Dit gheeft mij 
wirt onermids die godlike orttfermbertt 
wee chett dte ghj magtecbarende voert 
vbꝛacht god eñmenſche/ op dat hij dte 
welneer doer dij deelachtich woude 
Lal! efen onſer craucker mẽſcheyt ende 
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enler onlalicheyt. cec ens ouermids Ke 
di waerdich mak? wil züre gedliker int 
vruechdẽ in zijn glorioſe rijck. daer it üawen 


dij coniginnneder enghelẽ met uwẽ 


glornoſen ſone mach dãcken eñ louẽ * 
md eewicheit. Amen 


_Besdonredaechs te copleettijt cen — bt 


ghebet tot mariã van die falige vene d… 
gheden die hadde int leu? eit in die 
miraculen ons beren haers gebene Dt: 
diden (oons. 

Eruroechde di nveñ ind eewi 
*— mdm godlike heyi lit 
xpᷣo vᷣuruechde dinv eri oen eran 
ngeer ind eemicheit eit op dine onge 5 J 
meten vruechde moeten he verblinë € °° 
alte die hemelſche cyoten.atle ghetos à 770 
uighe mẽſchen mit alle godscreatue T 
ren die als een godlike vioet vᷣblides Ken 
eñ oͤuruechdes alle datter ig noche +. Wh 
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ih Mel oft inð aerden: D alidhe maget 
enñ moeð maria boe menichuondicy 
varen uwe npewe vruechdẽ die ghi 
ondlinghe ltadelijck haddet in wwe 
maoedlike berte als glij moeö uwen 
hhebñũdiden (one onten here nae vol 
hhedes eñ ghi ſtadelc ſaghet voeru 
wen oghen dat ihũs u godlike vruch 
“rte bleepde ſchoon indẽ heiligen geeft 
Huermids zin godlike woerdẽ were 

oke eñ miraculẽ.oecdoe was inn groot 
mabkinghe eñ in glorie tls ghi faecht 
dat hi nae ſinen alſulcken oetmoedi· 
A ghen ovholen ſwijghen als ſelue des 
vaðs eewighe godlike wacht eñ wij 
ann cheit begãte leren den volczijn godli⸗ 
Ake waerheit eit wijſheit. en hi began 
nn weldoende gheſont te make alle ſiec 
„weken eñ alle den ghenen die mö ſielen 
Nvaãden boſen gheeſt verdruct waren. 
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%le abi ſaecht dat hi oet alle Lech ge 5 wo 
big ſont maectte die dec met ghelane ACH Tes 
—9 taftedenzin deet oft den zome VEN 4 rs 
RE reuctede. Kle ghiſaechtdathi metſ / 
4 nenwillemet eenen woerde ei met” 
een aentaſten die doden voðwecte.den 
malaetſchen ſuuerde. den beſeten £ 
loſte. den blinden gak dat licht.dE DOS 
B uendat horen. den ſtommen die fpra 
EE he.denepelenden gan Keet hime 
kj Ì nichuoudighen ſiecken gheſonthey 
gal ls bij af zjn wtuercoꝛen moe 

hem leluẽ vertoonde in alre onbegr 
pelijcſte godlike ſoeticheit.hi die (oet sr 
was in zijn godlike wijſheit. ende wi si 
KE zijn alre ſoetſte wtſprake. in welckes 
J lippen was ingeſtozt alle gracie wij 
9 teit eñ waerheyt. Br die dij oech af, Vans 
re ſoetſte was in fne alxe minnelijj 
ſten aenſichte gn welcken aenſichtt 
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wee Bidtoeck ale gelijcfte wasin natuet 
werd Hiken philonomien.om dat ghi ſuue 
remaghet hem nae zinre menſcheit 
allene moeder eñ vader waert opter 
wrs aerden die ſchone was eñ ſuuerlijck 
bouen die fonen der mẽſchen. Hidie 
tt foet was in zin ſalichmakendẽ nae. 
wer foetinzónalveminlijctteconuerfacte 
inzijn godlike duechden zijnre lacht, 
a meoedicheit oft lijdſaẽheit.zũre recht / 
uaerdicheit eñ zijns waerheits. Dol 
van godliker minnen eñ gratien. O 
"0 falighe moeder in hoedanighe alder 
meeſte vruechde was dae dijne gee 
hep neagdefiel.als hidij doe ſondlinghe 
iunſcheen in dar binnenſte dijns gee 
Je ftes.als die clare ſonne der gherechti⸗ 
chept. die godlijcke ſchjnſelen zure 
godliker wijſheytouermids dẽ welc 
es ken bij dij zijnen wtuercoren te ken / 
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nen gaf beuen allt menſchẽ eri dide der ot 





















de bftaen dat grote wondtijcke facra mene 
mentder gedlijker goeötierenheyt pun 
welck hi volbracht god in zijn mêtepg Beire 

eit ouermids zijn menſchept / in alle 
zjn woerden wercken eñ in wonðli· na 
ken ſacramentẽ zjnre godliker my moie: 
raculen zijns doots eñ zijnre vᷣriſeni 
ſſen. inden welckẽ ghimet grot vane ian 
ghedẽ ſaecht eñ voͤſtont datbihefelue Humor 
bereyde eñ volbracht te weſen alle ſi gh 


vin U 


pod wad ale — moe/ * — 
der met hoe ontſprekelike vꝛuechde 
eñ mit wat ſalgher weeldt wertdoe bw. 
dyn fiel vuolt welck npe creatueren Met 
befocht als hi die gods ſone dijn kint —* * 
diſonðling ny ſondlinghe reuerẽtie 
eñ minne te kennen gatzijn godlike hs 
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NMuiſheit zijn godlike liefte eñ goetb; 
omwat iubilacie dij doe was ales ghij 
“men bloeyſem des herẽ uwẽ gebene/ 
iden bloeme eit vrucht ſaget vrucht 
Macer in grootmakinghe eñ in glorie 
uwe ds ghi ſaecht dat die heylichmakin / 
wimghedes heren met die volmaecte ga 
un ien des heiligen gheeſts ſcone bloen 
we eop irt uwen maechdelikẽ vrucht 
wid bloemetot eewighe inlichtinghe 
aon ot eewighe vᷣloſſinge.tot eewige ſa/ 
In ige vruechde eñ glorie voer alle volc 
wii B wat vruechde di oeck doewas.als 
wt ht ſaghet dat (his uwe godlike wel 
ukende bloeme euermits den roke 
es heilighẽ geeſts ſoetelikẽ eñ crach 
„aeliken tot hẽ toetoech alle die werelt 
eñ dat hidẽ ſiecken eit ſondaren ghe⸗ 
eit ont maecte met eñouermids haren 
Naentaſtẽ eit ouermids haer gheloue, 
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ghelikerwijs aleder bloemen toeter ans 
roke buwmecht eñ verfterct die herti tur 
Bhiwaert oec doe inð groter venect wv 
den o alre ſoetſte maria als ghi devote 
delijc ſaecht eit verftondett als datk vir 
ons vã fitten vader ouermids diwe ien 
fen woudegodlike wijſheyt in zij wo 
godlike leeren/ gherechticheit in zijk voten 
gracieeñ in zijn ontfermbeecichept + 
verloſſinghe ín ſinẽ doot.heilichma inhet 
kinge inzn leuë eñ inzijn eerwaer beer 
dige ommegaen. Inden godlijker … … 
roeke deler bemelfcherlelien woud: … 
biotopvoedeweeldichlijcafoetemti … 
ria.hidine godlike code vole eit Dinne 
wittelelie bite. bi woude wond w 
eñſoeteljc werden opghevoedet vi … 

Bine maechdelikeborften.ert vandi 
negoedertieren eit ſuuere detmoed 
gheliefrewoude werden benoe 


ST (ik 
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adijn harte inwonẽde uaezin god 
“ike matefteit goetheit eñ moghent / 
eit.Ick arme bedroefde ſondaer DID 
edi fonteyne der ſaligher vᷣtroeſtin 
hhe moeð der graciẽ alre ſoetſte moe 
erons heren mariadatghiwilt bid 
wegen voer mi.dat ic ouermids DG een 
Wwegeel mach hebbender ſaliger vruech 
iepen indatbepleit indẽ gheeſt ons he 
weereniharpid ghtatre ſalichſte beupt 
weren maget ona here eñ gloztole gods 
moeð maria ghi die nv eñ ind eewu 
meet alre ſalichſte met hẽruſtes in 5 
nee godlikeweelden. v„ſade vãzun onbe 
wie gripelike ſoetichedẽ bouen alle rear 
rode teven. licht eñ reynicht myn inwe 
weer digheogen in die godlike minne en 
vinde nr Die waerheit onshere duyns zoons 
ailoe dat ick mach wairdich weten te 
vſtaen eñ met dancbaer vᷣſtãdeniſſe. 


Early European Books, Copyright © 2011 ProQvuest LLC. 


Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 
150 G 9 







































eit met vꝛolike reuerencie eñã mʒ +” 
teliker begeertẽ alcijt te aenfcaume #*“” 
dat wonðlike minlóke ſacramẽt de 
godlikergoeðdtierenheitdats dermn 

ſcheit ons heeren ihũ xp̃i. dat ſeluet 

HOEP [maken met een warachtigbe liefte 
DEERD eñ datlfelueteboudemieaewercher PIP 
der duechdẽ eñ der gerechticheit HIj Pr 
anð dinghen behaluen die godlijc al vna 
reheilichſte heilich dat alleene vol vant: 
vaalve geacten.dte nroeten mi rody eters 
eñ beſmet ſchinẽ te wefen eñ blads vn 
lijck.wãt bet alleen beeft in hE feluer vins 
BRE alle dat warachtelije genucchhlijctag tn» 

BE baechlyc.oebaerlgcen eerſamelijc vr 


1408 Icbidde o ſoete maria doet dat zijne Bir 
HE godlike hãt mi fondaergbefont ma, brie 
(EAN ke vaalle mijn fonden. Yiſpreke in 
An wendelyctotminen geeft. eñ ter ôt bes 
ED ſalmijn ſiel gefont werden Ihũs ded te. 
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ass godlikecracht wil roerendz bi, 
mr enttemijnre hertẽ metde vingher 
wwbinsgheeftes ouermids gE welcken 
nn myijn Gel wil veſtighen út zijn god 
wike veede zjn godlike leeringhẽ die 
menen mi veſtighẽ in zón waerheit. 
nee dbeilighe mt eñ inſtortẽ in mij zón 
tit odlike wijſheit. Dijn ſalighe baten 
wart mamet zn vechtuaerdicheitdie wil 
be migheuẽ die ᷣͤdientẽ des eewigẽ 
mre wens. Soeto alre ſalichſte moeder 
vie as Geren dat ouermids uue alre fa 


peer 
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ketrancheiden eñ die mjnen ghee 




















verſtercke tot ſine ſalighe veeletot ss”. 
newarachtigheliefte.die mi oͤlich 
tot fine foete goolike wijſheyt.die 
miwertke een behaechlike couer nn" 
cie. die in mij onthoude een repne 8 1 
puretonſtientie.die minen gheeft non 
ſalighe veucht vertroeſtingheeñ ur ANU 
beten eewighenleuen. fndte GLAE FI 
like vre mijns doote ale mijn arm 
ſondighe tele falúfthepden vã mij 
lichaẽ alsdan mijn ſelue Gele fat wies Mie 
vert ghebracht voer dat alre ſtrẽgft 
gode ordeel.om aldaerreden te ger r 
nen vã alle mjn woerd. werckẽ be Merce 
gheerten gedachten eñ Gitaren tE Pui, 
dan in die vꝛewes mibijomocd Be A, 
ghenaden. dan wilt mi ſondaer Ver 

troeſten. dã bidt voer mi. dan ſpreet 
enten hereuwen ghebenedidẽ fant 
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metgermtertbfoênt mi vã minen met) 
beraden. Éfi want icghene údtente en 
web dte mi moghen gheuẽ dat godlij 
dfeegeh dz den rechtuerdighẽ beloeft 
dat mij dan te baten moeten comẽ 
mevdienten mins herẽ eñ uwe eer / 
„aerdighe godbehaechlike vᷣdientẽ 
Nduechden.die mi dan willen brin / 
Nentot die onbegripelike wruechdẽ 
Eceewighen leuens daer ic m5 vro 
en loue mach aenſcouwen met al⸗ 

* „oat bemelfche ghefelfchap dijn on, 
emetẽ⸗ alre ſalichſte onbegripelijke 
„arte eñ iubilacie die di is op shin DE 

“Amine derglorien uwen ghebenedij 
* ge ten pee eene land epn/ 
— VA 3 Bi 
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_ haer moeðlikeclaghẽ die welcſi HAT 
deeñ iãmerlijcbedreefop ihm̃ gece raa 


43 men. J —*8* — 
Je godlike ſtẽmeder beued Ka 





¶ Hier beghint een ſoete eñ deunt 
conteplacte van onſe lieue vroume sis 
die welch tracteert van haerglorich 


vꝛuechdẽ. vã haerpᷣuilegiẽ eñ duet 
den eñ vã die benedjnghẽ der grat tour 


ons herẽ die op haer wonölijc hebb boe 
ghebloeyt Itẽ hoe dat Gwertgeloë ! 
vandẽ enghelen. vãden pꝛophetee⸗ 
patriarckẽ eit vãden vadere des 
wen teſtamẽts Eñ met deſe bene 
ghe loe werdẽ hier oec foeteliken tif 
de ghelijct eñ ghecopareert.haeror 
ghemeten droefniſſen eit ljdE.ert det 


Pas md 












teteftopsijndoot € Pes vridaech 
te mettẽtijt. Thema wt dauids plat, 


ctien des ouerſtẽ heredieh 
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vet pet ingeludet die ſtẽme der godliker 
ieũeiten.op dieʒunwtuercoꝛẽ (u 
eer maghet eit bꝛuyt maria Dele (te 
meheuet deſeghebenedide dochter 
aſpon inwendelieghehoert ur har 
eengeeſt.eñdaerom ſoe heeft ſi haer 
duruecht indẽ here Eiidte kind van 
da eñ van dat hemellſche iherulalẽ 
bs Bato die hemellſche ierarchien eñũcho 


vh and AM 


ep render efgelen dre daeromtrent bij 
WE ftooen dte hebben hemede vᷣrruecht 
Wes op deler temen eñ op die gloziole ber 
Mg medictiendieihoerven op delelelue 
iorioſe magtgee | Als dã dele lelue 
dioꝛioſe maghet ſtont voevoëtijzone 
wieger ouerſtermaieſteit der heyligher 
vts drieuoudicheit eit in preſencie der en 
wi gelen. vᷣciertwonölijck met alre eer 

waerdichſte vͤcierheiden vã ſonðlin / 


a ghen hemellchẽ priuilegiẽ * eñ 
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duechden.alreſcoonſte in hairform 
en in haer ghedaente. eñ ſi in haerg ' 
re vierichſte ſuuere ende ſtadige be 
gheertẽ als een alre minlicſte wenen vv 
coren gods bruyt harẽ bꝛudegõ ſoch 
te indẽ hoechſtẽ hemel. als ſi meteer 
alre oetmoedichſte reuerẽncieeñ lie: ‚7 
te anðs niet en begheerde dã zijn 4-1 
mehelſendeteghenwoerdige eñ ali 7: 
lalichſte beenigten inden heilighen 
gheeſte eñ ſi hierom fonö eenich ops 
houdẽ metbegheerten omme gint + 
Die ſtraten des hemelſchen iheriiſaie 
dats der enghelen ierarchien eri cho … 
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s Baer Bh macheten den veucht zinre / 
et vappelbomE Gli kinder des hemel, 4 zetco: NN 
… fehen ihevufaitsicbelfwereu, pltdat Ik Ln 
se gbiuintmiu lief bootſcapt hem Die — 
"(alleen mach vᷣtrooſten eit geſontma 
ken mijnedoergewondee berte, ert Ik 
egghet hẽ dat ick quelle eit iech bin HN 
rr guermios fneliefte.ertdatmig zijne arica 
wike riefteheuetghewont, Segghet en À 
vootſchapt hem dat onſe beddekẽ Le Hij 
we eftropet is met ſinen bloemen eñ met —4 
inenlelven. Segghet eñ bootſcapt 
wie yẽ.dat hi come eñ ruſte in zů voerbe / 
te raden beddekij. dat hj cone cit cuſſe 
wike mimetdatcuſſen zuns godlikẽ mort 
nii des.eñ hi alſoe gheſontmake die WI 
is de mjs herten zuns dienſtdeernetot 
mate gloztezijs alre hoechſten naes.en tat 
alicheit deſes fondighbewereles. lo 


dit aidus was geſchiet (oe konde die 


_ | 
‚hek, EN 
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hemelſche ierarchien der enghelẽe vr 
diechoren der heilighẽ. der patriar 
kenderprophetẽ. eñ derouð vaveré vaii 
nut alre deuootſterreuerẽtieneñã maj vore 
J vroliken wonderen eñ een pegelijg vin” 
ad van hẽ in zijn ordinancie een pegelig vub 
J vecalis van hẽberepet telouen defe maghet wter: 
‚ fpocalíp n Ee 
id hadden in haren hãden goudëuatë vrint 
J— die vol waren vã welrukẽdeſpeceriiẽ 
Bate met herteliken eñ eerwaerdige 
Sc dancbaerheidẽ. eñ inwendelijt eñã n 
groten oͤwonderen ſeiden ſitotmal dar 
baren, tander Nwie is dele die wtdie woe 
J ſtinedes werelts opclimmet als een 
| voedekijn vãroke väwelruktdebar + 
—11 nende mirrhe eñ wyerooceñ vã alde des 
J hande welrukẽde pulueriſeerde etr 


had PN 
| 


0 den.inholdendeoftoplentdeop gait tu … 
BEDS ene godlike liek Hoerwaerbaers gelijk 4. 
REE en was opter aerdẽ nye in muerlike en 
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ſchoonheit.in wijſheit vá woerdé, in 
“il waerdige manierẽ.behaluẽ dat god 
iuü̃ heimelic datter vðᷣholen is in hare 
Mvinnenſte haers hertes dat alleen be 
Wine kent ís bare godliken baudegomdiẽ 
ſialdus ſoect met alduſdanigherbar 
ue menölieften &íit in deſen vrolikẽ vers 
wie wondere ſtondẽ ſi bereit met hare lo: 
wm ueſanc ter tjttoe dat dre gheeft gods 
vane haren hertẽ met haren inwendighẽ 
mart mondeopdedetotloue van deler glo 
wint rioſer maghet. Nier om als deſe mi⸗ 
wt Mike ſtẽme deſes wtuercozen magets 
wbt quam eñ alre ghenaẽlijcſte wert ont 
wiel fangben voirde hogen throne der ho 
vride ber glorien. der heiliger drieuoudi / 
Iyt cheit.ſoe is een godlijke eñ een onbe⸗ 
gripelike ſtẽmeghecomen vãden ſel 
uen hogen throne een godlike ſtẽme 
des godlij ken benediẽs op dele ſelue 
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ale eerwaerdichſte eri gloziofe mas” 
ghetmartarpelche ftemeoecin har” 
ve godlike crachtbeweechde hemele 
eñ aerde eñ alle datter is te louen eñ 
te benedien deſeſelue maghet in hann 
MENE £ reduechdẽ er in haer ouerwondlike vraa 
HEERE bedaenten eit (chaonbeit | 
J — Die ſtẽme des hemeiſchẽ vads op rn 
mariã / hoe hi haer benedget, sert hoe wr 
hi haer utuerkieſt eit maectfe tepel war 
eñ moeðd sijne eenigeboren foone 6 09 Kurt 
(AEM beren iheſu criſti 

4WMün ouerlſchoone eñ eenic 
v wtuercoren toztelduue. welck Hiv: 
Aticoaꝛũ.ſtẽme is ghehoert in onſe lant. Hoe 
EN : | ſchone eñ ſuuerlijt zoe glt mijn alre 
J liefte in uwẽ ouerſalighẽ weeldẽ mi 
9 heeft behaecht in uwe ſtẽme eñ ghe Hive, 
MEE | Kärkorú, daente \Pant uwe ſtẽme die is (oet Ni 








Aida! 
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“um dochter vã iheruſalem alfoe veiert 
nn met dine vͤtierheiden heb ic wucuerto 
No relijcbegheert voer minen hettelikẽ 
Stone ſone. Di in allulcker úctecheden heb 
www it ᷣͤcoren van beghin des werelts eñ 
weete voer allé tjdẽ. Oi mijn alre eerwaer 
w_ dichtte hantwerc heb it vᷣciert eñ ghe 
ist heilicht. Ji alre ſalichſte beghinſel ð 
muiweewigber ſalicheit indẽ hemel en inð 
Anmn aerden beb it mi geformeert tot my’ 
In nen welbehagẽ HDi alre eerwaerdich 

ſte heb ic voertbereyt mijne eenighẽ 
gheboꝛẽ ſone.minẽ eenigẽ hertelikẽ 
iietfdiẽ woude icbeuelen dijn alrege 
crouſte liefte.Mãt deſes (oons ſuldij 
weſen een onbeſmette moeð opt aer 
den. Bien ickgod vað wtmijn berte 
ſubſtancialijkẽ godlije beghinſel uu 
den ſcinlelder heilighen voertbrach 
ce voer lucifer eñ oeck van Die eewi. 
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gheeewicheit indẽ hemel dats mans” 
begripelskegodlikefalicheit 7 
¶ Die ſtẽme der benedictiẽ des gode 
ſons opzijn glorioſe wtuercorẽ moet ppd 
eñ maghet daer hitot haer beste oep à 
ketzgngoolthe liefte 

O dochter váfpon-o mijn wtuerco gat | 
ren die ſchoone zijt alsdat hemelfchg vaan 
iheruſalẽ/loue dinẽ here eñ úblivenpsn.». 
eñ bereidedjnẽſlſaepcamer wãt fier acu 
iccome om te wonẽ int middel vádij vt 
$coĳngodlikeliefcomefelnedië gip dieu 
hebt begheert met een alve ſuuerſte 
eñ begheerlicſte liefte. srpewe weels Banu: 
bencomeicfoechen in Dijn minlijie 
berte,npetwe zit wonölijkemicacul® Br» 
come ic werckẽ in dijne maectsdelike Ben»: 
ſuuerebuycke. Wãt nae moepenile her 
eñ rumoer der enghelẽ eñ oet der mẽ Mit, 
hen efihaerbepd onruſte foe pit miste ha 
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ailtelijte ruſten indi Wãt in di al, Cätír-vió MIES 
ene is mijnconinclijc eñ goudẽ rul! mij J— 
Nm uſſen Indi is mijn coninclike chro — 
wins eghemaect vágoude eñ van wit ſu 
wer elpenbeen Shi zjt mijn ruſt ind Kk 
ewicheit in di al ic ruſtẽ/wãt ick dij | 
mend gebo wtuercorẽ B mijn ſuuer bruvt 4aticoũ In 
wint mij duure. mijn onbefimette mijn vol —94 
n naecte. hoe ſcone zijt ghi in mineno Hi 
wrwenhen, Dietdijn ſchoneghedaente ent ijf 
wor aijn liefte hebben midoen neddalen 
vonid wt mine conindike (toel. om te vuite 
wert indi ler dẽ paradiſeder godliker 
Lewe weilutten als een vloetdes ſeuẽswil 
rvi fewornloepen wt dí„endewe di wil ick 
“rest Woertgaen ale een bꝛaudegom wezin 
Aaaepcamer. fewilmt onögheut het, 
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wilje oud dijn maechdelike ſuuerhept . 
Mmu behaghet onthoude te werden 


Ve andine eerwaerdighetrouheyt.eũ 
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van dijn moedlike liefte werden 





ghevoedet minnẽtlijc. Salicheitde 
vaöscitnpewe godlike weeldẽeon 
ctewerckedoerdivädijnmaechdle 

ke fubftäciecome ictemaké vat gods” 
like ſacramẽt der onbegripeliker Lie vrat 


dẽ gods eñzijnre goeðtierẽheit erin bern 


engelen een nyewe vruechde eñã gla Burr 
rie. in dien dat i mijn mẽſcheit afne 
me wedt Dimi glorioſe kepfering kun 
mededeil cie belftmins vies. datg dst: 
Die melcheiedie ic vädi Mauer mager Birt: 
bebontfangen.dieweögene (cd tori 
een coninclike crone eñ ſceptrũ re 

reõtkermeniſſen voer allevaer glijd bios: 
voerbegeertind ewicheit.den rond ter 
ver gherechticheyt gheeft die vaten 





Eide 


Ark 


wincden conínc nen goöliken (ones 


met allezgn goolike-vóniffendietoe + 


TV ohne 
— 


behoꝛenzinconinclike hogeeere.eũ 
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achtaus foe wil ick geheelijt weten 
iepghen. it die niet en wil weder 
anen eñ ghefontmaken (onder DU 


Die ſtẽme des beilighen geeſts op 
nneerwaerdighe brupt die ij VOET 
wei ereyt eñ heilichmaket.eñ die hi ma 
wig et vruchtbaer ouermids zijn onbe, 
ripelike godlike cracht er liefte om 
binet ontfanghen eñ vaert te bꝛinghen 
vend ẽſone gods ihm̃ xÿm in hairmaech 
rms elike ſuuerheit Rete Tort) 
*9 J Hoe ſalich eñ wtuercoꝛẽzijt ghi 
iN PF müneenigheduuealre coſtelijc 
eeñũ ſuuerlicſte wondlijcfte wers 
ujjnre handen.alre ghelijcſte forme 
eelteñſpieghel mijns godlikerwij 
hepnt ende mijnre godliker goetheit 
ouen allẽ creatueren heb icdigheſa 
ighet bouẽ allẽ heb ic diwtuercoꝛen 
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tf ghefet in ger” 
met alregraciëfaluen.bouen allen? 


likecracht heb ic diſuuer magetg 
maect vꝛuchtbaer.om bouen dien 


tuer mer voerdie natuerte vo 


ghen ibm dẽ lane des eewighẽ vate. 
dat alre ſoetſte bꝛoot deren ghelee 


des eewighen leuẽs.: In diheb ic 


ruſt geuondẽ. In dimin gloetofe ab 
ke behaget mite wonẽ. wât in dihe 
ic geueſticht alle dat goet eit gengdee 


ers, Die roke dijnre clederẽ vu 
ſoetbouẽ alle coftelikecvuoe Si 
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“rem beflotén geteikent bofeiteen fö) 
— yne derſalicheidẽ HUoe ouerſchone 
ne ghtin uweweelde.hoe loet eit fi, 
veerle alsdathemelfche iheruſalẽ 

An Dat deuote vrolike lofder patriar 
Au ẽeñ der prophetẽ dat ſi haddẽ opde 
wwmiiglortofe magetdat wel ſi deden o/ 
aen ermids dẽ heiligen ppheetvauid 








mrt Is deſe godlike ſtẽmeder hemel” 

5J ſcher benedictien aldus was ge 
aanniet op deſe ouerſoete eit ſuuer gloei, 

nan e maget maria.ſo vſt beroert eit be 


rat en seen aer 


nne anssen eit aertrijcs. waer 
Mmoec die heilige vaderẽ met DE pro 
betẽõtſtenẽ vã onſen hereõ hairte 
euedien eñ telouẽ. ſoe zijn ſi neð ge⸗ 
tallen in harẽ aenſichtẽ voerden hos 
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ne is dijn voerrganc in DME ſcoen 
dats in dñ begeertẽ / oſuuerlie de 
ter vã ihrim princeſſe des ouerſte 
ces der hemelen eerwaerdige wtir 
coren Bte enſaldi niet danckẽ eũö … … 


uen vrouwe derhoghermaieſtein 
ferme … … 
ticheit.mer in dinẽ loue vanſalich 
wonderen ghebreect eñ ſtamert 
vedelitkegoedecveatuer. wbätghek… 
ſprake oftwoerdẽ enzijnd. ouer. 
welckẽ die breetheitvijnze glorien 
vollen mach werdt wt gefjproke. dl: 
nochtans foe is in dijnẽ loue vele 














datgods inwonẽ datter ie in dida 
vruecht hẽ allen die hopen md. OR” 

vatdiegodliketnuloecdiedr verdi 
oec ons alle útvoeft ounernuds ds 
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ate „ft gebeneoijde allene die wtuerto * 
enconinuginne die biſtõdes ter rech / 
eerhãt des alre duerſtẽ in vᷣguldẽ de: 
ve Beren, omberinghelt met menigher 
„sd äde ðtierheiden der duechden. eude 
* ——* menichuoudicheit der diẽ / 
Beven ardin coninclikße eerwaerdit / 
een hei, ocouines edeldorhteralledí 
eglboꝛie die is di vã binnen in dinen 
“al ebeett gulden zome der volmaer, 
ae ter duechden. die oecmaertte onume 
me Igbedaenmet menigerlep oͤcierheidẽ 94 
wider goeötierenbept eñ dergodljer — 
ngen wüſheit. Scoonzijt ghij bonêallen Freich 
mu ec ueren eñ in dien is gheen fer. 
hale |: upende honichrotẽ zijn dijnlippẽ 
ide honich eñſoetemelcis ond dine abe 
wi benedidetonghe. Oijnſchoonheÿto 
m ouerſtone mageteũdijngedaẽte he, 
Muet begeertdie maker derſcoonhedẽ 
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allde dathidie luuerlijt is bouen dit ars 
fonen dermentthëzijn oonteie wije" 
nemẽ wt dizyn ſchonewtuercorẽ. Migdal 
Enzijtghioec nietdie wuchtbaeror gente 
ſe aerde die ouermids des here benen” 
dictie dats ouermids dat werck dee jrg 
heiligen gheeſts ſultſte voertbring peutie 
nwen godlikefone die waerheit. In user 
welcdte gade gerechticheit eit zij weeen 
dere ſamen zjn beenicht ín een goden 
lijc loenen ihũrßo god eñ menſche lon 
Eñwãtdeherezijnſlalicheit heeftgze 
wracht int middel vãdi. Get daerom dani: 
(be eert di die dochterẽ vã tirus dats ure 
die bekeert ſullẽ werden wtdẽ heide 
nen.eñ die rücſte des vols die recht 
uaerdige va iſrl die ſullen biddẽdijn 
aẽcht Vuuer maechdẽ eñ ſinenae 
ften.die ſullẽ ten loue dẽ duerſteniee 
ninctoegeleit werdẽ nadi.ouermits wi 
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dar diſullen B werden toegebrachttotde 
u gods tẽpelin blifcap er tn vꝛuechdẽ. hi 
Aen ot dünregloriẽeñ eeren Boerdijn 
weer paderen ndr ghebaten Bijn fonen, 
itwdats die apoſtelẽ die ghi ſult ſettẽ pri 
un xen ouer allegheflachten uwes rycs 
unn Hijnsalre ſoetſten glarioſen gebene 
wit den naẽs ſalic weſen ghedachtich 
wije dot inder eewichept.Xlte volckẽ ſullẽ 
ont BEbeliden met loue vã eewen tot inð 
eevwicheit. Coninghinne der hemelẽ 
q eñaerdẽ my dijn alveeerwaerdichtte 
ghedaente eñſchsonheit aendencke 
“et gäet voert voerſpoedelijck eri regne 
„euwe ket.ert gedentkeonfer. Dãſullen wi ps 
Alichlic werdẽ vᷣſadet.als mie dach de 
dageopriſpetdat woert:dats als die | 

awe gode engelgabrielſal voerbootſcau BRD 
ẽ .datghiſult in v ontfaen des vaðs EDE |R 
bone diewtgaende vat den hooch / HH 
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ſten hemel. eñ in dimẽſche server * 




















wt diſal voertgaenouerfchone inf” 
nenclede. als een baudegom wt ſin 
laepcamer. Blijft eewelicſalich ali 
lalichſte oerſpꝛonconſer alreewige 
lalicheyt glorioſe eerwaerdighe ale wiens 
minlijcſte eñ ſoetſte maria ot 
¶ Die ſtẽne des alve vroljcteloner puur 
ber hemelſcher ieraꝛchiẽ der enghel 
op haer glorioſe vrouwe eñ coningh 
inne maria.ouermits den glorioſen an 
archangel gabsel dd a 
m Hedatdeuorte eñ vrolike lofder — * 
heiligher patriarcken eñ ppl Pau, 
Neae ts ghehoert dat glorioſe lof eit Pu: 
uibilacie derchoren der enghelen die Orres. 
ſprakẽ nadẽ ppbeten eñ patvrarche; #2 
Wãt al iſt dat der enghelẽ natuer 01 Pur», 
dicie eit ſtaet gloziofer iotrged eri gl Vere 
jkernaetbeeltder heiliger Dzieuek Bv: 
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wos Dieheie dan der menſchen. nochtans 
Mu omdat dele glorioſe maghet vã welt 
mutes gheboꝛen (oude werdẽ.dẽ patri, 
des arckẽ nae der melcheliker natueren 
ve maerò was dâden enghelẽ. Hierom 

wus (gezind gehoert loueſanghen inden 
„hemielẽ.duſent der duſendẽ der enge 
wiiee len die daer neöneychdẽ voerden ho⸗ 
dend Je theone eñ met eendrachtighen 
vivo lange leide ala? dof bepl ſoeteſange. 
rid Bit eere ſi diconinghinne der maech/ 
⸗uermids welc lalicheit wert den 





zc — —— 

| win | lorie lof mogbeebept ſigode inden 
oechſtẽ die tot ʒijnre eerẽ eittot ſali / | 
bhe vꝛuechde aire goeöredeliker cre BEE 
er datueren wonde ſchapen dit gloziofe B 
—* „at vol vernamen vet BL 


— 


Ps 
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Apiegelvergodliker formen datin/ 
heuet eñ wthẽ gheuet alle vꝛxuech 




















eñ ſalighe weelden alledie ſuuerzz 


vãherten Fũeen vãdeſcn lieuene 
glorioſen engelen.gabeelietine nd.” 


pie wel daertehinette was inzuuch 
reſchinende ſchoõheit. in wijſhz ler” 


heit eñ in machte die reerwaerdicht 


in wijheit eñraet gode dẽ ouerſtee 


nint alre ghenaêtijctte.defe amen 100 


kende dat alle creatuer in loue deſe 
hemelſcerconinghinnẽ niet gender 
en mach eñ gebreect in danc tot all snor 
kergods wtuercoren.daer om Laet Fn 
moedichde hihẽ eñ voer alle dẽ eng 
lente ſprekẽ godlijclofeñ haw te bbl vd: 


denmeteengodlijke bruytgaue all tw: 


betaẽt cen heimelit raetſmã vã alfiu Hein, 
ker bruloft alfuickes beudegoms en 1u; 
brupto.ſoe viel hineö voerde deon: dr, 
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mie Der godlikermatelteiten met groter 
deuociẽ eñ met beuẽde veuerêcie lep 
dehi.Hhebiedetherete benediẽ deſe 
dijn alre ſchoõſte eũwtuercoꝛẽ bꝛuyt 
ree Bes heere in mijn herte eñ mont.al 
sat (oedaticwaerdich lof mach (preken. 
dinẽ wtuercoren godlijke dhrone. eit 
datde gane mijs loues die ic haer ms 
vee ldenoterenerécie offer voer mi eft mi 
tiet en medebroedere haer ghenaẽlijck 
J ñ behaechlit ſi tot inð eewicheyt 
pak | Die godlike vað ind eewicheit die al 
* leoetmoedighe diughẽ behagheni in 
„elden hemel eñ oec inð aerdẽ dye ſprac 
tot ſinẽwtuercoꝛen prince gabꝛieleñ 
ſcepnde.Sanc gabriel eit onſe raet met 
dule groete. bringet onſe te voren wt 
uercoꝛẽ maget maziaDegt deſedoch 
ter va won bereyt dijn Nlaepcamer 
ei Siet dijn conincdijn a coẽt di bᷣtaias 


BER 
Ë f 4 : | 4 J 
hi «LH 
44 \ ba 
Au Ie & A Lait 
‚ MW ĳ ĳ dh ' 
8 N J 
—9 19— 
Ur J 
Ie $ 


Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC. 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 
150 G 9 























di. vhebeneditzitobij bouen allen 9— 





Sietzijn ſtat is met hẽeñ zjn werc 
was bi hẽ · Ter ſtõt is die godlike b 
de gabriel bereyt te volbringhen daa 

ghebot des godlikẽ gheordineerden 
raets.eñ met een alre vierichſten eũ nu 
vrolicſtẽ begeerte ſoe vloech hi Kellie 
ken omte bootſcapen marie dat gro 
te godlgkefacrametder goeötierez ka 
gods, eit vᷣloſſinghe des mẽſchelilien 
gheflachtes.en hi imgaende in gedaen 
te vã eenen claerſchinendẽ iongelin 
met eerwaerdige reuerẽcie metghe ger 

bogen knpen.ertnuteene alve minn Bom 

licſten ſoetẽ ſpꝛake groete hr haer eit di, 


9 mee.p ſeide Neẽto coninghinne dergodijz 
BE kerduechden des hemelſchẽ vaders 4, 
bootfcap gaue eũ lot.dat di ſeindet al 


ledat hemelſche hof. Weeſt gegruet 
maria vol vã gracten die here is met ki 


fih 
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aouwẽ. Weet met úuaert o maria 
„a gatgracebebtabi geuondebidehe 
reder in vlichaẽ ſultghiontfaẽ een 
ueſult ghi voertbringhen ſinẽ naẽ 
mult ghi hietẽ ihmũ. Oeſe ſal groot we⸗ 
MNen eit ſalhietẽ des gods ſone. Fiap 
atghimoghet weten hoedat geſciẽ 
wee de Siet die heylighe gheeft ſalcomẽ 
wepe eit diecrachtdes ouerſten metſi 
an en godlikẽ ſchemeſaldibeſchjnen. 
vant daerom dat vã di ſalwerden ghebo 
mwren heilich. dat ſal hietẽ die gods ſone 
nam it god die here ſalhẽ gheuẽ dauids 
witje vads ſtoele.eñ in iacobs huys al 
wpstregneren eñ zins rijcs en lat geen 
a vnde weſen md eewicheit Amen 

nete Mie deſe glorioſa maghet deſe won, 
Anmberltke gabꝛielsbootſcap had bftaen 
ũſi wedom antwoertdeles godlike 
iulofts alſt betaemde bude gheuẽ. 


Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC. 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 
150 G 9 
























foe{prac{i oetmoedelit tottẽ archa 
gel eñ ſeide. Hietmij diẽſtmagetde 
herẽ geſchie nae dijnen woerde, EPs 
ſtontſoe es god mẽſche ghewerdẽ 
haer@idengel gabriel veitde terſt 
ME | met groter vruechdẽ wed om EO zE vant or 
IR hemellchẽ here die hẽ hadde geſeyg 
Nik eitnpwe veuechde invoerde hidẽeẽ 
melſchẽ ierarchiẽ. eñ hoe dat BEM 
eit aerde mit alle goos weatneren B; + 
Uik tſamen úblivenop die godlike laars. … 
1 CAR | gaerden hanne 
J uolt in eñ ouermids maria dats bed in 
B ſprekelijt eñ wondeelijck | 
HNK ¶ Datlofmitwelc elpzabechi in vro Ee. K 
bf Ber témenbenentoe marit eit angk 
BE gebenedide vencht.diein groter bt“ 
4 Feap eerft hendedatmariawas beg 
RAMEN A pf er metden godliken venchte 








Ae dãdeſegloꝛioſe maget uus b, —8 
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uchtbaer eñ vrolilie moeð met al 


Acher bootſcan vãden archãgel che 
rxuet was.vãden heilighen gheeſte 
uchtbaerdẽ ſone gods god eit mert 
we dꝛoech eñũ vᷣuolt was met godli 
exr bliſcapẽ.met haeſte ghinck ſi int 
mijt geberchte õ oetmoedelicte viſiteren 
aernichte elizabeth.eñ als ſi ingbie 
nzacharias huys.ſoeg oetede ti elx 
— als elpʒabeth hoorde mar 
cẽ geuete foe vᷣvꝛuechde he iohãnes 
u zuüsmoevdolichaẽñ elizabetch riep 
widget luẽ temen eit ſeide tot mariam 
ñ waẽ is midit datmijnsherẽ moe 
am ercoẽt tot miPiet als die ſtẽ me dijs 
u groetẽs is gelupt in mij oꝛẽ heuethẽ 
In nũ lunt blije u mijn bupe. Eñ ſi ſei 
n dehebenedijtzut ghi onð allẽ vrou 
u wen.eñ gebenedijt is dre vrucht dijo 
ichaẽs.eñ ſalich is ſi die heeft geloett 
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Want alle dat di is voerſpꝛoken v· 
denengel. dat ſaldigeſchien vande 
here. Sats dattu des foonemoed fl vn 
ſte weſen opter aerden ſonð vað.d 
alleen een godljke ſone ende godi Penn 
iden hemel fond moeð.dat die OKB 
der vaðliker lteften ſalweſen vie 
eñcronedijns alre ſuuerſten ma 
doms Diewijteit des vaötiken he: 
tesfal weſen —— ee maan: 
veliker vruchtbaerheit. 

Die neme eñ iot der engtselentorts… * 
hardereneñ derharderen tot malte 
ber. eithaerloftot onſenheere J— * 
die maechdelike moedermarta. We 
NW Asonferlieuer. psoumêrjt was. * 












ANnoit dat ũ in bethieem dE fond. 


gods baerde eñ voertracht· inde 
netit laeopenbaerdehẽ dye enghe 


5 — dyedaer M Hij 
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bhaer ſcaepkens.dat hemelſce lich 
—3— zombeſcheen hẽ eñ die enghelſeide 
the dieticbootſchape veen grote 
Uiltap.wãt huden is veñ alte volckẽ 


—1944 


hevboꝛen een ghefontmaker „dat is 
ss in dauids ſtat.eñ dat (anu tot eC 
xxhen Diet ghi ſult vinden een iõt 
indeken ingewonden in doecxkẽs 
ingheleit inð cribben. eñ cer ſtont 
rees met dien enghel vgadt die (car 
Ndes hemellſcẽ heers dte nue vruech 
enſendẽ eñ ſongen.Slorie eñ lof fe 
aun ode inden hoechſten eñ vrede ſi ind 
nein erdẽ den mẽſchen dye zijn vã goedẽ 
wat uille. Bie harderen vᷣuolt met godli 
ner vruechden ſeiden tot maltander. 
n aetons gaen te bethleẽ eñ Gen dat 
un adert datmẽſche is ghewerden. dat 
Axq¶ ns die here gheopenbaert heeft dat 
n and maghet gheboren ie, it ſiqua 
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ne 
ioſeph ende vat godlike kindelen 
gheleit inðcribbẽ. Qñ ſi nedvallens 
ter aerdẽ aenbadẽ dat ſoete mac 
like kint ſinghẽde eenẽ vrolikẽ foe 
ſanghe eñſegghẽde tof ere et gloꝛ 
ſi di alre ſoetſte dauids kint.conin J— 










Djebemelfchêrijcs du geboertee 
beden wi. dinẽgloriolen name ben· 


lich zt ghiinner ende maechdet ler 
moeð die ousin dinemraetidelikekt 
uerheit hebt voertgebracheoen fond, 
odo dẽ vruchtonſereewiger Calice. 
Palencia. 4 
ſten diexpᷣmhebbengedraghen gh 
beueditzin Dijn maechvelikeborû + —* 
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4 | 
evuolt van dat werck desheiligen 
geelts tnt DE gods ſone ſoechdẽ eit 
voedẽ Lofen gfie ſi di ind eewichz. 
wuagpatlof der drie coninghen eñ ſinie 
des vrꝛoukens eñ der gelouighẽ 

Er ſtont nae deſen ſoe comẽ die 
banan A drie heiligecroninghẽ wtorien⸗ 










voos die ouermids die wondlikelept, 
on gheleit waren tot iheruſalẽ eñ 


rev ihrſn tot bethleſ. eũñ ſochten den 
vewe gheborẽ coninc met vroliken 
Aa ï $ certẽ. Ernals ſi int huys | inghin 
heit ſi daer vondẽdat ſoete kinder 
„ein metzijn moeð maria.ſoe won⸗ 
den ſi hẽ in vruechden eñ ſeidẽ tot 












Alcanð Siet dit is onſe god die wi brapas 


Ebben vwacht eñ vð̈beit. hi ſal ons ſa 
tk make. oitisonfebere wi ſullẽ õs 
bꝛuechdẽ eñ vͤbliden mijn bepleit 
exvlnyelẽde aenbaden fi hem. eñ in 
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haer toſtilike offerhãden beleden le" 
dat hi mhẽ ſeluen ſoude volkazinggen 
dat ſactramẽt der mẽſcheliker bloe” 
ghe. eñ een ſoeteſanghe ſonghẽ (pri 00 
benediedẽ dat kint mit zijn moeð bp 
ghende. Shebenedijt zijt gijro OU nar 
fchonedochter vafpon, op Dt ent Op ar 
nenfoneisopghegaen Dat GOO. 
licht et dea here hogen glorie, Dz Mbo 
gehoert hebbe vãden ppheet baladt., 
mouden ꝓphecien.dat hebbẽ wi + 
vᷣuolt gheſien voeronſen ogen Vi 
omogodlike claerſchinẽde ſterred 
opghegaen biſte wt iacob. vᷣblide 


— 











— TE 
1 Alane 
"ie à J 


nu eñ inð eewicheit in zijn godlic 
ſchünlel dats in ihũ dijnẽ godlizẽẽ 


ne Mibenediendi. wilouen Di DMB 
eerwaerdigen nat ouer alle heidezs 
fekondigen wi Blijft ſalich eewe 
coninghinne onſer ſalicheit ACTEN, 
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“nente lenen Poetdatwiwanderende 
ihũ dijn godlike ſcjnſel ouermis 
ẽ magen comen totdat godlijke lãt 
ap dev eewigerclaerheit. Daer nae 
nn amenſymeon eñ anna eñſy bene: 
n ieden mariã met harẽ kinde Gi ſy / 
wegeon ſanceen ſoete ſanc in haer tegẽ 
auserdicheit eũhiſeide.No laet here 
ard inẽ knecht nae dine woert in vrede. 
we dãt mijn ogen hebben geſien mijn 
n epl. Hat ghij hebt bereit voert aen· 
mhijn vã allẽ volcken. fiche cor vᷣlich / 
n age alre heidenen en tat glorie dñs 
„doler: vanvſrahel.Nae defen ſoequã 
aer eert deuote vron eñ ſeide tot on, 
„ien bere in tegenwoerdicheit vã zjn 
MNoeð eñſprac in dãcharen laue. Par 
„eh ie die bupck diedt heeft gedrag 
„a ſalich zón de boꝛſtẽdie di hebben 
eſoect.Welc — 


Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC. 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 
150 G 9 





















wert vã onſen here. als hidaeropã 
woerdeeñ ſeyde. Bats piumer alfg 1e 
Eñ ſalich zijn ſi diedzwoert gods it on” 
ren eitdiedatmetter berte beware tun, 
EDBDaernacquamentelamedat gie vere 
riofechoerderapoftelen.vcr diſctip p 
len ons herẽ. eñ alle der gerechtigh 
vaderen die gheloefden in ih̃ end 
mit oetmoedighereuerencie ſongh 
ſi met úfamender (temen eit ſyghe 
benedpededele glortofe moeder ONK, 
pen in geoter vruechden ſeggen te 
alre ſchoonſte bouen alte creatue 
ren.bi wien ſullen widimogenghe 
likenen Sheen tonghen noch J — 
ſprake enzijnderop aertrijck Die (OU) 
denmoghẽ wtſpreken dine eerwae 
dighe hoghe glorie eñbliſchap Dh 
gheglorioſa.o goeötierẽ. o —— 8 
minnentlike maria, Dine en is oew 
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“4 e mant ghelijt in lauerder ſthoor⸗ 

ept.in aenſchine eñ ſoeticheyt diu: 
woerden.behaluẽ datalre mint: 
Wibe ede dinen gheeft den oueelte be 


aus ienie Gloefoen di tewefen die 
mgee ſalichſte eñ dre conigbhinnedes a 
muweelten iheruſalẽs die benedieden dé 
wgardatdielonne der gherechticheyt 
ũs te wt ghegaen wt dij. Die ſonne 

An ergodlikerwiſheit eñ det godliker 

edertierenheit iheſus.diendiehe / 
Ielen niet en begrijpen diẽhebt ghi 
nas voertghebrachtſuuer maghet. 9— 
„melereyne moeder Vn diſullen wat Ccãticoũ. 
abo verbliden ende deck vervruech/ kl 
; wern.aendenchededjnre njoedlijker 
ſten bouen aile win. Outentect 
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eñ sbefineesúeghitsetemaria BIE … 
die alleen waert eenclare doerfch er 
dehemelſche poerte.:P fuer moer 
die alre liefſte ons here. Butfanghee 
goeðtierlijc die goddienſtigheloue 
eñ die deuote dãcbaerheidẽ die BET 
fen danclouẽ vãden engelſchẽ terr” 
chien eñ vãden choren der heilihhe 
eñ vã allen creatuerẽ nv eit ind eenn" 


¶ Diedeuoteãtwoerdedie maria nin 
waerde op deſen voerſcreuẽ loueſa 
gheneñ dancbaerherden. Rs 
1 alledefen louẽ der heyligg 
K drieuoudicheyt.der engelẽen 
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matelger ghelouighen. ſoeen heeſtde 
Noetmoedige ſuuer maget eũñ moed 





rin ũne liefte.ſoe greep ſi haeñelijc Li 
„id atrepmbael Dats harẽ louendẽ foe ærodi.j⸗ LN 
nilange.eñ in tegtwoerdicheit der oe maria HK 
elen eitderbeiligen foe benedie/ſorore mot | 
„delden heere eñ ſi ſeyde. Mijn Gete É canente IN 
ootmaect den here. Fit mijn geetemne Hij 
eeſthẽ vvruecht in gode mijn Calichy 
t.MDãt hiheeft aengheſien dte oet: 
oedichent zynre dienſtdeernẽ. ſiet 
erom lullen miſalich ſegghen alle 
edachten Wãt hi heeft mi grotedin 
"Agen gedaen die machtich is.eñ hep, 
iszijn naem / Eñzijn goeötiecen 
rset bliuet allẽ dẽ genen die hẽ ontſiẽ 


J 
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van ghellachten tot ghellachten. MO 777 
ſoe ais hi heeft gheſproken tot onſe 
vaderen abraham ertzjngheflaagte 

tot inder eewicheit 

Mier beginnẽ uu onfer heuner v20rn 
wen ween eit droefniſſen met hare 
beclagẽ naecõparacien op haer uóes 
geſcreuẽ vruechdẽ mer die beclagu 
gheder heilighẽ die deerlieweende 
ophaereñ op haven gode one jr 
vele beferepelikke woerdẽ zjn print 
palgeghenomen wtden ppheet ih 
remia. eñ wt and lentenciẽ eñtigun. 
der heiligher ſcriften 

















¶ Symeons bootſcap volanrtese es 
vol droefniſſe 
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go 


PN  altevolbsachtwasdat 
Wm >aertoebelsserderor laliger 
wuechden eñbluſcappen eit 


K otbeboertpkentoue veler glorioſer 


naghet eñ moeder ons heren.eñ he 
neleñ aerde haer ͤbljeden op haer 


moge glorie eñ {pp noch ſtõt úuolt Met ob bma, J 


odliker iubilaciẽ. Ziet haeſtelij 
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eit ter ftont ſoecdemt daer vanderd 
woefter woeſtinen. dats vanden orseri””- 
ghelouigen ioetſchẽ volchke eenen ú ton 
weede geeft. vol vã boeſheiden eniú ne! 
toerden alle deſe voerſprokẽ vened we 
z den endatlaerfte deler veolichepd vntu: 
dte wert becûmert meteen ale ses uti 
tendroene. Fralreorgbeleikert duik 
like ſoeteſanghe dar wert bwandel biss 
in bitter wee. in weené (repen ett ir Hua’ 
beclagen &nalfoe alsop defe glazig Hei, v: 
femoed eit maghet allegodlike ven Benter 
ghede eñ gracie gebloept heuet me brie: 
allen vechte.och leyð alfoe is oech op bo: 
haer alle dꝛoefniſſe gedaelt.alleang do», 
pine eñ vreſe/ eñ dat ouermidts onſ 
ſo ndẽ eñ boeſheyden.ñũ ſiet foe coẽ oh 
mire ftanteen vã onsheren veen bs 
en (pmeon dte gerechtighe die volt. 
ween an eh velväbeneltenik 
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tig heerten eñ oͤuolt mzdie veele gods 
vet met ſuchten.anxt eñbeuẽ (oe viel 
ar htwoer marten eerwaerdighe voete 
eñhiſeide. O moeder der goeötieren 
Aheit fonteine der graciẽ die alle loues 
waerdich ze. ic bin tot v geſeynt och 
te Deoeutch bode: Wãt noch nyet lãghe 
dese en cortelijc ſoe ſaldoerſniden dijn ge 
ams benedideſiel eñ djn moedlike herte 
ui Dat ſwaert der bytterre rouwen ſeer 













pint wꝛedelyc. Als doenoch{pmes (tac jobime 


mit tot die gebenedide moed eñ maghet. 
wis ſiet ter ſtont ſoe coẽt daereen and bos 
wedt de dats iohãnes euangeliſta die hair 
ſonðdlinghe wtuercoten was. fit om 
Inn dat hi haer moedlike berte mz haeſte 
Iliker onvoerſichtigher eñ droeuiger 
bootſcappen niet vᷣſlaen en ſoude. ſo 
n began hi eerſt tot haerte (preken ni; 
alduſdanighẽ woerdẽeñ hi ſeyde. 





Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC. 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 
150 G 9 
























myneerwaerdige vrouwe ent moeë 
ons ber gebñdijt heb icdi niet geſiẽ 


tf  tpocatip met minê inwendigen dohe dzghi 


ſelue eñ allenesgtdatwondeslike eñ 


ae, vie Wãt ghi ſuuerlikerzijt dã die zõ, 


grote teykẽ.geopẽbaert indẽ hemel.. 
een wifbecleet mz die ſonne. diema 
ne onðworpen onð haer voeten dp 4,1 
oec wasgecroont met eenclaerſcinẽ 
decrone vã.xij.ſterren. Dit heb it ã 
dij geſieno gods wtuercoren.eñ mij 
herte úoenechde hẽop dine hoge gla 














pe 
grep. 
datt 


ar e00 


neeñ ſcoonre bouealleclaerhept def 


ſterrẽ. Bebicoecniet gheſien eñ ghe 
de opter aerdẽ. in dinen geeft ſtadeli 


ſtonende op dijn eenige godlike lief. 
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hoert. als dzghi noch lichaẽlijc bliußf / —* 


kẽ opclimſte indẽ hoechſtẽ bemel.op —E 


op 


ã. Geen wondlikegodlikeftemehas 7 
redes waden hogenthrone vale Y „jk 









… ppo, welcke teme geen anð creatue 
eenbegrüijnt dã alleenghi Sijt ghij 
gee niet alleen o ghebenedide.op dte 
ie melcke ic ghehoert heb eenẽ wondt, 
keer (oetenlonefancalleder hemels 
cherierarchiẽ der engelen eñd heili⸗ 
gen .In alle deſen ſtõt djn knecht eñ 
Wir met groter vruechdẽ vᷣblide hi hẽ. eñ 
onðlinge op dij glorioſe ſoeteſange. 
n in welc ghidẽ heere bñdiedet in uwe 
vuechden.Fñ ic iohãnes heb ghetu 
Weger eñ ghetuge.dat ghizijt alleendie 
wwlegoicbeloefde wtuercorẽ.diewi vaba 
ini®gbin hebben gewacht met groter be 
Aa gheerten.dat ghioeck allenezht.glo: 
IArie eer hope ſalicheit en vꝛuechdeco/ 
In ninghinne inden hemel eñ inð aerdẽ 
In ghebenedijt inder eewicheit amk. 

“A Mernu oe is mi weebouẽ allewee. 
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mãtdaericvoer heb gheſorget dat tot 














is ons leyð gevallen. eñ ichsingeeen * im’ 

zoeuighe bootſcap ® lacp waerom vrat 
biniconthoudeteien.tehozê.eriser vn’ 
nute bootſcappẽ een alre onlidelycſt 
gaen eñ dꝛdeuen. Als maria hoerde 
dele woerdẽ. ſoewert ſi ubeuangÄe 
met groter oͤuaerniſſe eñã met anxte. 

Ek „enmetgebzekenö{prakefepde tot + 
Ln gaboig te Arne Is mgnkint.mijnbeveert xn 
| | mijnlieue ſone noch in veedt. Johãa 
BA nes viel voer marien voeten terneë …… 


Bi efthianvoerdebaermer weent levei 
Rh en eñ mitſuchten eñ hiſeide. Omin 
He eerwaerdige alre liefſte vrouwe. ict 
Kk beb mijne kenen bere eit meetterge »… 
4 Éen inonlidelikẽ droeuẽ tribulacieen 





MOREE acer. eñ pincet mijn herte is op hẽ bedzee 
900— cãtico uetfond maten Süinlſoete ſtemme 
BENEN heb it gehoert in groten dꝛdeuen en 
HER minlippen beeldẽ vã anrte op zijne 


Early European Books, Copyright © 2011 ProQvuest LLC. 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 
150 G 9 




















iden.eñ mijn horen is vᷣſtoert op ſi 
vers medzoefithe ſtẽme.Och icheb gheſiẽ 
athẽ die iodẽ hebbẽ geleyt gebondẽ 
egeuanghen ats cen moerdenaer. 
Niis alleen ouergeleuert in hate ha 
en Alle zyn difcipulen zjn van hem 
elopen.eñũ ic bin oec geuloden eñũ ic Jobmo 
omeom vomijne vrouweoch lepöte 
we hootfcappendefe dinghẽ. Icheb ghe 
Aſien dat hẽ die ioden mʒ haren boſen 
dienres omberingheldẽ als oͤwoede 
honden dat ſi hẽ oec ſſoegen eñbeſpo 
gen in zin gebenedide ſchone aẽſich⸗ 
mw ete. Di beſchuldichden he mer valſchẽ 
witgtugen, eft met blafphemte beriepen 
wirt he Sihebbẽ hẽ alle deſen nacht ge 
weweaecht paden eenentotdenandere in 
un velſe tormentẽ enlatter,.vaannastot 
mn cayphã.van hẽtot pyplatũ.vã pplato 
ant tot herodẽ Ichebgeſien met bedroef 


—4— 
9 
—1 | 


Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC. 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 
150 G 9 













berheete.dathepilat? heeftdoen gers” 
Helen wꝛedelijc. eñ dat hihẽ dederres 
nemeteen doornẽcrone mit ſpottee 
genadelijc. dat ſi hẽ int aẽſicht pogen”. 
eñſloegen hẽop sijn gewonde hoe 
weedelijc Icheb hẽ geũen die glorise 
leclareſonneder gherechticheit eã ¶ 
ſpocalip godlikerſuuerheit. dz hiis ghewer 


J 


| 
id di 4 
BRIE 

Ì 8 té vil 
| MI 


CTM dẽ vᷣdupſtert in zijn pinen eñ droef jj Bunt: 
BRE alseen harẽ lac. Scheb gheen datzij puur 
1 OTE aenſchijn eñ ghedaente diefchaon fB Fuut 


BRR Pheapas gbouen alle der menſchẽ ſonen dathẽ 
J gheen gedaente en was noch (cyaan de 
MEO Sbtao heit nierdathiwas miſmaect algeme 
Ei malaetfch mẽſche. eit zón glorioſe a 
ſchijn beſmet ontſet ende ſonð glorie bun 
onð den menſchen. io gebenedide 
9— bet is nu nakẽde alsdat hij Cal werde Hoe, 
ie bwelen ter doot.daer om (oelact ont tr, 
B henolgben.op dat wi hẽ biausſötuere 
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Ny doch moghẽ vinden eit aẽſchouwen 
n voerzijn doot ofdat wi hẽ naevolgẽ 
Mon etotdie plaetſe zůns doots.met hez 
Nh aogen ſteruen ſalichljc. (Als dte ge 
wmenedtde maghet eñ moed deſealder 
mewenouichtte bootſchap heerde vanha⸗ 

wter wtuercoren vrient ent neue iohã⸗ Wetter: 
worebtes. ſoe wert ſi beuãghen mer alful 
I erdroefniſſen eit met alſulcker ban 
Imn hicheit.alſoe dat ſi neder ſigende ge 
eack in haer ſeluen. eñ haer aenſich⸗ 
ter it ewert ontfet in dootliker verwẽ vã 
Neoceuen haers hertes.eñ haer gebe, 
edide vᷣmoepde hoeft neychde É op: 
il inte iohã. eñ hi onthieltſe in ſinẽ ar / 
„men tertijt toe dat weder quam tet 
„maer ſeluen Ende tohannes was vol 
Deenens.ſcrepeus ertdecenens op de 
Eminlijke moeder. ertop baven qe 
enuediden eenigen ſoone iheſum. 


— — * 
— — — fez 
EE = — Ta ore 
= 


—— — 


— 


— — — — — — mes r n — —— — 
. — ⸗ * * — — en * 4 F ak 2 
en en Mm EE EE e — *— — dS : a — — — 
— — 2 — — — — — * * — F ⸗ * ⸗ * - _ E ‚3 - * 
* — — es: < ⸗ 
— J — apt | 
- — — ——— * * * * — ⸗ > _ 
ee eenen ——— — zin > 
* 4 —_ … — p 
. - P 
— | 
E — J ke 
n in si L - — 
hen — 
a Wari — ⁊ 
— — —— > dik —— pa * 
ä * en ⸗ — — — — ⸗ 
en — — — — — — — — 
2 on Ee Te — * * * * — 
— * Edd * 
ie 


En 


— er En — 
—— — — 
— — — — 


——————— — 


vg — ———— —— — 









— 
—— 
he 


Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC. 


Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 
150 G 9 


















Als maria een weinich tothaerlei AT 
was vᷣcomen. ſoeſeide ſi tot icohann 
Myn kinteñ mjn vrient iohanne Hvar 
icbidde u wilt midoch haeftelic leid Den 
daer iche mach vinden.op dat ick Bj 
noch mach aenſcouwẽ eerhiſterft. err he 
ik f dateen gedenchelijc woert van hj 1 
—J— mach ontfaen oftedat it mach ſteru 
IEN met hẽ. Daer nae nâ iohannes def —* * 
B ghebenedide dꝛdeuige moes ef me 4. 
EN ghebrekendẽ ganghe ſoeghingen 9 
Bi J teſamẽdaer die iodẽ oᷣgadert voerp 
J latus huys riepẽ.als Gum lagen, 
roent in een rode mãtel gegeeftelten 4, 
ghecroent mit doerne. gPeemterteris. 
tet hẽ Dair riepenals úwocde hort” 
Aue.xxiijden dLaetons houden barrabaz de he 
achꝛonoerdenaer. niercrucetdelen bii ‘ok 
| Wãten hadde hi niet quaet geweel Lin 
wien hadden hẽ direchter niet heler “1 


Hild ee 


— — 


Hil Wc 


EDER ri — — — 
—— En ne ne * * 
— — — — — — EC nn ent on A 

— —— — — 
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vre dert. PilatZ ãtwoerde eñſeide Icen 992 RNN | 


(wv Bindegeen lake indelen melte Diet 
wa ter wvenconinc.falicnu cruce uwe 
wa Ontnc. Píriepen Bien hebbe gen? 
ouninc da alleen den keiſer. Iſt dzghi 
rn delen vrplaet gaen ghi enzut deskei 
ers veientniet.ls pplacus ſach dat 
altůt ſterckerrienẽ.ſoe gakhi et ien 
encieouer ihm̃ darmen he crucẽ ſou 
eewalſſchendezijn hãden eñſeggẽde 
Onnoſel bin it vanden bloededeſes 
eechtuaerdigen mẽſces (iet wat ghij 
doet. ſi riepen Sijn bloettomeopõs 
eñoponſe kinderen. Oaer na name 
¶yeẽ des rechters ſcariantẽ eñ ſi leyden 
wast hetvupsopzijntcouderêtot ſinẽ laſ/ 
In ceeñ ſcãde. eñ ſi wtleiden hẽ mettwe 
n moerdenaers in groten druiſtighen 
gebare ent ſpotte.Als mariaʒijn ghe⸗ 
„vbenedide moeð alle deſe — 


Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC. 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 
150 G 9 


















j7%j2e (NR 
91 | 


















dinghẽlach eñ hoerde.ſoe chenan uu 
eñ beſwijmde ouermits ont{gpzekekt vv” 
ker bãghicheit. Sint iã metdeande, vun’ 
ren gelouigen vrouwen dye oer mit 
warẽ naegeuolcht met maria Diena vr 
men deſe ghebñdide dꝛdeuige moeß 
J———— eñ brachtẽſewt dat volt eñ iohãnes Baer 
an eter eñ marta magdalena onthieldêfe iu trust 
MS harẽ armẽ eñſchoottertijttoe dat fp benen 
een wepnich weder was gecom tot 


— 


re ed mn nT enn Mme 


J haer ſeluẽ.eñ mer alſulcken gebreh® + 
Kl den ganc in ongemetewenen ſctrenẽ 
I en degene volchden ili tot op den 
id 


berch va caluariẽ daermen ihm̃ fous dl 
decrucẽ met den anderen tweemoet *…. 
heij. denarẽ npe ijden nr * * 
bau ty Wer berch vã caluauen (oe weende lt 
ls abfoton in bitterẽ vanen eñ ſi ſeyde. Omijn yi 
eenige kint mijn ſone. mijn eenighe veil 
troeſt eñ heyle.wie ſalmij gheuente eet 


— — 


ETE ME pn 
- 
5 — — 
8 J Tan p En 
ä * ⸗ — — el pn - Bad 
ene mn Grrr oe WE ien pii ln enn 
— —— hae mite dn are A — —X — 

— a 
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eruen voder di.mijn kint mjn (one 
ete ihũ onnoſelgods lam. Alduſda 

9 zach ween ſprat ſt op hart ghebene NIER: 
vierden ſone ihm̃ wat hatemoeölike ne, OEM 
oſeph 4 

ertewas beweghen eñ bedroeft op B 
ne hazen godliken ſoneefñ als ſi quã opꝑ 
(di en berch.ſoe ſach ſi dat ihũs al naect 
wee mert genagelt aenttruce met groter 
we weeet .datzjn armẽ eñ benen waren 
sar gefpänen als cen boghe alfoe dat die 
enẽzinre eerwaerdiger handen eit 
vm poet tchoerden vaden laſt ert opſto / 
ww inghe zijns lichaẽs.datzun onnotel 
we maechdeltkebloetfnodelkewert ghe 
ame Razt dactet liep opteraerdẽ.dair ſach KEEN 
vielikoer hae mocötikenogten dat bt In A8 
Anas tnt cruce genaghelt wert op gerecht Rek ERI 
wien oneiprekhelikerpinesjnre wondẽ 
wire dat hywertghelſet int middel ver 
„twemeerdenar?, In allen deſen ſoe was 
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haerpine haerdroeue eñ haer wepe” 
ſonð mate Daer ſtont die alrebedu 
ſte moeðbiden boom des cruces. al 
een nyewe ſuner oetmmocdige moe — 
des leuens.moeð der gracien.eñ al dà 
eenige moeð dergenadẽ. om te úfge n= 
nen met harer: droeuen ons eevfters” 
moeös cue eñ haesskinderefondig 
houerdicheit. haer ongeoerfaëher gn 
haer gulſicheit. met dre pepne deed Tut 
diendeewigerüdoents Fiialsdeks ht 
gebeneside moed maria aldus deal met 
wende ltontbp harégecvuptten fours in 
eñ ſi hẽ hoerde (preken, foe viel fp terpen 
aerdẽ eit beſumde ouermids ong 
metendroeuen dat ſihaddeop heef ns, 
bpnaefoe bleef doot varouwern Blurs 
Eñ als onſe here ihũs haer ghebene 
dive ſone dat ſach daer hi hinc in ont 
ſprekeliker pinen / ſo wert bi op battu 
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weremienpewe pine wertbedeuct sin ge 
—T jzenedijde herte Fñ diedienaers des 
wr ecruÿyſten conincs die by haer warẽ 
wand ls was ſint ian eñ díe and veonwen 
Ann ve úrroefteden dẽconinghinnedes 
| hels euens erder goedertievenheit 


n ve [hoe marradie moeder gods becla 
qhet baren ghebenediden tone din, 
„tide he deerljken hoerderoepẽmet 
9 teepend ſtẽmen tor ſinen hemelſchẽ 
—9. rad eri hi ſeyde Bod mijn god waer 
„ern bebe ghi miald? after gelatẽ. Ei 
gie ls ſy —2 ſegghen tot puen 
ader Wet is al dolbracht.Eñ als bp 
— ide vaderin dinenhanden beueel 
as „Aitweenenisproperljctorde hemel 
Lik | then vader. 
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uweredzoert in minliken mededogen eñ 
















Ke ij 
J 
J —* 





Je mariaald ſtontonð dztrut 


— metalduſdanighen wee.en 


Datfwaertder õtſprekelyker vouw … 
doerwondet.ſoe mochtſi metrede 
den geeſteñ inð hertẽ alduſdanigchh 
goedtieren wene ſpreken torven hes”. 
melſchẽ vaö ſeggẽde aldꝰ. O vad de 7” 
genade fontepn der onbegripeline 
geeötierëheit.conincderbogher nu 17” 
ghentheit eñder alreſtrengſtergh 


di 9 herenuerechticheit. di beſchermer myns le 


uensgeue icte kẽnen mijn ſake Hà puutt 
ongemetẽ dꝛoeuen mjnsbertesda t°”. ve 
ter weedelijcdoerfnidetmij bedrog n's. 
pemoeölike Gel datdwingtmi te wi” iis 
nentotdi, aeron o genadige F F 
hoert mi allẽdige bedroefde moed 


nediëttoeerne voeronfen gebencut » en pi 


IDE Seor.t.Detone Graenvopeiegtevedrigh ties 


rechter in dye ſake mijns onnofeler Par 
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‘ne maechdeldken kints.wãt ſonð dijn ù 
* Jenghen en ts alle dit ongemetẽ lide 
niüins gecruyſtẽ ſoons met geſchiet. 
Sedenct vað dünre moghenð gloriẽ 
hedẽct dijns godliken throens ghe⸗ 
ndðt inð eewicheyt. Hhedẽct deſes 
nnuoſelẽ gheſtortẽ bloets mijnsalre 







4 iefſtẽ Hhedẽct dat ſi hẽ ometen die deg. 5. | 


wie ge Guolgen dac ſi hẽ eñ miwillen af/ 
il nd van tlant eñ vã die memoꝛie 
eerleuenð.Mernuo lacp wat onde 
eet {Yer o vað vã digeuondẽ 
nmüijn godlike kint om welcke meſ 
aet hi aldꝰ deerlijck voept tot di met 

3 treyendẽ ſteruẽden rope eñſeit.god 

de” mjn god waer om hebt ghij mi ala: 
pia, safterghelaten, Eitnochtas leit hitot 
rr Dad in dinẽ hãden beueel ic mint 
“Pabeeft. tis alle vuolt alle dat wercdz 
—L dbhimivaderhebtghebodẽte volbri⸗ 
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ahen Yiis ogod vader vã di geb 
inden alte bitterſten eñ oͤſmadelickh 
boot, Fe hi niet die ſelue dijn gooien 
ſone dien itmaghethebbe voertgz 
bracht vã minen bloedeouermits 
nen wille vã dat wercdes heylighe 
gheeſts. Is hiniet dijn eenige gheb 
ren alre liefſte ſone in welckdiallen 
wel heeft behaghet. om dat hj ſuue 
eñ onnofel lam altijt heeft volbrach 
dine godliken vaðliken wille.Ofti n 
hidaerom vaat aldus iãmerlijt gh on 
laten.om dat hi in allezijn leuen alle Bou: 
ne heeft geſocht eit volbꝛocht dů wa 
hkeeerendij godlike liefte eñ glori 
Hlacymi)jn kint dijn herteljke four dert, 
dien ghimi gauet.ſiet aldꝰ werthjj 
uermids dẽ wredẽ vᷣſmadelijkẽ dae —* 
vͤſcheyden vanmi. Icbidde vað dyr 
grondeloſe goetheit. dat ghialle zkr 
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inẽ met alle zijn dꝛdeuen eit zij doot 
“eat villes doen come op mi.op DAE dine 
wmegloeiofe throne dj godlike ſone mijn 
Penmegheminde kint glorie ſieñ eere inde: 
bamssewicheitt® mijn wee bouẽ alte wee 
bisenten gh mij o vaö gaeft om hete op 
wwmegoeden. ghi weet daticheb ghedaen 
wite rs ghi mij hebt beuolen. eñ uu wert 
An gala? iamerlijcúmoozt voer minen 
ghẽ. eñ allulc beueel ic hẽ nu vaë u 
weet pmen hãden. Ick weet dat ghihẽe nv 
Ultltlatẽtot inden doot O goeötieven 
went aö waer omzijt ghialdus verde ge 
wie werdevanons eit bfmadesonsinal 
aulſdanige onſe alve meeſteeñ wter, 
enoot. haerisnuv vað dijn woert. 
datghimi welneer toe ſpraect inden 
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Teeũ eñ ſeidet tot m̃ hert dat ick di Factors HD, 


die liefſte waer in minẽ weelde, dats 
Ain die vruechdẽ die icwelneer heb ge 
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badtopminenbeve mij tvooft, migen 
hepleitop —— ihñ oor” 
Dijn üuaerniſſen hebbẽ oͤſtoert m 
armeſiel / Dijn vaölike aenſchne ur 
dijn vaðlijlie hertelike ghenade Dt vu 
hebben he vᷣhudet eit vureemt VAA 
Als een dte beiitehet in AnEtoermw. dtm 
foesstghumij kint vwãdelt in weet. eet 
beide. ghi diezijt vaöder ontfermke — 
ticheidẽ eñ tn dijn hertheit djggo 
ken machte loe ledt ghi vſeluẽ nuti hert: 
gens mijn onnofel goolike kintn Üi 
wele ghimi feit indẽ dach minre ge s… 
ſteliker weelde dat ghi hẽ vã beghu Se r 
wt uwe hertlike ſubſtãci voettbrachs… ” 


tee godlike beghinſel inden intel 


derbepligen een godlijt intel, ind ne 
dachdijre godlikercraftEErnubous. : is 
ic dat alre iãmerlicſte zijn roepen to 
di in zin ſcreyelike gebrekẽde ſteme 
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… 0d mij god vasð hoehebtghi mial/ 
mus aftergelaten. OD rope mijne wt: 
… ercores.vtemij arme moeölike tet 
doerſnijdes weedelikerdädicHoot 
mijn wee bouẽ alle wee. alſoe bitt 
ue gere ſteruẽ inð hertẽ. eñ nochtãs ot / 
odudẽgewerdennvnadenlichaenz 
we noten teſteruen.Och wꝛede atter 
wt atedatminkincfwacrd is da tſter⸗ 
mm en.P weede waert dz mt beneemt 
wewt nijn hertelike liefmijnshertẽ leuen 
pies Sch waerom ís hi aldꝰvã di ghelate 
went fekenne o vaö dat ghi op he hebt in⸗ 
u heſet tedragtalleder werelt (onde. 
wei te voldoen voer uwe alre ſtrenge 
wete ghevecticheit voer allẽ ſondaren 
winter dat daer omzijn pine. zun ſteruen 
m eñ zijn afterlatẽ hẽ zun gewerde alre 
rtterſte. Ick weet oec eñ kẽne dat hi 
nhn kint uwe ghebenedide ſone WE 
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ver werelt ſondẽ wrakeltinmincer 
dinen onnoſelẽ ghebenedijdẽ ſone 
bve arnteortongemerenbijkelieft — 
HEK ghi uwẽſondighen eñ meſdadighe 




















00 pe ſoudeſt vãden eewigen doot vᷣloſſe 
44 a ouergaeftghiuwe epghceenigeis” 
neindealrebitterftendoot Eũ hi 
yebꝛcos deſteruẽdeolfert hẽ ſelue inden dse 
tot eewiger úfoeningbe der ghelo 

| — Oghij kind der meuſchẽ wae 
dE to mare om (oe hebt ghi voertmeer lief diep minr 
Hf 9— delheit eñwaerom loeſoect ghi Beert 
4 Ps duriechnis die v bringet ter doot. e 
J merct eñ hoert deſen rope djs kint 
Hs ſteruẽde in alduſdanigẽ afterlate,en Fri, 
TR dat ín uwealre meefte nootfake, Efi: 
J wedkeert u tot uwen vloſſer eñã ghhe 
ik ſontmaker. eñ hiſal vontfaen. HEE Po 
He” ghetheeewelijc. eit in ftadigen dam Rih: 
baerheidẽbenediet den vad eñ fimer vs. 
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nn nighengheborẽſone vanutet inð 
Mwicheit uUmẽGhebet tot maria 
im nv wi arme bedroefde ſondaren 
wos berou onfer miſdadẽ. in bitterheit 
we nterlonde eñ in bertelijcmededoge 
mineeweento ghebenedide moeð dz wt 
odraghen op onten gheſontmaker 
wire wen godlükẽſſteruendẽ ſone. eñ op 
wast ginlieue moeð onſe eerwaerdighe 
ouwme.ſoe vallen wij ter aerdẽ ond 
9— rl atcvuce voerdethzonedes ghecrup 
enons contes, voerde throne zũre 
Wbregrineliker ontfermbertichept, 
oeerdẽ thꝛonezijnð godliker ogeme 
zi „stre lieftẽ ent goeötierẽheit. biddẽde 
tl moeð des leuẽs eit der genaden dz 

: wel Bj ons nu wilt ᷣweruen va uwen 
webenediven (one. die om onſeſnode 
ndaꝛẽ eñ ſware londen woude wer 
* ngelatẽ vãſynen hemelſchen vaë 
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ſeluen —9— uv eñ ind ee voice lu 
le onſe londige eñ ondãcbaer achten: 
lateniſſe.ouermits oe welcken wir 
eñ ſinen gebenedidẽ tone eñ zijn vc n 
like alre lalichſte gebodẽ menichw 1 
ue in onſen houaerdigen boeſheyt n 
bfmaet hebben Boet o gheb st 
moeder onfer ſalicheit datdeſe bij 
gebenedide ſteruendẽ ſoons alre 3: » 
hiefte eñ alð bitterſte ſtẽme zijns ales: 
bedroefften afterlatens.als een dort 
ſnijdende ſcarp ſwaert oftlãcye. doe 
ſnijde eñ doerwonde onſe dere 
herten tot bitter berou eñ tot mini 
mededoghẽ op ſinen onnofelen dots, a 
eñ op dijn moederlijkealrefwaerd 
droeuẽ eñ mededogen.alſoe datwut * 
ſen lichaẽliken oghẽ moetẽ ẽwtvlen ik 
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etelijke eit wenẽde tranen tot cert 
rachtich getuych zure eenigher 
ꝓpnrelieften Poetdacdele ſine alre 
inlijcſte eñ alre bedꝛoefſte ſtemme 
us alre ſwaerſtẽ afterlatens.alſoe 
erckeliceñ ouermits de heylighen 
heeſt alfoe ſtadeljck mijn godlike 
eſe eñ in zijn liefte moet inludẽ int 
witerdnnette ons gheeſtes eit onſer hertẽ 
wir oedat wi arme altijt dwalende (ca 
n en ſſtadelijc weð moeten werde ghe 
enẽ vã onſen ſondighen dwaelwe 
n en .tot onſen alre minlijcſtẽ gecrup / 
ie enſcepper. vᷣloſſer. gheſontmaker. 
n eewighen godlikenconinc.eñ tot 
u at waerdighe ſacramẽtins cruces 
wide hẽte naevolgẽ ſterckelic en naer 
„ietelgein alle dẽ wegen zijure gebode 
zijnreradẽ.om methẽ gecrucet ſa⸗ 
ſchlucteruſten leuẽde eñ ſteruende. 
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in ſinen wtgerecten alre minlijcte 
godliken armẽ. Quermits dit ald 
ſwaerſte achterlatẽ?uwesghebener 
den ſoens ihũxpions heren.eñ gewe. 
ouermids dijns alre onlidelikenn 
deachterlateniſſe eñ medeſteruen 
bidde it u moeð der genadẽ::moede 
des alre trouſten hopes.eñ dereew 


gher grõdeloſer ontfermbertichep. 


dat ghimiarmeſondaer altijt. DAE v 
nuwmtijnleneeitsee in mijn laet 
vee willegùtroeften. En wilt mi pr 4 
merdantetachterlatëo mijn eenig 
bope.opdatminarmelondige fe … - 
niet oͤſllint en werde vãdye onſalig 
put der miſtroeſticheit dertwifela 
ticheit derwãhopen eftderúdofni 
fen. tmwelcdtebelfthedrakendie be °° 
ſegheeſtẽ allegoeden ghelouighen 7 
vᷣuolghen eñ becorẽ MMerdacicnuge °° 
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ermidtsdin hulpe alſoe moet vols 
uinghẽ den wille eñ ghebodẽ mijns 
eppers eñ in dien meet volharden 
eminen eynde. op datdami geeft 
ntlanghẽ in ſinen godljken hãden 
et hẽ mach regneren eeweluje in ſt 
ealre ſalichſte ryck ameu 


wap bitter weenen eñclagheder gebe 
edijder moed eñ maghet marie der 
wing ntterwenend tortelduuẽ op harẽſoe 
enghecruplſtẽ eñ ſteruendẽſone ihe 
wg um.op dat woert dat ſi hẽ deerliken 
wis erderoepẽ met gebrekenð ſteruẽ / 
uwer lemen eit ſegghẽde midorſt. Eñ 
wetmpdatghenadighe goeðtierẽ woert. 
death ſprack totten moerdenacr Ick 
In egghe di voerwaer Yuden ſultghi 
rinse met mi weſen inden paradijſe 

J ¶ Te miſſetijt. 
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\magb n ien 
UE dattrut 
Jet ſi haꝛẽ got NCN 
\Neliken foneer 00 
h heere hoerd “°° 
Hi roekẽ met gu “U 
Wꝛepenð fpte ven 
Shen efihitep Doar 
de. ——— omdat hẽ ouermids zij sunt 
bitter pjneeit tormentẽ. eñ om dz HE Haat» 
ech zijn ghebenedideßcioſeonnoſe⸗ vien 
bloerontlopen was.hẽ doe allezů nav ain: 
tuerlike hertelike cvaftbegteuê had u’ 
de. loe aennã ſi aldufvanighe wenen 
eñ ſi ſeide.O mijn hertelijke lief. mig oes: 
kint eñ here. owaen isd nudefen al zins. 
re allendichſten dorſt Sütghinieta 








NEN 
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nedieoueruloedigegodlike fontei 
cgpder ſaliger lieftẽ eñweeldẽ des ee/ 
ee ntghenlenes. dte ouermits dine wa 
twe achtigte liefte buolles dpe enghelẽ 
iwẽ hemel. eñ dE gelouigen mẽſchẽ 
pteraerden.in godliken weelden u 
ves invloependẽ gheeſtes. fs oecnz 
uiecreatuer oͤuolt vã dů godlijke be 
egpdicti.eñ nv lacy hoer ic di alre deer 
iicſteroepẽ.mi dorſt. D mij kint hoe 
itter is mi arme bedroefde moeð Dj 
ldauſdanighẽ doꝛſt in defen dinẽ allẽ 
igen wterttenoet. Dey íe vᷣſtae wel 
te ine godliken dorſt dijnre godlijker 
1 va neften eit geondelofer ghenaden. In 
eelc dieewelyuc dorſtet nae alre men 
en lalicheit.om welcke ſakeghi oec 
esdaeldet vãden hoechſtẽ hemel in 
eſerallendẽ.om te drinckẽ den batte 


4 


enbkelcdijnre pinẽ eũ des doots. die 


— 
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de menſchelike ſondige natuer baie” 






















netbeeft eitoecomdelelelne lake a 97°" 
Geicnumetminenogbedat glij a 0” 
defen dinẽ dorſt willes werde gelag 14“ 
mer edick eñ gaïtewtdrinkende ent 1 
ſlinẽde in vſeluen o grõdeloſe ſoeti 
heit alle der wereltſondige bitteih 
deert alſo deſen dinẽ vᷣloſten ſtenckh 
deden ouerclarẽ alre ſalichſten kelen mur 
wer godliker eñ onbegripeliker alr 
loetſter lieftẽ diẽ ghihẽ nu in u ſelu 
bereyt in uwẽ onnoſelẽ minlikẽ het nr 
telikẽ bloede Mecdoet dinv lichaẽli uri: 
dorſtẽom die veelheitdÿjnre pinen 
dijn dootlikebãghicheit eit om A DE wt, 
dijn craftbegeunet totinden doot.OM 
dat di secnu ate dgn onnofel minlij 
zebloet wtdijn geſlcoerdedoerger 
de aderẽ ontlopen is Sch mjnher 
lilke liek myngodlike ſonemijnees 
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vameshervooft eit ſolaes.och hoeongeme 
vieren wee is mirtu op di.eñ op dijnẽ als 
uldanighen bitteren doot. P hage 
ots ure dat mtnuwzedelgcheunette be/ 
mt omen müijn hertelike lief.bughe nv 
bie henadelicedin wtgheſpannen telli 
onhe hen.: op dattu mogheſt doen neder 
* talen ghenadelijck sijn tedere leden. 
1 * an eerwaerdighe hoeft deshemelſcẽ 
Snincs. dattet mach ſtoenẽ endeeen 

a 8 mach ruſtẽ in minen moed 
ſen allendigẽ ommehelſen. Fit nu 
ne nijn kint mů ſteppermnhereonno / 
md mlam goos. Prefalnudoerwonde 
mj bedroefde moeölijke herte. alſoe 
Aatit dinv ſondemoghen laut in dij 
eenſteruendẽdorſt met mine herte / 
Alkxenbloede / O mijn bittere onſalih 
ppt in deſe dine alre meeſte armoede 
ñ indijne alduſdanige alre wterſte 
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noot.boeonltdelichbedsucttu mij hers 
te, 8 mij alveloerfte hoe bittu mige”) 
werden nu alrebitterfte.tndpen dar 110" 
icnv hore dat djn ghebenedide kele 
dijn ſoete tõghe.dijn ſprake en crafft 
alre deerljcſt gebroken. bwelkerten www 
vᷣdroecht zijn in dorſte. B goeðtieren 
gheſontmakerdermenſchẽ bebe gijn vin 
dit vᷣdiẽt eñ alduſdanigẽ wrede Dol — 
als ghi alle vie ſieckẽ der oden goed <A 
tierljc woudes gefont make vã alle 
haer fect. Och mibedroeffte moed, 1 
Ichoꝛe diroepen deerlijctmidorſt e 


ten mach mi niet geſcien dat icdij 1d 
laue eñ al hadde it nubequamẽ diae 
der iodẽ boeſheit en ſoudens mi niet te 
vͤhengen om dinvte lauen mijnſter 
uende kint. Eñ dat minv is alre bitt 
fte. wãt ſi di alre weedelijcſtnv lauen 


met ſpotte.mit een ſpõgie vuoltmit 
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valide Dick eñ bite ſtinckende galle.O wie 
“tine alminu gheuẽ daticnumocbtefter 
inr gen met dt mijn ſcheppereñgodlike 
we gint.op dat it niet en ſaghe dijn oulij 
voet velie iãmer eit dinẽ alð wreetſten eñ 
wete gerfmadelgetten doot 

bee [Op dat woert.huden ult glij met 
Wro niweſen inden paradijſe 





jan yheplmg 
oen Atoninc.eñ mig 
adt glozie, ihũ vã 
radi nazaret conic 
u öglozten. wat 
MEE tonic zijt ghy 
mi SPA ) eit wat riche 
or RA ER biz | Debt obs · In 
din mss ) | dien Dat ic nv 
ni Mvãdihoredat 


* —b6hidenbiddẽ 
een moerdenaerbeloueſt dijn rcke 
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cybljft nuuweconinclijke glorie eñ 
moghentheit uweconinclike mach 
teeñ heerſcappie. uwe rijcdom oftu⸗ 
we edelt dienres Is dã nv datvͤſma/ 
delike wrede eit ſcandelikecrucedijn 
coninclike throne. dijn ſceptrũdz riet 
die plompe nagelen die pijnlijc ſcorẽ 
dyn ghebenedidehãden. oft die weer 
deglautedieter ſtont doerſtekẽ ſaldi 
negebenedideherte. Oft waer isnv 
vtoont dijn mogencheit dijn craft eñ 
macht.die alſoe iãmerlijt isoᷣnelteñ 
vᷣcranct tot indẽ doottoe.alſoe ghena 


ghelt is aent cruce. als dat ghinieteẽ 


lit en moechſte vͤroerẽ dã alleen dine 


Dijn paradijs.dinẽ hemel Waerola⸗ 
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nt 
bd 
Hidden: 
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hink 


ghebenedideghephndetonghe om 


met die goedtierlijt te biddẽ den val « 


noer d viãden. Is nv di purpured 
cierde conicljccleet dij menichfoude 
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dydodergewõdelichaẽ.ouer albeſtort 
nNbeuarwet met dijn onnoſel minli 
eeen root bloet.ñ waer vᷣtoent ghi 
Mw uweconiclikerijcdom.die iãmer / 
Weegen bevocftst vadjncleeð. vvuolt 
woe met vdriet eñ ſware pine. naect han / 
wm vende ſterueſt voir minEmoeötike 
mr zgen. eñ die nuneðöneyghẽde met di⸗ 
wir gengewondẽgecroondẽ hoefde niet 
et enhebſte daerghiop mogeſtdoẽru⸗ 
Kure ſten uwegodlikeghebenedide hoeft 
nat fe zun uwe princen eñ dienres dye 
moerdenaers die daer hãgen gecru⸗ 
cet bidi.in welcker middel ghizijtge 
haãghen als haer hoeftofte pꝛince.eñ 
„we gâden bolen iodẽ gherekent. als een 
die meſdadigher eñ oder is Da dye 
moerdenaers.oft is die ctrone dnre 
ogloꝛiẽ gie gewꝛonghẽ is vã dooꝛnen 


die hebben ingedruct in djn hoeft 
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teſange ſinghen eit ſpelẽ. die nv hier 


omme ſtaen eñblaſphemerẽ ᷣwiten 
beſpottẽ eit oec becorẽ dijn onnoſelle 
nen. dijn godlike wijſheyt. dij grõde 
loſe goethz eñ goeðtierẽheit.dijngod 
like waerheit. eñ dijn vᷣuaerlike ont 
winlikemogbentheit Maerzijnoec 
nudie võniſſen uwer buaerliker ge 
rechticheit die ͤuaerlijczijn op die kt 
derder menſchẽ. dienv ongherechte 
lijt ͤddemt hangſte onnoſel coninck 


der gerechticheit int middel moer / 


denarẽ eñ ſterueſte dẽ bitterſtẽ doot. 


Oecwaeris nv dijure võniſſen ghe … 
nadeop den meſdadighen / dye ſelue 


nvom den ſondarẽzijſte vöuolt mals 


le iãmer eñ onſalicheit. van binnẽ in 
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nghemeten droeuẽ.vãbuten m als 
epunlijcſte wonde, Päbouen in ef 
re onlidelijcſte afterlaten uwes be 
nelſchen vað. vã beneden om mede⸗ 
“wegen op dijn bedroefde vriendẽ. &l 
Wenn ertom.omdat ghinv bier hãget 
names pot der ioden.als vᷣdriet der me, 
„in ehen.ert als úwwoepingbe des volcs. 
ue B mijn eenige trooſt. mijn glove eñ 
wt mijn coninc.waer isnvagngodlike 
wet goertdatghtwelneer inde heiligen 
maw geeft ſpraect tot mijn herte ſegghẽde 
wet Bim glorioſe keiſerinne mededeil 
doms iedte helft mijns rjcs.dat is datrijck 
wint nijnre ontfermherticheit. datwelck 
wie phi ſult beſittẽ eñ in welc ghiſult reg 
wind neren op dẽ bekendẽ ſondaren en op 
le mijn wtuercorẽ kind inð eewich 
epteñ ſonð epnde.Dlap.omij wee. 
dienmno bin conighinne alduſdanighẽ 
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conincs dijn bedructe moet Eñũnoe 


tans ſoe weet icſekerlijc. dat al iſte 


nudijnrüc vãdeſer ſnoder ſondige 
werelt niet en is.dat ghi nochtas 
eengodlijenpeu rijck duermids dj 
cruce vᷣcrigheſt. eñ dat glt ouernud 177 
uwe oͤholengodlike ſterchz totumwme 
eewigergloriẽ een gloziofecconem 37 
nes inð eewicheit Ditiſt glorioſerj 
datbelloten is indẽ eerwaerdighẽ uit 
tel uwes cruces. in cent wondlikels vu: 
crament Mãt in uwen glostofen na sir 
ihũs zijt ghigewerdẽ conincder oet Pur: 
moedigen.gheſontmakerder beror 
wigen ſondarẽ. Ei in dien dat ghia 
leen zjt die warachtige welruhend 
ſchonebloom vã nazareth. bloom ei 
lelpeöluuerbheit.vaeromsztghp 0 bi; 
nincderrepnicheit. eũ alve nrintichke Hir 
brudegõ der maechdẽ eñderſuueren 
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Wrmenen glorioſen naẽ belijden in geloue 
In des waerheits eñ in warachtige lieft 
wwstoezjt ghi alleen godlijc coninck der 
gine godliker waerheit eitder onverwin 


ee liker alre ſtercſter lieftẽ Memerctnu lac 


wiee alle ghi ghelouighen eñ aeuſcouwet 
n uwẽconinc.indeucrone.metwelchẽ 
wrist Dre ioden hebbẽ ghecroent in zijn or 
ite gemeten ðdriet emerct zijn vnuer / 
vinlike ſuuer eitwarachtigeliefceo 
„uermids welc ht eewelijc dorſtet nac 
weeewige ſalicheit. ouermids wel 
eegodlikeliefte hi v beeft vᷣloſt in 35 
onnoſel bloet. NEmerct zin ongeme / 
cen droeuẽ vãhez aengenomen voer 
„we ſondẽ.Aẽmerct oec nv mij zij bes 
ioelde moed eñ Get mij lidẽ Bãt die 
heere heuet mij numetmijnen (one 
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wee moemebeeftafghelneden vã mi Bert 
odliken tellich munre vruechdẽ eñ 
miüins leuẽs· eñ dat ouermids dz wee 
mie eſwaert des cruces alſo als hij heeft 
wier tenszen geſprokendoerzijn ꝓphetẽ. 
def Om dat miin eenige vᷣtrooſter vᷣde Jherem 
wiet av is vᷣſcheiden vã mi.daer om ſoe is 
ind mijn aẽſicht geheuen vã mijn (crepe 
tdk eñ mijn oghẽ zijn baupttert vã veel, 
eeit mijnre tranẽ. $0d vad almach / 
Aichghedenct ws godlikẽcthroens.ge 
Heenct onſer.eñ ent vᷣgheetonſer nztot 
uteynde ¶ BGhebettaot mariã 
Let herteliker mededoge.met min 
ed likẽ beſcreyen. metdeuoten trant eit 
xeen alre bitterſtẽ berou onſer meſ 
aden eñ boeſheidẽ.ſoe neðuallẽ wij 
„arme londarẽ voerden throne ð god 
liikereñ onbegripeliker ontſermeni 
"delen eñder sn hast 
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voeronſen gecruyſten ihm̃. gFñ voer veto 
digodlikethrone der gods grace CN Peuen) 
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dat ghiouermids ons heren lichaclt 


ken iãmerlikendorſt. ouermids oet +, 
den dorſt zujnre godljker goethz.die 


dorſtet na onſe ſalicheit. eñermuits 


dijn alre minlicſte eit bitterlte mede⸗· 
dogẽ dat ghidroeget op he. onſe arũ 


ſondarẽ altijt oͤſoenen wilt voeröſen 


here. eñ oͤweruẽons zjn gracie ouer 
mids die welt wi mogen úfmadenal 


ledattegessijn godljkeliefte weſen 
mach.op dat wimz hertelikẽ begeer 


ten.met wenen eñ ſuchtẽ ſtadelit eñ 
ſonð ophoudẽ moeten dorſtẽ nae die 


fonteyn des eewighen leuens eñ der 


godliker gracien eñ wijſheit, dieons 
Hie rpᷣs uwe ghebenedijde fone wit « 
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T mogen waerdelijc laven ouermits 


onteeewigelalichept. Sontghinne 


derhemelſen eñ glostofe gods moed. 


ghedenctonfer in uwerijc.maect õs 
waerdich dat wt net hẽ gecrucet een 
ſalich deel moghẽ werven in dieſa/ 


lighe vruchtenzins glorioſen tytels 


welcke vruchte hij ſelue is. dats in ſa 


lichmakẽdeoetmoedicheit inmaech 
delike ſuuerheit. eñ in õnerwinljke 


n ſonðlinge minne, ouermids de welk: 
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ken hions hier wilmakẽ teweſenzz 
thꝛoon eñzijn rck. alſoe dat wij bier 
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nae moghen werden úfadet van zijn: 
godliketegen: woerdicheit eit vã die 
vloet zunre godliker welluſten ihũs 
ros vã nazarenen conincder glorien 
uwe godlike ſone onſe here Pie met 


den vaö eñmzdẽ heiligen geeft leeft: 


eñregneert god gebenedijt inð eewi 
cheit Amen. 

€ Warten dage eit weenẽ tot de bep « 
lighen qheelt.op dat woert os heren 
als hi ſpractot ſinẽ va int cvuce bid, 
dende voer ſinẽ viãdẽ die hẽ cruvſtẽ, 
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eñſegghende Wad oͤgheeftet hẽ wãt 


ſt nieten weten wat ſi doen, Itẽ daer 
nae ſoe is dat wenẽ tot ihm̃ onſen hes 
re haren ghebenediden ſooneop DAE 
woert dat hi tot haer (prach eñ ſeyde. 
Wijßlüũch hier dijn ſone eñtot iohãnẽ 


Sich hierdijn moed. Itẽ daer naals 
ihũs was geſtoruen ett hi vãdencru⸗ 
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a regbedaen in hair ſchoot wert geleit 
onð den cvuce.hoeeft in wat woerdẽ 
lr dee weendeop alle die ddergewon 
win peleden ons heren hoe ſi ſpractot 
gabꝛiei eñ tot den xpheten eñ apoſte 
mie ten eñ ſonðlinghe tot den vrouwe eñ 
ehh ihũs vriendẽ die bi haer ware. £ rit té 

laetſtẽ hoe haer Die ſelue vriende xp̃i 
mime geoefteden.ern hoe ſi ouer hẽ weendẽ 
nas eñ ſcreiden tertijt toe dat ſi van heal 
wart reminlijcſt wert vtroeſt. ter ſtont eit 
wije voerallẽ als hiwas vᷣreſen vaö doot, 


mi Bes vetdaechstecompleettijt 

vand CBrerweentmariatot den beplige 
geeſt.op Dat waert vat ú ihiũ heerde 
varse fpreken. Dader vᷣgheeftethem want 
Aniet en weten wat ſi doen. 
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PNA & JI 2: den voersijn 
viâden.foe weende ſi iämerlictot go 
de den heilighen gheeft eñ leide, ® 


J god heilighe geeft alleder gheẽredie 
BREE tot di weenẽ alve goeötievette blhoer? 
—9— ve Oconſubſtãciaeleñ natuerlicgod 

| lüc minlebãt des godliken vads eñ 
züns godlykẽ ſoons ihũ xp̃i. die altijt 
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"ue ir een godlick ſubſtãcie biſte met 
bheẽ beiden eñ in hẽ beiden. tot dij here 
“we fpeekeicnuinmijalve meefteallede - 
bART heere mij ſcepper.m̃ vruechde 
wien heyl.mit ihũ eñ in ihñ air geceup 








vit de irint in dyen dat vſekerlcbekẽt eſter 


vate is dat uwe ſcamele dieſtdeerne. Haer 
n in alle hair leuẽ nye en heeft úblijtda 
noballeen in di eñ doir Di in minẽ eenigẽ 
nan geboren ſone.waen eñhoecoẽt au in 
n mi eñ op mijn kint alduſdanige on / 
In ghemeten liden. DE welcken (one git 
winte mt maget dedetontfanghẽ en voert 
bringẽ god enn mẽſche in mju maech 
delike vruchtbaerheit er luuerhept, 
enñ met groter vꝛuechdẽ. DE welcken 
ſceluẽ herteliken liefie arme moed al 
dus deerliken vᷣlieſe.eñ dz ouermits 
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(RER eef de inẽ alduſdanigen vͤſmadelijcſten eñ —5— 
eccca alre bitterſte doot. Waſt vã nodedz 





Dit aldus motte geſchiẽ. waerom ſoe 
baerde ent voirtbracht ic hẽ in vruech 


den eñ in úblidendevengbelë eit det 
goeð menſchẽ dien it nu alſoe te drog 
uigher vlieſe. Fñ iſt dijn godlike wil 
leald?te geſcien tot alle der werelt ſa⸗ 


licheit. dijn godlikewille niet die mij 


ne moet geſchien inð eewicheit. HOch 
hoe wee is mi eñ wat ſal ick moghen 
ſprekẽ tot di.och mijneenigbetvoeft 
dienv (erft indẽcruce dien beſcrey ie 


minẽ alð liefſtẽ eñ nv alre bedroefſtẽ 


Q heere vaë waer om bebt glimt 


kint ald? gelatë.er mi met be fondet 
troelt. waer om bebe ghihẽ alo? gela 
ten als oft hiwaer die alre meefte eit 


mefvadichttefondaer.der ſondaren 


(pot oft woepinge.oft is hi niet alle 
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edie ſelue vanwelcdie ppheetplat MN 
oIlſpꝛat eñ ſeide vanhẽ dat hij ſelue ᷣſaie.xi. 
air dieſchonewelrukende bloeme Kh 
wt änasareth.wrgefproten vadte roe⸗ 
evãpeſſe. op welk ghy ruſtedes in 
An olheit uwer godliker gauẽ ent gra / 
mie en.naezijnre mẽſcheliker natuere. 
wis fropten welche uwẽ geſallden rpm dj 
bare hiwoudet ruſtẽ in gedaente des du 4 
miwbieserblivenop be, eñ op welcken marci · 
ide bij ſchoon debet wtbloepe alle uwe Dao HN B 
Ieilichmakinge in alle zijn leuen. mn it NEIL 

le zijn woerdẽ werckẽ eñconuerſa/ 
wert te. En hisecnu in diheiligegeeſt. in 
nuerwinlike minne eñ geeötieven 
eit ſpꝛeect tot ſinen hemelſchen vad 
we Bad ðgheeft hẽ deſe meſdat wãt ſi nʒ 
„aem wett wat doẽ. eñ waer ont bebt 
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dan voertmeerloeke uwe godliie 
ruſt. och in welcte dan voertmeer 
wegodlike glozte, oft in wiẽ ſultgh 
voertmeer inſtoetẽ alle volheit um 
godlikergoetheit eñ geodelofer omen 
kermherticheit. iſt dat laet deſen gg 
liken gebenedidẽ © lacp ic weet df vur 
lakezijnsafterlaces, Wâtouernig Prot 
dijn medewerckẽde liefte fo fet iin; vii 
zjn ſiel indẽ doot voer zijn baaemd wu 
ſcaepkens.eñ daerom alie zijn afte Brite 
laet ſonð troeſt.nochtãs ie ſi vol vaaꝛa 
onbegrineliker lieſtẽ. eñũ daerom ſo 
is nu mijn moesd“like herte alö meel iu» 
doerwont met onghemetẽ vowel dis 
op minen armẽ gelaten onnofeler %i 
godlikẽ ſone. Och waerom bebt gip den, 
mihere ald? afterlatẽde ültepden Vé ken 
minen woot vie ahimigauet eit dië re: 
ic omhelſde mer he ſalichlijc beenich / 
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ermids dj godlikeliefte Maerbli 
“wen nv ogod heilighe geeſt die woer 
uren uwer gedlgeker benedictien die 
weet weleer inwẽdelicſpraecttot mi 
wepertetegghede.daticwaer vã di ghe 
ſan lighet bouẽ allen vrouwe. er datic 
wrergaer dat wtuercorẽ paradijs der he / 
du elſcher welluſtẽ ende een glorioes 
e ercdjre hãden. dat ic vã di met alle 
Ii racie waer úctert eit hoghe gheeert 
ſlſoe veel alg eenichtreatuer dꝛagea 
welk oude mogen eit begripẽ.dz ghidoer 
niwoudet volbeingen dat grote (a) 
ramẽt der godliker goeðtierẽheitdz 
„art gemels bꝛoot der engelẽ eñ der goeð 
„ui menten godlicke ſpijſe. dat ic waer 
wewtuercoren bꝛupt.fonteine der 
aalicheit dat ic ouerſcoon waer in mi 
ehemelſchẽ weeldẽ.ſoet eñ ſuuerlit 


Hines! 


is dat hemellſche iheruſalẽ.Mer nu 
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heeft mi djn arme dienſtdeerness 
beuanghen alle banghicheit eri we *… 
Voerwaer eenavrmwúfbinicnur””” 
0 nolt met onlalichedẽ eñ (eer oͤſtoer 
U €übhieromwtveelbeptminsdn *“ 
| eremie uẽs ween ichere tot di Mãt alsee 
| wtrodinghe eñ node bworpinge ft *“" 
tmiddel des voles hebbẽ mi ghefe 17°“ 
met minẽ godliken kinde Fñ diem 
aenlagen in minen (ämerdie befje Pi’ 
heremie!den mi. eñ op minẽ ſone ſoe fprakij UN 
HET ſi eñſeidẽ Yeditdefenzdiewelneer #1 
bids. glorioes was in haer venechden mi 
harẽſone eñopzijn wonölikewerké wir 
vruechde alles volcks. eñ hoe is Gi ny mw: 
aldꝰ iãmerlijt gelatẽ. als oft haer geë svn: 
lalicheit en waer in harẽ god eñ here 
O mijn gaedtieren eñ rechtuaedige 
beftermer.och hoe lãghe ſalltu onsß 
ghetẽ rot indẽ eynde.hoe langhe ſult 
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wer iv genadighe aenſchijn afkeren 
mesejons uwẽ armẽ aftergtelate Bere 
wins ungod heilige geeft. Dit mijn moe⸗ 
wnd erlijeweent op mine godliken alle, 
wr ighen ſteruendẽ ſone. ic wene tot di 
uundighe it mijn ſake.alen ns 
ertter tEmen. mer metdie inwẽdi / 
deneẽme mijns geefts eit mijve het 
an dinen handen beueel ick mu⸗ 
uden godliken ſone.eñ mij alre bede 
*9 ete ſieinvu vᷣwondet met ongheme 
endꝛoeuen 


vyoe ihũs ghebenedijt hangende 
"Jant cruce bedroeft op Dat bitter inwe⸗ 
bewenen zinrelieuer moes haer 
ecdettlegahendetot haer. Nijt lich 
ierdijn one.eñ hoe ſi ouermits Dat 
Aiue woert moeð is ghewerde ouer 
js watte kerſtẽ gelouighen menſchen. 
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pe attent 
5 ne gods q aard 
3) beneath 
reden | 
, te in rote gp’ * 


9 voten deo glen 


SAN 


Fuendeſerh 
melſchertee 
teldunẽ.da 
is zunre liee 








J ET APS ige Suer moede ie 
Kil alduſdanich menichuoudicth ende ij vier 
TAN wendich wenen haddé ghethoert.eit Vers 


als hiouermidszijn goolike doerfet, Vor 
nende eñ minlike wijſheyt haer me 
nichuoudighe wee eñ dꝛoeuen dat fi “ui: 
doe op hem hadde gheheelikëer mit trie. 
eenen alremeeften eñ bitterften me rin. 
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remdeahen voelde in zijn ghebenedij / 
intliſte herte.ſoe en mocht hij be 
Neetlangher onthouden. FFnde hi op 
endezijn gebeuedide oghen op ce 
iijn alre liefſte moeð.dye doe ſtont 
(rend zin crute met ſinen gheminden 
Acipel iohãnes eit met ſomighẽ an⸗ 
ren vriendẽ.ſoe was zjn ghebene⸗ 
e hintlike hert doerwont op alſul 
exzꝝijnalre eerwaerdichſtegoedtierẽ 
eð.eñ met gebꝛeclikerſcreyẽð fte, 
een ſpꝛrac hi indẽ geeſt tot haer moer 
erlike herte eñ hiſeide. ᷣ lacp wies 
odele ſtẽme vol vãalle wee Dre icnv HAT 
deb gehoert. ME nietuwe lteme omt BEN 
1 Frewtuercozentostelouue ® mij ſu daticoũ. 
eermũj beupt eft wtuercoꝛẽ moeder. habe 
Babi hebt mij herte gewont teer hebt 
himüjn herte doerwont moe trane 
ilwer oghen / ende in dat alre minlijt 
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IRON eremieftebieterweenEuwerberten jr” 
ETSER ogen gebreke in dijn aenfcouwers 
—1 dat binnenſte mijnre ſielen is ſeer 
Bilk ſtoert op dio alve milicttemoeë mij 1" 
BEEN volcs.Vch twi fal irdimoghẽ gelii 
0 indijne droeuẽ.o maghet dochtereee 
HEBE: — moeð des hemelſchen iheruſalẽs #'v: 
heremie dhet eñ dochter vãſpon. SBitteral #17 
J die zee is dijn dꝛoeuen ofoete marta mou: 
Op vjne weers bedroeft mijn arm munt 
RD ſielo mijn alreliefſte Errwaer med, sen: 
BRU falicdtnu mogen útvoofte ic dijne a mr 
HE meſone die aldꝰ nu ſterue voer Dijnk vii: 
U moeölsken ogen in alvemeefter all tar’ 
B Pb den. Iſtdat icknvtot vſpreke waag win 
LEMA weeen lal niet gaen vã v. mer het (al wr 
BE temeer werden Úmeert,eit daer ont 9 


Beli falaäoecminleuê ghebreken. eit opg uws 
J dijn droeuẽ Lal mij herte werdẽ doer 


wonder. Gi iſt daricfinige eit nat ON Bn, 
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wrede vã dinen trooft.nsch uwe we 
och mijn droenẽ en ſtullẽ nyet vgaẽ 
n ãonſe hertẽ. Mer orn dat ie in kint / 
An er lieftẽ eit in reuerẽciẽ. uwme moe / 
m erliker goeötierẽheit die ſonð moer 
n erlyketrouwe niet en mach weſen 
in eſorghẽ wil. in dien datick au vã di 
„eerde oͤſcheidẽ. ſoe ſich moed diynſo / 
e.dats iohãnes mijn gheminde, it 
„eelc icbeteyken alie gelouigen ker 
eenẽ die ienv beueeluwe moedſiuſe 
rouwe gracie.op dat ghihẽ alle te la 
wenen eit eene pegbelgebifond in wat 
„root anxttribulacie oft in wat beed: 
eld nghe ſi roeuluchefoekt tot dů goed 
„teren moeðlike herte.tototne moed 
ixẽ ſchoot tallen tidẽ eit rot inð eewi⸗ 
gan „heit.op vat ghij delen als een moed 
eesleuẽs eñ der grace. der alretron⸗ 
ve ter goeöttercheit.en als mi kind eñ 


— 
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444 als mijn broeds beſcermet vertvaol wt 
9 eñ opvoedeu willes in mjn godlikt —1 

Î gracie dat ghi defen loten eit vſge 
nen wilt voer mynen ſtrẽgen gerde 
vã harẽ ſondẽ. in haer leuẽ ervan haet vaan: 
ſteruen alseenatve getroutte nd Hon 
laerfter.ertdatcöfpemeer ictulthet mi: 
beidẽ in mjnenonnoſelen bloede er wr 
minlikendoot.dats dat ghi npeumt vroor: 
moed alle deſe voir dẽ welcken it ſter 
Milt ue bewiſette weſen een moeõö DEELGE Ln» 
Bi naden eũdatghi mijn geminde BBE vn, 
ARA ders alleteſamẽ kẽuet. dyent. nel 
herteliken.eñ altjt danct eñ lauetze 
ſeuwegebenedidemoeö wizer CEI 
gherlalicheit eñ ws eenigen vooal 
eñdats datit bewijſe in dien dzicſeg 
ghetot mijnen wruercore diſcipelis 
han Siet hier uwe moeð.eñ en late 
nẽmermeer wtuallẽ wut uwer herte 
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wruwememorie met hoedanich 
remeeſte we ic vie loft vanme 
wighen doot ᷣñ met hoedanighe 
eedeſe mijn alre liefſte moed u * 
vee Wet indẽ heiligen geeft ond micr: 
Shedẽct oecnu git mijn ag 
wam mm moed. datghinv ami werdeſt 
a eet een alre ſoetſte moed allẽ kerſtẽ 
wiene broederẽ eñ ſuſterẽ.eñ dat ond 
ww en bome des cruces buſtaẽde bumi 
wt den bome des leuens.welckes ie 
ame Kint ſteruẽde vrucht bin deron⸗ 
Aegripeliker alre ſoecſter godlycke 
raciõ. en alloe als ghij ſiuu uer maget 
„aerdich waert mite barẽ ſuno wee 
ewert ghinv moed des leuẽs ei 
rghenaden.eñũ datouernidos uwe 
„nare ac daje 0 — 
ger: gangen un waerhs eit u lief frẽFua 
ri ERS moed Karte is AQ EIMÙ De nüag 
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des wetẽheits.eñ A plochtdedaer ami” 
eñ etẽde väden boden vrucht.eñ ij 1 
daer afgeuende adã harẽ manſoe tem” 
ſi ghewerdẽ des doots, eft onermdegn. 
dit geeftee venijn hare beid bonae: 
diger ongehoerſaẽheit hebbẽ bots 
net dat lichaẽlijt ſteruen eñndeneew ww 
ghen doot.eñtot deſer ͤdoẽniſſe hel 
ben ſi ghebracht alle haer gheſlacht 
geceer ſi van he wart geboren.waee 
omtecnugenagtgeltaedenbome DEB; 
cruces metwtgerecten armẽ. gelacet 
BEE mert galle in minẽ dorſt om DLG Ta ot, 
BEND: des ſeluen geflachts.we ghehoerſa 
Hald heit. wtghebot eit hefte mijns vate, 
ſteruẽde dẽ alve vͤſmaetſten eñ bitte 
BRO gorape.tuj Een doot miſeluẽ decnv ofter tot⸗ —** 
J Ichis ig. wighe vᷣſoeninge mjs volcs æñgh —9 
EN mnwtuercorẽ bruyt ſuuer maghe 
eñ minlike moed mi vã mynen VAR, 
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wehegenen als tot eenn getvouwe bul 
wegen alre gelictte ſtaendeonð den Benet. 
X vendo mijns cruces.als moeder DE — 
Mes leuẽs.opvoedet minẽ gelouighẽ EE | 
wnmadenleweemakende vrucht desen aninto.tÂ 
wwues.dien ghij voertbracht ſuuer ma, mileſibi 
weet waden heilighẽ geeft god eit mẽ / —4 
— * the dat ic ſelue bin.op dat ghi inð ce 
vicheit zijt trouwe moeð mijnre wts 
An iercorẽ.alſo als ic haer geſontmaket 
pain minen bloede. inv alre 
In iefſte gedect dattetnu met onfen ar / 
„uen ij. aftergelaten. gheen rijten is 
„naãtroeſte mer alleen vã iãamer ende 
aalle wee.eñ gedenct ſoete mocù dz 
Aitnu moet welen aldꝰ / eñhier om vᷣ 
dachtet uwe troeſt indẽ dach mijnre ae 
rriſeniſſen niet laghe nae deſen Fũ Popboni MARNE 
„els {bite onſe here alduſdanige troo/ HEEL 
eelike woirdẽ had gefprokentotma 
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rien geeft inwendelijc.toebeualhun””… 
nen geeft in zijns vaös hãden eun 
eenẽ groten voeg eñ met ſcreyende 
oghengakhiſinẽgheeſt ee 
HE € Hier nae volcht.hoe dat maria 
—0 netopdefe voerſcreuen haers ſoon 
J woerdẽ . eñ hair alre bitterſte mene spend 
opſinen doot | 5 
wg Jernacals mariadeſe geben 
B VW dive moeð ihm̃ harẽgodlikẽ ene 
ne ald? deerljck hoerdeſteruen en mu 
hẽ alſoe meſmaect eñ tr alſulcken ic 
Belt mer doot ſach hagen voir hare moestuin: 
VENEN ken oghen tuiche.j.moerdenaze trannie 
AEN eft als feecfachvatzún gebenedigddenr 
REN, minlike herte weedelijewert doecdunw,: 
Bt ken met renre ſperen. ſoe wert OLD 
IE fer mit dootſcher bwen. eñ ouerm EP», 
groter bãghicheit fo viel ter acrDE Pur, 
eñ Glachoft ſi doothaddegheweeſt 
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En ſint iã met den anderẽ rouwen 
u ** gecruyſtẽ conincs dienſtdeernẽ. 
‘typte onthielde defe gebenedijde moed 
nharẽ armen metgrete weenen eit 

1J heureien ter tijt toe dat ſi weð was 
ercomen tot haer ſeluẽ.eñ ſi troeſten 
eeſe eerwaerdige moed eñ coghin 
meder goeðtierenheit als ſi beſt kon / 
den.« Eñ metdeſen weent beſcreide ſi 
Marẽ godlijkẽ ſone din die daer doot 
Rn ad hing voer hare moedlyken oghẽ int 
middelder moerdenarẽ. ende fi ſprat 
met alſulckẽ bitteren ſcreyen dat alle 
ie daer bihaer warẽ in dꝛoeuẽ doer 
ontwarẽ.ouermids haer woerdẽ. 
„AP munlieue ſone ihũ.hoe wee is nv 
midijn bedroelde moeð omijn godli 
e kint waer om eñ hoe hebt ghi mij 
Aaldus gelaten in een onlideljck wee 

gut — EB asem en Ohenget gut niervariek 
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nv ter ſtont falichlgcmochte ſterue 
met di.eñ foet ſoude —* mi doo wii” 
it ic ſteruẽde mer dialre ſalichſt ſa 
deleuẽ in dimin alre ſoetſte teu „ap ohtue 
dien daticdij nu aẽſctouwe indE Dog sui 
gelaté vie alleen bifte mjn foete leu sau 
ouermids dinen Alve bieterften dog m.n 
Mernuo wondlüiteñ ineen niewe A Hummie 
re onlijdelijcſte manter vã fterue „fe bint wen 
ſterue ic ſtadelijc.eñ nochtãs ſoe wer en 
de it onthoudẽ tot een npeu ſteruen wn 
O wꝛede lãghe te ſteruen etintet mut dein: : 
abentefteruê. Del werwaerts alt dere 
ru keert omijnealve liefſte / dädati hn 
hier di wenẽde gebrekei in mi ſeluer doos 
ei hier doot bliue onð dGn cruce PLE dre: 
here mij kint ghi die alleen bebt ab —* 
metẽ mijn lieſte ghyweet alleen Di bir: 
gro otheit mijns droeuts.eit dij allet Boin — 
is bekentmj ongemeten wee, Pnt bie. 
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wanrze eentge tvooft gelatẽindẽ doot des 
Ncrutces vã god dijnen vað.och waer a 
ebtghimialdꝰ gelatẽ djn arme bes 
zoefdemoeð.Omĩ here gods ſone. 
bege mijn maechdelike kint. waer (cht 
uan avop midingebenediendegodlike 
min woert.ſegghẽde tot mijn herte indẽ 
an heiligen geeſt. als dat ghi in mi wou 
nijnsdelt fette npewe weelden. eñ nvewe 
Nh wondlike miraculẽ woudeſt wercke 
n in mi tot eewige bliſcap indẽ hemelẽ 
eñ inð aerde.merditallete ſamẽ is fe 
In re vͤkeert op mi.in diẽ dat ſidi mine 
godlijke vonc hebbẽ wtgedaen inde HRN 
wii doot Piepftoerdeluwer alre ſtrẽg / Kegum. 9, —9— Ken | 
ſter geverhticheit.in uwe onbegripe 900 

vd likt liefte eñ goeötievenbeit.op datú 
doẽde menſchelijtgeſlacht.eũ daerõ 
ſdoe wil it dꝛaghẽ metdi.O (ware oer 
deldes vaðds inzijn ſtrengheit.opdie 
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ſware ſondẽ des werlts. hoe ſterczjůt c 
ghigewerdẽdie minẽgodliken ſone 
hebſte gebracht inden doot. Och hee ma's 
eerst ghigetworreleo fondelike me gracht 
ſcelike booſheit. die anðs nz en moctp miner 
tes werdẽ wtgerodet dã alleen ouer Vonn 
mids datalre onnoſelſte eñ coſtelje e 
fte.ert ouermidsdat maechdelike mĩ 
ikebloetmönseenigengeboze ſoss 
O mijn eenige wtuercoren Die voer 
een weinich tijts noch leuẽde int cru 
ceſpraleſt tot mi om mi te troeſtẽ eũ 
fewdelt. AE hüllich hier dyn kint. eñ tot or: 
iohannẽ Dich bierdin moed. mij ki, 
alre liefſte.hoe doerſnt die woert DE bn: 
binnẽſte mijre (elen. voerwaer een 
wijfvol vã wee eit voldroeuẽs bin it ef 
& voert nbftich bier dñ ſone iohã⸗ nn 
nem En zijt ghinv dã mijn kint niet +, tr tE 
Dien it van mijn maechdelike lichaë 4, 
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0 ee geb woertbracht. nadat godlc were / 
en Beg almachtigen gods des heplt 
wegen gheefts.Piten bin itoecnv ntet 
Wuhu meed. dte v met moederliker eñ 
met herteliker lieften. met geeter ver 
uerẽcien eñ met ſonðlinghe deuscie. 
wien met groter reuerenciẽ heb opabe 
* snoeder. dien icheb ghezoketnzmijn 
u moeðdlike maechdelike meick. died 
mwgeecteb onthouden vã datwerc nijn 
an re hãden. dien it menichweruen foe/ 
an telccuſſede voer dine godliken mot 
aid mp bedroefde wijk en moeder. O 
mũ goolike kint. ghiſeidet. Wijfſich 
hier dijn tone, P wee ick vᷣſtae weldi 
„are woert o mijn alre lteffte Ick vᷣſtae 
Mdat ghi uv als mů kint nieten zijtſte 
enñ dat ic deck nu alsdijn moeder niet 
„ween biín.om dat abinu metde gron 
delsſe liefte v ſeluen voer uwe volck 
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woudes genen als epgheinden banks" * 
den ws vraders iudas.die U ſcepper 
alrecreatuere om.rrr.peuninghe heb 


toft.eñ di den iodẽ leuerde indẽ doot. 


dieoecalsepghe waerſte indẽ hãͤden c 
die diter daot bwelen eñ befigoetene ven 
die didec vã dinen clederẽ beroefden iin 
eñ ouermids pine eit tormẽtẽ bꝛach /· 
ten tottẽ ſchandelikẽ dootdescruceg vt 
als was pilat! met ſinẽ ſnodẽ ruterẽ 
In welckes hade ghioernv doot hã 
ghẽdeghialſoeeyghẽ zjt dats ſalumẽ 
dinv mogen afnemen eñ begrauen. 
men moetoerlofhebbẽ vã pilato. eũ 
mietwatredebinicsecnu dijn moet dir 
die minen moeötiken diẽſt met tonE vn, 
en mach aen diminen hertelike wats bis 
uevcoren.aendtbheve god derbenend dri: 
moghentheit. aen diconinc here det te 
hemelſcher ſcaren. It heb dialreder 
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„net hoven voepe. mi dorſt.eñ tẽ was 
ninietgheoerloftdite lauen tn dine 
ãmeꝛliken dorſt.om dattet hogecru 
wedt be vã miheeft oͤſcheydẽ. Icheb 
egheſñien voer minen oghẽ dinẽ al / 
Non emeeſtẽ noot.eñ ten heeft mi nzmo 
arr hen gheſcien. dat ic di mocht comen 
durn ehulpe. Icheb dr nu fen ſteruẽ met 
min geneychden hoefkde. doerſteken met 
(wintrendoernt crone tottẽ brepue toe.eñ 
Imn en mocht mi niet gheſchien dat ic ar 
In nemoeð dijn gebñdide hoeft moch / 
Im eomhelſſen in mijnen armẽ. oft dz te 
ni mocht bladen mz droeuigẽ ſoenẽ 
ttdat ic mocht vᷣgaderẽ dijn gebñdi 
eebiloet dat geſtoꝛt is (nodelijclopen 
tide ind aerdẽ. POwoert.wredeſwaert 
nmũ moeꝛðlikeherte. WMijfnz moet 


HELE 
Wee 


nemin kint Inditdñ minlijc woert 
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doerſnyes mijn bedroefde moedt”. 
berte NRochcãs doet ghi mi vᷣſtaen 
deſen woerdẽ een ſacrament vanpen”””” 
wemoeslicheit. eñ vã nyewe kintli 
heit.tuſſchẽ mi eñ iohannẽ.dats tuſl 
ſchen mij eñdye kind des moeös de 
heiliger kerckẽ. Petmoedelu eñ t's 
moedlikertrouwẽ aẽnemeichered 
ſemoedlicheit dieghy minv beueel nu 
eñgeuet Mijn moedlike herte mur e 
begeert eñ liefte ig altijt tot he allen 
eñ mijn moedlijke ſcoot is altjůt ceen 
pegeliken bereit. vã wat noot ANKE: 
oft becoringhe ſi tot nat vlien.in Leren 
dat ſi met mieñã met mungheminde 
fonetohäneswillen ſtaen ond dij cr 
ce. eñ ſi didaer aẽſchouwẽde met octB 
moedich berou.met bitterẽ medede 
gen. methertelike dãchaerheit djne 
ſwaerliden.dijn bitter pijnen groter, : 
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wweeee alseen bolken vã bitter mirren 
A Atijt in haer herte wille Dragt. D mt 
wepereert vol vã gracien meroec vol 
meen Bijf ch hier dij (one O weert il HEEN 
a matauwmnmoedlike fel doerſnijt tj vãaticaꝛũ EEEN 
wegecvuptte lief. ghi weet datm ijn Gel iik: EN 

* sgewerden als geſmolten vã grotẽ 
„iq vee.in diẽdz ghi ditwoertſpraect tot 
atherte uwer diẽſtdeernẽ / Pitdijn 
VVvdert dat doerſnijt als een ſwaert dz 
„lic eewelie in mi herte draghẽ. op 
atic os ſtadelijt ouerdenckẽde in dij 
eeſte gewõt.in dgn droeuẽ mach ſter 
en lalichlijc 

el Bie na volcht dat alre dꝛoeuichſte 
uinlicſte weenẽ dat deſe gebenedide 
noeð deſe ſoete tortelduueweẽde op 
arẽ gecruuſtẽ godliken lief als ſi hẽ 
„HAD doot legghẽ in haren maechdeli 
Aen ſchoot.ſittende ond datcruce. 
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Jern 
alsm 

ria haregt gi” 2 
— benedrde 1 
Aneeñ heer nu 
alfoe iame ene 
„c had ri F 


kt il 

weed el bles ’ 
lgci Doevftd 
zun gebenebide iufter ſade eñ zů gade 
lüjke ſoetvlopende herte. eñ DAE DAE 
wtvlepde water eñbloet. eñ daer: Im 
alsdoot ter aerdẽ uiel ett ſyd daerna 
hẽ beſcreide als hier voren beſtreue⸗ 
is ſoequamẽdaer.ij.edel mânen DUT 


heimelijt ons herk diſcipulen marter * 
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„rede iofepb và arimatia eñnycodem 
tet als ioſeph oerlof hadde vã pilato 
eeakldeden ſi beide dat lichaẽ vãden 

Am xuce.eñ als hẽ deſe ghebenedidebe⸗ 
n xoefde moeð te gemoetop (tant mic 
erteliker begeertẽ daer ſi dat godli⸗ 
kuwegedode lichaẽ dꝛoegen eerlijt eñ met 
imesgeotecawwe, eit gauen haer dat lic 
brwiggaë moe ſcoot.:Eñ (p daergepnt ur 
rhumironlidelikendroeune, (oe weende ſi op 
vesdalleons herleven. voer altedie vriẽ⸗ 
Wi wegen rptotedaertegewoerdichware. 

wter bꝛachtſe alle te ſamẽ cot alſulckẽ 

id ene dat die tranen in hẽ ghhebrake. 
nd wer lpeactottealle in alduſdanigẽ 

woerdẽ.O alt mij geminde kinderẽ 
buendẽ helpt nu beſcreyen dẽ al⸗ 
bed machtigen godsſone mjn gebenedt 
demacchdelike kint dit onnoſel lant 
gode datnudraget ent ek Wz 
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werelt fonde eñ ween? alre hete meent” 
ſter eñ geſontmaker Laet ons mʒye an 
teljkẽweebeſcreyen ſinen onnoſee 
doot. Fit alſoenã izin eerwaerdie 
gecroonde eit gewõde hoeft cit CMB 
dat menichwerkmit hertelikerden 77 
tien eñ ontſprekelijcdrꝛoeuẽeñ ſiſe 
de aldꝰ. Piet hier dat glorioſe hoeff 
godliker moghẽtheiteñ der uuaer 
ker maieſteiten. Siet hoe ſaodelijj 
boepijnlijc hoe ſpottelic eit wee 
dattet is gecroont met eenẽ doorne 
crone. welcke doernẽ dit ſelue ghebb 
didehoeft doerſtekẽtottẽ brepneto ik 
Aẽmerct met minlike bitteren med. 
doghẽ.hoe dattet haerzijus hoeftsob 
uerwet is met ſinen coſtelike bloed”. 

aer naecuſte ſi zjn alreſuuerſte 
cht sijn claerſchinẽdegoeötierene 
ghen.fnegoolgkentoetuloependers. 
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… “Montzún ghenadighe minlike oren 


… Wet fint eevwaerdigennaze.err daer 


"“Maeweende top zjn gebñdidegheo 
ede bert.opszjndoerghewonde ha, 
en eit voetẽ.eñ op allezunſchone te 
„uee voergewonde eitbebloede leds, 
ve op een veghelic lit ſoe weende ſy 
wer lfoe ſeer met alve minlicſtẽ menich/ 
oudighen cuſſen.alſoe dat ſi by nae 
weep eiclte ghebraceñ beſwümde. Cot 
aimaraenticht onsheren weende ſi leer 
arweerliken eñ ſi leide. ouerfcane ac: 
wiwdet mjnsheren ett mijns goaltiken 
wonsoons.ounerlchoneet welneer ſuuer⸗ 
Ann iker bouẽ alle den ſonẽ der menicje 


rr dare ſpiegel dee godliker goethz 6 pie MNI 


“wuwipgodlijcchijnteldes eewighẽ lichts. Vcco 


n ngemeten ſchoonheut der godliſer 
„r welluſtẽ eri õ godliker ſoeticheit.vey 
irene cevwaerdigbe ſpieghelſond ſmet 
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J deronnolelheit eñ der godliker gage” 
eE vetris. heit inmelcdie emeliche thrane · 
dominaciẽ.pꝛicipatẽ.poteſtatẽ.cre 
ten.ſeraphin eñãcherubin metdẽ 
changelen eñ angelen. in beetle 
Ui vruechdẽ begerẽ te ien. B clave Gp: zin 
EN EE 30e ghelderſalichz ertdee ſoeticheit. unnt 
J NN! Gatomonc alledie wereit begerẽde ís Pigeon: 
it | 
Ì 
Ì 



























armer Gelen welneer een ſondlinz 
alre ſalichſte vꝛuechde um mijn gh 
ftelike teelden och hoewee doet u 
v droeflike acnfchouwen. hoe ussen: 
HEINE lijchoe bitterlucdoerwõdes mij Geo. 
… HEM te.o heyl mijs aenſcouwẽs.here mb 
Het god v ſoete aẽſicht vol vã gracien 
LAM minlicheidẽ. vol vã alle goeötierẽe 
wath · is welneerclaerſchinenð dã die Corus 
BE er atpenschne seeden 
HENS ten berch vã thabor.hoe deerlijc. hs: 
J ſnodelijt. hoe iãmerlic aẽſie ic dind 


Ahehts 
hem Ter | 





dre mo 
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uet.beſmeteñõtſet.o cer‚o glorie 
onðlinghe veolike bliſchap hemel 
wms ent aertrijcs.:O wee olacp. ic fie 
ttu wt godliker lieften omver we 
wenste fonde te afnemen bifte altemael | 
An itſet eñdien is no geen gedaentePave 55. 
an cſchoonheyt. eit duſchines als ma nik 
ve ette fonder eeveeitalozie GminFenebra 
Me > * chel ſuper HN 
moat. abten zijt mi nv niet als een ſo 
edes troeſtes.mer als eenſone mij Li 
Ann droefniſſen. PD lacp ier fe nu voer 
minne ogen.dat dijn aẽſichte ontſet is 1 BREE 
eimetdoortcherúwen bebloet ner wHebzeo.n WIR 
men minlikẽ bloede. begoten met u DEAN, 
werden alre minlijclten eñ bitterſtẽ tra 
„sen als ghij ſteruẽde riept tot uwen 
as Bos mijn god bee bebt ghi mij 
„eld? aftergelate. Pec ſie it nu met on 
delikẽ iãmero gloꝛioſe ſoete aẽſich⸗ 
Nddattu oncerliken biſte beſmet met 
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Ein od ot EE ed 
<3 ‚hr SS 


dat frinckende pekel der iodẽ· datt 


J ne k J l ic. 


gecbifte ghefwolten vádtewrcdelle * 
gen haerre hãden. eñ als ſi vcloege 
met dat beſpottelike groueriet 
ghebenedide ghecroẽde hoeft. CIE 
cuſſendezijn ghebũdide atticht Gpeg” 
ſimet hertelikẽ bitteren wenenen 
ſeide O mijn eenigetroeſt en vꝛxue 
de en laet miniet after tot inteynd 
eñ wilt mi naedinen godliken belg" 
ghenwedgt;: ven dat alre ſoetſtee J 
dat godlike welluſte dijns gheclar 
ceerden aentichteg. Daernae foech: 
ftefisjnalvemintette goedtierẽ BP. 
eerwaerdige oghẽ. eñ deerlij werg 
deſprac ſi aidus.O alre minnentli tn, 
fe cit goeðtieren godlijcfehinede Wte, 
te oghen no (amerlic boupttert op, 
mids die wꝛededoot Ähidvte welijk, 
eerſchoonrewaertdãwijn Loeck, 
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enð dandie ſonne onnofelwijs cit kaal Ë Uk 
gna ghewalcſchen infoete metck EL 
wate in ſoete ſuuerheit des hepligen 
eeſts.ghi dre alfoe menichwerfmit 
erteliker ontfermherticheit eñmet 
wide gracten aẽſaecht den Lowaelden 
ndarðẽ.den ſieckẽ eñcrãcken va lich 
eem die decſcrendeſte op Dre ſondige 
Adt vathelin met mededoghenden 
anẽ.eñ op lazarũ met minlikẽ me? 
oqhẽ. och hoe menichwerfwas ic 
elneer vã uwen minlikẽ aenſienð 
ep Een uwe roere kintſchent. als ghj 
iaeſaecht met kintliken toelachen 
Ideñ mẽſche.eñ ic v Dae wed ſoete / 
rt 0 cuſſede inongemeten vruechden 
ire herten.mer nvo lacy ſoeis mp 
—* bie u: zuechde wandelt in laſteliken 
Meecs in dien datienv ſie datghi fant, 
crlic zjt ghebroken maen bitteren 
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doot Bod hereconinckder godliie 
moghẽtheit eñ mijn maechdelike tga”, 
ne/ichidde pdoer vgrõdeloſe goet pris 
die heeft gedwonghẽ tot defen (lers 
nen dat ghi die oghẽ uwer goölfgkeikn 
genaden altijt wilt hebbẽ tot alle kes: 
ſten menſchẽ mijn kinð. Pet ruwer Puin 
godlikẽ ſcinſelẽ vᷣlichtet deſe in uwc 
warachtige vreſe. eñ in uwe foete lieben 
fte‚op dat ſi dij altijt en in alle ſteder 
aenſchouwẽde voir hare iwediger shin 
ogkben.dt haren ſcheppereñ gheſon 
makermogen kennen inð waerhe N 
eñ liekhebbẽ ind eewicheit Daerne inne 
ſprat ſi met groten weenẽ tot zhu Bn, 
bñdide oren eñ naze. totzjn doerghe 
wonde gebenedide hãden en voeter —* 
eñ elt byſonð cuſſende ſpractſi aldus 
Hghigebenedideoren hese 
conincs.den welcken alleen betaẽt ted. 
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doꝛen alle goddienſtighe lofeñ bene 
ien alre engelẽ eñ menſchen. inden 
hemel eñ inð aerden.ghij dte dicwijl 
waertgebenedijet vãden volcke. als 
A ſagen eñ hoerdẽ here uwe godlike 
n werckẽ.Ghieerwaerdige orẽ die al⸗ 
repte minlijctoegeneycht waerttotbe 
wetdeder armẽ.tot bede der ſieckẽ. eñ al, 
min leder onſaligen die bedeuct ware, O 
An lacp.o wee.o boe menichwerk beb 1c 
imwenuftaëde onð dijncruce gehoert.hoe 
datghij beſpot eñ gheblaſphemeert 
zijt. in vᷣdriet. in ðwijteñ in vᷣſmadeli 
wieken bworpe, Gũghigebenedide na: 
we fedie in uwẽ eerbaren rokeſwaerlijc 
iðt gepint ouermids die ſtinckende 
„st galle Ghigebenedide hãden Die vol 
te Waert uâ godlikergoeötterchept eñ 
miraculẽ.eñgeſontmakingeder liet 
"vi Kenw aenſie it met grotẽ wee dz ghij 
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zijt doerwont eit ghebroken met pla wt 
pen nagelen Eñ ghi eerwaerdighe X 
ſuuerlike voetẽ die ommegaendein get 
geoter moepniflen eñ arbeit menich ovt 
werf feer bmoept wert als mj godle Beo: 
keſone ouer allopendepdicte Des UA Ber! 
dersuede eñ datheilrghe eu angelie Benter 
desbemelrvijegendeseemtgen leunt Bier 
die it nvo lacy in mij ongemete wee 
aenſchouwe doergewondet mzeenẽ 
plõpen naghel eit oec alsnwe hãden 
J alre iãmerlijcſt geſchoert eñ gebeoke 4,5 
B ils. in ſenẽ eñ in aderẽ.om d3 ghi dꝛoecht 
HEMA defes ghebñdiden lichaẽs ſwaerheit 
BN eñ nedſackende laſt. Daer nae ſo cu 
BEND ſte deſe ſoete moeð haren (beten fone B: 
J voerzijn ſoete beſtoruen mont.eñ in 
PI ongemetenwee eit mit beſwymliieẽ Ee 
J gebrekendẽ weeyen ſuchtẽ eñ — 4 
J mprac ſi eñ ſeyde ᷣ goduloependeat 
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eeldettte ende eerwaerdichtte mont 
B mine heren. in dijn lippen was wg 


egheſtoꝛtet alle gods gracie.ghiʒijt 
wiek een godlgculoeptdefontepnder god 
“RB ker wijz. des gooliken waerheits 
we eftder gadlikervechtuaerdicheit.ald 
glorioeſte mõt die den engele en me/ 


we fehen leres godlikewetenbept Alre Ps 


miet foettte in dn facundie eñ wtfprake. 


— 
bo 
— 
abdij 
N is 


| coon 


acti lij 


vante 


vardi 
ati 


hf ait 





alre troeſtelijcſte den ſieckẽ · dẽ armẽ. 
den meſtroeſtighẽ. eũ den bekeerde 
ſondarẽ. © mij eenighe ſolaes.eñ ble 
ſchap.mijnre ſielẽ eenige troeſte oct; 
hoe menichwerkhebic diſoetelicge / 
cut in vruechde mjs hertes. in uwe 
ſoete kintſcheit als ghi mitoelachtes 
here mijn kint god eñ menthe. ent àl 
it waert ghi dair toe bereit ſelfeerſt 
vallẽde met bliſchap met ſoeten arm 
kens om minen moederliken hals 
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B wat ongemete ale ſoetſte vxuech 
dentcdoe ſmaecte inde heilige geeft, Pri” 
intbinnẽſte mre ſielen. die ghij doe so 
ſtortedes in minen gheeſt / M honich pant” 
vloepende eerwaerdige mõt mingen: 
herẽ miyskints.och hoe menichwerf Putt? 
beb te wt dijn godlike wiſheit ghefg Bur 
ken godlike melc der onnoſelheyt eũ 
derſuuerheit. Hoemenichwerfhebt 
ghi minẽ geeſt vᷣſadet met dat godlie Peri, 
ante rpg eres nek 
ker lieftẽ in dat godlic ſoetvloeiende 
ſacramẽtuwer mẽſcheit. © mij god ke —— 
like ſoete maechdelike ſone wat vee Ber 
gede was al doe dieñ mi als ghidickt 
wil in uweloete kitſcheit met cen kit B, 
lijccuſſen.meteen toet toclachede ber 5 
gheerte eyſchedes mijnboeften.eric B: 
didiegafmet veoliker iubilaciẽ ende 


Hek Lj 


met groter reuerẽtien. die inuloeige 
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nr dinen ſoeten mont dat ſuuer mele 
nr minre maechdelijker boeften. Mer 
“me ach hoe weeismtnuopdtogodlijke 
oren montmetdijn(oetelippeindtendat 
wr genuinmijn preſencie heb ghehoert 
ws ertoecaëfiedatghtauermtds groter 
we pinen riept mi dorſt.dat ghü doe oet 
vane wieedelijczujt ghelauet met galle. dat 
mie ghi oec met ghebrekenð ſtẽmen met 
at ſtamerẽde ſpraec eñ met heeſcher ſtẽ 
tenet men deerlit riept totuwẽ uaö, Ei it 
ent ru ſie met groten weedat uwe ſoete 
risi eñ gracioſe lippẽ iãmerlijczjnontſet 
wat metdootfdher bwen Daer naecuſte 
indd G3ón gebenedide ſyde menichwert. 
„n eñzijn doerſtekẽ herte.alſo ſeer deer⸗ 
Mliken wenẽde inpᷣſencie vaden gods 
vbiiendẽ die doe bihaer warẽ.alſo dat 
„irl ſibunae vangroten wee doot hadde 
„et ghebleuen. Gales ſi een weynich tot 
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haer ſeluen was gecomen foe — 
ſiſoedeerlijcals dat alle hair vriende of 
die daer ware beweghet ware tot al” 
ſulcken weenẽ dꝛoeuẽ eit wepen.tolt 
die tranen in hẽ gebraken. eñ deſege 
benedide moed ſprac aldus. Och alle 
ghij mijn wtuercoren kind en vrien 
den.alle ghelouighete ſamẽ dyehier id 
nu tegenwoerdich zijt.eñ ghi die nu va 
hier nieten zt. helnt mi beſcreyẽ e 
beweent des vaðs ſonemijn hinter 
uwen úlofleronten here eit ghefontsru 
maker, alfoe datzijn minlike bieten: 
dootmoetdoerwoden ante hecte carpe. Kik: 
inð eewicheit Eñ ſi ſprac eñ leide, OP 
doergewonde geopendefpdedes hest: 


Wenet. j melſchen godlikẽtẽpels Peerbaer 


ribbedes niewen adãs.ouermits DEB in 
alre bitterſten doot ſlapẽde indẽcru Bs, 
ce. om dijn wtuercoren beupt eñã ma⸗ * 
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miegbetmoeödiebeplighe kere om dat 
wer abtaennaet haerbzoefche cvancheit. 
wwkenalloefternede eit bevanct tot indẽ 
wmstdoot.loe gheeft ghi haer nu uwe god 9000 
iele ſterchz eñ minlike craft. deſe ſel Pm. pere ik ú 
uebꝛunt reiniguẽde.waſſchẽde eit le NI 

uentmakẽde moden geeft ouermids 
die alre minlicfte godijcke fontepne 
waters eit bloets.dye een alwe ſalich / 
— ——— 
gꝛondeloſe godljck leuentmakende 
lette uwes ghebroken eñ doerſtekẽ 
ertes.ghebꝛokẽ inden minlikẽ bitt 
efen door.eft wiedeihe doertteie met 900 
* — 1555 Wtden welcalsmt «HMM, 
„dat godlite paradijs.alswedtertede “HR 

„fer godliker welluſten. als oeck wt gsecyice. VRD 

| p Ddierechterſyde des tempels. ghij fon HRE 
„stepn desleunes, ghtveine ſuuer uloet 
* ewelen wruloepes leuendemakes 
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inden hepligẽ geeſt alleven gene tat®””… 
welcke eñ inden welcken ghi goolg(n 
inultoepes.Pgbhebiiagdeloete hera 
fontepneitgoolgcoerfprocdes cer 
gen leuens.ſalige venechdealve gaen 
vevengbelteitmentche. wat dwacds 
daertoe.d; ghi vſeluẽ willichticoue ns 
geuende haeſtẽ wondes tn dat bitte 
ſte dꝛodeuen eñ wredeſwaert deg aleer. 
pijnlijcſtẽ eñ vᷣſmaetſten doots B gert 
benedideglorioſe herte mijns herer 
eñ kints.alregloꝛioeſte.ſchoonſte eĩ 
alre coſtelicſte werc der heiliger dꝛzie 
uoudicheit.alre ſſtercſte werrder go 
liker moghẽtheyt. alre ouerſte wer 
der godliker wiſhz. ald eerwaerdich 
fte eit gracioeſte wercð godliker et UP inr» 
onbegripeliker goethz.o wat dwãch 
didaertoedat gr u feluêwóudes of, 
feven inbhädender (ondaredte lat got, 
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We dike throne eñ ruſtelize gods tenmpet 
weendyngulaëruftentten. die di ſpie ãticorũ 
heleñ forme der godliker goethent Sapiẽtic 
uimn Alſoe iãmerlije hebben vᷣnielt vᷣſtoert 
wien oͤſchoert in menichuoudigẽ tribu 
naciẽ eit toꝛmentẽ inden alwe wꝛeeſte 
oot.d alre minlicſte ghebenedide hs 
erſtekẽ herte mijs herẽ eerwaer / Pebꝛess 

ighe acke.eit goudencruyc BET god EER 
rendier qlozten eit ö ongemetenre goed 
Mierenheit gods.die eewelijc onthou⸗ 
vides (u diſeluen dẽ onbegripeli € en 
Acre coſtelijcſtẽ ſcat des vaðlikẽ goet) RN if 
Aeits. dieindtaltijt onthoudes DAT uebꝛee · 
Aemeis bꝛoot eñgodluck voetſel des 9— 

eeuigen leuẽs.due bloepende roede 
eñſceptrũ der conucliker ender ou 
Aerwinliker mogẽth ept.digheg euẽ 
andẽ vað.die get altijt in dihoudes 
ie alre coſtelijcſte ſchat der godliker 

6 6 
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locticheit. in welc alleen tubſtãciale 
inwoẽt die volheit der godliker wi nu 
heit eñ moghentheit. Valre minie 
ſte onnoſel (inner eñ alreedelfte ted ‚7: 
herte / ſonð ghelccoftelijch.vat oud on: 
midsden heilige geeft. va mij maedBe: 
delike ſubſtãcielichaẽlijt biſteg 
pen eerwaerdigher dá te —5* iel 
treatuer.o wat mochter weſen alfdì… 
machtich.alfoe wijs oft — — 
oft alſoecoſtel eñ begheerluck datd 
daertoe bracht.dat ghi nietalleẽ vſc 
nen willichlijck eit met minliken bs 
geeetEonerganet tno; weebenaaf 
des doots.merdatgtoecdoerttaeët… … 
wepe acera ea 
Li kebloet lietes wtſtorten ind aerden 
Wi re ſnodelijcſte. in eenen alre eerw Kan 
rat delijcſten ſacramẽt uwer onbegrip. —T— 
lilergodliker leuẽtmakenð eee. det 








Wb) Wi 







Ni vaal 
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irclalichmakienð keften. O min ar? 
rebedꝛoefde fiel eit geeſt.ingaet nu 
deſe alre minlijcſte geopende (pre 
inwoene aldaer eewelijc Mũ ber 
„welke wtuercorẽ here eit kit.doet mj 
wel ingaẽ in djn gebũdijde geopẽde 
Ide.daermijnſelue ſiele mach ſinel/ 
eneñ ghebꝛekẽ in mi eñ ſteruẽ in dt 

iermits een alre minlijcſt dꝛoeuen 
“B dat mij geeft getvälfonneert in de 
iuen falichiicmach mett dijn onge 
Anetẽ liefte.vie dr allee daertoe Druac. 
waren alleen wondes dagte alle Der 
welmeveltfonde.totende alve bitterſten 
an ñ bedroefſtẽ door.doet hecve wij bit 
arm atit al daer inwoenende.ouermids 
m inẽ ſoeten gheeſt mach begripẽ die 
un zoechte.die diepte. dre lauckte. eñ die 








Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC. 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 
150 G 9 


wefeete vãdeſen godlikẽ heimelijke Paul” a 
dien alwe õbegrinelicſtẽ ſacramẽt.eñ alenten. TARN 














foefalmijn herte al benedicde noeg 
kũdighendat ghialleenzut onge 
ten heyleñſalicheit alle der gheen 
die di in vreſen liekhebben / die dt ſi 
ken in reynre mepninghen. eit dt 
leen in dihopẽ in waerheidẽ. Oe 
waerdighe ghebñdide ſchone lich 
mijns godlikẽ ſoons.o gloꝛioſe ut 
hoeft ſuuerlike tedere hals.borſt. 
meu eñbenẽ. die icheb opgeuoet 
minẽ moedðliken diẽſt vãden arbe 
minre hãden in groter vruechdẽ. 
nu aẽſcoume ic voer minen oghẽ 
alre meeſtẽwee. dat ghinvdus ia 
merliczijt vͤᷣnielt ͤderft eñ bever 
metuwen onnoſelen bloede. sl. | 
voertmeerwaer ſalimikerenit 
Dj mine eenghetrooſt ald? hebbe 1 
loren. Siet ghi weet dat mijn Gel 
gheeſt weenẽde heeft gebrokẽ op ð —* 
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wij eenighe lief eñ op alle dijne eer 
n vaerdige ledẽ.eñ vã veelheit mijns 








Imdgeldes ouerſtentonincs.:o waer 
MNinet nv dijn groete miſegghẽdece 

rj efond alle wee, als ghi (eit tormt 
Deeſt ghegroet maria vol va gracte 
e here is met di Eñ ſekerlijcſoe bin 
vrl uvᷣuolt metonghemetẽ wee. it 
e is dee nv die here met mi. in dien 
bier ala? den toorn zjnre ondrach 
not 











et rif 


ketonen op mizijn droenige moe 
ref hi heeft ons ðuolcht als ſonda 
eneñũ alszijn alre meeſte viëden. O 
rf Abefel hoe leivtghimi te weſen vol 
„fd ãgracien als nv mi herte istheert 
* zo miſeluẽ.eñ binnu vol vãbitteren 


ad 
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le iii foe isoͤdꝛoget dat riuiermij 
N ectranẽ. gabriel eerwaerdigear / 


ſter eñ ſtrengſter gerechticheit he 
bie ket gefepntop minen onnotele god, 
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wee. Enboefegtalbp mij ane dien 
mit eenighe kint dꝛaghe alledag” 
werelts wee DP waer te ns Dig gloꝛ 
fe woert dz gli fpraect tot nu, Dre hippo: 
lige gheeſt falcomeopdi.en dre cvagrarn) 
des ouerfté ſaldi inſchinen.eñ vacnr: 
dat vã di ſal werdẽ geboren fal zij vino: 
alre heilichſte heilich dte gode Lonen: 
lacp ghi moecht na mercke in mt en 
hidie oghẽ zunre godliker goeöttesni (mn 
beitheeft afgetoghe va ons in Gano: 
toorne eñ bomwaerdighe.dat toemBumm: 
des crucesheeft gedoot mij kine ib: 
alre vᷣſmaetſtẽ doot.eñ die wrede * 








vediezijn ghebñdide herte doerſte 
heeft die heeft m̃ herte doerfneu € Br,» 
ongemetẽ wee. ouẽ deſen (oc bel, 
uedet ghij mieñſeydet. Die heer d 
vað ſal hẽ gheuen dauids zijns VAR». 
ſtoel.eñ in iacobs huys ſalhiregne 
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wend eewicheit. Mer nvo gabriel aen 
merct deſes npewen conincs tijzone. 
wens crone zon cúc.zijn volczij diẽres. 
nefe dunct v nv dattet harde eñ ſcãde 
weke cruce zón glorioſe ceuce is.zj cvo 
an e weedelijc en ſcoffierlijc vã doerſte⸗ 
missende doornen gebrept inzijn ghebe 
mesnedgde hoeft is ingedeunct.oft meent 
gn ghij datdiedoerftektde naghelẽ zijn 
un wninclike ſceptrũzijn in ſinẽ hãden. 
wiikdat zijn õmeſtaende dienres sij die 
n mnoerdenaers tuſſchẽ welcke hi han / 
wiweghet, als alſulckẽ toniuc onð alſulcke 
mꝛincen eñ onder alſulcke dienres 

Maer blijcket nu o propheet eñpa⸗ 
riarc dauid dat woert der glorien eit 
er godliker bñdictiẽ dat ghi belouẽ⸗ 
e voerſpraect wet monde vaalle pa 
criarcken eñ ꝓphetẽ eñ ghiſeidet tot 
mieñ vâmt al, mijn wtuercoꝛẽ 
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—9 bef Fãticoꝛũ. 


















ouerſchone eñ toninclike docht hot" 
wonðlijke hoghe eit glorioſe —— 
zÿre beloeft op di vã onſen here.doee 
ven heiligen ꝓphetẽ. Alſoe alg wor lakse” 
ghete voren hebbẽ ghehoert vadi. hi 
godlike woeninghedes ouerften COP! peren 
nints.dathebêwt gefien sierde an we 
den beiligen geeftmet onfen nw cos 
ahenogen. Waer om wioecons hek: u | 
bendblijtopdtindeewichept or: 
ouerſchone ie dijn voertganc onser 
printeſſe eit docht vã ihꝛm.eerwae en 
dighe wtuercorendes neef cotta 
ver hemelen. Shiſeidet oecop nu drin, 
alle redelikecreatuer in mjuenlou 
miet bwwondert eit met vruechdẽgch 
beeect; eit en waer niet genoectj te WB wv, 
preken mijn gote vrꝛuechde om OA, 
ouermids mine godliken vente A, 
le die en ans ierarchiẽ vbitwenn it 
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Wivoden ſonð ophouden · Eñ daticdaer o 
waerdich waer te weſen conighinne 
An der lalicheit. byſtaẽdebyhẽ in guldẽ 
wewisgledere tot zůre rechterſyde. omberin 
wrs ghelt mit menichuoudicheit ðduech 
orden eñder dienart.Paticoer inwen 
J medelijc u minen aheeftvcterten bega 
mä met waer in warachtigheglorie Pat 
müijn lippen eñdie ſpꝛake mjÿs mots 
er foet warẽ douen drupende honichro 
ry (od te.eft (oeter waren dã honich eñ melt 
4 93 tot mij eñ ſeidet.dat alle 
ooicſoudẽ belyen mi gloꝛie.eũ dat ic 
ond met mi gedaente ſoude voertgaẽ eñ 
regneren voerfpoedelij c. Eñ iñ deſer 
manierẽ ſpꝛaect ghiveelbenedyghe 
„8 ef menichuoudigen ſoetenſang tot 
* mieñ op mi ingrot vrꝛuechden Mer 
nvo muijn coniclijke eñ eerwaerdige 
WAD dauid met abraham minen vas 
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ei tefamemetallevenanderenteilt 10” 
gen vadereert ppbheten„aemerctuu 1“ 
in mi eñop mine goolikeeenigeghe n° 
boven (one diẽ icnu doet beb in mine ment, 
fcoot.vacalledefe biidictten op ons Fer 
wãdelt zijn in onghemeten iãmer ar Pirnt 
ſcreyen eitweene. Olacy boedanige Mir: 
coninghinne bin ic dienu beb bighe Pym! 
ſtaen ter rechterhãt des gecruyſtẽ che 
nincs. die ic voer mij oghen heb Gen Je 
ſteruẽ in ongemetẽ pinẽ.dꝛoeuẽ. we 
nen.eñ in ongemetẽ crãcheidẽ eit on 

ſlalicheidẽ.eñ in alre ſnootſte vuworpẽ 
heit. Vlacy. wãt hoedanighẽ conint 
hi miyn kint ie alfulcke coninghinne 
binicnu gewerdẽ. it zů arme bedꝛdef 
demoeð.O elyzabeth ſalighe ꝓphe / 
tiſſe die mi bñdiedes in uwe vruech / 
de.alsit u viſiteerde in blifcap mijns 
gheeſtes.eñ ghiſpꝛaect tot mieñ ſep · 
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mi Det als dat it waer gebenedijtbouen 
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alle vꝛcuwẽ.eñ dz die godlike vrucht 
mis maechdelikenlichaẽs waer ge’ 
benedút ind eewichen. Kenmerct nu 
dat it voerwaernv bin geweerde als 
een alre armelijcſte bedroefſte wijt: 
lafter eri wijt ond dat volc.als alſul 


kee gecruyſtẽ bedrieghers eñ ſonda / 


tes moeð.alſult vanhẽ gerekent. eit 
van hẽ ter doot ͤderuet Eñnuzij mt 
ne weeldẽ vol droefniſſe eñ mig herte 
vol vãwee.õ dat ſi denconinc der glo 
rien dẽgods ſonemijn maechdelike 
vrucht eñ mijn kint hebben ghehan 
dele gheblaſphemeert eñ gedoot als 
een moerdenaer.eñ de conic DET GOC 
dertierẽheyt eñ ſcepper ver hemelen 
hebbẽ ſi gherekẽt alseen alre meeſte 
ſondaer mijn 
ſoeteſang eñ de vrolilie iubilacie mij 
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ve herten die isnv vwadelt in cen fte Brv 
me vâweenen, Och welneer úblijde rrd’ 
ir miſeer indehere,alsdieardjarngel Betis 
gabriel inð tijt der gheboërte ming Barut 
kies he vanden hbeomelopcbaerde tot Merino 
den harderẽ in grotẽ lichter feidetot Be: 
he Dieticbootfcap v eëgrote vene Boron 
de die dec weten ſal alie volcke.om ds Mmv 
u nugebotentedieghelontmakerd Bor: 
werlt die rpÿs is in dauids ftat.eft al 
dieengbelfchelcharedeshemelsont B 
deſe fake dãcten eñ loefdẽ god in gro Br 
ter vruechdẽ eri ſeydẽ. Glorie ſi gode 
inden hoechſtẽ. eñ vrede inder aerde 
den melchendiezjnvägoeden wille S… 
eñ als de harderen quamẽ in bethlee 
eñ ſi mijnen godlikẽ ſone benediede 
eñ mijnzjn moed. eñ ſi ſeydẽ in gre 
vruechden eñ met groter reuerenctie 
als dat ic ſalich waer in mijn godliie 


it 74 
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had gebracht dt vruchte der eewiger 
ſalicheit.Als oeck die coninghen qua 
men va oͤre landen eit ſi in groterbe 


geertẽ onermids dte miraculolſe leit 


ſterre ſochtẽ den conincder ioden. eñ 


vindende aenbaden ſi heen offerden 
hẽ gout wyeroeceñ myrrhe. eñ ſi bi 
Dieden mi metminẽ kinde md eewit 
heit.in iubilaciẽ eit in vꝛuechdẽ.eñũ ic 


hẽ doe in vruechden mijns hertes te 


cuſſen reycte mine godliken ſone die 


tenuolacp ald deerlijck binoert hort 


de in mijnen ſchoot met ongemeten 
weeen droeuen. B waer blyctnuop 
mu kint eit op mizconinclike mo, 
ghentheit. zón bepleit hoghe glozie. 


Btenicuubefwepe in minẽ moedlikẽe 
weenẽ. ¶ Maeris oernvo ſymeon u 
vꝛolike lof.dat ghi welneer úuolt va 
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den heylighen geeft fpraecctop he eit”. 
op mí.alsghiyenaêtweminen bans”. 
den in uwẽ armẽ met grot begeerten.” 
eit ghi ſeidet ín vrolichetden. vlaet 
here dinẽ knecht nae dij woert in vꝛe 
den. alsghi hem kendet te weſen des 
vaösbepl.lichterthogbe gloriezijns 
volcs voerberept voer alle deswere 
des aẽſchijn. Siet hoe dat hi nu doot” 
legghet in minẽ ſcoot.arm naect, vole ua 
wonde.beúwert iãmerlick met Gnenui: 
onnoſelẽ eñ alvecofteljctte bloet. (out. 
der eere, bworpen eit vᷣduyſtert un zeg nan: 
glorioſe goolijke fame, Lcòtyn bedrog 
uede moeð o mijn godlike kint ic ZEP» 
denckenv {in groten droeuen. dat ui 
lijcke woert dat dye deuote LEON WEE 1 
wtden volcke mit luð kenen ſpꝛack 
op di eñ oꝑ mi eñ ſi ſeide Dat de Lupeni, 
die di dꝛoech eñ die borſtẽ die Dr ſoec Wins, 
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Keys 2 hen fati ware. eñ ghi mij hereſcep / 
mere pervert mijn ſone. ghi cõfirmeerde ds 
toes en ghi ſeidet dattet ſekerlijc waer al, 

ſoe Siet mijn kint.want dit alleteſa 

Im men is bewandelt. dien daticdinu 

„heb ſien ſteruẽ den alre dꝛoeuichſten 
„den alre bitterſten eñ bfmadelictten 

doot.mijn eenighe godlikelone. nei 

m eenighe erfgenaẽ mijnre maechdeli 

waker vꝛuchtbaerheit.welneer eenige 

bꝛuechde ett ſolaesmũre ſielẽ eñ alre 
vr begeerlijcſt aſſco uwen mre oghen 
erf NOG die welneer waertte vruechde 
bliſcap.gloꝛie. loetelange eñ hertelic 

J 0 hegeerteder vaderẽ eũ des volcs. die 

dðð godlike mẽſcheit ſchoneſagẽ blop 

* en in menichuoudighẽ miraculẽ. ert 

pt — — 

9 „et Diede in godliken dãcbaerhz· Fimi 

oe benediede dat eerbare choer der 
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apoſtelẽ ent (prakken op mi eñ ſeiden 
ails dat ic waer die alre ſalichſte inn 
nen weeldẽ. eñ bouwen alſuuerlit.da 
ternyemãt en waer mijns gheljyc 
ſchoonheyt mijns geefts tn mang” 
rẽ in ſoeticheit eñ in wijſheit woce 
den.nulacp zjt ghi mñ ſone ghewe 
denparabel. vᷣdriet eit ſpot des volgen 07 
eñ ie djn ſcamel arme moeð bin gh 
ti _ werden údetet eñ bwiternond der kp: 
BEN acicort.feneindeonwiten Wieromallegijnun: 
BEN dochteren váfpon eit vã thetmoat ut: 
it —_attegbigeloufgen wtgaet eit Get Duit 
AAN ſen uwẽ coninc ſalomon. ghecroon r 
J mietter doornẽ crone. met welckẽ cu 
BEN nebezijnmoeödiefpnagogeder binn: 
Wweremie fen beefeghervoout Jẽmerct nu Alan, 
did Ihi die hier voerbigaet eñ ict oft Pin, 
droefheit ofpngelijcheett gewek 
onſen dꝛdeuẽ eñ must, Wãt nae HEEN. 
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le werner godliker vruechden. u welc 
Wens welneerdieouerfte benedieden 
wisbouen mare. fet wãt hi onſe pine he 
wimet oͤmenichuoudighet fond maten 
wter die here heeft oͤſtoert dat binnẽ 
wiske mijnre herte. ont datmijn eenige 
In unt die alre liefſte müre ſielen myn 
ahere eñ ſcepper inongehoerde wreet 
sept eñalre ongerechtelijcſt giet nt we 
neit vmoert.eñ met veel wonden 
Mcoert in minẽ nioedlikẽ foot. * ne, 
„daer om oe is gheheuẽ die gedac: 
„amine actchte. eit mijn actichte d 5 
zofborrer er ontſet ouermidts veelhept 
muinretranẽ· Myn woerdẽ zijn vol 
icter wenẽs eũ mijn herte breect op 
dat onnoſel gheſtorte bloet deſesgoo 
„ike goedtieren lãmekens.dat nie zõ 
de en dede. :in welcs mont npe droch 
enisgeuonden.eñ hij ald — 


— 
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draghet alleder werelt ſonden hid: gel 
Omfoeen wilt mi niet Bieten (chou yi 
mer hietet mi volmet biccerbepderdn u 
wãt nv is miwee bonen alle moeder 
ken hertẽ. och lach mjn maechdelix 
eñ godlike kint. och waer oiſo end 
henghet ghi niet dat (cru mocht ſte 
uen mit di. och waer om ſoeen ſteru 
icnuntet.icdpe menigen dootſteri 
in mijn ſiele. eñ nochtãs ch Aers * 
mieten ſterue.mer altijt vã di werd 
onthoude tot eenen nyewẽ ſteruen w⸗ 
O weede fpevediewredelijc opende 
dielpde mijne herẽ. ghij wrede (per ten 
dieoecnteten paerdetd; vodelichaë… 
des onnoſelen lama mis hints. me 
wꝛedelijc doerſtakes dz ſoete alre mi En as 
licke herte.dẽ godlikẽ arcke der heils * 
gherdrienoudicheit. Dijn gebenedit… 
de ſiele enwas doen daer nz.daero * 
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do doerſtaecſtu mijn moedlikeherte. 
“och hoe lalilhljc hadſtu dee met mij 
A ghedaen haddet ghidoe geſpaert dz 
———— dodehertemijns here. 
eñhaddet myn berte lichaẽlick doer 
meden.Allemijn wtuercoren kinder 
dien ick bin ghegheuen te weſen een 
moeð bekeert vnv eñ afkeert u her, 
A celüic van alle dat oerſaeck mach ghe⸗ 
Muen tot eenige ſonde.af keert v ſeluẽ 
„mä u ſelfs wille eit coẽt nv hier tot mt 
A uwe moeder.daeric ſitte onð dattru⸗ 
wege tn groten wee eñ heb uwen geſont 
vrg maker doot leggen in minẽ ſchoot. 
wlj Eoemt mer haeftelijke begeerte eit 
wig aenmerct met groter dãcbaerheit. u; 
ng grote ſacrament der godliker goeder 
A tierenheit dat hi v heiuet voerberent 
n indẽ heiligẽ geeſt ouermitsdẽ arbeit 
„weg zijns bitterẽ doets.eñ hi heuet u Aas 
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ghegenen ern ageueltiht ingeb ie 
nedide minlike hertelike bloet goe!” 
eñ cuſt met minliketranẽ eñ groter· 
reuerẽcien allezin doerghewõde ete — * 
bebloedeledẽ zjn ghecroonde hoeft: 
zijn bebloede beſpogẽ alre minlijcſte en 
aenficht. zijn beftrepde wangen. zijuparnr 
goeötierenoghen.zjntoete mât.zijvgkan: 
gewonde haden eit voert Merurnadienn mn; 
biſonð eñcuſtzijn gebenedtde gheo Frun— 
pendeſyde.die hiheeft doe opene tot 
uwen begeerlikẽ inganc. waerom Urn’: 
dwalende vãzyjneenighe —— ef 
ghibutẽin grotenpericulẽ Gaet ; e 
derhertẽ et met uwen gheeft in zun » 
ghebñd ide doergewõdeherte.eñ plies: * 
dat ghi moghetſoe metet aldaer die 
ongemetẽbꝛete die diepte.die hoech * 
teeitdieeewighelâctezijve godlikjer 
goetheit eñlieftẽ Aẽmerctouermites 
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winden gheeltder godliker wijſheyt. eit „ 
ww rfmaectert bltaet indelen heimelijke 
Aag godlikẽ ſacramẽt.hoedat aldaer die 
mtewigbhe godlike vruechde woudeaẽ / 
An nemen een lãghe eñ alre meeſtedroe 
hemmen ſwaertot indẽ doot toe.dcẽmerct 
wamsdaldaer dat die godljke almachtighe 
brrkercheit wt ſinẽ wille ts ont vint cru 
1 ve arden alre crãcſte. om vſterc 
wite makẽ inden gheeft Fitdatbtdreal 

aimidleen isdie minlike oerſprẽcdes eewi 
veraf prin cob leuẽs.dat hiwoudeſteruẽ voir 
dame grote miſdadẽ om vte ðſ denen 
mneñ om vtegheuẽ dat eewige leuẽ. dz 
iſelue is.eñdat inden Deonckenma 
Mendẽ eñleuẽtmakendẽ kelc.die hi u 

t —— 
“wetge hertes. Hier aẽmerct haedie god 
Uke gerechticheit. om vte vᷣſoenẽ ci 
onunte voldoen voir uwe menichuou 
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dighe boeſheideidenwoude werden 
onrechtelic beſchuldicht en vorden en 
onabervechtelje metdẽ moerdenarẽe 
vñden ongherechtighen gedoot.om 
dat ghi ind eewicheitdeelachtichſo Baia: 
detwelen der ͤdientẽ zÿüre rechtuaer cuoe 
dicheit.enmerct oecrdatdie godlike mnt 
gerfpeoncertfpieghelderonbegrige Brit 
like barmherticheit eñ der falicheptBeiin’: 
tnt cruce om uv woude werdt alreon 
ſalichſte.om dat hi inð eewicheit (ouden: 
dezjn uwe alre ſalichſteontfermher 
ticheyt.Aẽmerct hoe groot eñ ſwaer 
—— [⏑ — 
dẽ welckẽ die ſone gods den doot mo 

ſte ſmakẽ.dtẽbedet eit danctuwen ge 

B gheſontmaker. eñ cuſt met —— 
droeuẽ zijn gewõde bloedigheleden. 

Wocalip hi dieom uwewondẽte geneſenun 
HN woude waſſchẽ in ſinẽ alre coſtelicfte 
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bloede.Lenmerctt dat hidie ſeluezin 
gebenedide lichaẽ dat hi onermidts 
wemiBen heilighẽ geeſt vã miheeft ontfã / 
n ghen. voer vheeft gheoffert meen at 
nre ghenaẽlicſte ſacrificie eit otlferhan 
mtwgde vaer uwe londen inder eewicheit 
no Vier om en wilt inð eewicheit niet ù 
nnn ghetẽ ſinẽ alre minlicſten arbeit zjn 
wwidroeut. zj pinẽ eit alre bitterſtẽ doot 
mider inwoent eewelic inzů gebene⸗ 
wide geopẽde herte.daer leuet eñſter 
on uet eewelijc. wãt daer ſult ghi weſen 
„qu beſcermt ín 35 vrede.daer ſal hi u ſcẽc 
n ken den kelc zijnre godliker wijdt 
Daer ſalhi uwe ſielen ſpuſen met dz 
m hemels broot dat is mit ſinen ghebe 
nediden deſen lichaẽ int ſacramente 
„aides eewigẽ leuẽs eñzynre godlg ker 
lieften. Gi ale ſy alle deſe woerdẽ eit 
dit weenen hadde ghefpeohen, {ge cu 
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fe ftalledie gewonde eit bebloede euri 
denhaers eenighengodliken ſoons 
Eñ daer nae ſoe gafſi hẽ te cuſſen begot 
allen die daer bihaer warẽ eñ maria n 
met he alten die beſtreyden onſen heute 
re ihm̃ alſoe ſeer. dat bi nae op bemid 
ghebrakeindecentertinweené Vim 
¶ Boeaiechozederapottelen.der vats 
deren. der ppbeten.eit ſondlinghe bnr 
verende õsheren he eit zijn lieue moe 
ver beſcreydẽ. die baevamie hart ſoete 
ſanghete vore hadden ghebenedijet 
in pruechden. 


ii peren als gods vriendẽ eft Cot br vr 


Berlinghediegkhenediedaertern ts «». 


“ghenwoerdich warẽ alle dit voerfte ds 


uen weenẽ eñſcreien hadde gehoert 
inden gheeſt oft in teghẽwoerdige his. 
lencie. ſoe vielen ſi alle tlamẽ ter aer 

den voer onſen hereeñ voer zůng ghe 





Early European Books, Copyright © 2011 ProQvuest LLC. 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 
150 G 9 






















bñdinhde moed die hẽ daer doot hadde 
eggðbhẽ in harẽ ſchoot.eñ met groten 
berou eñ minlijkẽ mededogẽ ſprakẽ 
ilp en leiden al? wenẽde eñ ſcreyẽde. 
nWiaenbeden eñ benedien diherteli⸗ 
eeñ gloꝛioſe ſone des hemelſcẽ vaðſ 
wet Wi bñdien dt ind eewichz onſe ſcepp 
mn gheſontmaker.vᷣloſſer onſe conc 
agente eenighe hope troeſt eñ ſalicheit 
Ann onſe eewigeliefte eñ õtfermhertichz. 
wellam gods die geborẽ ouermids den Apocalip 
unn heilighẽ geeſt vã deſe ſuner maghet 
ons woundeſt vͤloſſen in dijn onnofel 
„vbloet.ouermits dijnẽ alre bitterſten 
In doot eñ woudeſt zin onſe offerhãde hebꝛeos 9 
verd moer dijns vaðs aẽſchin alreghenaẽ 
Aiüicſt tot onſe eewige vͤſoeninghe Eñ 
le B nv ofefeetemeefteren minlike hard 
rdt wat nunneen goedtterentgert dwãc 
enñ bracht oi dacr toe dattu vaden ho 
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aticoiũ. glheften hemel woudes neddalël eñ 
opclimmende mden ccuce als — ji 
opalmbosõ.al daer in di ſelue —*2* iu 
philippẽ hꝛagen onſe ſondẽ indie pnẽ dijns 
weedendoots. Pele ſelue —— 
heit die wildidaer toe dwinghẽ dat / u 
tu in ons willes inſtorten den gheeſt fu 
dijnre godliker veelen eri waerheyt. c 
ouermids welckẽ gheeft ghions wil u: 
les leeren eit úlichten tot warachtichpBeni: 
berou eñ tot oͤſmadenis ons felfg et 
alrecreatuerẽ.op dat wij alſloe waer ⸗· 
dich djnre eewiger ſuuerre lieften ri, 
uermids die eit in die om allene dine « 
eere moetẽleuẽ eũſteruẽ Peco god Hou 
like marienſoete kint o waẽ (edt ger ⸗· 
comen ditonfpzekelijclgden cit wee ine: 
P wee weeanlen fondigeboleberte B, 
bied herteo onnofel lam gods heb, ter 
ben gebracht ín defen bietevren doot Be: 
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Q milixke doot ſtercker da god.dodet 
mvilchoert eñdoerſnijt onſe herten. eñ 
Ann wtſtort onſe binnenſte ouermids be⸗ 
N rouwelic biehte. oꝑ dat alle ſondelije / 
rne heit ſterue in Ss eñ dat ghi uwe god⸗ 
n like binnẽſten wilt inſtortẽ in onſen 
aunr gheeſt Maect ons here waerdich w‚ 
reeet wergebenedið moeð. die alst ons ga: 
dnn uet in uwegrõdeloſe eñ voerſichtige 
Ann ontfermherticheit eñ liefte Pilt ons 
n kẽnen te weſen dij broeds eñ Dj ouer: 
nn mids dijn gracie bringt ons in Dj PA 
mini dis.eñ aldaer vladet ons metdinen 
wi gloeiofen aẽſicht ghi dte hrer nu doot 
set legt om oute (onde. Ontferme os he, 
st ve.ontfermeögrpe.ontferme ont als 
wint machtige contncder gloriẽ. eñ om Dt 
nen gloriofennaem ende grondelofe 
Sgoecheit.eñ ouermids die glorioſe u, 
dientẽ eñ bede uwer leuer moed , Ct 
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wilt onsniet afterlaten ins ccwichg, nn 
Amẽ. Daer naeſeydẽ fi tormalcande””” 
als noch ſtreyende laghẽ opt aerden” 
Vactonseecnutfamen beferepen (Burt 
minkikerdzoenen deler ghhebened tdi 
BN _ moedalremeeftedroent.Fileide af rene 
aticoꝛũ. dus OO lacpdiefteme eit dat ſcreven on 
de weene deler tortelduuẽ is gehoert aur 
in onſe oren. eñ onfe beren bewerkn 
HEIN ghen op haer in grotẽ mededogen 
MN bere. Wäãtſcreyende eeft ſi gheweent. e 
9 haertranẽ hebben neö ghelopen op jer: 
haer wanghẽ. O lacywãt haer gheẽn 
trooſten is. Baer ſchoonheit ie bw Boi on 
delt eñ ontfet in doorfcher bwen fen 
bitter winperfebheeftdte here getve Pr : ie 
de delen maechdeljkẽ moeð dochter. B: 
van (uda, Als een die útoeent is alfoe He: 
beeft hi ſinẽ boghegeſpãnen teghẽẽ 
haer.eñ o lacy alle datter — —*— 5 
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wier was inden tabernakel haers gebene 
diden hertes dats alle vͤſtoert. Als eẽ 
crupthot alſoeheeft die here inzinv⸗ 
wekenwaerdugkhe vnielt eñ ogerodet 
vg den glorioſen tẽpelzijnre heilicheyt. 
ker inzijn toorn heeft hizin weuerco / 
waren inwoeninghe gegheuẽtot vðiwijt 
nrn eñ boeier dẽonwijſen eñ boſen. Wee 
ain onſen bitterẽ ſondẽ. dye alduſdanige 
wnkengemeten biteerheide hebbẽ bereit 
n alduſdanighẽ moeð mit haven godli 
Inn ken ſone. Wee ons want die glorioſe 
ctrone ons hoefts is nvgheuallen ter 
wiswkaerde, Oghebenedidegods moeder 
vert och wiarme ſondaers hebbe gheſon 0 
wakbiche eñghij reynemoeð met uwen zi.regũ· 
kinde citonnofelwatbebt ghigedaẽ badaud. 

Ach ott ons alleen dit lidẽ hadde om KNEL 
beuaen.Mer ſonð dit minlike hoen 
eñ deſen minlikẽdoot õsherẽ en wal 
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ons gheen trooſt ofhulpe tot óloffin® 
ghe oft tot eewigheſalicheit. eit Baars” 
om waſt ons vã node dat deſe Dingen”. 
alo?maften geſchien Och oft wij oef 1 
numtitonfen vͤloſſer mochte Keruerns 
wiſoudẽ lalich welen. Einu willens 1e 
widefen dootonsteremit uwe nuogp” 
derlike mededroeuẽ eit atvebittertep wav 
medeſteruen.als een ſchatdes eewi nn” 
ghen leuens. alseene bruytgaue dep u” 
godlyker lieftẽ. als een teſtamẽt one 
ſalicheits alseen ſpiegelder volmae ur 
cter duechden dat vol fe vã godlien di: 
trooſt eñ vãgodliker vꝛuechdẽ als eẽ 
teſamengebondẽ boſſſen van bitter 
mirre eewelijcdraghen ond onſe boe 
ſten int middel onſer hertẽ. op dat de n 
ſe minlike bitterhz ouermits ds weren: 
des heilighẽ geeſts. in onſen Binnert, 
ſtẽwilvnielen alle datterin onten belen. 
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meu gheertẽ mach weten crãt / onſuuer. pe 
duf deloft ſondelijc.on dat wi mogẽſma⸗ 
wei} ken sijn leuẽetmakende wijſheyt Ii 
bt noo ghebñdide moed wat lullen wij 
wiet (onvaers vnv mogt wed offerẽ toet 
ait uwe ghebñdide bedroefde fiel, die in 
ww onſe faecheeft gheweeſt bedeoeftter 
wee doot toe.eñ dat djn wee isſonð mate 
dat en is gheen wonð. wãt dz ſwaert 
derrouwẽ heeft dijn gbebridide ele hemard 
wiedelijcdoerſnedẽ in diẽ dz dieſpe 
„nredoerſneet dat godlike herte uwes 
ſoons Wãt als uwe ihũs die oeck on 
fer ís. mer ſonðlinghe uwe kint. nae 
— dat hij indẽ cruce dẽ gheeſt gaf. ſoeen 
vpuinde die ſpere sj ſielnz. mer reder 
Müÿc.dien ſi niet en mochte deeren den 
doden lichaẽ en ſpaerdeũ niet.eñſto 
pendezijn ſyde doirſnvendez herte 
*1 merſy doerſneet dn ſiele, wantzijn 


vonde 
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ſielen was dat niet. eñ uwe doerghe he jim 
wonde fielen ködentet werde úfceië wie” 
vã vlichaẽ.waer om oecdijne ftevue Pur 
was foe veel te fiwaerò, waer ont wai geni 
dighelouen meerveur pinenda eend” 
ghen martelaer. om dattet wee djns aen 
alre minlicſten eit bitterſtẽ mededo ut” 
ghens bouenghincalle lichaelike pb: 
nen vã allen tormentẽ. Poerwaerſyee 
was dioec een woert ſwaert doerſnij mt 
dendijngebenedide moeölike herte. 
dat woert dat hiſpractot dinoch Bambino 
ghẽdeaenden eucerbijftch hier dijken 
(ones v iohãnes wert ghegheuen 
voer uwe ſone. knecht voerden here 
diſcipel voerdẽ meeſter / een puer mẽ NM 
ſche voerdeleuenden gods tone Bali. 
en heeft Dit woertnpet doerſnedẽ Oor * 
moedlijke ſiel.wãneer oec alleen die 
ghedenckenis vã deſen woerde deck hs. 
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wr Deerfnpetontetteenen herten, Dwe 
ghebñdideſone o maria woude lter, 
uien we voerons inden lichaẽ / ghi ſtoruet 
eenẽ bitterẽ doot ind felt, Bien doot 
mik dede he tteru€ die minnedie niemãt 
wefpmeerveen hadde: Dijndoot dede dj 
twe dpelieftegods.nae welcnpe meerre 
ts in menſche en was Eñ daer om oſali 
kar ghe moed (oe en plt gheen wond dat 
mi ghinvzijtombeuãghen mit menich 
deet noudighedroenen. want ouermids 
vei deſe pinẽ fo voertbringſtu ſuuer ma 
web ghet allen kerſtẽ menſchen vwtuer, 
wei coven kinderẽ.op dat ghi inð eewichʒ 
wit gedacheich deler pinẽdie ghinv voir 
dẽlũijdeſt.oec in ſeluen he bewijſes te 
weſen een alre minlijcſte eñ ghetrou 
wil fremoed. En fi alle tſamen van hẽ eñ 
erlc biſonð in alle haer periculen beco 
Mringhen anrtlaſt —— noot in 
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haer leuen eñſteruen.trooſt.beſchex 
menis hulp.genade eit ſalighe vſoe 
ninge altijt moghẽ vinden in uwen 
moedlikenſchoot. Gũnvbiddenw 
di moeð der gijenadeeit gqracte.mos 
der des leuẽs eñ onſereewigherſalie 
heit. bewijs di te weſen ontemoed. ot. 
uermits di moet hiontfangẽonſege 
bedẽ. hidie om õs geborẽ eñ voeron 
gheſtoruen woude weſen dijn kent 
Sonðdlinghe magetbout al goeötient 
tiere doet datwt vꝛwontbonden van 
onſen ſondẽgoeõötieren mogẽ weſen 
eñſuuer.eñ 93 wr eewelijc waerdich 
eit dâchaermoeten werde gheusden 
alfalchez beweſen zijne lieften. Belt”: 
uet ons een reyn leuẽ met een ſalich 
ſteruẽ.eñ naeonfenweganc foe ghif Cu 
onste gebruken zijn goolike plencte kt: 
Verhoert moeð onſe fvepelike gle, FU 
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eet.wãt dijn ghebenedide ſone di ho 
heeerende nieten wepghert. | 
SM Alodeteghebenedidemoeöderont … EVnler schil 
ermherticheit defe woerden boerde ner veen IN 
‚aloe fprac deuotetijt biddende tot ha we gebet. 
renhereeñ ſone.die daer doot lach in — 
renitoot eit feide/euende gods zeerste BNN | 
* ne eïteineoecgoo. fonteinc der GA re toer: NN J 
derliker goetheit.ghefontmaker dez J 
werelt. ghi die goolschloeptde wt die 
hertelike ſubſtãcie des vadlikẽ goet, 
Meits in diſcluẽ ouermidts den daor 
ja Des truces woudeſt ſalichmaken eit 
olbꝛingẽdat ſacramentdijnre onbe 
ꝛynliker eñ godlic invloepenð goet 
Beit ef dat in dit gebñdide lichaẽ dat 
ld Shiouermids dẽ heiligen geeft wart 
des aEneme vãmiũ maechdelike ſfub 
vj ſtãcie. om ot felwen hertelijceñ geler 
ne ck te inſtorten id abelonighermê 


En 


Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC. 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 
150 G 9 



























ſchen gheeft eñ herte. Shimijn here⸗ 
eit godlike hertelike ſone eñ hint die 
dermi dijn detmoedighe dienſtdeer· 
neuwebedroefde moed int cruce ſtee 
nende woudeſt beuelẽ eñ moeð maar par” 
ken der kinderẽ des moeðs eñ weg pn) 
brupts der heiliger kerckẽ. die welc uen 
ghi ouermidts dat hertelike bloet ens 
water datter pep wt uwe gheopede e 
ſyde int werckẽ des heilighẽ gheeſts 
als nyewe adã eñ nyewe hemels vaan: 
der. woudes voertbringhẽ nyewe he 
melſche kinð. dẽ welckẽ ghi octwou ns 
des ðhieſen tot gheminde broeðss eũ in, 
ſuſteren.ouermids dijn onbegripeli 
ke liefte genade eit geacie. ſo bidde it 
dimijn kint dat wanneer ichaer bent, 
gheerte. haer ghebedẽ. oft anxt BLOEM 
uen.ſcreyen oft wenẽ. eit oechaer men. 

dedoghende minlike memorie düjnes 
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webieteredoots dr offer voerden throne 
diure glorioſer maieſteitẽ inden bel 
mel dat ghi mialtijt willes vᷣhorẽ ut 
J “gla haerreſalicheit. Bliedenct here 
wihoe coſtelijt ſi zijn gewerdẽ in uwẽ 
*8* bloede eñ bitteren doot.ge 
an dẽct uwer vadliker eñbroedliker {ub 
nn ſtãcien die ghi in hẽ hebt ghemeen in 
In haer natuer.eñ wiltſe altijt eit eewe/ 
Im iijc heilich makE1uwegoolike waer 
meet die ghi ſelue zijt.eñ onthoutſein 
di inð eewicheit. Beplichmaect haer 
n ſinnẽ.ledẽ.eñ herten inuwencoei⸗ 
werken bloede.ouermids die minlike lã 
ie diedes minliken bitteven bevouwes 
doerſteect ſtadelijc haerhertẽ. eñ alſo 
inſtoꝛtet in harẽ binnenſtẽ haers he: 





„rp tes uwe ẽ minliken leuentmakenden 
r er Iheeſt uwergodliker lieftẽ.op dat {p 
onölingbe beenicht in dt, onermidts 
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mijn moeöltkebocde eñ hulpe. deſes 
dijns godlüken grote ſacramẽts.dat 
ghihẽ hebtghegeuen inuwe vleiſch 
en bloet.deelachtich moetẽ bliuẽ ind 
—“ “ in uwe gracie eñ eewighe pij 
glorie Amen 

¶ Nae delen woerden ſoequamen is pap J 
ſepheñ nycodemꝰ merten anderẽ die 
daer waren om eerljceñ deuoteljchk ae 
te begrauen dat ghebenedidelichaẽ gur: 
ons beren 

y Enlaetſten als alle ditweenen 
Mcñ dit minlike droeuẽ eñ ſcreyẽ c 
onſer lieuer vꝛrouwen eñ der andere 
diſcipulẽeñ vꝛwendẽ ons heren was 
volbracht.eñ ſi vand aerdẽ opgeftaen.: ns 
wt baren ghebede eit weent. or DAEB, 
tetbegonftetegaen ten anontwaertminn, 
gecom anrte der boſer ioden / eñ wãt 
het van hẽ alle was bereyt dat tot zijd, 
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ware tepulturebebhoerlgewas.toe ghin 
wiu ghetofepbertnpeodemttotonfer he 
wis er vrouwẽ met groter reuerencien 
dw denocien eit met veelen, daer fp nocty 
nei fat ín grotẽ droeuen ond tevuce „Daer 
ſchaer dode kint iãmerlijc hadde leg 
vue ghen in haven ſchoot.eñ Klepden tot 
nul haer, P gebenedide vrouwe cit moe 
vB der onsherẽ wilt nu uwe ſoete ſtẽme 
ophouden vã luchten eñ vã Weenen 
eñuweghebenedideminlikeoghen 
matigen vã tranẽ eñ valwepen.wat 
sand grootloon vᷣwacht djn werc Beier 
4— onſalicheiden ſult ghtoecnoch vghe 
„ak ten Eñ als ghi meent dat ghialtema 
vel len teniet zijt ghewerden.eit als een 
die altemael veenpeltis.foe lult ghij 
wederſcone op gaen.als die claerſchi 
rẽde ſterre lucifer.dat is alsdie godli 
be ſonne der gherechticheit deſe uwe 
godlikeſone onſehere npeuwe ende 


— 


€ 
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B ko eiiot. teſacramẽt zunregoeðtierenheit va 























claerſchinẽde inzijn nieweclarifice⸗·· 
de lichtfalopgaen vᷣriſende wt ſinen 
graue.voerons in hẽ ſeluen cofacve, mut” 
rende dat ſacramẽt onſer toecromend 
vriſeniſſen. dã fo ſult ghi det als wed 
opgaen in hẽ. eñ als hihedâútoernt Bur” 
voer di.ſo ſal hẽ uwe moeölike herte Buut” 
vͤbliden in glorie als ghi he liet úreze Fran 
vand doot, Fũnv o goeðötieren vꝛou 
we eñ moed. wilt nu vᷣhenghẽ dat wi 
onſen here onſen meeſter eñ ghhefont Mti: 
maker moghẽ bꝛinghẽte graue met 
eerwaerdigher wtvaert. op dat wij bir me 
benedien mogẽzijn glorioſe graf, et Boe 
opdat alſoe mach werde úuoltd; gra —* * 
welcdie ꝓphetẽ te voren hebbengge 
ſprokẽ Ale deſe gebenedide moed dit 
hoerde. als eua die haers {elfs nauw B, n 
en was, ouermidsongemeten liefte Po, 
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lar Ben droeuen.fo ſprac ſi tot delen eit (ep 
kue de. B mijn alre liefſte kind eñ veren, 
wieden. watpttvatghinu wilt doe Wilt 
we ghinv min hertelüc leuen vanu ne 
n men. Bj te mijn leuẽ eit tvooft alpit 
ne dat ichẽ nv doot houde in mine ſcoot 
def Iſt dat ghihẽ nu vã miwilt nemẽ eñ 
inn begrauen.ſoe begraeft mu met hen. 
ann ic en mach van hẽ niet bichepden we 
mind fen. En en wilt v niet wondere van 
ie deſen.wãt waerdat ismijn alre coſte 
nwe lijcſte ſrat.daer ta myn tenen ein Gert. 
„wb Er daer om.vſt dat mijn herte is mt 
grafbij min kat war falicda langer 
„ar doen eñleuenopter aerdẽ.Fũ leker, 
ard tc. plt vatnu ihũs die alleen mijn le, 
wek wentenudootwertbegrauen van U 
watt wonð yſtdat ghi mioecby be be 
grauet.in welck ick doot bin. Pi ant 
“ek woede haerwed eñ ſeidẽ.O gebñdi 
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de wi kẽnen dat wtgroothz van mit 
nen eñ vã rouwẽ. ſo hebt ghinv alo? 
geſprokẽ. mer hoeſullẽ anðs die pro, 
phecien vuolt werdẽ. wãt ald yſt ge⸗ 
ſcreuen eñ aldꝰ moetet gheſchien.tot 
gods eere eñglorie eñ der menſcẽ fas 


eñ ſi ſeide. Iſt alſo vanode ſoedset dz 
ghi wilt. eñ al cuſſende alle ons bere 
ghebñdide doerwõdebloedige leden 
in onghemetẽwee haers herten.ſoe 


dauit ſu dat in ſuuerẽ reinẽlakenen Mwãt 


KE Wilber abtois daer nae bp eene boögaert was daer 


een npeuwe graf ghehouden was in 
een ſteenroetſe. in welck geafnpe me 
ſchebegrauen en was.eñ omdat die 
felue plaetſe bp iheruſalẽ was, toe be 
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licheit. Doe ſprac ſi met grotẽ fevepe 


ouergafſi dat godlijke dode lichaẽ ur 
haren hãden. eñ metcoſtelẽ welrukẽ 
De ſaluen ſalfdẽ ſy dat.eñ ſi inwondẽ 
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gꝛoeuen ſi he aldaerin vele wenens 
MiB en fchrepens. ri wentelden eenen 
Win grote fteen voerd ingancdes grafs 
Weken gbingendroeflijcvandaen. $n 
vu dele ghebenedide moeder ghincmet 
wii BEWedoname in iheruſalẽ.eñ al gaẽ 
win dederwaerts foe weende ſi eit iepde. 
el Mun ſone ſoete ihũ. Ihãũmijn minlii 
ved kekint wie ſal migheuẽ dat ick (ter Johãnis Hi 
or uen machte met dij / oft dar it mochte 
send werdẽ begrauen mz di. fin Daer was 
wi in ihrſm met den gods vrienden in 
groten droeuen.eñ in vierighẽ gebe 
dentertijt toe dat ihũs haer godlike 
„sl fonconfeherewas úrefen vãð Boot. 
Añ met vaſt gheloue eñ ſekere hope 
wachten ſite ſamen die glorioſe dae: 
heit zijnre vᷣriſeniſſen. alſoe als hij he 
iee voꝛẽ beloeft hadde.als hi noch met 
hem was 
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VE opebaerdezijnlieue moed wm ichoon 
reclaerheit. | 
Es derdendaghes opdat die 

B godlike ſcriftueren ſaudenð 
P uoltwerde datſchoõ weder PS 


















bloepde.tghebñdidelichaẽ ons here — | I | 
is uðreſen alseen Kchoonblinckende “BA 
welrukende lelye wiſprutende wter ON 


aerdẽ eñ als die clare moꝛghẽſterre ssc hin 
iuciker eñ als die ſonne des morgẽs Keota ME 
pꝛoech tlaerſcinẽde in deſe werelt op 0 
gaetſonð wolcke.alſo is oec ihũs die 
Fodlijke ſonne der rechtuaerdichest 
IP feer vroech opgaẽdewtzijn gral. in Marci 
een vãden ſabaoth daghẽ.als omme 

dk ghedeet met godlikẽclaren licht. als 

sak meteen gheclarificeerdẽ cleet zijns 
liichaẽs ſoeheeft hi he ſeluẽ aenghe / P° 
daen godlikeſchoõheit.eñ hiomme⸗ 
“ak ghegoremet godliker ſtercheit heeft 
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Apocalip hi hẽ ſeluen bwect vanð doot vᷣwin 
nende leewegeboren vã dat geſſach 
te vã iuda. die úrefen is vand hellen. 
ix glorioes verwinre eñ ſeghevechtere 
met ſinẽ roof. dats metter goeð vade 
ven ſielen. die hi vã daen wtleyde.coh 
eere zůnre winnend glorien. le GEE 
dãconincder glorien ald' was vᷣreſen 
eñ hiwonðlijc naezj conincikke mas” 
ieſteit was omberinghelt mʒ diegle 
rioſe ſcharen der engelen, ent met DIEF" 
ſchare der voerſtreuen nadere. dre” 
alloe met hẽhaddeghenomẽ ter (kat 
nae deſen eit voer allẽ.ſoecoẽt himet 
deſen in godlikerclaerheyt. eñ hij weg van 
ghint in zjns wtitercoren moeös erg Un: 
maghets ſlaeprcamerkyn. in welcſu Yar 
lach opter aerden befcrepende harer PU, 
gheſtoruen eit begrauen alve malige 
cſten (one eñhere. eñ biddende in q20 BPN. 


tachazt. 
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wi sterbegeerten omzijn godhkeútroo) 
| Ane rade, en om zijn alre minlicſte pre 
ncie.alſoe als bi haer te voren had: 
walidebeloeft. Ri met grote veerwaerdic 
„ret eñ met kintliker reuerencien ſo 
cIroete hi haer eñ hiſende. Verblijde 
inu mijne alre ſalichſte moed, Der: 
ꝛruechdedij nu mig wruercorẽ beupt ik 
„ertmagbet. mijn eenige alre liefſte. Cãtica. J 
mmiüin ſuuer onbeſmette eñ alre min? KIR 
ijcſte tortelduue.die wenẽde eñ (vet 
„ende inwoenes in die gaten desdoer 
—* „Abhouoe ſteeuroots dats in dte wonde 
pr 4 ijns lichaẽs.mit eenẽ alre bitterſtẽ 
eñmet eenẽ alre minlijcſten barnen⸗ 
— eñmededoghẽ. Anoöwerf 
eñ noch anderwerkſegghe ic dij. Der 
poechde dij nu dijn godlike cent, 
wir abe liefte et heylo ſalighecrone mij 
wr Mrehboahermatefteitt.monrebhogbee 
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geven. verblijt vnv eri inð eewichei 
eñ wilt nu voertmeer ntet WEeneop 
mij. boeläghefaltu ala? bgaen vau 
deoeuẽ. als oft dij gheen brvoefter eu” 
waer Herblide dinv ingrot vꝛuet 
den. wãt voertmeer en (alaloufdang”… 
ghewee nietdoergaendijn minder” 
moeölikeberte Want al yſt dat gga 
Die vað zyn vaðlike aẽſicht een wey 
nich tijte inzjn bonwaerdinge vu 
det heeft van ons tot onferbeid aten nnn 
latẽ. ſiet nu voertmeer foe werde wip nr 
van hẽ weö ontfanghen tn vele Onego 
feemterticheide.voeronten getrouegrn. 
wen eñ ghemindẽ alſoe dat di voer IL 
meer alle vole ef gheſlachtẽ ſalich ſu urn 
ten ſegghẽ. eñ hieten diconinghinn⸗ 
derontfermhertichz eñ der eewiger 
goeðtierenheit. Doe ic hint int CUE, 
om den menſchẽ fo hoerde it WER 
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der ® ic lach uwetranẽ.eñ ic voelde dat bit 
weit ter wee dijnre herte .datgecdoe doer 

ien} Meetdatbinnette mijuvefiele mer ape 
mid bbljdedi latichtijc. watdu ſulles niet 
miel meer Gieten alsaftecglelate.merdu 
ſulles hietẽ mijnwille eñ behagẽ dat 
«vl fo in Dt Dich nu moed dit mij lichaë, 
wedt Daticonermiosden heiligẽgheeſt ot 
want fangen heb vãdijn maechdelike lich 
aem. datwelcghpbhebtgefien hagen 

Mintcruce ghewontdoot eñ vernielt 

„ig Dich nv ny weertoren inwat grot pfape 
ei ſchoonheit eit daerheit in hoehoghe 
eerlicheit.in wat gloꝛie des vaðs Dat 
ed tet nuclaerſcinet als weöfchoobloep 
vl ende ut zuchtder opgheheuend aerdẽ 
die ghizijt. eñ deſe dij godlike vrucht 
die icſeiue bin.die ſal eewelijcregerẽ 
indes vaðs grootmakẽde gite, Diet 
occ nu hier deſe gheen ſcareder heu 

EE 
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ligen werck nijnre hãden veuchtert vant 
ſcat mijns doots.mijnre paſſien. eã 
mijnsgheſtorten bloets.eñ bblidedt Ac 
opdelen als moeð op dijn kinderẽ. iten 
Diẽ die here oͤtroeſtendedoet inwoe 
nen blydelijt in ſinẽ huſe. dats inden 
hemel.eñ int huys der bepliger kere 5. 
ken. ñ nv mijn gebñdide eñ wtuer 
coren ſoe beueelic di minẽgelouighẽ bnr M 
die it heb ghecoft nuit mine bloede.dz Kers 
ghihẽ wilt bewiſen uwe moeðljcke 
— in leeringhe en 
inclaren exẽpel van allen eerwaerdi 
gen duechdẽ. Eñ op dat ſi nieten ſul / 
lẽ weſen ſonð trooſt. om dat ic lichaẽ?⸗ 
le van hẽ gae. daerom foe wilick he ® a | 
digeuẽ. dat ghiweinich tjes noch by Hit 
hẽbliuet in deler tijt tot harẽ trooſte wa 
Eñ nu voergae icditen hemel, 5 datt £. ls vl 
mijn acticht te weögheuẽ den hemel — hein 


| 


fv wk 
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ſchẽ ierarchiẽ / eñ al daer gacic beven 
dendethronedjze gloeien. eñ een cor 
tetĳtnaedelen (oe come icweö tot dí 
enndafalicdtnemebp mitot mirech 
terhãt in mijn rijc. alſoe dat waer ick 
bindatghimetuwewtuercoren kit 
deren bymizijt. opdzſi daer eewelijc 
mogenaẽſcouwen mij godlikeclaer⸗ 
het dijn glorie eñ hoge eere.eñ opdz 
ſt aldaer moghen bekennẽ die grote 
kefteen goeöctereheptdiewi be heb: 
ben bewelen.eitdtewitot hẽ dragen 
inð eewicheit, Fit al yſt aat cdi min 
likepſencie bu mihertelijckbegheer 
metalledẽ engelen. nochtãs ſo laetic 
di hier eẽ weinich tijt bliuẽ totſolaes 
onſer weuercorẽ om dstet he vã node 
18· MAG wtuercoren mij alre liefſte vᷣ / 
uolt mijn hefte fñ nu adieu m̃ alre 
begeerlicſtebluft mm imp godlike u 00) 
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de eewelic. Dietalcomendelatica) vir 
men eñ nietlãgheen ſalictoeuen. cũ pri” 
mijn godlijke hepllſal icdi VEONEDAE Hunt” 
welcoeconbegripelijcisallenengBe brun 
ten eñ heilighe, Als onſegelontma him 
ker ihũs alduſdanige minlike woer· 
den haddegeſprokentottroeſt zzuure 
lieuer moeð. in tegẽwoerdicheit der 
hemellſcher ierarchiẽ der enghelẽ. At 4 
in teghẽwoerdicheit der laligher va 
derẽ ſelen. die himet hẽ hadde JCO Bon, 
menwter hellẽ. eñ der geente DIE MIK Anse 
hẽ vanð Boat ouermits hẽ oꝛwectwa 
ven.foewas daer een vãden ouerfte Fi, … 
princen der enghelen.als gabꝛiel. Ct B, … 
hivuolt vãden heiligen gheeſt vade Bas 
anderen enghelẽ weghẽ. loe gebñdij 9 
dehidie gebũdide moeðzijus heren. 
eñ in ſalighe iubilacie zjns hertesle 
crac hiaĩdꝰ tot haer eñ ſeide Halas 
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rioſe eñ den ouerſten god alre minlit 
fte ghebeneditzijt ghi ind eewicheit 
bouen allẽ maechden eñ vrouwẽ die 
zijn apter aerdẽ. eñ ghebũdijt zijtghi 
Wi conincder gloriẽ. die uden uwẽ 
ſoeten naẽ alſoe hebt vͤᷣheuẽ eñ groot 
ghemaect,als dat djn lofnẽmerme / 
reen ſal bgaen vand menſchẽ mont. 
diegene dte ghedachtich zjn ð god/ 
kkerftercheitdes heeven.diein di eit 
op dibliuet inð eewicheit. Maernae 
benedieden haer alle die enghelẽ m3 


ghefamend vroliken loue eñ ſeydẽ nies 


Bhighebenedide gods moeð eñ ma 
ghet.ghizijt die vrolike hoge cete eñ 
lokdes hemelſchẽ iheruſalẽs.ghij zijt 
diefalighe vruechdews volcs vã iſrl 
ghizijt ſalighecrafticheit uwer kind 
date alre criſtẽ.om dat ghij hebt ghe 
mint die reyne ſuuerheit. om datghi 
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bebtgeweeftdateerftevolmaecteer nn" 
emplacrefidareformeder maechde nrs” 
ker fuuerheit.omdatghiindielco, ontij 
neblonteuwerwmaechdomden vᷣͤdoẽ mnu 
den eñ bedroefden werelt uoest helf mic 
ghebracht den godliken alreſdetſten puc 
drucht des eewigen leuẽs Eitomde mint 
fe dingen heeft dide hãt gods úiterck u Co 
malle dij wercken, Fñ der heilighen with 
choerdicdaer by ſtonden leiden alle amor 
mitdenoter temen ? ¶mẽ. Paernae 
pit gheſciet dat een vadenchore ð hei 
ligher vaderẽ die úvetenmzontenhe Hin, 
reeñ die hiwt der hellen vãgheniſſe 
gheleit hadde.die oec daerwarẽ met 
ofen here dauid is ſinennaẽ. dele glo n 
rioſe pacriarck eñ ꝓpheet vað eñſali 
ghe wortel des geſlachtes ons heren 


* 


deſe buolt vãden heilighen geeſt die 


Weib 


widecghelouen dat himitxp̃o in glo Brit: 
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ti init 1 
HO 
ERR 


voerſangher alle ver and heilige va⸗ 
derven ſpeelde ſoetelijcop zijn harpe. 
eñ in vruechde zijns hertes foe ſanck 


un hi deſen ſoetẽ ſanc benediẽde zů vrou 


Medi 
strong 
ris cia 
| Wk 
î oa 
Tr 
NN 


eraf TC 


rif 


it -a 


zl 
” — 





we eñ zun coninclike dochter eit hiſei 
de vallende ter neð metgroter deuo⸗ 
cien Khebñdüitis die here die geſce; 
pen beeft hemel eit aerde / diedi voer 
gheordineertheeft vã beghin. eñ die 
Digefepneheeft.omtewondeer te vᷣ 
knoorſen dat hoeft des princes onſer 
viãden.Wes ſalich eñ wan allencrea 
tueren gebenedijt inð eewicheit wat 

hiuwe ſiele niet gheſpaert enhebt 
voerons.eñwãt ghteechebtaenge! 
ſien die tribulacie eñ die banghicheit 


nwes ghellachtes.eñ haer ncderval⸗ 


len hebt ghite hulpe ecomẽ voerdz 
aenſchijn ons herẽ.: ñ daer om alle 
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rioſen lichaẽ vᷣreſen was. deſe als eẽ den il 
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J EN dt 4 k 
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p kf j 
stie 
ie IE id N Ü * 
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ghellachteneñ volc die horen dijnen 
uaẽ. dye ſullen god vã iſraheldanckhẽ 
eñ grootmakẽ op di. Ghebũdijt ſi ie ¶ 
ſus conint dergloriẽ godlijke vrxucht cc¶ 
dijns lichaẽs.ouermidts welchemel parma 
pocalíp eñ aerde is ᷣnieut. dieonsoetùlofk put 
heeft in ſinen onnoſelẽ minlikẽ bloe goto 
de eñ die ons hẽ waerdich heeft ghe onburé 
maecttewelfensij rijc eñ zů peielterg, Our 
als dat wi mit hẽ eñ mit oi tullenvegg ir 
neven lalichlc ind eewicheit. O glen Mier 
benedijde. hemelſte ceoninghinnezijt 
ghiwaerdichte weſen eewelijck. dre Bot 
choꝛẽ der enghelen dbliden heop dij. Kitr: 
eñ dijn kind benedien di in vroliien 
loue vanu tot inð eewichept. Amen. 
Als deſe ghebñdijde moed eit maget Bins 
dele woerd hadde gehoert · ſoe vÿbljz 
de ſi haer bouẽ matẽ ſeer tn Ihũ haer Br, 
godlike hepl ef in zijn hogheclaeryʒ 
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wig eitaldufoanigen ſoetenſang fanck ſi 
in vruechdẽ haers hertes voer detra 
Hb ff ne dergodliker maieſteitẽ ent ſi ſeide iN 
wg ufemin (iele ùuzuechteit groot Judith Hij 
wing ghemaectmdebherebouenallede da If 
wt ghẽ mijns leuẽs Nu in groter vroli HEE 
un cheit benediet eñ gꝛootmaect mij ſiel 
irr den heere. Ent mijn gheeſt heeft heu, 
suit blüjet in ihũ mijn god eñ in zijn hepl. 
vier WMãt hi heeft aengheſien die oetmoe 
dicheitzinredienſtdeerne. eñ dat be⸗ 
a droefde hertzijns moeds heeft hi ver 
trooſt.ſiet om deſe dinghen ſullẽ mij 
Mlalich bieten alle die gheſſachtẽ. Pãt 
N diehere die machtich ts heeft mi gros 
wird tedinghe gedaen eñ heilich te zij nae 
Eñ zijn goeörtertheit blinet vanghe 
ſllachtẽ tot geſlachtẽ alle den genẽ die 
diontlſien. Yiheeft macht gedaẽ in ſi 
til nen arm.den houaerdighẽheelt hiv 
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ſtroyt vãgrondezijns hertes / Pẽbo pp 
fen machtigenbeefthigefet vaäbace nn.” 
ſtoel ertdenoetmoevighenbeefthig 1 
hoget. Den hõgheren beeft hiúlader pun 
met godlijt goet. eñ dẽ ydelen rjen putt” 
heeft hiydel after ghelaten Bi beeft Kuur, 
iſrlzuun kint ontfanghẽ. ghedachticg paus 
zjnre ontfkermherticheit. foe als hi u 
beeft geſproken tot onſen vaderen a 
bᷣrahã.eñ ſinẽ geflachte inð eewichz. Hun 
Louet eñ dãct onſen here god.dieng Mi: 
en heeft afterghelatẽ den ghenen DIE Kum: 
inhẽ hoeptẽ.eñ ouermids nu zij OEE Bi), 
moedige diëftveerne/foe heeft hi vol Mu: 
bracht zg ontfermberticheit. dte hibe 
toeft heeft dẽ geſlachte vã iſrl. aBeliet Be: 
dẽ here alledpe hẽ kent eñ stiet wat Bru, 





higoet is.wãt zijn goeðtierenheit bli — 


nec inð eewicheit Hemeleñ aerdeeũ 


— 


altedatt in is fp vol vãzũů hogeglorie 
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we Espnregoetheit.vanutotind eewichz 
“eb Amen. Als deſe dinghen ald? warẽ 
An geſciet.ſo aftoech onſe heꝛe zijn lichaẽ 
likepſencie vãzun ghebũdide moed. 

wb enmet alle de voerſcreuẽſchare ghit 
nie hi vãdaen.Fñ deſe zijne wtuercoren 
ue moed bleef bi Die anð diſcipulen ons 
we heren iden cenakeldaerdat auont / 
went mael gehoude was. eit daer waren ſi 
Sef efame in ſtadigen gebeden. daer ſtv 
wachtedẽ zijn glorioſen hemeluaert 
se ® itvaerwas ſi vᷣtrooſt in ſaliger vꝛo 
ghedẽ. ¶ maria alre ſoetſte.dẽ ſone 
gods alre liefſte.o hoe grooten onge 
meten eñ hoe ouerſalich was doe dij 
nevruechde dieoeck onbeſocht is al⸗ 
lencreatueren.als ghi ih uwe god 
lhÿikẽ ſone ſaecht vreſen vand doot in 
datſelue zijn lichaem gheglorificeert 
mʒgodlike claerheit eñ glorie tat hi 
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van dijn maechdelike lichaẽ had out 
langhen ſterklijc. alshitot vintraten Kit 
groetede umeteenen alre vrolickten 
(prakeeit aëicht. Kle hi v zij eerwaee 
dighe moeð úrroefte mit allucke g⸗ 
likegvacte als alſulken ſone betaede 

tetvoeften allulcken moeð. alsgh her 
dien ghihadt Gen ſteruen iamerljt 
int crute een vᷣſmadelicſtẽ doot, nu ſa 
ghetmet vrolikẽ oghẽ / aenghedaen 
metſchoõheit.mit godlike eet en loge 
rie gecroont eñ begauet vã ſinẽ vad 
vã macht ouer allecreatuer ide bear 
meleñ aerdẽ. welcs glorioſe aentich gen 
doe ſchoonreblencte dã de ſonne in Hr: 
necraft eñ in zjnclaerheit. Oghebũ ran: 
dide. mz hoedanighe lalighe veuocter nn, 
eñ vruechde ghi doe cutter zr gebrui: 
dide minlike wonde eit haerclaerſchj 
nendelicteykenen. Owatſoeticheit· 
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wiee Praat godlike craft. minne. vꝛuechde. 
enñ wat bꝛãt doe wtdten wonde ulop 
den in uwẽ gheeſt eũ in vghebũñdide 
wa Berre Oghebenedide in wat vruech⸗ 
dewas dijn el als hi v hẽ ſeluen mes 
nichwert voerzijn hemeluaert in af) 
duſdanighẽ manierẽ alre minlijcſt o 
penbaerde. als ghiſaghet in uwẽ ey / 
bbẽ ſoue.alsdattet godlikeleuẽ ouer 
nd mits ſinen minlijkẽ doot haddetenz 
ri jgemaect alre ghelouighẽ eewighen 
wid doot.eñ dztet ſelue godlike leuẽ ihũs 
ï er god eñ mẽſche vand boot bwüwe úri 
„al lende dat eewigheleuẽ dat hi felue is 
en 4 — —— 
bn hẽ eñ in hẽ ſeluen inð ewicheit. O 
—9 ghebñdide.wat vruechde wasdidoe 
pg ale ghi ſaecht datʒijn pijlicheide alle 
wek waren wandelt in onlidelicheit. eit 
wek B biotewelneerhEfelwen wt willics 
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ai AV ( 
bi rn de 

” 
aant 


liker lieften gaf voer ſinen geminde ite 
indroefniſſe ter doot toe / dat hij alleë | … 
ig gewerden een godlic paradijys der 98— 
eewigherſaligerwelluſtẽ. Als ghüiſ 
ghetzijn crãcke onfalichept ᷣwãdelt 
in almachtighe mogendegenadeen 
ontfermbertieheit. Ajn ontſettebe⸗ 
bloede beſpoghẽ.gheſwollẽ eñ ͤſma 
de alre minlijcite aenſicht. doe vᷣciert 
metclaerheit eñ godlike ſchooneit. 
Sijn borterlikeúworpingeert vöſma 
deniſſe iuglorie der godlikervsoerde· 
A lenö gherechticheit. Pijn wterſtear ⸗· 
J moede in coninclike moghẽtheit jen tu 
BEL npewêrijes.ert een tptelder onbe /n 
viofen nat alleknpewert gebogten sn 

| in hemel eñ aerde. Dijn blafphenue sn, 
pwandelt ín eewigedeuotE loue der Bets, 
enghelẽeñ ver heiligen Pijn mede Mum 


Ì pPhilinẽ geipelikerglozie. als ds in ſinen gla Ur: 


? 
ĳ 
/ 
Ô 


Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC. 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 
150 G9 





















ms Peekenen met dẽ maerdenarẽ in hoge 
wate ere indẽ throne der beuenð maieſten 
tenzinsvaös. hier om o ghebñdide 
oodlike moed dye nu eit inð eewichz 
regniers coninghinne ð hemelẽ met 
wd wen (one ihũ toninc der onbegripe 
ker lalichſter gloriẽ. oͤblide oi nu eit 
vis nd eewicheit tn uwe eyghẽ ſonðlin / 
GShehenl ihũrpᷣo.o vꝛuechde v in gro 
Itcen vꝛruechdẽ.eũghidie nu ombelfte Hi 
dꝝh godlike lief eñ met hẽalre ſalich/ Fãticaũ. J 
ſcc ruſtesin die eewighe dave midda HN 
br ge.tn volmaecte godlikewellufte.ge 

denct nu uwer vᷣworpen ballinghen 
diehierbelaſtzijn ín ware piculoſen 
wert u ſondeliken oerſakẽ onſer eewi / 
gher lalicheit Sñ ouermits dij moeð 
like alre meeſt banghicheyt die uwe 
Leldoerſneet.als ghij vã uwen ſeluẽ 
dune waert vͤſcheidẽ als hi vaden ghe 
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wich in iel. 
alre bitterſte weenen 
uen in wele ghidoed 
beſcreydes uwen god 
here. dat wimetonſen here g 
edoot alte ſondelicheit als oet uz 
hud et eñ beſcermt We, Mi 
he inwendeljch 
le ſondelike Mt MB» 


: ingel: h 
he.ert O4. 


eig 


rechtigen manne 
mo wertbegrauen. 


hẽbegrauenðö 


ſen moeten eñmet 
meeten ruſten UA alt 
vele moeyniſſe eñ vã alle vᷣſtor 
opdzwiouernuids 


eiteerwacrdighebegrauing 


uermids godlike 


craft zůre glorioſ 





niofepheitnpeode Biu). 
eñ ali met Dean pnt 
gever vrouwẽweðdom ghinget 0208 pia” 
Eñ ouermids alle AIM muut: 
ſcreyen ent DRE Burner” 
rie daghen Lansen mar 
likẽ (one onl 
eſtoruẽ 


4 An alah 


drifeniſſen hieralſulcken ſaligẽ dee 


BOR Mpocalipeerftebvilenitle c 
J als doer den tande, 
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moghen úotenen eñ vᷣcrighen in Di 


ouermids welc wi 





dẽrechtuaerdich 








Wal beitmogenleu€. Goedtieren vrou 
wing wereformeertonte hertenade beel, 
J deder oetmoedichept ihũ xpᷣi. op dat 
winae onſen trãcken doen zjns ghe 
nek ein reyne eerbare eñ deuote couer: 
Maacie een alre ſalichſte godlike cracht 
er} moghen ödienen. in deelachticheit à 
ni mẽſcheits oe herẽ in onſen ſielẽ.ouer 
wa mids dat ſacrament des heilighẽ on 
vat taers.op dzwiouermids die gouke 
craft der onſterflicheit. inde doot ofer 
lichamen vãden eewighen doot eitù 
doẽnis des eewigẽ viers vᷣloſt. ur dit 
celue licht.eñ in deſe ſelue craft mogẽ 
werdẽ gebracht in zů eewige vruech 
de eñ als hij coẽt oerdelenleuẽde eit 
wid Doven, eũhucoẽt met alle dẽ engelen 
inzijn hoghe maieſteit eñ glorie.dat 
wioet dã met allezijn wtuercorẽ kur 

deren een alre lalichſt De moge heb 
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beindteandde brifenife daerwida #1” 
ghedaríficeert in onfen Belen eñ lich ⸗ 
| amen naegelikeniſſe vã onfen hete pen” 
BNR b- hotte 5 hein gedaentẽ geljcnogheweler pian 
n eewighe glorie. in welcke zyjn gla, pn 
ud | | rie wi hẽ alre ſalichſt mogen acco panis.” 
— wen.dien die vader metzijn godlijt/ Vo 
ke herte voertbracht vabeghinmde gr 
dach znve cvachte. gooliclichet wdert prut 
ſchijnſelẽ der heiligherchoꝛrẽ van he 7 
licht. inden welcken lichte oec onſer 
alre ſaliger porcie is eñ ſubſtãcie.on / 
fe ſalich ſenẽ. onſe craft.onſeeewighe 
glorioſe vrucht. onſe alre ſalichſte loë 81 
onſe crone eñ ongemetẽ eewige vꝛe 
ghede. Die oec dã al daer ſalweſen õ⸗ —9 
ker wtwendigher ſinnẽ alre welluſte 
licſteſpiegheleñ godlijc invloeyẽde 
wellufte, Daer wt oer ouermits hẽ v — 
ſadet vã die invloevendehogeglorie⸗ 
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9 


af der godlikerde pewoundichz vveenicht 
B meralledenchoren der engelen en àv poratp 
wg bedighen. Dt contnghinneder grõde 9 
loſergoedtierenheit indẽ hemelewe 
® eregnerende met dinẽ eenighẽ en 
5 duermits dinẽ godliken eenigẽ one 
uu moghe vacken lanen eit benedien ur 
wip ave ſalichſten ent vrolicſtẽ ſoetenſan⸗ 
of gheeewelijctond epnde “men. 
ins € Daterda 
Iges ter miſ 
9 Iſen.ghebet 
9— Itot oule lie 
ANN ue vrouwe 
And | 0 vãhair gꝛo 
(li: NS Je: te vꝛuecht. 
IEN AN Al 4 die ͤhadde 
Som als haer qe 
Gr en brinridersé aẽ 
—— c tẽhemt 
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p Bioriote gods moed, coninaui⸗ *— 
J ne derhemelen alre loetltema / 
riawighelouen fekerlijt.vat ag na Etn 
dat onie here ihũs was vᷣrelen vans 
doot.menichwert waert geuiteer 
vanhẽ in groter trooſt eñ vꝛuechde· 
eñ dat hi v doealszij wrwercore moes. … 
deropẽbaerde vãden heimelikẽ god wie — 
ke ſacramentẽ. in welckẽ ghi v vbli 
ip detbouẽ alecreatuer Raernaeale 
hij hẽ ſeluen oec ſinen diſcipulen es 
nicywerf hadde toont xl dagẽ lanc. 
in menichuoudigen onwijs eñter 
henẽ eñ ghimet den diſcipulẽ ügaðd | — 
maertte tamẽ optẽ berch vã oliuetẽ. 
alfoe als hi gehietẽ hadde.daer ſaget 
ghio glorioſe moed met alle delen d¶ 
uwegodlike ſonena dathihaddege·n 
gheten met he dat hi optlamten bent 












mel ouermids sijne ſelues mac. 
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met die ſchare ger heilighen dte hi oᷣ⸗ 
aoſt hadde wt die helle met vrolhken 
*1 ſoetenſangheder enghelẽ opvarẽde 
Nondede allenghelouigen dye poerte 
es hemels daer hi ſitt in gloꝛie ʒjns 
boabsbs .tezijnre rechterſpde / O ghebũ 
didealre ſalichſte moeð.o met hoeda 
nighe godlijke vruechdewas doed 
ghebñdide herte eit iele ðuoit.o hoe 
vk Guerfeer úblijde doe uwegheeſt in u 
henpl. in ume godlijke eenighe liet. in 
urmwẽ enghẽ ghebũñdiden ſone.als ghi 
aghet dat hi die vã uwe maechdelij⸗ 
be ſubſtãcie gheboren alre heplichſte 
beilich.dat deſeſelueten hemel opde 
mende in godlijcke grootmakinghe 
was otiert met dieclare mogentheit 
sns vaðs.tot onbegripelijke glorie 
derengelen eñ der heilige. Paer nae 
als dit wasgelſchiet ſoe ghinct gt ry 













Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC. 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 
150 G 9 












ven andere diſcipulẽ onsherẽ. mʒz gze 
ten bwondert eñ vruechdẽ in iele 90 
inthupsdes auãtmaels eiidaerbie Hi kij 
uetghi met hẽſtadelijt biddẽde inde Biu 
tepel in dãc eñ loue eñ in vierighẽ be pn | 
gheertẽ.ter tijt toe Dat ghi maden er Hurt 
melmet hẽ ontfinct dẽ heiligẽ gheeſt bart it 
¶ Boe martametden apottelen onte pi rard 
kinck den —** en gheeſt 
| — bes | pied brun EN 
sd op Dj 4 wieren 
— NG die puber Beret 


* 
van A JN tie vãpſai teicnen 
1 DS asfoudeù 4 Ek * 
















den. als dz 1 dà 
f 31 ij poen bef J 
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ha Peenchtojre maechdeljgkenhchhaes. 
ſcoude weze een grote vruechde eñ la, 
liichmakinghe den gent die als weeſ 
kinð ſchenẽ vãden here ghelatẽ.dats 
den apoſtelẽ.diſcipulẽ eri tonölingbe 
Aa dizijn gebñdide moeð. op dE vijftich / 
ſſten naedathiw s vreſen.ſoe heuet 
ᷣn hi gheſeint dẽ heilighẽ gheeſt vaden 
hemelals een invloeyẽde glorie. alg 





Nieen vloet des vredes alseen vloeyẽ Plave 


de vierige riuier der godliker lieften 
metzijn onbegripelike godlike milt 
Mheit eñ ouernloedichert. welcke geeſt 
Acuſtede op hẽ dats op elck bj fond va 
hẽ. merſonderlinghe op DLO glorioſe 
aods moeder.op dij moederdergra/ 
den eñalre duechden.op dij als op dz 
eenighe vaſte fundament der heplt/ 
Mcher kercken.op dij als op die alre ſa 
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godlyke vier en ghebracnpern uwe kik 
ghebñdide herte. õ dat iltis dre ouer⸗ Lik 
ſteprieſtereñ uwe godlike ſoone die 
regneert in zjns vaðs throne. dit fel, 
ue vievaltijt opvoedet eit ophoudet 
tot zijnre hogher gloete.er hi daer in 
werpt welrukẽde aromatẽ. als wpe / 
roecderdeuociẽ.eũñ mirredes minlij 
kẽ mededoghẽs.mit anð ſonðlinghe 


den hogen thronealtijtwerdeottan, ì 18 
ghẽ in eenẽ roock derſoeticheit HDS Foeronts } 
eñ in deſen o alre ſalichſte vꝛouwe. ſo 
waertghidoe alle den gelouighẽ die 
bp diwaren een alre minlicſteſolaes 


— 
jn E 
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_eïttrooft.vefticheit.forme eñ exẽpel. 
ín alle uwe hemelſcheconuerlacie in 
uwe woerden duechdẽ. in uwe WELL 
HEE gean re * — — 
ME Aarie ghebeden en leerin wf 
aire oel van hedie met v omeghut 
ghen ſegghẽ mochtẽ met alie rechte. 
uáwwefgete pfencie lS ick õmegae 
met haer in mijn huys . toe (ali ſoete 
licvufté met haer. wãt haer tõuerſa⸗ 
rie die en beeft geen bitterheit / eñ Ga 
reghemenglſcap dte en heeft geen vᷣ/ 
IN deter. mer alte vruechde eñ alle bliſca 
B Aperongpe Oiegodlikewitepr dre dt ſcien 
ñ die inwoende in dio maria.diẽ be 
haghedetehoren eñte aenſchouwen 
dijn binnenſie begheerten ende DYK 
Aerſchinende duechden. Sñ dele ſel⸗ 


dat aenſchijn eñ oghẽ der enghelẽ eñ 
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— * at ag ne en ETE Cn vt 


der menſchen als dat ſi gode loefden 
eñ dãcten opdi. Want nye en heefter 
geweeſt duechde ofduechdelikelcoo 
heit in enich mẽſche die niet alre vol⸗ 
maecſter en heeft gheſchenẽ in dij. in 
allen bewijſende in diſeluen ſimpel⸗ 
heyt dermaechdeliker ſcamelheit. ſo 
waert ghi omgedaen met dieſtachti⸗ 
cheit der lieftẽ. welles mantere ghe / 
werdẽ zijn inſettinghẽ eñ regulẽ der 
heiliger kerckẽ ghigodsmoeöð die al 
lene bouẽ alle dẽ engelẽ en goede me 
ſchẽ in ͤdientẽ eit in hemelſce graciẽ. 
ghidie dẽ hemelẽhebt ghegheuẽ gla 
vie.god dẽ werelt. eñ vrede geloue al 
len volche.epnde den ſondẽ.ordinan 
cie eñ manierlicheit dẽ mẽſchelikẽ le 
uen. Vm deſe dinghẽ zijt ghi coſtelic 
kergewerdẽ bouẽ allẽ creatueren in 
beplicheptatweichoontte ant wat 
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pets geſciet indt.altebeeftet geweekt 8“ 
onnoſelheit eit puerbeit.grvacteende 
waerheit. vrede / ontfermhertichept. 
en rechtuaerdicheit. die vaden heme 
le heeft neðö gheſien op onferatre ou pure 
falicheide, Guermits uwe glorioſen 
gebñdiden ſone ihm̃o glorioſe veowt— 
we ertonermids uwegrote boienten An 
eitoeconermitsbede eit oͤdiente alre 
enghelẽ eñ heilighẽ. ſo biddẽ wiuwe 
grondeloſe goedtierẽheit.dat ghi oet Ut 
vã uwen gebenediden (one wilt verd) 
weruen reinicheit. detmoedicheit.eẽ 
manierlike eñ duechtſlameconuerſa 
cie tot ihm̃ onſen here.een puevevep:® … °° 
neliefte.ſalighe vrede ingods vreſe. 
Eñ ouermids bede des glorioſen ar / 
chãgels gabriel eñ ſinte ianseuãgeli 
ſten. bewaert eñ beſtermt onſe leiaen 
en wes õs by in onſe ſteruẽ. eñ bwer: 8. 
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week met ons eewighe veuechde.Amert 


Shebet vã dat alre lalichſte ſteruẽ 
ddonler lieuer vrouwen eñ vã haer glo 
rioſe hemeluaert ofte aſſumptie 

¶VdVes ſonnendaechs temettetut 

Bloꝛrio 

ſemoeð 

gods maria. 

EAowye macht 

Acerwaerdeli⸗ 


Aert” nj 





\ 4 ghemz viert; 






et leggẽ hoe mt 
— dat ghi 
ie AE ontfteken waert mz dẽ brꝛant der god 
ler lieftẽ in ſtadighen alrebertelij 
genbegheertẽtot hũ uwẽ ghebene 
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diden ſoneconint der glonvennacdat f°°”” 
hiwas opgeclõmen ten hemelin zjõ 




















vwarric vaðs glorie eñ moghentheit Want 


in dien dz djn liekte alloe baꝛnede toe 
ihm̃ ſonð ophouden.in ſtadighen pops 
pezijnre toecoemſten. eñã uwe ghebe 
vive ſtele in alſulcken vͤlangen ur Grap ene 
delikẽ purewag. toe enmochtuwe ter innn: 
der eñ edellichaëdit úbeidenntet Largprn 
aberdzagen.mer vâlteften wert gh” Woes 
ec eñ bwelkerdet in v ſeluen: teegn u 
om als die dochterẽ vã dathemelſche un 
iherulalẽ dats die engelen u haereer ar 
waerdighe vrouwe eñ daghelicx vb. 
fenteevoë mer vruechde (oe fptake (apud, 
met reuerẽcien eit ſeidẽ metmedede· 
genden moede, Mat iſt eñ hoecoẽto 
eerwaerdige vrouwe eñ gods moed 
datghinv ſiec zijt eñ gebreect in v ſel 
nen, Hoemach eenighe ſiectheit ofte 
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hoe yſt dz deſe djn gebenedidemoes 
daer na als ſi di had voertghebꝛacht 
npeen zeeft gheweeſt (ond Doener. bui: 
élehivâterodeswerdtúuolcht. (OE 4, vn 
was ſi i ngroter vreſen Alsſi BANDER 
vͤloren ſoewas (pin groten ant. USE. 
ghij in haer plencte woudeſt ſteruen 





Lake | 
Wet it 


ne mac htrooſtẽ eñ gefontmake cj 8 
hi co m eſelue eñ hij cuſſe mi.met Dag In 
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truſſenzijns godliken monts CM ãtic· ¶¶ 
P gelfaiterttant werden gheſont Welt Gwarric U 


eyſche eñ Begeer né glorioſen mot, 
die hj almachtich ſchepper hẽ ſeluen 
woudeſcheppen vã nijn maechdeli 
keſubſtãcie. In diẽ tjden als hinoch 


een ioncſoetcleyn kindekijn was eñ 
it hẽ met vruechden droech op miyne 


armẽ alſoe menichwerkalſt mijn Lut 
ſte eñ iddat begheerde foe mochte ick 


yeẽ vriliken cucſen voer ſinẽ eerwaer 
dighen mont. hi dieſcone eñ tuner) Paid 


lijt was bouen alle der mẽſchen ſonẽ 


Wãthiðblide hẽdat hi mijn ſiele eñ 
minen gheeſt mocht buollen mit die 


godlike gratie. die wijt gheſtort was 
innen lippen / eñũ dathi mimocht U 
nollen met die godlike ſoeticheyt. va 
welthi volwas.Op deſewoerde ſoe 
antwoerde een vãdeſen —— Je/ 
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bieten gabriel eñhij (praceitfeive, Ep hou” 
glorioſe maghet eñ moed ons heren Hani 
enwes niet úuaert ofte bedroeft. die puuni” 
een onbegripelike gracte hebt geno Au 
den bi onſen here, € mz defen moer duiiiu: 
den keerdebij hetotdatameltaende duim” 
choer der enghelẽ eñſeide. laet OS ter Pii: 

ſtont eñ haeſtelijc vã hene reyſenom 
dele dinghẽ te boorftappen onſen he 
redẽconinck derglorien. al iſt dathẽ 
oec alle deſe dinghẽ bekent zůn. opdz 
wialdaer in ſonoͤlige nwewe vruech ⸗· 
den.als ſi werdet ingenoert in diehe 
melſche glorie mogen werden öbljüt 
vã haer ſoete ſtẽmen. vã haerclaerſſi 

nende glorioſe aẽſchijn. eñ vã haer adl 
reſalichſtepſencie eñteghenwoerdi 
cheit. Mls dã die glorioſe archãgelga· 
briel iz dẽ auderen engelẽ deſe boot· 
ſcap met groter rencrẽchen voerden 
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throneder hogher moghentheit had 
den gedaen. foetsie Dre conincder 
glosten ned gheclõmen eit wt ſynen 
godliken ſtoele ned gedaelt.eñ ht he, 
net hẽ ſeluen gheopenbaertzijn alre 
licffte maeö in groterclaerheyt. daer 
ſy ſieck lach in haer laepcamer. eit al 
trooſtẽde ſprac hitot haer eñ hiſcide. 
Herblide dinvſeero docht vãſpon U 
vruechdev vrouwedes hemellſchẽ ie 
ruſalẽs.want Geticcome ru ont U tE 
bringen in mijus vads glorioſe rijckt 
daer icdiju ſtoelheb bereit tot myre 
rechterſyde in oueruloedighe ſalichz 
bouenaltechoreder enghelẽ. Dijn fs 
lencie heb iclãghe begeert wt grode 
mins hertẽ veel meer dãghidie mj 
QEmtroeſt mire gelouighe heb ichi 
regederuettot nu. eit nu tje ic ge: 
hoertdyn weenende begheerten tot 
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mij, o mijn ſoetetortelduue &oernu 


ſetten in di.orm mig ordeelẽte volbrin 


Mcticoꝛũ. beghere dltemaelzijt ghi ſuuer mij 


vriendinne nij ſuſter eit mijn bꝛuyt 
eñ geen met en fs in dt. Pijnlippen 
zijn ſoet als dꝛupende honichrote. ho 
nich eñ melcſchulen onð dijn tonghe 
Die rooc dijnre coſteliker ſaluẽ die is 
welrukẽde ſoet boueu alleſpecerien. 
Die winter dertribulaciẽ die ts ouer 
ghegaen eñ vͤleden. diereghẽ dertep 
tacien eñ des lidens is wech gegaen. 
mijn vetendinne ſtaet op eit haeſt v. 
coẽt vãden berch libano.coẽt ghi ſult 
werdẽ gecroont Vã di ſuuermaget 


| } Swarrit heb iconefanghedat ic menſche bun. 


icſal di die alre falichtte maken indie 
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batiegoduwekinteitfonebin. Hit 
ult weſen mij ruſte ind eewicheit. in 
diſalitweenẽ wãt cat hebbe wtuer / 
oren. Shij hebt begheert dat culte 
mus monts.:mer in mijn eewighe 
godiine omhelſen ſult ghi weten die 
Are alichſte. Oijn eerwaerdige ſcoõ 
heit heb icherteliker begeertdã ghi 
die mijne. eñ mijn glorie nae myure 
meẽſcheit endunctminiet weten vol: 
maect. tertttoedz icoec dibi miheb 
begheclarificeert in mjs vads vc. 
feegen maenden lancruſte ICHLOL 
eñ metongkbemete gratie buolderck 
Din coët mijn wtuercore eñ vult ce/ 
weinßc in mi. Shi hebt gheweelt des 
brudegõs eerwaerdige —— 
ghiſuit voertmeerweſẽdes ouerſtẽ 
conince glorioſethrꝛone Als DAL —* 
der enghelẽ die daer ome ſtondẽ deſe 
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woerden ons lieues ghebenedijgden 

Gevenhoevdediebiato fpzactot sin «°° 
eerwaerdighemoed.fofongheifoe #° 
telit eñ ſeiden. Dit is die herediege 

ne bedghenoot en heeft bekent inzßß 
de. ſi ſal beſitten díe vꝛucht der heplij 1" 
gher ſielẽ Slorie ſi dihere hemelſche 
toninc. eñ důs gebũdiden moeðss ho 117." 
gheclaermakinghedie wil diweſen 
tot dne hoghe eere eñ glorie. Etten pon 
ſtont ouermids die willeeñ maghet fin 
heit ons herẽ. ſoe zijn daerte ſanen B jo 
gaödt alle die apoſtelẽ godsdieúftzop BM tua: 
et warẽ ouer alle die werlt. ? indð werf dew 
fpraconte here totzũů gebũdide moeð ien 

Bib eñ mit herteliker lieftẽ ſeide hitotha wrs 
BE Kacco.re Coẽt van libane mij vepnebeupt } ús 
ii mij onbelmete ſnuerlike mj wtuer/ wi, 
coten haeftieitcoët. Dijn ſoete ſtẽeme nors 
moet luidẽ in mijn oren Wãtdijnſtfte 
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meis loet.eñ dijn aenſicht is ſuuerlic 
Hoe antwoerdet ghi hemelſche co: 
ninginne eñ ghiſeidet tot ihni B mi 
ne alwebertelictte godlikeliet mj he ãticoꝛũ 
remingod als dn ſtẽme heeft ge! 
lupt in minẽ geen. (oe is mij geeft ot, 
teken indisPrijn Gel is geſmoltẽ in 
mats ghi mp lietſpreect totmiSiet 
mij ef albñdiendedinen nae — 
eñ dorue icnaedi. Wãt mijnghee jes 
heeft haer blt ur dt nt godlic hepl 
chenedtedinen heiligen naem inð 
eewicheit. wãt ghij hebt aengheſien 
Die deimdedicheyt uwer diẽſtdeerne 
Get om defen fulten mjſalich legghe 
allediegheflachten. ff jngodlic * 
reitliet mijn hevemign ne ne 
mij ſone.mij eenigelolaes. ick jac 
(ch come haetteluttotdi eit 
handen beueel ickminen gheeſt. Als 
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ghidan oconinginne derglorien def 
ſewoerdẽ hadt gheſproken gaeft ghi 


nwen geeſt. eñ in onbegripeliker bli 






ſcapẽ vloget gltundie goolikearme Hin 


wo ghebenediden ſceppers eñ ſoons 


Eñghiwaert alſoe vry vã die pinen 
des doots.alſoe vep ale ghi waert vã 


alle ſondelike ſmet uwer ſtelen eñ u/ 
weslichaês,Daernae wert dijn gla, * 


rioſelichaem vãden apattelen beata 
uen int dal vã ioſaphat als bedie he) 
rebeuolen hadde mit groter deuociẽ 
Eñ daernae op dẽderden dach ſoehe 
uetdiehere divwect.eñ heeft dizijne 
gloryoſe moeð ghegloꝛificeert ín Get 
eñ in lichaẽ.eñ ouermido dienſteder 
engelſcher ierarchien (oe heeft hudij 
gheuoert inzin glorioſerijc. eũhi he 
uet dioͤhoghet eñ geſettot zijnd rech 
terſydebouen allenchoren derenge⸗ 


Early European Books, Copyright © 2011 ProQvest LLC. 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 
150 G 9 



















| 


sell ten.daechtoiheeftgevoont met die 
zaad 
Walen 


croneder onghemetẽre ſalichept. In 
dien dãdatghidoe alſoewerdeſte op 
ghenoert in onſpꝛekelikergloriẽ. loe 
waertghidoeomberingelt eerwaer 


delijc met die bloemen der roſen. ett FALCO Jij J 


metdewelvukendelelpen der dalen 
dats mette ſcarẽ der enghelen en DEL 


heilighẽ. eñ met bewondert ſonghen J 
h dicenẽ vroliken ſoetẽanghe eñ ſp caũ. 
feiden Hſwieis dele die aldopclim HE 
met vãdiewoeſtine des werelts. als 


cen voedehijn vãſoetẽ roecke va Wel 
vukende ghebrãdecruden. algis mir 
re eñ wyeroeceñ deſergelijc. Pã god 
ine weeidẽ ouervloeyet.eñ ſi heldet ij 
ef ſtonet op haer lief: Die anö choꝛẽ | 
derenghelen antwoerdẽ met toeten |} 
ſanghe eit (p ſeide Dele is ſchone bo färicozi NE V 
wen dievodhterenwaniterutal.allo | IK 
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als ghihaerhebtgeſien vol vã mn 
nen eñ vol vãlieften. in dye apotekẽ 
eñ prielen dercoſteliker cruydẽ. vats 
dermenichuoudigher hemellſcer ga⸗ 


Peron” uen eñ duechdẽ Vierom wie mach 


des hemeluaerts hoghe glorie te vol 
len dãcken eñ louen mz hoe grotere 


uerencie eñ deuocie didoe die hemel⸗ 


ſcheſcaren te gemoetquameno ma / 
via methoe menichuoudighẽ wonð 
likẽ ſoetẽſanghe waert ghi van be at 
ſoegebracht tot indẽ hoghẽ chroneu⸗ 
wes conincliken rijcs. eñ mms hoe vro 
liken aẽſchjnghidoe werdeſtõtkan⸗ 

ghen vanuwen ghebñdiden fonc in 


Been minlikẽ armẽ. alsdi die engelẽ 


mette archãgelen. diethrꝛonen domi 


naciẽ.pꝛincipatẽ.poteſtaten.craften 


cherubineñ ſeraphin voerdineð vie 
len met groter reuerencien. als voer 


Early European Books, Copyright © 2011 ProQvuest LLC. 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 
150 G 9 




























ie den thꝛone der godlijker gloriẽ. eñ ſi 
| te ſamẽ met vrolikẽ dienſte dt bñdie 
J deneñſeidẽ. Ehebñdit zijt gh bone 
nt allen veatueê keiſerinne hemelrucs 


Ft Bik 


en aertrijcs. Gebũdijt zt gj ind ee⸗ 

wek wich lalige oerſprõt DET mẽſcelijker 
ope Catichert.} erblidedinven inð eewit 
heitomaria in dinẽ godlikẽ ſone ihu 
mek eftvegneert falichlic.Auft uu en ae 
wiet} lüjt in die armẽ dns bꝛud egõs. Der 
dioev ſonb ophoudẽ · want dien ghi 
sur | maghet voertbꝛacht god cit mẽlſche. 
vrl gielterghiregnere gode onbegripe: 
viel peemoghêrheit. Prien ghthebt paren 
ngiert eñ opgheuoet pet uwẽ maeck⸗ 
il gelikemelc.dteûfadet dimet Bu OI, 
vee | gegvipelilkegoolikeweeld€. Ghebũ 
dutzijt ghigodlike drieuoudichepyt. 
etbenedittie.claerheyt hogheeere 
eridâcbaerbept ip di. op dat alre gla) 
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vioefteeermaerdichttewercajrebär #77 
den. datsop dele glortotemagket eit °°°” 
moeö gods.ouermids die welck glt 27 
nvewe eñ wondlike vruechdẽ inſto /· 
tes indẽ hemeleñ ind aerden PIynee 
wighegodlijc behagen dat gh here Hu” 
eeweljgcop haer drꝛaghet / eñ djn gla muv 
rioſe hoghe naẽ die moet ap haerwe mo 
len gebñdijt vã allecreatuer eewelijj n 
Amen Oñwidijn armediẽres wi at herten 
melandare die nv vᷣdwalẽhier in Dez Bor 
ferallende.nut weent ent mittranen Buin’ 
ſuchtẽ wiſtadelijc als tot die contugt Boie 
neder ontfermherticheit. als totdpe 8 uu 
fontepne derghenaden. als totonſe 
moeð. Mi vͤbliden ons datwi dij in 
den hemel hebbẽ coninghinnederla 
licheit. Wes onſer genadich o ghebũ ni é 
dide moeð bi uwen gebitdjden ſone 
ihm̃ conincder enghelẽ. Wãthiheeft 
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wiel pitiefvouë alle lalicheit eñ ſchoonhz Ilf 
marie Bj waerdich zr ghi alleẽ tewelen ent Ee in 
hieten emelfteroninginne, alle DIE 
wie dk pemelfeheierarthieúblivenheop du 
valt Aoiendadatghicontngunesytop 
duheuarẽten hemel.gheuet gaueder | 
Sct falicheitoine armen die in di betrou⸗ 4 
„hardt wert Er waer om foudet ghidatmo Á J 
dhe wepgherẽ wãtghi t onttarn 
hal heetich vaten ghi hebt die MA 
waãtwigelouen lekerlijt dat ghi DO 
t vãgodliker ghenade. in welcdpe 
golfke ghenadeeri minne vossen 
wouderufte.ir. maendelanc. 10E, 
„UN temariafontepnedereewiger loetit 
STN peiewesnver im eewitept blader 
* päniehogteatvemeefte loet ss PI 
WN goniegsentaer dte veliguten dine: > | 
mwaoedighen · Shi weefcjaprnn EL Ja 
wk piehogherafelder heiliger drieuoi 


Ve 
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dicheit. wij arme welpkens legghen 
onð dijn rafel eit wachten die crumẽ 
dijnre genaden dye daer at valle. kit 
tcarmebhogbheritgemeldze heb min (tet 
herte tot dieñ itwachte dij aelmiſſe. 
In dre vee mijns doots wes DA bi mi dl % 
eñ beſcermt midã vãden helfche dra: 3! ‚4 
ke / dã ͤſdent miſondaereñ wijſt mj 
ihm̃ uwenghebenediden ſone Ouer 
mids dp beb ichẽ ontfanghẽ van die ij: 
tafel des heilighẽ outaers.ouermites 
dimeeticoecwerden deelachtich des 
tafels zůre godliker vruechdẽ.HSeeft 
midi hiertedienẽ indetnoedichzeñũ Betr 
in reine liefte met veuerêcie.op Datic ® uw 
di mach lonen in dieeewighe vrxuech 
demetalle dẽ hemelſchẽ heereeimẽ 8 ine ; 
¶ Des ſondaechs ter miſſen tjtghe/ 
bet vã onſer lener vrouwen faticheí 8. 
den eñ vã haerconinclike crone | 
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| Sa geewichept 
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— 5— ne ͤ heme / 

LN Shi Alen. alve (as 
7 Nrs Nichtte eñal 
VAN — ) der ſoetſte 
——M)fmaria. dye 


nh, U MU viazo 


ghefte ein erblideſte in uwe godlijc/ 
kebeplinonbegripeltker vruechde. 
alwe ſiuerlijcſte van aen ſichte. meet 
ameriyck indengheeſt Shiclaerſchi 
netbouendieſonne in glorien uwer 
verdienten Wes gegroet der maech 
dẽconinginne. dien die ouerſteconit 
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woudevoͤcleden irt eert gulden cdedig nii” 


ghe.dats in dij gedartficeerde lichaẽ 
di dienẽ eñ navolgen mit vruechden 


der maechdẽ eñ derengelen ſcarẽ eũ 


ſi ſonghẽ di ſoeteſang metſtadigẽlo/ 
ue.Weseewelijt vol vã godlikervro 
gede, die biſteglorie dex heiliger drie 


woudicheit alre ſuuerſte beelt eñ for⸗ 


medergodlikerſchoonheit. godlike 
ſpieghelderongemetẽregoetheiten 
ver oueruloedigerſoeticheyt. eñ een 
conĩiclijcſceptrũ der godliker goeötie 
renheit Verblide dio toninghinned 
falicheit.wät re ouerſte here is di in 
eencrone. eñ dij godlike ſone is dy in 
hoghereerẽ Hierom {oe úbliden he 
op dineclaerheptdie claerſchjnende 
moꝛgenſterrẽ. dats dte engbelithe te 
rarchiẽ / eñ ſi dãcken dt, õ dat ghi inu 
weÿdientẽ meer hebſte behaget den 
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duerſten here date ſamen alle engel / 
ſche ein mẽſchelijkecreatuer.indiẽ dz 
in djn maechdelike buptdie hemels 
ſche ſacramentẽ zjn vᷣuolt. eñ in OGM 
ghebñdide herte heeft ingewoẽtdye 
godlikewiſheit. Yier ompſt Dat Dj 
glorioſe claerheit die gods ſtadt vvro 
ghet in ſalicheidẽ. ghi die vhoghetbi 
ſte bouen dẽchoren der enghelen. dte 
regneers indẽ hogẽ throne. eñ als io 
hãnes feit oͤtleet met dre godlike lon: 
ne.dẽ mane hebbẽde ord dn voete. 
eenẽ wonðdliken glorioſen crone van 
xij.claerſchinende hemelſche ſterren 
vats vã xij.pᷣuilegiate hemelſche Do 
ghedẽ draechſtu glorioſe kepſerinne 
opdijngebñdide hoeft.tot hage eere 
eñ glorie der heiliger drieuoudicheit 
tot pruechdeder enghelẽ eñ der heil: 
ghẽ. eñ toc ſalicheyteñ Et waat 
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alre kerſten menſchen &lfoegrootie 
o maria dijn glorie in vhn eyghen ſo 
ne.Alſulck oeceit alſoe groot is dijne 
liefte eñ goeðtierenheit tot dẽ ghenẽ 
die dẽ hereontſien eñ dye in hẽ hopẽ 
eñ betrouwẽ. dat gheen herte begrij 
pen en mach.dat oecder enguelen ð / 
ftaut bouengaet Wãt in ſonðlinghe 
glorie blijft xp̃s ĩ di.eñ ghtinrpo.ght 


ſuuer magetheuet ghecdaviticeert in 
des vaðs rechterhãt. Hiheeft di vdles 


Hieromo ghidochteren vã ſponghi 
gelouige menſcẽ. gaet wtuwe lichaẽ 
ke ſinlicheit. eñ aẽſchout met inwẽ⸗ 
dighẽ oghẽ eñ ſiet die rechte ſalomõs 
moeð.dats mariã ihũs voertbꝛẽgſte 


ei, dt 
if 6 
OON Cãticorũ. 
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edethẽ endebidi Shi hebthẽ vᷣcle 
Bernardetmet die glorioſe ſubſtãcie důs mẽ 
ſchelikẽ vleiſchs.dat hinemẽde wtdi 


det met wonölike glorie züre claerhz 
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re in dieglorisſe crone met welck he 
haerbeeft gecroontdieconic der gla, 


vië Singebñdidehoefto maria ts Peruard 


waerdich geeegont te werden mrt DE 
ſterrẽ.om dat dün eerwaerdighe ho⸗ 
wer veelmeer vͤciert delen crone miet 
ſine claerheit dã het vᷣciertwert vade 
trone ctᷣñ wat wonð vſt dat die ſterrẽ 
cronen dien die metter (onnen vᷣcleet 
is.Eñ wie mach begripẽ die wondt: 
keclaerheit deſer gẽmen eit deſer. xij 
ſterren o alwe ſalichſte maria. vaden 
welcken deſedyn dnademeen LEITE 
wondlikẽ vãden ouerſtẽ conintdi is 
bereit ind ewicheit. Boerwaer boue 
alle úftant is de coſtelicheit deſes cro⸗ 
nes NRochtans foe vindt widrye alte 
meeſteclaerſchinẽdepuilegien u Di 
ghebñdidelichaẽ drie in djn ghebñ⸗ 
dideherte. dꝛrie paden hemel en noch 
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drie diewtſpruytẽ wt alle deſen Die 
eerſte dave ſterre is. dat gtst hoge 
gheboren wt abꝛrahãs eñ dauids ghe 
lachte. dat ghi deſen ſeluẽ vaderẽ zut 
beloeft vãden hemel. dat ghij te vore 
vãbeghin der werelt zitſte beteikẽt 
in wonðliken ligurẽ myraculẽ eit in 
vroliken ꝓphecien. Dieandde claer 
ſchinendeſterre int deſe dijn glorioſe 


gegroet vãden archãgelgabriel ghij 
dvye doe waerdich waertte beſittẽ DE 
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evt Dese 
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Inyth⸗ 


—— Nena 


trone is dat ghi eevwaerdelic waert 4 ror. 
todo 
Bae” 
ronincliken koel bonen alle dẽ choꝛẽ 
dev enghelen. Die derde ſterre in de 
ſencroneis dat ghi dẽ lone gods ont 
kingt vanden heilighen gheeft, DIE 8 
uierdetterre.dat gij DE warachtige 5, 
leuẽdẽ gods ſone voertbzachtes O9 
ent mẽſche. eñ wat vᷣſtaut mac begri —* 
pẽ deſe wondlike claerheit· Die vijſ· 
























te ſterre is dat vaſte opſet der maech⸗ 
deliker reynicheit als ghiwaert dye 
eerſtedie gode loefdet te houdẽ reyni 
cheyt des lichaẽs eñ der herten. waer 
om ghi oec allene waerdich waert te 
hietẽ eñ te weſen coninghinneð mas 
ghedẽ eñ een eerſte claerſchinſel Ber 
õnoſelheit. Die ſeſte ſterre is.maech 
delike vruchtbaerheyt. Want het is 
groot ſuuer maecht te weſen. tis gro 
ter die eerſte te weſen. noch groter iſt 
maghet eñ moeötewelen. bouẽ allẽ 
delen waſt dat alre claergodlijcſte in 
di dat ghi waert vruchtbaer maghet 
eñ moeð. voertbhꝛinghẽde god den ſo 
ne goos uwẽ ſchepper en beudegom 
Vie ſeuẽde ſterre is.dat als ghi deoe 
get uwẽ godliken vrucht in uwe ma 
gedelike lichaẽ. dz gh he doe droecht 
ſonð beſwaringehẽ diaghẽ de in gro 
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houde waest. waer om ghidoe oecbe 


ter vruechden. vãden welckẽ ghion war 
voert vãden heiligẽ gheeſt ghinghet ae 
ſterclit in diegheberchten ont te vilt » ph 
teren eipzabech.c̃ñ daerna als UWE vend 
tijt was volt te baren uwe gebene/ * 
Aentone ſoereiſdetghi oecſtarelijt hen 
met ioſeph VAN nazareth tot bethleẽ. 1 
Hie achſteclaerſchinẽde ſterre 19,05 PENN 
ghinvyewemoed metnpeme WORD L me 
ke vrolicheie ſonð wee voertbrachten gran” 
nwEnpewegoolikken vrucht. eñ dz al peat 
teen betaëdeeenen magtet eit MOED aio 
foe voeetbracht ghi ee nẽ ſone rſamẽ lon, 
god eñ mêer bouen dit ſoeſoget Pr: 
ghi maghet wondlijc uwe godlikẽ lo he 
ne.met uwe maechdelijke boefte die Ni 
bouwen vie natuer úuolt ware metal. der: 
ve puerfte cdelfte melck. eñ DAL OUEL) Pis, 
mids dat werc deg heilige geeſts. SA Pat, 
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in alle deſen foe en Genet oecnpemât —91 
uwes ghelijcgheweeſt eñ dec nẽmer 1 
wit meerenfal.1ienegthendecrlare ſter | 1 
re eñgẽme die claerſchnet opuwege 
wet benevjdehoeftdatwas dij maechde 
lixke ſchamelheit.Eñũ alwatt vat dele 
wet _welfcheen indi (camel fwrahe, noch 
wek tansfoetoonde ghi dat meer in UWE 
ul getmoedighe ſcamelen woerden eñ 
wercken Vie tiende fterre was DIN 
“xl ouergvoete oetmoedichz.die glt wel 
“vil beweeftdatis.dat gabrieldie archã⸗ 
geldi eerwaerdelijck groetede. eñ hi 
eide dat ghij ter ſtont ſoudeſt werde 
oods moes.ſoe ãtwoerdet ghi hẽ leg 
ghẽde.ſiet mi diẽſtdeerne des heven. 
migeſchie nadinen woerde fit tn al 
ſulũer oetmoetſpꝛaect ghij tot elpza / 
beth.eñ gaeft vtot haren dienſt Die 
ri.ſterre bouen allen delenclaerſchij⸗ 
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nendenomamenten.foe waert gh U 
deco ghebñdide vᷣciert met ferchept 1 * 
uwes geloues.ouermits welcheght me” 
ontfingt dẽgods ſone Dietwalefſte 
ſterre is.als een barnende vlame. dz ⸗ 
was die alre hitterſte martelie uwes ui 
hertes. eñ om dat wꝛeede ſwaert DEE jut: 
droefniſſen dat doerſneetuwe gebũ } muur 
dide hele. Fr voerwaer die glauie of nuu 
teſpeer diewreedelijck doerſtack die kue: 
ſydeeñdat gebenedide heate ons he/ win: 
ven ín uwetegẽwoerdicheit DIE DOET 3 wi: 
wondedijnghebñdide moeðdlike Gel 8 mt, 
alſoe dat wi ghelouen dat gh meer 8 rn» 
waertdämartelaer. Rec walt Dieet 8 mo 
weeet ſwaert.dat woert ons here DAE B ws, 
hitot v ſpꝛachanghende int cruce Ent B or, 
hiſeide Wijtſich hier djn ſone Eñ dz «, 
woert als ghi hẽ deerlyc hoerdet roe so, 
pentot nen vað eit alſoeſteruen.eũ 
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duin: 
1 Tk de 
4 ilt 


4 
df 


. pek 1 ke A 
die 
I —d 


ſeide Sod mi god waer am hebtghi 


_ * 
mmm — — — — — mn —— 


mi ata? gelatẽ. Alſo als bij inde lichae 
woude ſteruen wt grõdeloſer minsẽ 
voeronfe ſondẽ.alſo ſtoruet ghi eene 
ditteren doot inð ſielen. Tot ſinen al 
muckẽ doot dwanchẽzijn godlike liet 
tedie niet meeꝛð en mochte weſen Dt 
ne alſulc droeflijc medeſteruen. dede 


indi alſulcke minne. dienae gods lie 


ftenve meerd en is gheuonden in ee⸗ 
wich creatuer. Bm alie deſe dyn vdiẽ 
ten dye indj hebben gheweeſt vele. 
groot fonöling eñ onfprekelijc.{oe is 
dine glorioſecrone eñ thꝛone in onbe 
gripelike hoghe glorie ouermids De 
welcken ghidueruloedelüt inſtortet 
ongemeten vruechdẽ. alle De hemel, 
ſchenchoren.Vghebũdude glorioſe 
coninghinne des leuẽs.dij maieſteit 
dijn glorioſen ſoeten nac moeten be; 
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enalle geflachte.Dpe! hemelẽ moete 
roepẽ in vruechden eit ſegghen. bit 


dedimaria. Pat aertrijck moet ant / 


woerdẽ eñ ſeggẽ met ſoeteſange Mz 
dijn ghedaente eñ ſchoenheitaẽdent 
ke voirſpoedelije gaet voerto alre la 


bernard lichſte eñ regneer inð ewicheit wãt 


ghi die altjt vol hebt geweeſt vãgra 
tien eñ godliken duechdẽ. ghi waert 
alleen dye alre waerdichſtete beſittẽ 
Die alre meeſte eñ ſalichſte vrꝛuechde 
alſoe dat ghi waerdich zijt te hietẽ eñ 
teweſen keyſerinne der almachtichz 
Die dochterẽ vã ihlem die hẽ vͤbljdẽ 
in uwẽ aẽſichte die bieten dj die alre 
ſalichſte cñ die hemelſche coningine. 
die louẽ dijn aẽſchijn.om dat ſi hẽ oꝑp 
di úwondere metſaliger vruechden. 
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nedien eñ dienẽ alle enghelẽ. brt moer 
ten dãckẽ eñ louẽ alle togen. alle vole 
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eñ om dat ſi di alſult aenmercken in 


wike alfulche hogeclaerheit. hoedanich ge Ie 
vuns, netógbeen mach wtſprekẽ / Mat dij | | 


seofe godtgeltet isgh ehelijt met dij eñ ve 
— 2* di, merwatdat is dats aleen diges 
dentebenennẽ die allene biſte a 
wnd dich parrebefoecheimongemerte | 
with. gjpeweetoë $rnuwidij arme BE 
wart tenbedsucteweel kind die — 
er in picdaldertrant‚in ſondelike ais 
rnghẽ winednallẽde met warden 
(uchrê eñ weene voerde hoge 1 ge 
af pure onghemetenre gheua ee 
eed goeöriereheit.wiroepe ME en we 
pe pen tot oi. fneme väons oſe —* 
uire goedertierenſte.alnem⸗ ande 
de | genfondendenneverdruchen 


des wanhopes. Ademt weder.coẽt Cãtico:ũ. f 


—* wederdo maghet ſunamite —* 
Dl hier goermaelswaertte deck als 
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ſmaet Coẽt weð ep datwidi mogen 
aenſchouwẽ. Shighebũdijde moed 
bouen die natner.coemt weð eit to / 
net ons dunghenade. Ten betaẽt dij 
negoedtierẽheit niet.dat ghij ſoudet 
vᷣgheten onſer onſalicheiden. Wãt al 
ſoude datweigheren dijn hogheglo 
rie nochtãs die natuer diebeweghet 
dy daertoe. GHhiglorioſe.ghidraecht 
onſe natuer.eñ al iſt dat deſenatuere 
alre ſuuerſte is in dij. het ís recht. dat 
wij ouermids dele ſelue natuer ſullẽ 
moghen vinden ghenadeeñ gracie. 
Gaët wed o gracioſa.coemt wed ouer 
mids dijn macht eñ almoghẽde ont / 
karmherticheit. Mãt die here die mo 
ghende is die heeft digrote dinghen 
ghedaen Wibeeftdúliefboucallen 
vrouwen eñ maechden.eñ den one 
zins rijts heeft hi ingheſetop 9 bo, 
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net bra 
hut duun 
uündat 
hé tete 
penevendt 
dunes 
theme 


rien mA 
KAN, 
Kot twel 
M— Ars, 


orn raaf 






uet . eñ hidoet diregneren ind eewic/ 


heit Hinrijckheeft hi medegedeilt 
mit di Datrijct der gherechtichz hout 
he tot zunre eeren. mer datrjc zynre 
groter ontfermbereicheit dat gheeft 
hi dijn eerwaerdichz. Oec alle macht 
int hemelſche iheruſalẽ. ya inden he: 
meleñoec inð aerdẽ is divan he ghe 


geuen (nd eewitheit.Æ wãt ghij dã 


aldus machtich zijtſte. hier om gede 


ket uwerbedructen. eit ghedẽctdat Better 


ghi ons moeð ztgegeunt eri beſterm 
ſter vã onſen here. eñ dat ghiom on⸗ 
fen oͤdoẽden eit vᷣcoften ſondarẽte ú/ 
loſſen zijtſt beoren tot den coninclikẽ 
ſtoel eñtot dẽ coninlikenihꝛone Der 
hoer moeð onſe ſuchten in welck wt 
weenẽtot dij. Wãtdijn godlike ſone 
die dieert. die en weyghertdi nemer 
meer, Dac ſalhidiweyghere. drent 
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uweſuuere odetmoedicheit.dat ghi al 
lene waerdich waert te naken tot dẽ 
hoghen throne der glorien ſonð mid⸗ 
del. eñ nochtans en verſmaet ghige / 
nen fondaer.boe ſtinckende ofte hoe 
groot hi is.vſt dat hp tot v ſuchtet.oft 
dat hibegheert uwehulpe mitwaer 
achtighen berou. Eñ alfoe wedbaelt 
ghideſen vãden vᷣuaerliken afgront 
des wãhopes.eñ ghigheuet hẽ hope 
eñtrooſt.Sñ deſen aldus vͤſmaet va 
die werlt. diẽ omhelſet ghi mz v moe 
derlike eñ genadelike ſorghe. eũ ghij 
en ruſtet niet ter tijt toe dz ghij deſen 
armen onlaligen hebſte oͤſoent voer 
den veruaerliken ſtrenghen vechter 
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ſmaket ſoeter onſen armẽ ſondaren. 
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cheit alle den ghenen dte dt aenrope. 
Eñ alle aertrüt is vol vadijn õtferm 
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gedwonghẽ. Coninghinneder goed 
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men.«¶ Ies ghegruet ſalighe leuen. 
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loeticheit altijt oͤſoeticht in mij leu. 
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vaðlike erue onshemelſchen vaders 
gracieydeljchebben vͤſtroeyt leuen 
de booſlijck eñ fondelijc. en wr DIE NL 
gheeſteliken ſteruen. om dat wij DAE 
brootdergracten niet en hebbẽ Pret 
wiarme onlſalighẽ dye ouſe oghẽ tot 
onſen hemelſchẽ vað npeten doꝛuen 
opſſaen.wiarme ſondarẽ roepen tot 
Di onſe vaſte hope eñ onfe troeſte.in 
dien datwi anders gheen hope noch 
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trooſt en Hebben in deleꝛ allenden dã 
alleen di. ſhewiltons altijt verſoenẽ. 
wilronspinnter verloſſen vã die af/ 
gront eñ v an allen wanhope eñ vers 
trooſtẽ onis vãalle onſen noot Ante 
O moeð dies leuens godlike maria. 
id donſewaerachtighe moeð winauol 
Bj Fulber ghen di eñmetalle onſer hertenroe 
penwito oi Wionſalighe veuẽ kit 
deren wf bidden dt ont dijnen ſoeten 
name helpt onſecrãcheit. afnemetõ / 
ſe verdriet. Shij eerwaerdighe onſe 
moeder.ghi ſiet hoedanigen pelſrot⸗ 
ke. dats hoedanigen lichaem wihier 
no draghen. Delen cock diewi vãou 
„ femoeder euaontkanghen hebben: 
olacyideſe is ons ouermids haer ghe 
werden alsdie aerde der maledictien 
die ons voertbringhet doorne eñ dy 
ſtel der ſondẽ in onſen Gele, onſalichz 
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in onſenlichamen. eñ van beidendie 
** doot. O onſalighe erfniſſe. oõ 
ſalighecrancheit ong vleyſches. feet 
verdruct ghionſe. ghidie ons gheli / 
edenonwiſen beeſtẽſeer veel ghi 
gemaligneert.dienz anös en moch / 
| teg werden ghetemet verloft eit ghe 
| epnicht.danalleenonermios dẽbit 
erendooteñ indatonnoſelbloet npt 
| Enwiefalongmoghe vᷣloſſen LADE) 
| (eronfalichept.oan alleen die aps 
ans heren ouermids dijn moedt e 
hulpeo maria,hiviewoude ran 
pen veer ons.op vathionfe ſondely⸗ 
ke crancheit (oude afnemen DA — * 
eñ op dach onfen doot londen t 
| nakenonermitsfnenatwebitterke J 
| doot dhizjtalleen moed denten &encf | 
| en alteder gheenve DIE leuẽ in dien 
| hebtong voert gebracht 
| tegods.ghthe ie 
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viefontepnedes eewighen leuẽs. eit 
alfse he voertbringhende. zt ghion 
ſemoeð oecghewerden in onteúnte, 
winghe inden beplighen gheeft. Eñ 
wãt ghi vſeluẽ kenneftte welen alle 
derghelouigermoeð. ſoe bewijſt ghi 
hẽ dat met uwe moeðlijke ſorchuou / 
dicheit met uwe hulpe. eñ met uwe 
moeölgke begheerte.oeck tat eenen 
Bugu? peghelike &uaonegheftachteg Die 
eerſte moeð die heuet ons allen ge, 
beachttot pinen.ghi ſalighe moeder 
ons herẽ ghi hebt onsvoertgebracht 
onſe eewigheſalicheit. Fuaheuet os 
ghebracht tot ſonde. ghi zt ons ge, 
werden een berſaeck tot vᷣdienten Ent 
een clave ſpieghel dergodliker duech 
den. Fua heeft ghewont onſe ſielen. 
ghihebtons geſontghemaect. Sihe 
uetous ghebracht citúdoemt teſter / 
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Ren eer wilichaẽ ontkinghẽ ghi hebt 
ons ghegheuen dat eewigeſeuẽ. cer 
Wi warẽ gheboren. hierom wij euẽ 
und roepen tot dí.oncfermr umoeù 
onferonfalichepden. ghij dte altijt in 
Wendeljch ſprekeſt totonſen gheeſt 
eñ legſte Toemttot mialle diem 
rezut begherende. eñ vã minengod/ 
ken veuchten ſult ghi werdebuolt 
want alle gracie des leuens ende des 
waerheits is in mi In mij is dec alle 
hope des leuẽs eriderduedidé. Bier 
onto lalighe moeder gbedenct onter 
die in deler allenden als balinghe o 
worpen zijn.die ſonð ophouden wer 
den aengheuochtẽ vãdeſe boſewerit 
vagen helſchen viant eñ vã dat vier 
der uleiſchelijker onſuuerhent. Wilt 
OG blaffen eñ vã deſen beſcerme. eit 
ouermids dẽ hemelſchẽ douwedats 








* 
gi Ecciaſti J 


Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC. 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 


150 G 9 























ouermids die gracte onsheren iheſu 
xp̃iwilt ons van binnen reynighen 
eien dioſſen eñ altjt belchermen 
pá alle ĩmetderonſuuerheyt. op dat 
wij ouermids dt behaechljc moghẽ 
efen den ouerſten here Kier 
otdio coninginneder goeötieren 
heit ſuchtenweenẽ eit ſtreyen un in 
Ditvalötranen,om dat wt ouermits 
pie erffonde eit als meeft om onte * 
glen ſondenwille var onfen hem 
(chen vað lant eñ vãdat hemellce ge⸗ 
feiſchap vͤſcheidẽ eñ verde vworpen· 
rug {nwoenen in dit dal d trane · daer 
dueruloedige boecheit regneert mit 
alledzoch eñvrede. daer luttel waer 
heits is eñ weynich rechtuaerdichei⸗ 
Zendaerwimenichwert werden in 
wendelijc vᷣſtoert met groter vreſen. 
als dzwiniet waerdich en zunderbe 
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lofteniſſen vñi. daer wi oeck leuen in 
onwetenheit. in dwalinghe et in on 
ſekerheyt. Hieromo onſe eenighe 
trooſt ſuchten witot di.wilt ons úha 
ren in onſen weenẽ. eñ nae onfen wt 
gancgheuet ons dat wioduermids di 
mogten inghaen ín onfe vadlant ín 
dat patadijs der eewigher falichept. 
daer ghij vegneert coninghinne der 
ontkermherticheit. Amen. Wier om 
oonſe aduocaet toekeerttot ons dijn 
goeötieren oghen. Mãtom datwiõ 
fen here hebbẽ oͤtoornt ouermidson 
le menichuoudighe ſonden. daer om 
syn wivᷣuaert te toegaen tot hẽ. hier 
om ſoebegheren widttoteenmidde 
laerſter.om datghij alleen zijtden o⸗ 
uerlſten rechter alre ghenaẽlijcſte. on 
fen viantzijt ghi contrarie eñ alre vᷣ⸗ 
uaerlijcſte.eñ onſen meſdadighẽ ſon 
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Bernard 


daren.dien zijt ghi die alre ghetrou⸗ 
ſte eñ die alxe goedertierenſte She 
benedijt ſ die here die õs di tor alſulc 
ken middelaerſter bihẽ heeft geghe / 
uen indẽ hemel.dye als des vechters 
moeð.als moeð der ontfermhertichz 
alle onſe ſaken bp he beſorghes alre 
trouwelijcſte. Wãt ghi voldoet VOET 
ons ouermids uwe alre meeſte VOLE 
ten. Shiſpꝛeect voer ons mit herteli 
kebegbeerte. Wãt als moeð eñ als 
coninghinne byſtaet eñ ſittet ghi ter 
rechterſpde des alre ouerſtẽ conuncs. 
metdineconiclike macht altijtte bid 
den eñte voerſprekẽ voer ous. Biet 
omſo zijn onſe oghen altijt tot dt. als 
tot een middel,als tot alre dingẽ ſaec 
Want ghihebt v goedtierlc totons 
allen. onſer alre nootſakẽ ontfanget 
ghimoeðlijc.eũ voir uwe eerwaerdi 
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Cherruerentie oͤcrighetghi wataui 
e eet dẽ ard 
(ten throne wát ghpdie waerdichſte 
zit. ghi zt die heimelicſte in gods va 
de.wãtghidie alre wiſte zijt. ghi zt 
gode bequaẽſte in ſynen derdelẽ. om 
dat ghizijt die alxegoeðtierenſte Gp 
is abebeelijc tot di.eñ ghi ghebeelijc 
tot ẽ.eñgheen creatuer en is hẽ lie, 
uer dãghi. In die ðuaerlike vre ons 
doots.ſoe toekeerdngoeötiere oge 
tot ons.wãt haer dare radiẽ alvemi/ 
lclſtzijjn. ouermids denweicken ht 
ons dãwilt vᷣtroeſtẽ.eñ toetreckẽ tot 
dijn alre ſoetſte liefte. eñ bloften ons 
da.eñ vᷣiagen vã ons ouermids dijn 

claerheit die vᷣuaerlike aẽſichtẽð bo) 

lev helſcer dꝛakẽ. dã wilt ons vᷣſternẽ 

dã vᷣtoont ons dz ghizijt onſe getrou 

wemoeð.dan viint eñ biaghet den 
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B ulbert' 


bofen gheeſten. die ons DAN moghen 
beſchuidighen.Fñ als wi van ſullen 
ſtaen voerden veruaerliken rechter 
voerwelckes ſwaert dat is ſententie 
wideck nobeuen.och wie ſal ons da 
moghenbeſchermendan alleenghij 
och waer ſullen widan moghen toe 
achachebben dã alleẽ tot dinẽ moed 
ſneuſchoot die biſte onsheren die al 
ve lieffte.onermios welcken wt eerſt 
hebben ontfangbe vã die hat ons he 
ren genadeert gracte, Hier omo moe 
derderghenaden foe bidden wr u. dz 
ghitot onſen ſuchtende gebeden. ny 
wiltopenenuwe goeötieven herte. 
ons die ru toeulten tot uwe beſcher / 
meniſſe vanden anrte ons vechters. 
Tot di onſe vrouwe drupen onfe 0/ 
ghen. eñ wi boden di metdeuotero⸗ 
pe.dat ghi den toorne uwesſoens 05 
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hevendiewif ouermids onfen ſwarẽ 


londen hebbeonftekeniitemedos. 


enzun vaÛlike gractedie ui hebbe ú 
ren omermidsonfeondacbae ept 
8 reen dijn ghebet willes we 
— ruen. Puermits Ane mn 
re EUN wieens úfoent sn me 
ecn begbeven wij Wed, wãt in ons 
gheen gheſontheit en is. Poeronſen 
vuaethken rechter in díe vzeons oo 
des wilt ons úfoenen. Ban vertoent 
ons dijn glorioſe aenſicht. Gñnaede 
fen wtganck eñ nae deſer allendẽ ſoe 
wilt ons toenen den ghebenedijden 
vecht umes iichaẽs hi rpm. Diee 
del is eñ coſtelijc.om AnEtuueren eñ 
godliken oerſpronc. om dat hi vandi 
luuermaget wasgheborẽ ouermits 
| —* heyligengeeũ. die vã den hemel 
ſchen vað was gheborẽ eer Die werlt 
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began. Deſedijn godlike vrucht. die 
gheweeſt heeft inglorie ont ſinenco / 
niuclikẽ oerſpronc. fl grootmakin/⸗ 
ghe ouermidszijn maechdelike eer 
doerte eñ hoghe vuucht. om die god 
kegeboerte vä in vad. O uermids 
dehs vruchts godlikẽ roke vᷣſtercto 
ſe herten tvect ons na coaten 
zijn godlikecratt maect ghefont * e 
eiẽ eñ reynighetdat binnẽſte onie: 
cor, cienciẽ. Nuermids syn godlijke 
cdlare ſchoõheit in weichihe (at open) 
barẽ ſinen geminde. en oduermids DE 
welche wi hus gheiclullen welen. 
en ouermits zijn godlike onbegripe 
Like foetíichept.úfavetons ind eewie 
heit.op dat wihẽ eñ dimoghen dance 
kenentouen ind eewicheit. Amen 
O gheuadighe.o goeötteren.o (oete 
maria, ghenadighe ouer de arme 
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goeötievenonerdëbisdenden.o Me, 
teduerdinẽ geminden. O genadige 
Ouerde bedructẽ ſondaren d goeötie 
enouerdẽ voertgaenden ofoete in, 
den volmaccce.D gheuadige in dijn 
vᷣgheuen.o goeörreren inbij medear 
beidẽ. oſoete indi coninclike hemel; 
ſche gaue/Pghenadige in dijutroo⸗ 
ſten.o goedtieren ín dij Gneken.o foe 
teindi omhelſen. 5 ghenadighe in 
end du wercken.o goeötieren in dij fora, 
we ke.o ſoete in djn mocölike begheer / 
te\9 genadigheouerdeghelanhen 
goedtiren ouerde meſtroeſtigen. 
ſoete undewtuercoren geminden / O 
ghenadige ouer dinẽ ondſatẽ o goes 
gt heten ouer dẽ bekeerdẽ. oſoete ind 
Bit | nen herteljcgheminden. H inderee 
—4— wicheit endeſonderophouden. ghe/ 
ee, | hadigbe. goedertieven er onerfacte 
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maria. alre goed ertievenfteer als 


re moghenſte. welke ouermids De ſo 


negodsalledinghtondworpen zóu | a 


— 


| Died: tdijn / 
Zoedertierenſtedie de ſchos 
re omefermijerricheit altijt hebſte bes 
reit allen menſchẽ eñ eenen veghelij 


j | cviften à ur 
ken bpfonö den ghelouighen a ren 
O altijt aire loettte. welkes gheelt is BTT 


(oet bouwen honich.eñ dijne goölijke | 
prucht ihũs toeter is boue honichzo / 












uik ? fa, 


dst Aue 


eGuermids dijn alxe ghenadichſte 


j lijct 
mochencheit doet altijt ghenade 
* onfen onlalighen ſondare — on⸗ 
fen vechter. Ouermids dijn goedtiue⸗ 
renheit doet nae uwenghewoenten 
efvbweruetons gauen der gE. . 
Ouermiosoijngrondelofeert MGE Pf 
boren foetichy.inorupet in onten bin 
nenftediefeev in ſonden vbittertʒun 
pijn moevlike ſoeticheit. op dat wi o⸗ 
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uermids dele ſoeticheit verſoetighet 
in onſeconuerſacie.in onfe woerden 
s gertanteren en wercken ghebruycken 
maoghen dieonbegripeline foetichet 
den in dathemelſceparadijs Berblí 
ve vnveñindereewicheit o glorioſa 
mariabouen allen ſuuer eñchone 

toten o ouerclare.eñbidt altijt voer 
ons.o ghenadighe.o goedertieren.o 
alregodlijc ſoetſte maria. ile creacu 
reſegghen Amen. 

€ Erplicie, 
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¶ Dit boeck inhoudende van dateer 
waerdige leuẽ onſer lpeuer vꝛoume 
is gheeyndet eñ ouermits die gracie 
odne heren eñzijnreghebenediderlel 
uer moeder is volbracht op (inte ans / 
nen derſeluer marien moeös dach 
Unno dñi Milleſimo quingẽteſinie 
Ridt omgods wildreye Aue marien 
voerden armẽ ſondaer dte DIL heuet 
oͤgadertghedicht eñghecõpilecrtter 
eerengods eñzijnre lieuer moes.op 
dat hiouermids oͤdienten der deudt 
menſchẽ dyehẽ in deſen voerſtreuen 
godliken ſpiegheloelenen verghiffe 
nis vã ſinen ſonden mach vᷣcrighen. 
eñ met dẽ wtuercoren dienarẽ onſer 
lieuer vꝛouwen eewelijck mach wer 
ven gheloõt in haer glorvoſe eewige 
rijck. Amen. Ghepꝛrentte leyden 
Bymi Huge ians zoen va woerden 
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niht eure fi 
As horas canonicas cũ Beroe 
Mel Hone: Tibi criſte recolo pia vajjt/ 
fi FT : - 
tione Vt q pꝛo me paſſus es arno? —* 
IR avdore, Sis mihi ſolatiũ mortis in 
el agone BFT Adoramus te chzitte, 


) omiuneiheſu chꝛiſte zee. 
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